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Bemerkungen. — Zahlungs-Avis. 


Die Cataloge des Etablissements erscheinen in deutscherReichs- und österreichischer Gulden-Währung und verstehen sich die Preiseper Casse, 

Langjährige Verbindung mit allen Ooncurrenz-Firmen hiesigen Ortes, setzt mich in den Stand, Bestellungen bei denselben ohne Preiserhöhung 
zum Beipack ausführen zu lassen, wodurch meinen werthen Abnehmern ausser grossen Weitläufigkeiten bedeutende Portokosten erspart werden. 

Der Transport der Waaren geschieht auf Gefahr und Kosten der geehrten Besteller. Emballage wird zum Selbstkostenpreise berech- 
net und gebeten, für diese Auslagen eine verhältnissmässige Vergütung beizufügen; franco remittirte Emballage wird zwar zurückgenommen, 
aber nur 2/; des berechneten Werthes vergütet. 

Briefe und Geldsendungen erbitte franco und gestatte mir, bezüglich der letzteren, die Postanweisungen als billigste Zahlungs- 
vermittlung zu empfehlen. Ebenso empfehlenswerth ist es, kleinere Geldsendungen in recommandirten Briefen zu expediren, da das Postporto 
gegen Werthdeclaration wesentlich billiger, bei fast gleicher Garantie. 

Postmarken aller Länder werden bei Beträgen bis zur Höhe von 3 Mk. in Zahlung genommen, 

Postanweisungen auf Deutschland werden in folgenden Ländern ausgefertigt: Belgien — Dänemark — Grossbritannien — Hol- 
land — Italien — Nord-America — Norwegen — Oesterreich — Schweden — Schweiz. 

Mir bis jetzt nicht bekannte Besteller sind höflichst gebeten, geschätzten Aufträgen die entspreohenden Beträge beizufügen, oder sich 
auf eine bekannte Persönlichkeit oder Firma als Referenz zu beziehen. 

Im Verkehre mit mir längst bekannten Correspondenten ist die Einrichtung getroffen, über Beträge von 15 Mk. aufwärts, in den Monaten 
Juni und November durch Wechsel, Post- Mandat, oder Postnachnahme zu verfügen. Beträge unter !5 Mk. werden stets bei der Effeotuirung der 
Bestellung nachgenommen, da die Buchung dieser Beträge das laufende Geschäft in der gedrängten kurzen Zeit der Saison ungemein be- 
einträchtigt. Ist eine Ausnahme erwünscht, so ist höflichst gebeten, eine bezügliche Bemerkung in der Correspondenz zu machen. 

Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: 1 Centner = 50 Kilo, 1 Kilo = 2 Zollpfund = 1000 ‚Gramm, 
| 1 Zollpfund — 500 Gramm, 1', Loth = 20 Gramm. 


Für die Echtheit der versandten Artikel wird Garantie geleistet, resp. bei etwaigen Irrthümern Ersatz gewährt. 


Be Die Preise aller früheren Catuloge werden durch vorliegende Auflage aufgehoben. ip 


Remarks and Notices. 

The catalogue for 1875 is published in new german curreney: 100 Pfennig—1 Mark —=1 english shilling; four Marks = 1 american 
Dollar (Gold.) 

'The german weight is the same as the well known french: „one Kilo“ weighing about 2'/ english pounds, 

All goods are send at owners risk. 

Carriages, freight ete. being required prepaid for transatlantie orders, Ibeg my Patrons to accompany their letters with a remittance 
or a satisfactory reference to some respectable firm. 

Post-office-orders can be send from: 

ine united Kingdom of Great-britain — United states of North America and South-Australie. *! 

Flower seed orders are send as samples (waterproof packed) post paid to any part of the world. } 

New or rare seeds are accepted either against payment or in exchange for plants or seeds. 

Considerable discount given to colleotors of flowerseed orders. — Please compare the prices quoted hereafter with those of american seed firms. 


Avis et Observations. 
Les prix du catalogue sont cot&s en Marks 100 Pfennigs —= 1 Mark — 1 Franc 25 Cts 4 Marks = 5 Frances, 

Le poids est not& en grammes. 

L’emballage est faetur& au prix du revient. Les expöditions se font aux risques et pörils du destinataire, 

Les envois transatlantiques n’&tant exp@di6s qu’ affranchis, je prie Mssrs. les acheteurs de ces pays d’ajouter a la somme totale de la 
commande aussi le montant approximatif du port, 

Messıs. les acheteurs qui ne me sont pas connus sont pri6s de me donner de bonnes röfßrönees on de m’autoriser A faire suivre 
par rembonursement. Le röglement des comptes par mandat de poste ou par remboursement est convenu avec les pays suivants: 

Autriche, Danemare, Suöde, Norwöge, Hollande, Belgique, Suisse, Italie, !’Amerique dunord, Frange. 

L’ ötablissement achäte des nouveautss qui ne sont pas encore au commerce. Graines, oignons ou plantes rares sont pris en öchange 
d’autres ou contre payment. — Aux collecteurs de commandes je donne un rabais censid&rable. 

Les eommandes de graines de fleur, dont le poids ne pese pas plus de 250 grammes seront envoy&s „afranchi* dans tous les pays. 


Osservazioni. Prezzi di pagamento. 
Catalogi appariscono in valuta di moneta dell’ imperio tedesco o di fiorini Austriachi. | 
Prezzi se intendono per cassa. — Transporto delle mercanzie si fanno nel conto i rischio dei venerabili commettitori. 
Inballamento & contato secondo il medesimo prezzodi spese e prego aggiungere un proportionato compenso per questa spesa, 
Prego di mandarmi lettere e danari franco di porto, e mi permett» raccommandare assegnazioni di posta come discretissimo mediatore 
‚ del pagamento. Assegnazioni di posta per Germania sono distributi ia seguenti paesi: | 
Austria, Belgia, Dania, Gran-Bretagna, Olanda, Italia, Norvegia, America del norte, Svezia, Elvezia. e 

Commettitori incogniti sono gentil menta pregati aggiugnere correspondenti importi ai venerate commissioni o riferirsi ad una persona 
conoseinta della firma, 

In commereio eolle persone luego tempo conosciute & fatta la disposizione sequente: sopra importi de 15 marche (monet. tedesca) e 
piu & pagato dopo tre mesi per cambio mandato di posta o per prendendo la somma alla posta. = : R 

‚Importi meno di 15 marche sono sempre pagati alla spedizione dei commissioni perchd la registrazione di questi importi prende troppo 
di tempo all ’affare. 

Se aleuna eccezione & desiderata prego gentilmente de fare una nota relativa nella correpondenzia. 


IIpum%uasis. — Hsstcrie oT5E mIaTöwa. 


Kamasoıu ABAROMCA 65 Unnax» nmneuruas, Tocydapemsennuxs denews- 
Tpancnopms mMOCap08% CÖmAaemcer na CueM» U ONACHOCMD NOYWMEHNHLD ZURAFUUKOBD. Re 
Yr.ıadxa mosaposs euumaemer no CODEMBEnNoL unm u RPOCUMCA NPuaım» COPa3MEPHOE 8O3HQLPAaMdenie. | 
Hucvna u nepecuanu npowy pankuposannwü. | 
Mum neusenemune 3araswuru npouy npuaaamb COOMEBMEMSENNHIE UMOLU CEOUME NOPYHENDGAMD Tb.1U CCbLAAMDER na usonemnem Duunocme Dup un. 
Bs oöpanenien [23 koppeenondenmanı MU ÜABNO USBIBEHNEEME yempoücmao COMAANO: UMO NnAaMUumer no NPOWECMEDIND mpexs MIECAU06B 
nad umoramu 15 MAPKROBE (unnenx. denen) Wu ÖDAMe BERCerAmU UsU NOUMOGHME NPURABOMB. 
Hmom nenwwe 15 mapxoss sceıda naamamen npu omnpassenn NOPyNeniü, NOMOMy MO 3UNucHaanie 3mua WMOLOSE Öepäm» MOL EPEMENL 
YNPasaenvıo OMAANU. 
| Eeau ecraaoms UCKMOUENIE, MO NPOCUMCA 3ZAMNYaMD 3MO 8% koppeenondenuino. 
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Neue Flageolet-Wachs-Bohne. FR 
‚Ans der Flageolet-Bolıne, eine der beliebtesten Busch-Bohnen, die sich durchsreichen und frühen Ertrag, zarte nnd _ 

feischige Sehoten auszeichnet, ist eine neue Spielart.mit wachsgelben Sehoten gefallen, die als „Wachsbohne“ alle bisher in den 
Handel gebrachten Sorten ‚weit übertrifft. Die vielen langen wachszelben Schoten an der robusten Staude mit dünklyuTaube, 

| ‚erheben dieses feinste Tarelgemüse auch zum Ziergöwächse des Kichengartens. A 10D $r 1,50 Mark, ; 


—— 
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EMANN in ERFURT, Preussen. \ 


ı No. 
| ı Begonia „Non plus ultra“ (siebe Abbildung). Diese sch’ne 
| Hybride wird unstreitig den höchsten Platz in dieser allgemein 
| beliebten Pflanzenklasse einnehmen. Die brillant bellscharlach- 
rothen und enorm gıossen glockenförmigen Blumen werden ven 
langen elegant berabhängenden Blumenstielen getiagen. Dieses, 
vereint mit dem kräftigen Habitus und der schönen dunkel- 
| grünen Belaubung, tezeichnet die Pflanze mit Recht als ein 
\ „Non plus ultra“. & Portion 75 Pf. 
I 2 Begoria Sedeni semi-plena. Eine sehr interessante Neuheit 
I mit halbgefüllten Blumen, die aus Samen einen, wenn auch 
I noch kleinen Procentsatz gefüllter Blumen reprodueiren. & Por- 
| tion 75 Pf. 
3 Callirrhoe pedata nana compacta. Eine reizende Neuheit, 
welehe sich durch ihren compaeten buschigen Habitus zu Ein- 
fassungen ganz besonders empfiehlt. & Portion 50 Pf. 


4 Celosia pyramidalis „Reids Perfection® (s. Abb.). Diese werthvolle 
Neuheit, die sich sowohl für Topf-, als auch für Freilaud-Cultur 
vortrefflich eignet, bildet, wie Abbildung zeigt, einen pracht- 
vollen pyramidalen Busch, dessen graziös herabhängende Blumen 
in den prächtigsten dunkelpurpurnen Farben schillern. & Por- 
tion 50 Pf. 

5 Clarkia elegans alba plena. 
weiss gefüllt, deshalb schr 
A Portion 50 Pf. 

6 Clianthus Dampieri „deutsche Flagge“. Die eirca 3" Zoll mes- 
senden Blumen zeigen distinet die deutschen National-Farben, 
und zwar ist der obere Theil der Blumen brennend scharlach, die 
Mitte tief bläulich-schwarz, der untere reinweiss. &ä Portion 
75 Pf. 

7 Olypeola eyelcdortea. Eine interessante Neuheit mit kleinen 
kaum erkenntlichen gelben Blumen die schreli verblüben, aber 
durch den originellen Samenansatz einen ganz scnderbaren 
Effect machen. & Portion 50 Pf. 

8 Fenzlia dianthiflora rosea. Reizende Neuheit mit lebhaft rosa 
Blumen. & Portion 50 Pf, 

9 Lychnis Haageana nana carnea et rosea. Fleischfarben und 

. rosenroth gemischt. Eine willkommene Farben-Bereicherung 
der im vergangenen Jahre eingeführten Zwerg-Lychnis. APor- | 


ion 50 Pf, 
10 Mimulus eupreus nanus. Diese neue Varictät bildet schöne, | 
t gebaute BüncLe, deren feurige | 


Die Blüthen dieser Neuheit sind 
empfeblenswerthe Einführung. 


Blumen-Samen-Neuheiten für 1876, 
Novelties — Nouveautes — Novite — Hopnsnvi. 
No. 


Blüthen einen reizenden Contrast mit dem üppigen Grün der 
Blätter bilden. A Portion 50 Pf. R 

11 Nicotiana Tabacum foliis variegatis. Schr schöne Blattpflanze, 
mit auffallend weiss gestreiften Blättern. & Portion 50 Pf. 

12 Oenothera sinuata maxima. Diese neue Varietät erreicht eine 
Höhe von eirea 1 Meter und zeichnet sich ganz besonders durch 
viele glänzend gelbe, 8—10 Ctm. grosse Blumen aus. & Port. 50 Pf. 

13 Petunia grandiflora alba, reinweiss. Durch diese Neuheit wird 
das schöne Sortiment der einfachen grossblumigen Petunien 
eomplettirt. & Portion 75 Pf. 

14 Petunia grandifiora superbissima. Der Werth die- 
ser gerühmten Neuheit liegt in dem grossen , oft bis zur 
Mitte der ganzen Blume sich erstreckenden Schlunde, Dieser 
bildet durch seine scharf begrenzte weisse, zuweilen mit grünen 
Adern durchzogenen Farbe, einen angenehm überraschenden 


No. 4. Colosin pyramidalis „Reid’s Perfection, 


Contrast mit der schönen rosa, carmoisin oder dunkelpurpurn 
glänzenden Grundfarbe der Blumenblätter. ä& Portion 75 Tf. 

15 Phlox Drummondi grandiflora atropurpurea alba oculata. 
Dunkelpurpurn mit grossem weissen Auge. A Portion 50 Pf. 

16 Phlox Drummondi grandiflora coccinea (Heinemann). Durch 
vorstehende 2 Neuheiten wird die in so kurzer Zeit allgemein 
beliebte Classe der grossblumigen Phlox noch bedeutend an 
Farbenreichthunı gewinnen, um schliesslich die alten klein- 
blumigen Sorten ganz zu verdrängen. & Portion 50 Pf. 

17 Phlox Drummondi Heynholdi robusta perfecta (Heinemann). 
Diese neue Varietät, das Resultat einer Befruchtung zwischen 
Phlox Heynholdi und Phl, grandiflora, ist die schönste Verbes- 
serung dieser Gattung, welche bis jetzt erzielt wurde, sowohl 
durch die tadellose Form der Blumen und gefälligen Bau der 
Pflanze, als auch durch gänzlichen Wegfall des so difficilen 
Wachsthumes des Fh. Heynholdi. Die Blumen sind im Bau, 
gleich dem Ph. grandiflora, zirkelrund, mehr in Dolden blühend, 
kupferig-scharlach. Der Bau der Pflanze gleicht einer mit der 
Schnittläche auf der Erde liegenden, 20 Ctm, hohen Halbkugel. 
& Portion 50 Pf. 

18 Phlox Drummondi Heynholdi robusta rosea alba oculata 
(Heinemann). Ebenfalls ein Befruchtungsresultat von Phlox 
Heynholdi und Fh, grandiflora, Der Habitus ist jedoch weniger 
compact, die Blumen tragen hingegen noch mebr, wie bei Ph. 
robusta perfecta, den Charakter des Ph. grandiflora, da sich die 
schöne weisse Mitte der letzteren auch auf dieser Varietät im 
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No, 

Verhältniss fast no:h grösser zeigt und mit der schinen rosa | nannten durch sclhusre, intensiv scharlachrothe Blumen, 

Grundfarbe einen reizenden Contrast bildet. ä Portion 50 Pf. & Portion 50 Tf 
19 Phlox Drummondi nana „Feuerball* (Dippe). Schöne, niedrige, 36 Amaranthus Heuderi (s.Abb.). Diese prachtvolle Novität über- 
| eompacte Büsche bildend, sehr empfehlenswerthe Neuheit. trifft bei Weiten alle im Handel vorkommenden Varietäten dieser 
A Portion 50 Pf. Gattung. Dieselbe bildet einen 1" Meter hohen und an der 
20 Phlox Drummoadi, „Stern von Thüringen“ (Haage). Eine sehr Basis 0,75—1 Meter im Durchmesser haltenden pyramidalen 
schöne stermrtig gestreifte Varietät, a Portioı 50 Pr Busch, dessen lauge, graziös gebogene Blätter in unzähligen 


ERS PIRREE 

No. 21. Primula chinensts Ambriata dore pleao N0,,99. Ziania Darwini pyramidalls, Znnia Darwini mana. compaota- 

„Prinz Arthur‘ 

21 Primula chinsnsis fimbriata fl, pleno }„.Prinz Arthur“ 
(siehe Abbildung). Eine sehr schöne Varietät mit dun- 
kelearminrothen gefüllten Blumen, die sich auch aus 
Samen ziemlich constant reprodazirt. A Portion 75 Pf 

' 22 Poa amabilis, Sehr hübsches Ziergras aus Abyssinien, 

| wird bis 60 Ctm. hch und kann, daes an Eleganz den 

| beliebten Zittergräsern nicht nachısteht, als Einzelpflauze 
auf Rasenparterres etc. mit Effect verwenlet werden 
& Portion 50 Pf, 

23 Scabiosa minor fiore plen>, kirschroth (Benary) Eine 
naue Varietät mit diebtgefülltn kirschrothen Blumen, 
welche letztere sich besonders für Bouquetbiuderei 
eignen. A Portion 50 Pf. 

2+ Silene pendula compacta ruberrima. Prächtig leuchtend 
roth, schönes Gegenstück derfrihereinzeführten weissen 
Varietät dieser Gattung. A Portion 50 Pf, 

25 Silene Saponaria. Reizende Neuheit für Einfassungen 
Blumen glänzend rosa, & Portion 59 Pf, 

26 Keranthemum annuum grandifiorum flore pleno. Sehr 
grosse, diehtgefüllte Blumen zeichnen diese Neuheit 
ganz besonders aus, & Portion 75 Pf. 

' 27 Zinnia Darwini nana compacta (s. Abb.). Habitus 
eompact; wird eivea 50 Ctm, hoch. 

In 12 Farben vertreten, A 1 kleine Portion 60 Pf. 

Alle Farben gemischt, 10 Korn 50 Pf. 

28 Ziunia Darwini major. Blumen schön rund gebaut und 
sehr gefüllt. Habitus kräftiger nad höher, wie bei der 
Vorhergebenden. Ebenfalls in 12 Farben vertreten, & 
1 kleine Portion 60 Pf. 

| Alle Farhen gemscht 10 Korn 50 Pf. 

29 Ziunia Darwini pyramidalis. Der schöne umgekehrt 
pyramidale Wuchs, durch welchen alle Blumen auf 
gleicher Höhe erscheinen, verleihen dieser Varietät 
einen ganz besonderen Farbeneffect. Ia 12 Farben ver- 
treten, & 1 kleine Portion 60 Pf. 

Alle Farben gemischt 10 Korn 50 Pf, 

30 Zinnia Darwini vittata. Nelkenartig gestreift, Alle 

Farben gemischt 1 Portion 50 Pf. 


Sortiments- Blumen. 


31 Pyramiden-Aster, cearmoisin mit Weiss, mosaikartig 
(Benary). Eine höchst merkwürdige Sorte, die ihrer in 
teressanten Färbung wegen in keinem Sortimente fehlen 
sollte. A Portion 50 Pf. 

32 Niedrige Victoria-Aster, rosiglila. Sehr zarte Färbung. 
A Portion 50 Pf. 


, Vorjährige Neuheiten, einige ältere, 
aber bewährte Einführungen 


| inbegriffen. No. 36. Amaranthas Henderl. 
| 
| 
| 33 Agrostis minutiflora. Ansserordentlich elegante und zierliche brillanten Farben und Schattirungen einen hohen Effect hervor- 
| Species. A Portion 50 Pf. rufen. & Portiön 50 Pf. 
34 Alonsoa linifolia (Roezlj, Reisende Neuheit, von compact pyra- 37 Asclepias sp., eine neue Gespinnstpflanze, ä Portion 50 Pf. 
| midalem Wuchse, erreicht dieselbe eine Höhe bis zu 50 Ct.A Por- | Beschreibung siehe Seite 62 des Generalkataloges für 1875. 
| tiou 50 Pf. ‚ 33 Aster oceidentalis coeruleus. HEmpfehlenswerthes Bouguet- 
? 35 Alonsoa myrtifoiia (Roezl) Unterscheidet sich von der vorge- material. & Portion 50 Pf. 
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39 Beaucarnea recurvata (Pincenectitia) (s. Abb.). Diese äusserst 
elegante Blatipflanze Nasst sich zu allen möglichen decoratixen 
Zwecken verwenden und verbindet mit der Eleganz der besten 
Dracaeıa die Härte der Yucca. Direct importirter Same. 
A Portion 1 Mk, 

40 Veutsures americana Halli ameri 

Behr 


Unterscheidet sich von C, 


eana durch eflecivolle tiefpurpnrne Färbung der Blumen. 
empfehlenswerth. &ä Portion 50 Pf. 


. No, 20. Beaucarnen roeurvata, 


41 Cineraria bybrida flore plenissimo (Haage und Schmidt). In 

siegelten Original-Paqueten der Züchter, 20 Korn 3 Mk. 

42 Dianthus barbatus nanus Compactus flore pleno (Dippr). 
Die reizenden, compact und niedrig gebauten Bartnelken, wie 
vor Jahren eingeführt, jetzt aber mit dicht gefüllten Blumen, 
A Portion 50 Pf, 


No. 45. Eryihraea Muh.echergi (Henderson. 7 


43 Dianthus caryophylius nanus flore pleno. Durch Samen ge- 
zogen, werden sie nur 25 Cm. hoch und bilden ein reichver- 
zweigten Bouquet von schönen Blumen und brillanter Farbenfülle. 
& Portion 75 Pf, 


44 Eragrostis maxima, Ziergras aus Abyssinien. Wird über 1 Meter | 


hoch, und bringt 80—100 Halme in reichem Blätterschmucke. 
Sehr decorativ. A Hortion 50 Pf 


, 45 Erythraes Müblenbergi (Henderson) (s. Abbildung), Eine pracht- 


. 51 Helianthus annuus foliis variegatis, Eine prachtvolle goldgelb 


volle einjährige Gentianaen, dis sich durch eleganten Wuchs 
und reichen Flor ihrer glänzend rosafarbigen Blüthen ganz be- 
sonders auszeichnet. A Portion 75 Pf. 

46 Fenzlia dianthiflora alba (Dippe). \Varietät mit reiuweissen 
Blumen, & Portion 50 Pf. 

47 Linaria maroccana, Diese vom Dr. Hooker eingeführte neue 
Species unterscheidet sich von der allgemein beliebten L. bipar- 
tita durch die prächtige purpurrothe Farbe ihrer Blüthen, welche 
sie ununterbrochen bis zum Herbst entwickelt. ä Portion 50 Pf, 

48 Loasa hispida. Ihre Blüthenstengel, welche bis 2° lang werden, 
bringen eine Menge grosser, gelb und weisser Blumen. ä Por- 
tion 50 Pf. 

49 Lychnis Haageana nana hybrida (Körber). Eine Einführung 1. 
Ranges für Einfassung und Teppichpflanzungen. Das ohnehin 
unübertroffene brennende Colorit dieser Pflanze wird durch die 
in gleicher (auf eirca 20 Ctinr.) Höhe zusammengedrängten Blü- 
themdolden ungemein erhöht und macht sowohl dieses, als auch 
der Umstand, dass diese Pflanze zu unseren widerstandaf: 
Stauden zu rechnen ist, jedes weitere Lob übertlüssig. 
tion 75 Pf. 


\ 
N 


No. 65. Konmeya Goulteri. 


50 Lychnis Haageana nana hybrida alba. Wuterscheidet sich 
von der vorgenannten durch die reinweisse Färbung der Blumen 
ä Portion 75 Pf. 


panachirte Sonnenblume. ä Portion 50 Pf, 
52 Myosotis alpestris nana coerulea. 
53 „ alba. Diese niedrigen Alpenvergiss- 
die geringe Höhe von 10 Ctmr. und eignen . 
& Portion 


” » 
meinnicht erreichen 
sich deshalb sehr vortbeilhaft für Einfassungen etc. 
50 Pf. 
54 Oxalis rosea alba. Eine weisse Spielart der allbekannten Oxalis 
rosea. & Portion 50 Pf. 
55 Pentstemon Palmeri. In gutem Boden erreicht diese ganz 
distinete Neuheit eine Höhe von 1—-1,30 Meter. & Portion 50. Pf. 
355 Phlox Drummondi sinnabarina. Färbung wie die des Phl. 
Heynholdi, in jeder anderen Beziehung aber dem P.Drummondi 
gleich. & Portion 50 Pf. 
57 Phlox Drummonkdli grandiflora (Heinemann) (s. Abb. 8. 5). 
a. kermesina alba oculata, feurig carmoisin mit weissem 
Auge. 
ir violaceas alba oculata, purpurviolett mit weissem Auge. 
Die von mir eingeführten grossblumigen Phlox-Sorten haben, als 
die beste Neuheit der letzten Jahre, nicht verfehlt, sich einen 
wohlverdienten Weltruf zu erwerben, ä Sorte 1 ort. 50 Pf 


Beide Sorten gemischt, & Fort. 30 Pf, 20 Gr 6 Mk, } 
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Phlox Drummondi nana compacta coccinea. ImHabitus niedrig, 
gedrungen, bringt diese. vorjährige Einführung einen ausser- 
order tlich reichen Fler, so dass dieselbe sowohl der leuchtend 
ıothen Blüthen wegen in Massen zu Gruppen, als auch zur 
Einfassung von grossem Eileete A Portion 50 Pf. 


N 
58 


Zwergphlox ist wegen seiner äusserst zarten Farbe eine will- 
kommiene Einführung. A Portion 80 Pr. 


No. 57. #hlox Drunmondi grarditlera (Heinemann ,, 


60 Primula veris „Magenta King“. Die schönen magentarothen 
Blumen tragen sich auf kräfiigen Stengeln hoch über den 
Blättern und gewähren im zeitigen Fruljahr eiuen herrlichen 
Anblick; hat sich in meinem Etablissement ais vollständig 
constant aus Samen erwiesen. & Portion 50 Pf. 

61 Pyrethrum „Golden Gem“. Der Vorzug dieser Pflanze besteht 
in schön gefüllten schneeweissen Blumen. & Portion 50 Pf. 

62 Rhodanthe Manglesii fl. pL Aus Samen gezogen, reproduzirte 
dieselbe 50% gefülltblübende Pflanzen, Dieses, sowie auch 
ihre passende Verwendung als getrocknetes Bouquetmaterial, 
verleihen dieser Värietät einen Ruf als empfehlenswerthe 
Aecquisition. & Portion 75 Pf. 

68 Rhododendron caucasicum luteum. Eine sehr schöne, in den 
Schneeregionen des Caucasus wachsende, für Deutschland ganz 
winterharte Species, mit schönen, grossen Dolden goldgelber 
Blumen. Die Blätter sind dunkelgrün. & Portion 50 Pf. 

64 Ricinus „Duchess of Edinburg.*“ Von hohem, compact pyra- 
midalen Wuchse und mit der Farbe der Iresine Ländeni aus- 
gestattet, A Portion 50 Pf. 

65 Romneya Coulteri (Henderson) (s. Abbild. S. 4). Eine sehr schöne 
zweijährige Papaveracaea mit 6—8 Ctmm. grossen weissen und 
sehr wohlriecheuden Blumen. ä Portion 75 Pf. 

66 Scabiosa candidissima plena. Die frühere weisse Scabiosa 
jetzt in gefüllter Form. Für Bouquetfabrikation ganz beson- 
ders zu empfehlen. & Portion 50 Pf. 

67 Scabiosa major flore pleno, schwarzpurpurn mit Weiss, ge- 
füllt, sehr schön. A Portion 50 Pf. 

68 Silene pendula compaota. Weissblühende compnete Silene, für 
Einfassung ete. ein werthvolles Material, ä Portion 75 Pf, 

69 Suneda dentroides, Diese Einführung kann als eine wirk- 
liche Bereicherung der annuellen Blattpflanzen betrachtet wer- 

den. Die Pflanze bildet eine unten breite, reich ste, 
2 Meter hohe Pyramide, mit kleinen nadelartigen Blättchen 
von graugriiner Färbung besetzt, welche ihr ein graziöses 

Aussehen geben. ä Portion 50 Pf. 


59 PhloSsDrummondi nana compacta, chamoisrosa. Dieser neue 


Er Sortimentsblumen, 


70 Aster, Zwerg- Chrysanthemum-, feurigstes Scharlach, eine 
Farbe, die nnt«r den Astern noch nicht exıstirt A Port. 50 Pf. 

71 Aster „Rutella.“ Die Pflanze, eırca 60 Cm. hoch, bildet einen 
Krafögen baumartigen Stamm, worauf sich die selbsttragenden 
candelaberförmigen Nebenzweige, kronenartig gebogen, in gra- 
eiösem Wuchs, mit grossen stark gefüllten Blumen, präsentiren, 
a, Reinweiss, b. Carminrosa, Aä Portion 50 Pf. 


Yo. 77. Carter's Oberbefehlshaber No. 85. Omega, 
72 Aster, Imoriqu6-Pompon-, weiss, später lasurblau, eine sehr 
zarte Farbe. & Portion 50 Pf. 
73 Aster, Victoria-Zellen-, a. dunkel-carmoisin und b. hellblau. 
Abgesehen von der Schönheit ihrer Blumenform, üb: 
diese neue Gattung die älteren auch durch viel leuchtenderes 
brillanteres Farbenspiel. & Portion 50 Pf. 
74 Delphinium consolida cancellarii germani, Bismark- 
Rittersporn, rothgestreif. Im Habitus zwischen Candelaber- 
und. Kaiser-Rittersporn, gestalten sich die nur 22—25 Ctm. 
hohen Pflanzen zu reizenden, umgekehrt pyramidalen Biischen. 
& Portion 50 Pf. 


Gemüse - Neuheiten. 


75 Carotten, lange, rothe, stumpfe, ohne Herz. Form stumpf- 
spitz. Fleisch glänzend roth, gänzlich ohne Herz, sehr zart. 
20 Gramm 50 Pf., 1 Fort. 20 Pf, 


Erbsen (Schal- oder Ausläufer-). 


76 Gold vom Blocksberg, 0,90 Meter hoch. Eine neue vorzügliche, 
mittelfrühe Erbse, mit reiner, fast durchsichtiger, w: ber 
Farbe der Schalen. Letztere sind gepresst voller Erbsen, die 
an Feinheit und Süssigkeit schwerlich übertroffen werden kön- 
nen. 100 Gramm 50 Pf. 

77 Carter’s Oberbefehlshaber, 1,90 Meter hoch (siehe Abbildung). 
Sehr schöne grüne Markerbse yon ausserordentlicher - 
fähigkeit und deliciösem Aroma. Die Schalen sind sichelförmig 
und enthalten grössteutheils 10 Erbsen. 100 Gramm 1,50 Mk. 


Laxton’s allerneueste, 
78 Unique. Eine schöne, frühe und reich‘ Io Erbse mit 
je R 2 Ion. iron oh 


tiefgrünen Schoten, Certificat 1. Classe, 


E) 
EI enger — E = 
Ns F. C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. « 
u u ae ren De u — m 
v isseur. D hu Markerb S = R 
79 Connoisseur. Distinete sehr späte Markerbse mit grünem Samen, | i M ii ' 
3 Meter hoch, A Portion 150 Mk. 85 Omega (siehe Abbildung 8. 5). Die schönste spätreifende Sorte, derem n 


Erbsen noch weich und saftig, wenn bereits die Schoten zur 


30 Dr. Hogg. Die früheste grüne Markerbse, mit dichtgefüllten | Reife übergehen. Certificat 1. Classe, London. 100 Gr. 1,20 Mk. 


Schoten und feinem siissen Geschmacke, 1 Meter hoch, Certificat i i 
32 Olksse" Tandänt WPSdor LED Mk’ 86 Popular. Grossschotig, mittelfrüh. A 100 Gr. 1,20 Mk. 


„ = El 

81 Supplanter. Ausgezeichnete Markerbse von vorzüglich feinem = Te A 

Geschmack, 1 Meter hoch, Certificat 1. Classe, Loudon, 200 anderen Sorten, unter gleichen Verhältnissen eultivirt, 

Von No. 73-81 & Portion 1,50 Mk. erhielt diese Universalprachterbse (sogenannt von der Garten- 

Laxton’s Ziiehtungen für 1874. zeitung „Florist“) das Certifieat 1. Classe. Sie zeichnet sich 

' 82 Korbfüller (s. Abb. 8.7). Eine grosse, sehr schöne und äusserst er- durch robusten Wuchs und grosse Fruchtbarkeit aus. Höhe 

| tragreiche Erbse, welche in Folge letztrenannter Eigenschaft den ı Meter. Die Schoten entwickeln sich gewöhnlich paarweise 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
! 


1) 
Mh 
1 IM 


MM 


Ro. 87. James fruchtbare Mark.Erbse, 


| 
| sehr bezeichnenden Namen „der Korbfüller“ erhielt. | bis zu 12 Stick, und jede enthält 8-9 sehr wohlschmeckende 
| Mr. Laxton empfiehlt dieselbe als seine beste Erbse; auch Erbsen, welche alle gleichzeitig reifen und deshalb grössere 
| erhielt sie das Certificat 1. Classe, London. 100 Gr. 1,50 Mk. | Erträge sichern. Vorrath gering, 100 Gr. 1 Mk. . 

| 33 Superlative (s. Abbild. $. 3). Die grossschotigste aller Erbsen. | %$ Gurke, „Daniel's Herz>g von Edinburg“ (siehe Abbild. $.7). 
Certificat 1. Classe, London. 100 Gr. 1,20 Mk. e 

84 Wilhelm I. Die früheste, schönste, grüne Markerbse, welche bis ezogen worden, Die mittlere Länge beträgt 50—80 Umtr.; in 
| | etzter Saison sind sogar Früchte von über 1 Meter Länge 
ausgestellt worden. Trotz dieser Dimension ist das Fleisch 
sehr zart und voll, aus welchem Grunde dieselbe nur sehr 


jetzt cultivirt, mit grossen dunkelgrünen Schoten, gepresst voll 
von grossen gleichmässig ausgebildeten Erbsen. Certificat 1. 


| 

| 

| 

\ 

i 

Diese prachtvolle Neuheit ist das Vollkommenste, was bisher | 

= ’ Classe, London. & 100 Gr 1,20 Mk. 3 


4 
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ö 
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No, No. 


wenig Samen gibt. Gedeiht gleich gut, im Mistbeet, wie im 
freien Lande. 100 Korn 6 Mk., 50 Korn 3,75 Mk., 10 Korn 80 
Pf., 5 Korn 60 Pf. 

89 Gurke, Schwanenhals-, siehe Seite 16. { 

90 Netzgurke aus Chiwa. Diese neue Sorte, durch die chiwesische 
Expedition des Generals Kaufflmann in Europa eingeführt, wird 
noch einmal so gross und ist von schöner hellerer Färbung, als 
die vor 2 Jahren in den Handel gebrachte russische Netz- 
gurke. 1 Portion von 10 Korn 50 Pf. 


4 


| 
| 
! 
| 


No. 88. Gurke „Daniel's Herzog von Edinburg“. 


Neueste Kartoffeln. 


Seitdem das Kartoffel-Einfuhr-Verbot in Kraft getreten, führe 
ich ausschliesslich nur Kartoffelsorten deutscher Cultur, 


‚ 91 Späte Dauer-Kartoffel (siehe Abb. 8. 8). Die nenen Einführunger 
der letzten Jahre brachtenuns nur ausschliesslich vorzügliche 
| frühe Sorten, und sind die Sortimente in dieser Richtung vor- 
trefflich assortirt. Es fehlte jedoch bisher leider eine haltbar 
Sorte, die die Lücke vom März bis zur neuen Ernte ausfüllt« 
und für diese Epoche eine feine Tafelkartoffel lieferte. Einige 
| Monate yor der neuen Ernte werden die Kartoffeln von Tag zu 
Tag schlechter und müssen grösstentheils entkeimte, und in ihre: 
Masse zersetzte Kartoffeln den Consum decken. 

Dieser Calamität ist jetzt abgeholfen; die späte Dauer- 
Kartoffel hält sich bis weit nach ‚Johanni, treibt, trocken auf- 
bewahrt, fast gar nicht, und ihre in dieser Zeit gesottenen Frücht« 
duften schön, wie die frisch aus der Erde genommenen der neuen 
Ernte, während andere Sorten bereits den übeln Geruch des 
Kartoffelkrautes angenommen, 

Ich offerire von dieser werthvollen Sorte: 

ä Ctr. 24 Mk., 10 Pfd. 2,70 Mk., ä Pfd. 50 Pf. 


r 
ar — 


| 92 Frühe weisse Rosen- (Kopsdl), (siche Abbildung). Diese nene 


03 Brownell’s Beauty, Brownell's Schönheit. 


94 Compton’s Surprise, Compton’s Ueberraschung. 


Kartoffel erhielt auf der Erfurter Special - Ausstellung, im Herbst 
1873, den Preis für Neuzüchtung. Die Vorzüge bestehen in 
grösserem Stärkegehalte, feinerem Geschmack, und der zusammen- 
gedrängten hohen Lage der Knollen, welche ein schnelleres Ab- 
ernten durch Spatenstiche unverletzter Kartoffeln zur Folge 
hat. Der Kartoffelkrankheit vollständig widerstandsfähig. 100 | 
Pfd, 15 Mk., 10 Pfd, 3 Mk., ä Pfd. 40 Pf, | 
Mittelfrühe, äusserst 
mehlreiche und enorme Erträge liefernde Kartoffel mit schönem 
weissen Fleisch. Die Knollen legen sich, wie bei vorge- | 
nannter, hoch und gedrängt zusammen. A Ctr.24Mk., A Pfd. 40Pf. | 
Die Knollen 
dieser schönen Sorte sind gross, abgeplattet und länglich zuge- 
spitzt. Grosse Ertragsfähigkeit, verbunden mit guten wirtbschaft- 
lichen Eigenschaften, haben dieser Sorte ein besonders gutes 
Renommee verschafit. A Ctr. 24 Mk., a Pfd. 40 Pf. 
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No, No. F E 

95 Snowflake, Schneeflocke. Allerneueste amerikanische Ein- | 101 Salat, amerikanischer PAück-, (Heinemann), (8. Abb. 8. 14.) 
führung. Diese Sorte ist das Non plus ultra aller amerikanischen | 20 Gramm | Mk, 50 Pf, 1 Portion 30 Pf, 

\ 

| 


Kartoffeln, deren vielgenannte Vorzüge hier vereint sind. APfd. | 102 Salat, neuer goldgelber Steinkopf-. Zum Treiben, wie für's 
| 1 Mk. 50 Pf., 10 Pfd. 12 Mk. freie Land von grossem Werth. A Portion 50 PF. 


3 96 Suttons red skinned flour ball. Rothschaliger Mehlball (siehe | 103 Salat, geiber australischer Pfück-, Unterscheidet sich von 
e Abbildung), Die vielen Vorzüge dieser in England mit Recht | der durch mich eingeführten amerikanischen Sorte in der gelben 
u allgemein beliebten eh haben sich auch in Deutsch- Farbe der Blätter. A Portion 50 Pf. 
land bewährt. Der Krankheit vollkommen widerstandsfähig. | 104 Zwiebeln, Tripoli-Giant-Rocoa. Die grösste aller Madeira- 
1 a Pid.. 40. Pf., & Ctr. 21 Mk. 1 Zwiebeln, kugelförmig, braunroth. & Portion 50 Pf. 
97 Early Paragnon. Schale und Fleisch reinweiss; hfichst empfehlens- | 105 Tomate-Irophy, neue goldgelbe. ä Portion 50 Pf. 
7 werth# Sorte, A Pid.1 Mk. 50 Pi., 10 Pfd. 12 Mk, 106 Tomate-Conqueror. Au Grösse und Ertrag untibertroffen. 
98 Early Favorite. Die früheste aller Kartoffeln, Knollen oval ge- & Portion 50 Pf. P 
v e formt, extra fein. & Pfl. 1 Mk. 50 Pf, 10.Pfd. 12. Mk. | 107 Stangenbohnen, russische weisse Riesen-. Eine den arabi- 
n 99 Sellerie, mit schönen panachirten Blättern. Eine sehr schen Feuerbohnen sehr ähnliche Sorte. Sie übertrifft jedoch 
u hübsche Decoration für den Küchengarten. 4 Portion ‚50 P£ vorgenannte bei Weiten durch Grösse und Feinheit der Schuten 
100 Sellerie, runder kurzlaubiger Apfelknollen-. _ Eine grosse und bedeutendere Ertragsfähigkeit. Auch widersteht sie leichter 
j Vervollkommnung der bis jetzt cultivirten Erfurter Knolien- den Frähjahrsfrösten und kaun deshalb mit Recht als eine will- 
Sellerie-Sorten. & Portion 50 Pf. kommene Erscheinung für rauhere Gegenden begrüsst werden, . 


ä 100 Gr 50 Pf, 

108 Petersilie, neue farnkrautblätterige (siehe Abbildung) Die 
Hotgärtner I. M. der Königin von England, sowie 3.K. H, des 
Prinzen von Wales, haben durch öflensliches Lob in Fach- 
schriften ete. diese Nenheit auf das Wärmste empfohlen. 
& Portion 50 Pf, 

109 Pieffer, spanischer Riesen-. Liefert schr grosse, bis 16 Ctm, 
lange, cylinderförmige Früchte. & Portion 20 Pf. 


1 No. 91. Späte Dauor-Kartoffel, 


a 


N. 108, Neue farnkrantblätterige Petersilie. 


No. 110, Stuagenyohne, früheste Erfurter Hark-, (+ natürliche Grösse). 


110 ‚Stungenhohne, früheste Erfurter Mark, diess von mir einge- | schmack und frühzeitigen Beköihnenaale,, als fritheste „Stangen- 
A führte Bohnensorte hat eine so allgemeine und grossartige An- bohne) vinen so dureh uohlaantn Erfolg ‚gehabt, dass ich 
unden, und-ihre herrlichen Eigenschaften haben solche wiederum .allen Gartenfreunden auis Wärmste empfehle. 
Mk 2 


erkennuug gefi 
iv Bezug. auf reichen Ertrag, fein-feischige Hülse zarten Ge- | (Siehe Abbildung). "u 3ülo, — Ns Pid, 


0 
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Meinen Gemüse-Sortimenten, die nur selbstkultivirte Exemplare enthielten, wurde auf der allgemeinen Ausstellung die 


gr0Ss 


krönten meine Gemüse mit den ersten Preisen. 


silberne Medaille ertheil. Auch frühere Ausstellungen auf auswärtigen Plätzen, 2. B. Berlin, Frankfurt a. M, 
Das Abdrucken der mır verliehenen Medaillen und Ehrenzeichen 


unterlasse ich, da solche einen grossen Theil meines Cataloges ausfüllen würden. 


Da in den letzten Jahren auf den grös 


‚ven auswärtigen Ausstellungen Gemüsegruppen in die Coneur- 


renz traten, die zum zrossen Theile nur aufgekaufte, den Ausstellern ganz fremde Producte präsentirten, so 
werde ich mich künftig jeder Ausstellung meiner Produete enthalten, wo dergleichen Manövern nicht speciell 


vorgebeugt ist. 


Hingegen lade alle Garten- und Biumenfreunde, bei Berührung Erfurts, zu einem Besuche meiner 
Cultur-Anstalten ein, um sich von der Solidität meiner Artikel in den verschiedenen Branchen der Gärtnerei 


persönlich zu überzeugen. 


I. Gemüsesamen. 
Graines potageres — Vegetable seeds — Civaja. — Oroponsi Obuana. 
A. Rohlfamen.') Cabbage — Choux — Cavoli — Kanyens, 


1. Blumenkohl oder Carviol.”) 
Cauliflower — Choufleur — Cavolo fiore — Uskruas 
Kanycra. 


1 Erfurter Zwerg-, frühester, vorzüglichste Sorte, sowohl 
zum Treiben, als auch fürs Freie, ächt; missrathen! 


100: RENZERE,BO-RIE ae aan = 50 
2 Erfurter grosser früher, ganz vorzüglich . 90 — 600 
3 Asiatischer später feiner..... Ku rib 
4 Cyprischer früher, extra. 17 —ı0 
5 Italienischer früher Riesen-, grosser, iSser, VUrZi 

lich für's freie Land; eine im zeitigen Herbste rei- 

fende, empfehlenswerthe Sorte .........2..2.2:... _— — 2360 


Nr.£11. Erfurter kleines Kraut, 


6 Lenormand, grosser französischer. = Kun 
6a Pariser zarter oder Salomon... h wer ee 
7 Stadtholder später, grosser, fester, weisser, extra .... 50 125 
8 Walchern, ausgezeichnet . 50 125 


8a Veitch's Riesen-Herbst-Blumenkohl (s. Abb. S. 10), sehr 
gross, fest und weiss. Frostfrei aufbewahrt, hält 
sich diese Sorte bis tief im Winter, A Port. 50 Pf. 
: 2. Broccoli oder Spargelkohl. 
Brocoli — Chou broccoli — Cavolo broceoli di Roma — 
enapırepan Kauyera. 
9 Italienischer weisser, früher ... 
» violetter, früher .. 


4 90 30 
6 — 


1) Das folgende Sortiment der verschiedenen Kohlarten liesse sich noch bedeutend, 
doch nur auf Unkosten der Consumenten ausdelinen, da es viele Sorten von nur 
tein lokaler Natur gibt, die in anderen elementarischen Verhältnissen gar nicht 
gedeihen. Es sind deshalb nur die nach langjährigen Prüfungen und Erfahrungen 
bewährtesten Sorten aufgeftihrt, die unter allen Verhältnissen bei richtiger Caltar 
gewiinschte Resultate liefern. 

Wie weiter unten bei der Aussaat des Kohlıabi-Samens auch angedeutet, ist 
ein gleichmässiges gedrungenss Aufwachsen der Samen-Pflanzen für den Erfolg un- 
bedingt nöthig. Es muss deshalb der Samen aller Kohlsorten so dünn wie möglich 
anf die Saatbeete ausgestreut und nach dem Aufgehen diejenigen Pfänzchen, die 
sich bereits in diesem Stadium b-rühren, dünn gezogen werden. Zu enger, weuig 
iufliger Standort erzeugt lang gegliederte Pdänzchen, welche die gewünschten Resul- 
tate nie gewähren werden. 

2) Zur Blamenkohleult- ge ; vor Allsm ein reicher, mit vererdetam Rinder- 
miste gemischter nnd tiei so@.u, viel Feuchtigkeit und Wärme. Er gedeiht da- 
her am besten {im Frilhjai. nnd im Herbst, weniger gut in den trockenen Sommer- 
monaten. Zu den besten frühen Sorten gehören der Erfurter Zwerg- und der grosse 
Arfurter Blumenkohl, ‘Wer Mistbeste unterhält, die Aussaat mithin schon im Sep- 
tember vornehmen und zu Anfang des Ar die durchwinterten Pfanzan In warmer 
Lage aussetzen kann, hat im Juni ausgebildete Blamenkohlköpfe. Eine Aussaat zu 
Va Februar, gleichfalls in das Mistbeet, macht nach etwa 9 Wochen eine 

{ 
Pflanzen ebenfalls zu Anfang des April ausgesetzt werden, die Erut» im Juli. In 
den ersten Tagen des Juni an eine halbachattige Stelle des freien Landes auszesäet 
und im Juli ausgepflauzt, gibt der Blumenkohl seine Ernte im Herbst. In allen 


der Pflanzen ia ein anderes Mistbuot nothwendig und g'bt, wenn die 


3. Kraut oder Kopfkohl.‘) 
Cabbage — Chou pomm& — Cavolo cappuccio. — 
Kanycra 6b.10koyannan. 
a. Frühe Sorten: 


&1 PflA20 Gr. 
No, fer ei 
11 Erfurter kleines, weisses, sehr fest (s. Abbldg)...... 3 75% 
12 » blutrothes Salatkraut, fest, extra... ie :ı1ı—- 80 
13 Holländisches blutrothes Salatkraut . 750 50 
14 » schwarzrothes Salatkraut, fein....... 775 50 
15 Johannikraut, sehr früh und zart, weiss (s. Abbldg) 3 75 25 
16 Schweinfurter, sehr grosses, zartes, ächt .... .. 750 50 
17 Zucker-, friihestes od. Maispitzkohl, sehr gut. 4 50 30 


."Jobannikraut. 


8 Schlitzer, blaurandiges, spitzes, mit)“festen, Jblau ge- 


aderten Köpfen .....uruun.e. B 10 50 70 
19 Winnigstädter Spitzkraut, gross, weiss (s. Abb. 8.10) 6 — 40 
29 St. Denis, sehr zarte französische Sorte..... 4-3 
21 Yorker Spitzkraut, sehr früh, klein, weiss 8 80 
22 Zuckerkopf, spitzes, sehr fest.. 3 75 2% 
23 Zuckerhutkraut (Filder), gross, weiss, delikates Koch- 

gemüse (s. Abbild, Seite 10) AR 9-60 
24 Nonpareil, früh.... . 4 50 30 
25 Battersen, niedrig .. Mi 4 50 390 
26 Enfield Market, sehr zu empfehlen . 3.23 

b. Spätere Sorten: 

27 Braunschweiger, sehr gross, platt, fest, ächt ..91— © 


diesen Perioden kann die Bewässerung nicht reichlich Bee ein. Ein zweimaliger 
Dingerguss die Woche wird der Ausbildung der Köpfe förderlich sein. Das- 
selb« erreicht man, wenn man die Aussaat zeitig im September in das freie Land 
anf recht gutem Boden macht, dann die Pflanzen so verstopft, dass Glasglocken da- 
räbsr gestellt werden können. Kann man diese nicht haben, so thun Holzkästehen 
ohne Boden, mit Glastafeln belegt, fast dieselben Dienste. Da die Glocken oder 
Kästen erst aufgesetzt werden, weun der Boden etwas gefroren ist, so muss die Fofm 
beim Verstopfen auf dem Beete abgedrückt werden. 

3) Kraut- oder Kopfkohl. Besonders frühen und schönea Kohl erzielt man bei 
einer Aussaat im August. Die Pflanzen werden dann im September auf gut zube- 
reiteies, mit Furcheu von Osten nach Westen bezogenes Laud, in letztere gepllauzt, 
Bei strengem, kalten, schneelosen Wetter füllt man die Furchen mit Laub eto. 
aus, welches mit Eintritt des Frühjahres wieder entfernt wird. Die frühen Sorten 
schliessen sich daun schon im Monat Mai, die späteren grossen Sorten entwickeln 
eine enorme Grösse und Festigkeit, namentlich No. 16. 23. 2. 25. 27. 23. 29. 31. 

Erfarter kleines, weisses fes! geleiht auf allsm guten, frischgedlugten Feld- 
uad Garteaboden, bildet schw. Strunk und legt seine Blattfllle sehr fest zu 
einem hartea Kopfe zusammen, a Obere Ansicht. b Durchschultt. c Krautbildu 

Mıispitzkohl, zeitig in Beote ausgesäet und an geschfitzte Stellen in das Freie, 
oder kalte Beete gepflanzt, gibt ein zeitiges zartes Gemüse, und wird in feineren 
Küchen ganz besonders zu gefülltem Kohl verwendet. 

Schlitzerkohl ist besonders für Früheultur verwendbar und folgt In der Reife 
dem ‚Johaunikraute, liefert aber hei trockenem Wetter etwas starke und harte 
Blatteippea. 


.* 


aupra aa 09: 4. Wirsing, Börs- oder Savoyerkohl.!) 
Bor Mk P£RR | Savoy — Chou .de Milan — Cavolo de Mil Caboi. 
28 Erfurter grosses, in jedem Se ausgezeichnet (s. 3. BI avolo de Milano — 0 
Abbildung) .. 9-0 @. Frühe Sorten: 
29 Griechisches C 2 — 0 A1Pfd. 20 Gr 
30 Holländisches grosses weisses . 3 30 20 No. Mk. Pf. Pf. 
31 Magdeburger grosses weisses, plattes, vorzilglich 5 10 30 39 Wiener Treibwirsing, ganz niedrig, extra........... 420% 
32 Ochsenherz-, grosses, festes, Bahe Een 4 50.% 40 Ulmer niedriger, icht, extra 490 
33 Strassburger, grosses weisses, Centner- . 6 75 40°) 41 Nürnberger mittelfrüher.. ER . 
34° Nürnberger, grosses weisses Herbst=.. 4 — 25°) 42 Frankfurter frilher gelber 4 50 830 
85. Ulmer ee ächt .... 9756 b. Spätere Sorten: 
E 5 2 70 20 | 48 Blumenthaler gelber ..........uccccce. +.,80.30 
3 75 25 44 Englischer ‚feingekrauster, niedrig 3 5 
9 — 60 | 45 Erfurter grosser, gelber Winter-.. 2 707 15 


No, 28. Grosses Erfurter Kraut.” 


Winnigstädter Spitzkraut, Ein vorzügliches frühes Spitskraut für Spät- 

te, ganz ausgezeichnet, 

Zuckerhutkraut, frühzeitig ansgesket und auf Frühbeete gepflanzt, liefert vom 
Juni ab schon schönes Gemüse. Desgleichen Jobannikraut, ein feines, frühes, sich 
um en sehon ansbildendes Krant. m ch Kerle 

-fnrter grosses weisses. Diese ung ansgereic! h 
Boden leicht gedeibend und nach 


2 ohne starken Strunk, auf jedem 

nn enorme ei Hefernd,, ist wohl üben schwerste, wenn auch nielit das um- 
ee Krau! 

Yorker "sd ee kann wie Binmenkobl überwintert 

danat man das rothe Salatkraut ‚eich 

Hache m von Ost nach Wert laufend 


ER hen ze Krautsorten aaa. Gerne, B6E 0 and Verne TER | 


| 


No, 40, Carter’s niedriger früher Wirsing- oder Savoyer-Kohl. 


46 Carter’s niedriger früher Wirsing oder % 
Savoyerkohl (s. Abb,), zartstrunkig, 
stark gekränselt ur 11a—2 Pfd. schwer 

46a Marzelin-Wirsing (Chon Marcelin), ganz 
niedri; 


schwer 
48 Trommelkopf -Wirsing (brumheau-»avoy ) 


mit sehr grossen, glatten, gelbgrünen 
Ba En 3 60 20 
49 Vertus, die grösste aller Wirsingsorten .. ‚8 75 25 
50 Waterloo, neuer englischer ............. „3 75.25 
Gegendeı in feuchten Lagen zu empfehlen, wo dieselben in der Güte fat den 


vorzüglichen Erfurter Sorten gleichkommen. 


Kohlrabi, gebildet ist, die leich dem letzteren zubereitet und 
Foren sind der Erfurter und der 


‚ben 4 Wochen später, im Juli und A: ugust, ein sehr en DE 
m | fiir wmiener Winlne 

n 
ea und bis Weilnschten 
gehen dagegen meist in Samen, ohne 


NET 
‚chten stehen bleiben. Junge überwin! a u. 
Köpfe zu bilden. 


F.-C, HEINEMANN 


5. Rosen- oder Sprossenkohl.') 
Brussels sprouts — Chon de Bruxelles — Cavolo di Bruxelles 
u — Bpieceaeran Kanyrea. 
No. 


51 Rosenkohl oder Brüsseler Sp 
52 » 


Am gedrungenen Stimme bilden. sich 
die Sprossen in Massen... =s 5 


6. See- oder Meerkohl. 
SeaKale —Choumarin —Cavolo marino. 
Mopesan Kauycra, 
53aCrambe maritima, delicat) .. 5 25 35 
7. Blätterkohl. 

Boreeole, Kale- Chou vert- Cavolo 
arriceiuto- meropaa Kaıyera. 


54 Palmkohl, sehr nd (8, Ab- 
bildung.)...... .. 11-85 
55 Plumage- oder Federkohl, 
weiss- und rothbunter®) .... 22 50 150 
56 Schnittkohl, gewöhnlicher,... 1 50 10 
57 » brauner Frühlings- 
kohl®).. — 9% 10 
58 » sarter gelberButter- 3 — 2 
59 Winterkrauskohl, hoher grüner 
(siehe Abbildg.). 3 75 % 
60 hoher blauer.... 3 — 2» 
61 » niedriger grüner 
oder D hl) 1 80 15 
62 » niedriger blauer. 3 — % 
63 » Erfurter extra 
S feiner, nied- 
Ri riger, grüner 
ee menge krauser....... s—-.» 
{ No, 54. Palınkohl. No. 59. Winterkrauskohl, hoher. 
= 8. Kohlrabi. ° 
Kohl rabi — Chon rave — Cavolo rapa — Rompadın! 
FeBepX3emubill, | 
64 Wiener allerfrüheste, kleinblätterige, weisse, ächt! .. °5 70 40 
6 » » D blaue (s. Abbild) 9 — 60 


1) Der Rosenkohl wird mit den übrigen Kohlarten fiir dan Winter, aber späte- 
stens Anfang Juni gepflanzt, verlangt freie Lage und weite Pflanzung, noch besser 
einen Standort an Itändern und zwischen Reihen anderer Kohlpflanzen. Darf vor Bil- 
dung der Rosen Im October nicht geblattet werden, dagegen bricht man schon im 
September den Kopf ans, welcher gmiesnbar ist. 

2) Der Meerkohl riyalisirt in Bezug auf Wohlgeschmack mit dem Spargel nnd 
kommt ebenfalls früher, als anders Gemüse, ist ausdauernd, nnd kann ein Beat, 
wenn man mit zweien wechselt, d. h. jedes ein Jahr um das andere schneidet, über 
10 Jahre benutzt werden. Die Blattıtengel werden grbleicht genossen, und en fat 
das 'hste Verfahren, wenn man vom zweiten Jahre an die 2 Fuss entfernten 
Pflanzen im Herbst nach dem Abschneiden der Blätter mit Sand oder sandiger Erde 
bedeckt und darüber noch Laub, Nadeln oder trockenen Mist 1” hoch breitet. Die 
Meerkohlstengel (Blattstiele) werten geschnitten, ehe sie durch die Bederkung trei- 

Man kann auch tiber jede Pflanze im Frühling einen grossen Blumentopf setzen, 
w die Ernte erleichtert wird. Will man ihn früher, so wird 1%s° hoch frischer 
‚Pferdemist darüber gebreitet. Der Meerkohl gedeiht nur auf sandigem, tiefen, dabei 
nieht troekenem Boden und liebt Spargeldüngung, besonders auch Kallsalze. 

8) Der Plumagekohl ist eigentlich Zierpfanze, jedoch sehr wohlschmeekend und 
kocht sich grün. Im Gemiisegarten mit anderem Kranskohl angezogen, pflanzt man 
ibn im October auf Beete mit erfrorenen oder abgeblühten Blumen, oder in Töpfe. 

4) Um vom Schnittkohl ein recht feines zartes F; müse zu gewinnen, säet 
man denselben an die unteren feuchten Stellen der Frühbeete, etwas dicht in Reihen. 
Die Zartheit dieses Gemüses lässt diese leichte Kultur nieht genug empfehlen. 

5) Diese, s0 wie die folgende Sorte, ist wegen der zarten Beschaffenheit ihrer 
Blätter, sowie wegen ihres feinen mackes und ihrer reichen Erträge allen üb- 
Hren Winterkohlsorten vorzuzichen. Die blauen Sorten ertragen mehr Kälte, und 
obschon härter, werden sie doch au vielen Orten den grünen vorgezogen. 


in ERFURT, Preussen. 11 
a1 420 

No, Mk. Pf. Pf. 

66 Englische frühe, weisse (s. Abbild) .. 2.10.15 

67 ” » blaue .. 3 20 

68 Feldkohlrabi, weisse, spät or Br 6 

59 » blaue » dh BLEI Tee) 
70 Neueblaue Riesen-,sehrzart, wirdbis 4 Hilo schwer?) 

(siehe Abbild.) . 14 07050 45 

71 Neue weisse Riesen. it rl 

12 Neueste niedrige, weisse Erfurter Treib- (s.Abbld.) — — 120 


B. Wurzel- und Rübenfamen. Kopnenronmte ORONTH. 
1. Carotten und Möhren. *) 
Carrot — Carotte — Carota — Mopkops, 


73 Altringham, gross, lang, süss, verbesserte, 
kultur 
74 Braunschweig 


50 10 
10 


No. 72. Nemeste nled. Erf. 
Treibkohlrabi. 


No #5. Wiener blaue Kohlrabi. No. 66. Englische weisse Kohlrabi. 

#) Da die verschiedenen Kohlrabisorten, wenn sie nach ihrer Ausbildung längere 
Zeit im Boden stehen bleiben, leicht hart und holzig werden, no ikt os zw. # 
alle vier Wochen eine kleine Aussaat zn machen. Zu der letzten Pflanzung im 
Angast sollte man nur Wiener Kohlrabi wählen. Aussaat zu Anfang des März In 
dan Mistbeet und Versetzung der Pflanzen in das freie Land im April. — Die zweite 
Saat in der zweiten Hälfte des März in das freie Land. — Eine Auspflanzung im 
Juli und August giebt ein sehr zartes Gemüse für den Spätharbst und den Winter. 
Wenn man die beiden englischen Sorten mit dem Wiener Kohlrabi zugleich ausaäet, 
so werden sie einige Zeit nach diesem für die Küche brauchbar. Kohlral non, 
die wegen des ungünstigen Wetters oder sonstiger Verhältnisse nur acht zu 
lange auf dem Saatbeete stehen bleiben, bilden langgestreckte Glieder ohne den 
knollenartigen Ansatz, nnd gehen danı in Samen oder doch in langgezogene 


| Stengel über. Dasselbe Uehel tritt auch bei zu enger Aussaat ein. 


Frühe Wiener Kohlrabi, mit zarter, wenig nnd schwachgerippter Belaubung, 
besonders für Frühbeete geeiguet. Siehe Abbildung. & 

Frühe lische Kohlrabi. Als erste und zweite Aussaat für das freie 
Land, stärker belaubt, als die vorige Sorte und grösser in der Ausbildung der Knol 

7) Grosse Rıesenkohlrabi, zur Aussaat für den Herbst- und Winter] 
stark belaubt, starkschalig, doch sehr fein und zart im Fleische, Siehe Abbild: 

Diese bei, Sorten sind unter den späteren für den Win! unbestrit- 
ten die besten und bei unerhörter Grösse doch zart, 

Neueste kurzlaubige Erfurter Treibkohlrabi, fast noch nicht Im 
Handel verbreitet, liefert in der möglichst kürzesten Frist das vortrefflichste zarte 
Gemitse.Es ist dieses für die frühesten Mistbeete, für erste Landeultur, sowie für späte 
Herbsteultur (Aussaat August) die vorztiglichste Sorte. 

8) Soll die Möhrenknltur ein quantitativ, wie qualitativ bofriedigenden Result: 

bis auf 15 Zoll tief gelockerten 
x “ 


1, 50 erfordert sie guten, trockenen, 


hr 
“ 


dung der Wurzeln nachtheilig, 


RES —  — — _—— — 

2 F. C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 

a1 Pfd.&20Gr. a1 Pfd.A20Gr. 
No. Mk. Pf. Pf. No, Mk. Pf. Pf. 
75 Duwicker, für mittelfrühen Anbau im Garten, extra ') 1 50 10 98 Robertson’s Steinrübe, goldgelb, sehr schön und zart ı 80 
76 Erfurter, rothgelb, lang, für Spätkultur .........0.. 1 50 10 99 Schneeball-, früheste weisse „.........:-- Me, gel 
77 Feine weisse, durchsichtige, sehr schön zum Schmoren?) 1 80 15 100 Schwarze runde zur Spätkultur — 0 m 
79 Frankfurter, dunkelroth, für Spätkuitur .. . 1 50 10 | 101 Herbstrübe, lange weisse Acker- - 85 5 
80 Holländische kurze, zum Treiben, wie zur 102 » runde weisse Acker- Eee .- 5% 

Gartenkultur®) (siehe Abbildung) Be .. 280 10 | 108 v » » englische, extra Tr HE 
81 Horn’sche lange, rothe, für Frühkultur ... 2:80 10 | 104 D lange Bortfelder, gelbfleischig 1 35 10 
82 Lange violette®)....uu..-.noeeeanenenaenn ee RE TE EP 1 
83 Saalfelder blasegelbe, für Spätkultur (s. Abbildung. 1 50 10 4. Salatbeete oder rothe Rüben. '“) 

84 Pariser Treib-, sehr kurz und rund, dunkelroth; 3 Beet — Betteraye — Barbabietolla rosa — (reka. 

hesondera:ay a Be LBO IS 105 Schwarzrothe lange,dunkellaubige, ganzausgezeichnet 2 — 15 
85 Riesenmöhre, rothe grünköpfige. .. 100 Wk 135% se a ae u 

5 ae er , aus A Re 
3 3 Dsenssgränkäpezen) 100,87) .T: ıe — 10 | 108 Rothe rauhhäutige.. 1% 10 
109 SB FORdR nie isn a 20210 
110 » griechische plattrunde (s,. Abbildung) . 3 30 20 
No. 89. N 3rioc) 
) £y 1 re 110. Griech. plattruade Rüde. 
No. 80, Holländische kurze F}, Nr, 38. Saalfelder No. &4. Pariser Treib- 5. Cichorie. 

Sessae TE a Chieory — Chicorre & grosses racines — Cicoria — 

!2. Kohlrüben oder Steckrüben. °) ee Base ee: 

" ie . ichorie, ächte Braunschweiger .»...2%,60 15 
Turnips — Chou nayet — Cavolo navone — Ilozeras pbma. 118 » "lange Magdebmger.. .. Ba 
87 Gelbe rothgrauhäutige Riesenkohlrübe ......... une 112a » schlesische halblange dicke, sehr ergiebig. 2 25 15 
88 Grosse, gelbe runde ......reenunnenneennnnnnnsenee 1-1 
89 Neue plattrunde, gelbeApfelkohlrübe(s. Abbild)... ı 50 10 F ‚6. Haferwurzel. 

90 Grosse, weisse runde .. BEN. - 120580 Salsafy — Salsifis — Salsifiy — Oscauna kopeBsa. 
HM» » | Biesen- — 85 5 | 113 Hafe 1 (Wei 1)ı2 2 5 
92 Neue gelbe Schmalz-, sehr empfohlen .. 1—- 1w N ram a) Se a el 
93 » weisse Schmalz-, extra ..... 3 E — 85 5 7. Körbelrüben. 
93a Schwedische grosse, gelbe, ächte ..........-...... » 150 10 , „Parsnip Chevril — Certeuil tubereux — Cerefaglio — 
z ns Keppels. 
€ Ber 
, 3. Weissrüben. 114 Körbelrübe (Chaerophyllum bulbosum) '#) 2 10 15 

Garden Turnips — Navet see — Navone — Bpmksa. 115 = sibirische, sehr empfohlen ..... 5 75 20 
94 Amerikanische,rund, die früheste für Gartenkultur.. 1 9 15 : 

95 Mairübe, holländische, weiss, rund, zur Frühkultur . — 90 10 ee RS: pr E 

96 Mairübe, holländische, gelb, rund, + age. SI RR0is arsnip — Panais — Pastinaka — llacrepuar. 

97 Märkische oder Teltower, sehr süss u. wohl- 116 Pastinake, lange englische weisse.......... 1 15 10 

Behmeckends).. -aces een einen anne ee 1 35 10 | 117 ” runde oder Zucker-, vorzüglich ... 1.6710 


bei langen Möhren) und humusreichen Boden in sonniger Lage. Unter anderen Ver- 
hältnissen ist der Möhrenbau nicht lohnend. In frischem Dünger will die Möhre 
nicht gedeihen, deshalb bringe man sie als Folgeirucht auf Beete, die nur wenig 
zehrende Gewächss getragen haben. Sollte aber hier dennoch ge nothwendig 
sein, s0 thut en das Uebergiessen mit Mistjauche. Bei der Aussaat der Möhren darf 
man nicht versäumen, das Land, nachdem die Saat bei Windstille niebt zu dicht 
ausgestreut worden, {est zu treten, wozu man sich der Tretbretter bedient. Die auf- 

‚egangenen Pflanzen dünnt man soweit aus, dass jede 4—5 Zoll Raum um sich hat, 

jehr vortbeilbaft ist die Reihensaat, da dadurch das Geschäft des Ausdünnens 
erleichtert und an Samen gespart wird. 

1) Diese schöne Möhrensorte set man im April in's Land und erhält von Mitte 
Juli an starke, süsse und sehr wohlschmeckende Wurzeln. 

2) Diese Möhre ist äusserst wohlschmeckend und hat wenig von dem „Möhren- 
geschmack,‘‘ welcher so Vielen unangenehm ist. 

3) Ausser zum Treiben im Mistbeet, auch im Lande vorzüglich für feine Küchen. 
Besonders schön noch bei später Saat im Mai, um sie im Herbst und Winter ganz 
jung zu haben und ganz zu schmoren. 

4) Kocht sich unschön braun, ist aber nach dem Urtheil vieler Gastronomen die 
angenelimste und sogar von Möhrenfeinden gern gegessen, besonders mit Bouillon 
gekoelit und nicht süss, 

5) Die Bedeutung dieser beiden Möhrensorten als Futtergewächse ist von allen 
Autoritäten des Landbaues anerkannt worden. Doch leisten sie das Geforderte, wie 
ich ans eigener Erfahrung weiss, nur bei Anwendung der Reihensaat und gendgt 
für diese Kulturweise 1 Kilo Samen auf den preuss. Morgen. 

6) Bekanntlich steht der Hals der Wurzel über der Erde und wird deshalb 
dieser Theil — auch ohne das leidige Abblatten — holzig und für die Küche un- 
brauchbar. Durch mehrfache Versuche habe ich mich überzeugt, dass dieser Uebsl- 
‚stand gehoben wird, wenn man die Rüben beim zweiten Behacken zugleich anhäufelt. 

7) Auch bei der Rübenkultur ist ein zu dichter Stand der Pflanzen der Ausbil- 
und deshalb die Reihensast der breitwürfigen vorzu- 
wie die Herbstrüben, müssen einen Abstand von 5 Zoll, 


. Die grossen Rüben. 
Merk Son haben. Bei nicht ganz loekerem Boden ist ein Behak- 


die kleinen Sorten von 3 Zoll 
ken nothwendig. 


8) Wenn diese Sorte auch in anderen Gegenden nicht ganz dieselbe Güte er- 
reicht, wie in der Mark Brandenburg, so liefert sie doch in jedem ieichten und san- 
digen Boden immer noch ein vorzügliches Gemüse. 

9) Von den Herbstrüben (Stoppelrüben) ist die Bortfelder vielleicht die haste 
und sach für die Gartenkultur sehr zu empfehlen, Sie besitzt ein gelbes, nicht zu 
wässeriges Fleisch, und ist ertragreich und gut von Geschmack, 

10) Die Salatrüben, gewöhnlich — doch nur bei uns in Dentschland — nach 
ihrer mehr oder weniger dunklen Farbe in Bezug auf ihre Gilte abgeschätzt, bilden 
ein viel zu oft gebrauchtes Küchengewächs, als dass wir nicht besorgt wären, diesu 
in ihrer vollendeten Güte zu erzielen, Es ist dies in Bezug auf dunkle, tiefschwarze 
Färbung, glatte schwache Haut, zartes Fleisch in der langen scuwarzrothen Rübe 
gelungen, die ich hierdurch aufs Wärmste empfehle. Rothe runde Griechische, die 
ich auf einigen Gemüsemärkten Steyermarks und Ungarns schon vor Jahren unter 
dem Namen „Platte Griechische‘ gefunden, ist für Gegenden, in welchen die langs 
schwarze t gedeiht, zu empfehlen. 

11) Die Cichorie wird auch als Salat benutzt, indem man die Blätter im Keller 
und in der Küche bleicht. Man pflanzt einfach die wie Möhren reihenweise gezogenen 
Wurzeln im dunkeln Keller ein und hat so den ganzen Winter eiwas Blättersalat. 
Deckt man im Winter auf die Beete lockere Erde oder Sand, so werden die im 
April treibenden Blätter ebenfalls gebleicht und essbar. Auf die Güte hat die Sorte 
keinen Einfluss. 

12) Ein ausgezeichnetes Wurzelgemüse, das ebenso behandelt wird, wie die 
Schwarzwurzel (siehe meinen Katalog No. 69), aber nur im ersten Jahre benutzt 
werden kann, da die Wurzel im zweiten Jahre, wenn die Pfanze Samen trägt, hol- 
zig wird. Schlägt man die Wurzeln im Keller gut ein, so erhalten sie sich den 
ganzen Winter hindurch gut. 

13) Die Körbelrübe ist fast einstimmig für das beste Wurzelgemüse erklärt und 
so ohne allen Beigeschmack , dass sie keinen Gegner findet. Sie hält die Mitte 
zwischen den besten Kartoffelu und Maronen, ersetzt natürlich die ersteren nicht, 
übertrifft aber bei weitem die Maronen. Verwendung hauptsächlich geschmort (obne 
Zucker, weil ohnehin zuckersüse) und in Suppen, stets ganz gekocht und gelaasen. 
Halb weich gekocht, lassen sich die Schalen fast wie gebrühte Mandeln abdrüoken. 
Saat im Herbst, Cultur ein- oder zweijährig, letztere sicherer. Man säet sehr dicht, 


E 
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F. C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 


9. Petersilienwurzel. 
Large rooted Parsley — Persil ä grosses racines — 


Prezzemalo — Ilerpyurma. 
a1 Pfd.A20Gr. 
0. Mk, Pf. Pf. 
118 Petersilienwurzel, lange ...u..2222200.. en 1510 
119 » runde oder Zuckerpetersilie 115 10 


10 Zuckerwurzel. 
Skirret — Chervis — Sisaro — caxapıpia Kopens. 
120 Zuckerwurzel, feine!) Pi 3 752% 


121 Rhapontiea(Rapunzelwurzel) ?) ? 1 8 15 
122 Scorzonere (Schwarzwurzel)?) ....nnonooumeneeenen 6 75 40 


Fate 
1! 


No. 153. Erfurter verbesserte Flaschen-. No. 155. Riesen-Pfahl-, Erfurter verbesserte, 


10a. Sellerie, 
Celeri — Celery — Ceimzepei pbnuarsıt. 
123 Grosser Erfurter Knollen-, ächt .. 


124 Glatter weisser Knollen- ..... 
125 Bleich-, violetter von Tours, Ceisaepeii casarnnıi‘). 


— 4 


25 15 
50 3 


Da green 
[f7 
S 


126 » Cole’s silberweisser Cristal- . 30 

127 » rosenrother englischer ...... 20 30 

128 » » Riesen- . ee Ta = 20 30 
11. Schottische Futterrüben oder Turnips. 
Turnip — Navet turneps — Rapa — Typumm. 

(Oekonomisch wichtig!) 
129 Dale’s Hybrid, melonenförmige gelbe grünköpfige... 1 15 10 
130 Bullock, gelbe grünköpßge ......22zseenneeeeeunae 1 15 10 


erntet die erbsengrossen Rübchen im folgenden Mai, verwahrt sie im Sand, 
Mäuse geschützt bis zum Oktober und legt sie dann auf guten, aber nicht frisch 
ee Boden in Reihen, wie Erbsen. So erntet man im Mai Rübehen von der 

rösse einer Wallnuss bis grossen holländischen Oarotte, verspeist sie aber erst im 
Winter. Die sibirische Körbelrübe wird grösser, hat aber einen ganz anderen, mehr 
Pastinaken ähnlichen Geschmack und verdient, obschon noch verbesserungsfähig, 
nicht ihren Ruf. 

1) Ein in vielen Gegenden sehr geschätztes Gemüse. Der Same wird auf lok- 
keres, warm gelegenes, nicht frisch gedüngtes Land ur im Frühjahr ausgesäet, 
fest angetreten und bis zur Entwickelung der jungen Pflanzen regelmässig feucht 
u weil derselbe schwer keimt. Die jungen Pflanzen werden %/s bis ®a Fuss 

ntfernung verdünnt; die für den Winterbedarf nöthigen Wurzeln vor Eintritt des 
Frostes Ausgchoben und frostfrei eingeschlagen. 

2) Die Rhapontika wird von Vielen für das beste Salat-Wurzelgemilse gehalten 
und bat den Vortheil, dass man sie noch als Nachfrucht, .B. nach Erbsen, pflanzen 
kanı. Zu diesem Zwecke säet man im Mai, verpflanzt im Juni 1 Fuss weit, kann 
aber auch früher anbauen, wo dann die Wurzeln stärker werden. 

8) Die Schwarzwurzel ist diejenige Wurzei, welche fast ohne Ausnahme von 
Allen gern gegessen wird. Saat in Reihen, 6 Zoll auseinander. Statt der mehr ge- 
bräuchlichen zweijährigenCultur,bei welcherim August gesäetwird,empfehle die einjäh- 
rige, wodurch man fast eben so starke Wurzeln bekommt, wenn das im Jahre vorher 

jedüngte Land über 1 Fuss tief gegraben und die Saat schon im Februar oder Anfangs 
2 vorgenommen wird. Behacken ist dabei unerlässlich. Die im Herbst sehr 
vorsichtig (wegen leichten Abbrechens) ausgegrabenen Wurzeln werden für den 
Winterbedarf in feuchten Sand eingeschlagen, und dürfen nicht austroeknen, sonat 
verlieren sie den Saft und Wohlgeschmack. Man kann von diesem Vorrath biszum 
Juli des nächsten Jahres verbrauchen, aber auch Wurzeln im Frühjahr aus dem 
Lande nehmen. So bildet die Schwarzwurzel neben Spargel und Meerkobl fast das 
einzige beliebte Gemüse zwischen Winter und Sommer. Bemerkt sei noch, dass die 
durch Abschaben der Rinde zugerichteten Wurzeln sogleich ins Wasser gelegt wer- 
den müssen, sonst werden sie braun, 

4) Der in Frankreich und England ausschliesslich genossene Bleichsellerie, von 
dem nur die Blattrippen und jungen Blättchen roh genossen werden, verlangt eine 
abweichende Öultur. Man pflanzt ihn, je nach der Grösse der Sorte, 1:j—2'a Fuss 
weit in 6—8 Zoll tiefe Gräben auf recht fetten Boden und erzieht und behandelt die 


A1Pfd.A20Gr. 


No. Mk. Pf. Pf, 
131 Goldgelbe Gelße- .. ı 85 10 
132 Kugelrunde weisse . 1510 
1383 » weisse Pommersche ... 1 15 10 
134 ” rothköpfige zunseneeenenn 7.510 
135 " grünköpfige verbesserte .. 1 510 
136 Tankard, weisse kannenförmige ....... .— 90 10 
137 » » rothköpfige (Red top) — 0% 
138 » gelbe Une RER ae 1 35 i0 
139 Tweddale, gelbe violettköpfige verbesserte . 12010 
140 Weisslichgraue grünköpfige, sehr schön ... 1510 
[20:07 778 
o. 
No. 146. Rothenhofer Runkel. No, 151 u. 152, Oberndorfer, ächt. 
Nachstehende Sorten sind Kohlrüben 
mit hartem Fleisch. 
141 Bangholm’s gelbe rothgrauhäutige ........ 1.20 10 
142 Laing’s verbesserte gelbe, rothgrauhäutige ...... 135 10 
143 Gelbe grünköpfige, vorzüglich ........nessenenn.. 1 20 10 
144 » rothgrauhäutige ..... De ln) 
145 Alle Sorten egal gemischt .. hi) 


12. Runkelrüben. °) 
Mangold Wurzel — Betterave champötre, Disette — Radice 
d’abbondanza — ÜBer.topuna. 
DE Oekonomisch wichtig! 
Ohne Verbindlichkeit der Preise, 


Die Preise derselben beziehen sich auf sorgfältigste Erfurter Oultur- 
resultate; naohgebaute auswärtige Waare wird 20 % billiger geliefert. 


a 


Pflanzen wie gewöhnlich bis zur Ausbildung der Blätter im September. Um die 
Blätter zu bleichen, werden die Pflanzen zusammengebunden un. bebäufelt, indem 
man erst die Gräben zuzieht und die Erde anhäufelt, nach einiger Zeit die grösseren 
Sorten in Stroh einbindet, die niedrigeren mit strohlgem Pferdemist, oder Stroli, 
Laub etc. umhällt, Im Winter bleicht man im Keller. Zum Genuss schneidet man 
die Stengel in 3—1 Zoll lange Stücken, schält nie schwach ab und verspeist sie mit 
Salz zu Rindfleisch, oder als Salat, wozu die Blattrippen nochmals gespalten weıden. 
5) Um bei der Landwirthschaft aus dem Capital des Bodens und den Batrieben 
die höchste Rente zu erzielen, gehört vor Allem eine Aussaat, die nach er Richtun; 
befriedigende Resultate liefert, namentlich aber bei den Futtergewächsen, worhalb 
ich auch besonderes Gewicht auf die Erzielung reiner Racen bei den Futter-Runkeln 
gelegt habe und in folgenden sechs Runkelsorten das höchste Ziel, was bis jetzt in der 
aufblühenden Runkelsamen-Cultur unseres Platzes erreicht, daher auch als das Beste, 
was von je einer Seite offerirt wurde, anbiete. Ich habe die Normale der Abbildungen 
auf der landwirthschaftlichen Ausstellung gewählt und gebe zuden verschiedenen 
Sorten nur noch folgende Beschreibun; 
Rothenhofer unkel. Auf der grossen landwirtbschaftlichen Ausstel- 
lung zu Erfurt, bei wirklich massenhafter Concurrenz, mit dem ersten Preise, der 
silbernen Staatsmedaille, als die vorzüglichste Futterrunkel gekrönt. Diese Runkel 
wurde durch fünfjährige Cultur auf dem Gute Rothenhof bei Erfurt, der Besitzung 
des königl. Sanftätsrathes Dr. Axmann bei dem speciellen grossen Interesse ‚les Be- 
sitzers für die Landwirthschaft derartig verbessert, dass dieselbe mit Recht dia Auf- 
merksamkeit aller Kenner auf sich zog. Die persönlichen Beobachtungen des ete 
Dr. Axmann theile ich noch als besondere Empfehlung mit. Die Runkel Ist gestieckt 
olivenförmig, Ya Fuss (rheinisch) lang und 6—7 Zoll am stärksten Ende im Durche 
messer, schön dunkelroth, mit festem zuckerreichen Fleisch, welen fi 
dem Zerkleinern krystallisirt. Die Belaubung ist sehr zart, drelit 
Kopfe, ohng das derselbe beschädigt wird, und erhöht diese Eigen; 
ordentliche Haltbarkeit in der Grube, aus der die Exemplare bis zum 'erbate frisch 
genommen werden. Für den Miichertrag von besonderer Ergibigkeit, sowohl qua- 
Kitativ, wie quantitativ. Holländer Milch gab aus 10-11 Quart ein Pfund laser 
Bannbutier N ELSE T Käse, Ri F a 5 
Die chemische Untersuchung ergab: 21,7 feste Bestandtheile, 79,3 Säfte, 
specif. Gewicht dos Saftes, 14,37 Gewichtstheile Zucker, 5,00 stickstoßhaltige sh 
stanzen, Eiweiss eto. 
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* bilden keinen Hals, es kann also 
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Besonders empfohlen! 
Neue goldgelbe Walzen-Runkelrübe. 


(Abbildung siehe Beilage des Cataloges.) 


In dieser Ruukel vereinigen und verstärken sich die Vorzüge unserer 
besten, bisher angebauten Speeialitäten. Während ihre oylindrische 
Form durch Vermehrung des Raumgehaltes an den Axonenden den 
höchsten Massenertrag sichert, speichert sie auch dadurch, dass sie 
fıst mehr über, als in der Erde wächst und somit den grössten Theil 
ihrer Oberfläche dem Lichte und der Luft darbietet, die grösstmög- 
lichen Mengen von Nährstoffen in sich auf, Diese Ablagerung wird 
noch relativ vermehrt durch die sparsame Abgabe an die Blätter, 
welche sich gegen Ende der Vegetationsperiode peripherisch abputzen, 
einen Büschel hinterlassend, dessen Abschnitt 2— 3 Centimeter Durch- 
messer hat. Somit ist der Ernteverlust auf ein Minimum redu.:irt 
und die Störung vermieden, welche die Blättermassen anderer Sorten 
bei der Ernte verursacheu. Der Vortheile ein:r guten Bodenbeschat- 
tung braucht man deshalb nicht verlustig zu gehen, da man denselben 
engern Stand als den ältern Sorten geben kann (25 — 30 Centimeter). 
Die Narben der abgestossenen Blätter sind flach gefurcht. und 
der Uebelstaud der Fäulniss 
durch verzögerte Wasserverdunstung in dem Blattnarben t vor- 
kommen. Hierdurch, wie durch die schöne Consistenz des Fleisches 
und hauptsächlich durch die aus Ursachen der compacten Form schr 
verminderte Zerbrechlichkeit und Verietzbarkeit beim Auf- und Ab- 
laden wird die Haltbarkeit ungemein erhöht. Das Fleisch ist fust und 
an keiner Stelle holzig, die eoncentrischen Ringe eines Querschnittes 
abwechselnd schön weiss und hochgelb, die Aussenseite röihlich-orange, 
die Haut glatt, der Wurzelbart äusserst fein, Erdanbang deshalb fast 
unmöglich. Die Aberntung kann ohne jede Beihilfe von Spaten oder 
Hacke lediglich mit der Hand geschehen uud gewährt damit grosse 
Zeitersparniss. Die Ansprüche an den Boden sind, ausser guter Vor- 
bereitung, gering, Nach vergleichenden Versuchen des Professor 
Anderson in Glasgow mit den bislang als vorzüglichst anerkannten 
Runkelsorten kommen dieser die meisten Nährwerthe zu. 
1 Pfd, 1 Mk.50 Pf., 10 Pfd. 12 Mk., 100 Pfd. 100 Mk. 


Auch in diesem Jahre wurde mein Runkelrüben Sortiment auf 

allen landwirthschaftlichen Ausstellungen, wo esin Concurrenz 

trat, trotz zahlreichster Betheiligung, mit den ersten Preisen 
gekrönt 


190 Pd At 


Mk. Pf. Pf. 
KRothenhofer (s. 

Abbild, S. 13). 
Horn -Runkelrübe, 
rothe, halbiber der 
Erde .... BE 
Horn-Runkelrübe, 
gelbe, dgl. „2... 
Dobitos improved 
yellow, Dobitos ver- 
besserte gelbe Ku- 
gel-, ganz vorzüg- 
lich und ertragreich 
Mammoth, Riesen-, 
die grösste aller 
Runkelsorten (siehe 
Abbildung) 
Oberndorter,grosse, 
runde, gelbe, vor- 
züglich, ächt (siehe 
Abbildung Seite 18) 
Oberndorfer, del. 
rothe, ächt (siehe 
Abb. Seite 13).... 
Flaschen - Runkel- 
rübe, gelbe, Erfur 
ter verbesserte Rie- 
sen-, extra (siehe 
Abbild. Seite 15).. 
154 Flaschen - Runkel- 
rübe, rothe, Erfurter 
verbesserte Riesen-, 
extra (siehe Abbil- 
dung Seite 13)... 


No. 
146 
80 .—.120 
147 
66 7590 
148 
66 


= 
& 


so 
149 


113 


35 150 


— 150 


— 110 
No. 150. Mammoth (rothe Riesen-). 


Erfurter Riesenflaschen- Runkel, olfvenähnlicbe, nur nach der Spitze sant 
verlaufende Form, obne irgend eine Seitenwurzel. In der Mitte der unteren Hälfte 
mit einer Naht versehen, aus welcher die feinen Saugwurzeln treten. Die Spitze 
ist nach einer Seite gebogen, was bei der Answahl der Samenrunkeln besonders 
beachtet wird; weil sich dadnreh die schwersten Runkeln nach mehrınaligem Biegen 
von der Linken zur Rechten mit Leichtigkeit aus dem Boden ziehen lassen, ohne 
abzubrechen, die Krümmung bietet einen natürlichen Hebel, 

Verbesserte Pfahlrunkel ist noch gestreckter, ala die vorhergehende und fast 
;bem Gewicht, daher bedeutend länger. 

'erbesserte Oberndorfer, ächt. Diese ist die vorztiglichste aller Klumpen- 
oder Kugelrunkeln. Am Boden förmlich platt, nur durch zwei feine Nähte mit 
Saugwurzeln getrennt. Aus der Mitte fällt fadenartig die Hauptwurzel, ohne dass das 
Fleisch an derselben verläuft, weshalb auch diese Runkel sehr leicht abzuernten ist. 

Da viele meiner Besen Corres} für ganz gleiche Bodenverhältnisse 
sich für verschiedene Sorten entschieden, so will ich auch nicht die eine oder die 
Sorte u de sind die Erfurter Ries en-, die Ol ‚dörfer, 

je Rothenhofer-und die neuen goldgelbnm Walzen-Runkeln die am meisten ji 


A100 Pfd. a 1 Pfd, 
Mk. Pf. Pf, 


Riesen-Pfahl-, rothe verbesserte Erfurt. (s. Abb. 8. 70 90 
» ” gelbe: verbesserte Erfurter... .. .. 78 — 110 
Grosse, gelbe, runde Leutowitzer.. 74 — 100 
Neger-, schwarzrothe mit dunklem Laube... — — 19 
Champ'on yellow globe, gelbe Riesen-, rund . 74 —— 110 
Yellow Olive Shaped, gelbe olivenförmige. .. 123 100 
Zuckerrübe, ächte weisse seensanensuneennenn- al 50 
e mperial, verbesserte Zuckerrübe ...... 45 -——- 75 
Vilmorin’s neue verbesserte, liefert 5% 
Zuckerstoff mehr 600 85 
Ein Syrtiment von 10 Sorten 790 - 
» » . 1m » 40 — 
C. Salatlamen. 
Lettuce Laitue Lattuga Caratıı. 
1. Kopfsalat. ') 
Cabbage lettuce — Laitue pomme — Lattuga — Cararı. 
A1 954.520 Gr. 
163 Asiatischer, gross, gelb, extra schön, w. K. . ...:2 05 20 
164 Berliner Königskopf, grosser gelber ach. K,.. 2 8 20 
166 Bossin’s Riesen-, sehr gross, fein und zart... rg DRED 
167 Bruine geel, klein, fest, gelb, lange dauernd, früh,w. 3 — 2% 
168 Coblenzer, gross, steht gut in der Hitze, sch. K. 4 20 25 
169 Dresdener, gross, gelb, w. K....... 375% 
170 Drumhead oder Trommelkop: 
KR: RETTET I 2 25 15 
171 Eiersalat, hochgelb, sehr 
a cn 2. nu BE 25 80 
171aFestköpfiger gelber (Dippe), 
sehr gross, andauernd..... 4 50 30 
172 Forellensalat, bunter, gross 
w BR. ee 2 85% 
173 » kleiner  blut- 
rother, sch. K. 3 30 20 
174 ” schwarzrother 
Vollblut-, sch. K. ........ 4 50 30 
175 Mailänder (Kaiserkopf), gelb 3 60 25 
176 Mognl (Cyrius), sehr gross, 
gelb, extra, w. K. ... Be 37 _20 
177 Montröe, gelb, früh w. K... 4 20 25 
178 Pariser Zucker-, ganz ausge- 
Pflück-Salat, zeichnet .. © 4 50 30 
179 Prinzenkopf, gross, gelb, w. K. ... 28 
180 Perpignaner (Dauerkopf), sehr gross, fest, zart, w.K, 4 10 26 
181 Schwedenkopf (Zuckersalat) gross, früh, gelb, sc.K. 3 75 25 
182 Steinkopf, klein, fest, gelb, früh, w. K. +... 5 25 30 
183 Schweizer, sehr gross, grün, dauerhaft, w. K.. du Br ee 
184 Trotzkopf (Schwabe), gelb, besonders fest undschwer 5 25 30 
1841 » braun, festköpfig, sehr gross w. K........ 4 80 30 


1) Wir machen vor Allem darauf aufmerksam, dass beim Blattsalat noch mehr 
als bei anderen Gemüsen auf die Wahl der Sorten ankommt, weshalb wir unsere 
Angaben, ob früh u. s. w. zu beachten bitten. Die unbezeichneten sind Sommer- 
salate. Auf die Farbe des Salates kommt Nichts an, Wer gnte Salatsorten baut, 
hat bei geringerer Zuthat ein besseres Gericht, als mit besserer Zuthat von ordi- 
nalren Sorten. Bei der Woblfeilheit des Samens ratlen wir, es mit mehreren 
Sorten zugleich zu versuchen und die zusagenden weiter fort zu kultiviren. Für das 
Land genügt der Bruin-geel zur ersten Pianzung im März und April von im Mistbeet, 
oder in Samennäpfehen (im Zimmer) gezogenen Pflanzen; für später führe man 
Sorten, darunter eine rothe (Forell: denn es kommt vor, dass die eine durch die 
Witterung mehr begünstigt oder geschädigt wird. Aussaat im Lande bis Juli alle 
2—3 Wochen, um imıner Pflanzen zu haben, wenn ein Beet leer wird. Sorten, welche 
in der Hitze gut stehen: Nro. 166, 168, 170. 174, 175, 180, 184. Besonders ausgiebige 
Sorten: Nro. 163, 165, 169, 176, 180, 181, 185. — Zum Treiben und anch sonst zur 
Frühkultur zu empfehlen: Nro. 167, 171, 177, 182, 185, 187. Durch Zartheit und 
Schmackhaftigkeit ausgezeichnet: Nro. 163, 172, 173, 174, 176, 182. 


A1Pfd.A20Gr. 


No. Mk. Pf. Pf. 
185 Wheeler's Tom Thumb, eine ganz ausgezeichnete 

frühe Sorte, sehr gut zum Treiben, sch. K. m 6 7540 
186 Wintersalat, hier am besten bewährte Sorte, = s —-190 


Ka” Sehr 
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a1 Pfd.A206r 

No. Mk. Pf. Pf. 
187 Alle Sorten egal gemischt . ..........lm ah ubengr Ei 
188 Ein Sortiment von. 10 Sorten........a5Gm. —- 5 
189 Schnittsalat, gelber runder .. N NE . -1.80 40 


zu empfehlen: "3% 


xo0 Amerikanischer Pflücksalat (Heinemann). 
American gathering lettuce — Laitue americaine & cueillir — Lattuga americana — Casarsıa cpsRanie. 
Diese ven mir im Jahre 1872 in den Handel gebrachte ausserordentlich ergiebige Sorte findet mehr 


und mehr Beifall. 


Dieselbe bildet keine Köpfe, sondern treibt vom Wurzelstoe 


bis zum Blüthenstengel 


Blätter, die vom Frühjahr bis zum Spätsommer einen feinen mürben Salat liefern (siehe Abbildung Seite 14). 
20 Gramm 1 Mark, ä Portion 30 Pf. 


A1PfdA20Cr. 


ER Mk. Pf. Pf. 


2. Sommer-Endivien. 
Binde- und Stengelsalat.') 
Cos lettuce — Laitue romaine — Lattuga romana — 
‚larykb. 


191 Krauser oder römischer. ....., 2 60.15 
192 Romaine rouge, blutrother 2 70015 
193 Gelber solbstscl 2.70.15 
3. Winter-Endivien?). : 
Endive — Chicorde endive — Indivia — Huxopiäi 
194 Gelbe krause . Mn 285 16 
195 Moosendivie, fein, hellgrün . ER 35% 
196 Grosser Escariol, voll und breitblätterig, grün. 180 15 
197 » » von Natur gelb. 225 15 
198 Feine krause grüne vollherzige .. 180 15 
4. Blättersalat. 
Corn salad — Mäche — Morbidella — Horesmi Canare. 
199 Rapünzchen, breitblätterige italienische ... Beer. 10° 18 
200 » gewöhnliche... 190 15 


D. Bwiebel- und Landfamen, 

1. Zwiebeln. °) 

Onion — Ognon — Cipolla — 

201 Erfurter blassrothe, runde, harte Kopf- .. 


ropsa ebaa 
EST ı 


202 Holländische gelbe ” » » dic 1% 
203 » lutrothe runde, harte Kopi-..... 1 90 
204 » silberweissen » » 4 10 
205 James’, grosse feine, haltbar .. 2 65 
206 Gelbe Birnzwiebel, sehr süss .. 17 
207 Pflanzzwiebel, weisse französische. ...... Bet. 4235 
208 Madeira, spanische Riesenzwiebel, flach, extra. BB 
209» » » und » 2,50 
210 » » » weisse, neu. 6 — 
1 


211 Braunschweiger dunkelrothe plattrunde 
21la Napolitan Marzajole-, sehr zarte feinschmekende, 


silberweisse, ä Port. ..... 12 — 8 
21ib Trühe, weisse Königin-, 

im Geschmack mild und fein, A Port. ......... ... 1350 90 
211e Gelbe runde Zittauer Riesen-; erreicht an Grösse und 

Umfang die grossen spanischen Riesenzwiebeln, ist 

jedoch bei Weitem zarter im Fleische und feiner 

im Geschmack (s. Abb, 3. 14), A Port. ........= —— 50 


1) Dieser gewöhnlich in den Katalogen und Gärten fälschlich Sommer-Endivien | 


Eenzuntö'Tiindesalat, In Stdäeutschland Römischer Salat, ist eine wirkliche Lattig- 
orte wit langen Bllittern und welt entfernt von Endivien. Diese Pflanze ist dreifach 
nutzbar: 1) ala Salat, nach Art der Endivien 8 Tage vor dem Gebrauch gebunden, 
zur Zeit, wenn en oft ganz an Kopfsalat fehlt, sehr angenchm; 2) als Blätterkohl vom 
Augenblicke an, wo die Pflanze ausgewachsen ist; 3) als Stengelremtise (Salat- 
oder Endivienstrünke), wenn die Stengel halb ausgewachaen sind. Wir leyen beson- 
dara Werth auf die dritte Benutzung, da diese „Salatstrünke“ eines der wohlschmeckend- 
sten und leichtesten, jedem schwachen Magen bekommenden, Gemüse bilden. Sie 
werden in Scheiben geschnitten, mit weisser Satıce (aus Mehl, Biern mud Rahm) zu- 
bereitet, auch wie grüne Bohnen eingesalzen, wo sie jedoch in einem Säckchen Hegen 
müssen. Der den üblen Geruch bewirkende Schleim wird entfernt, indem man das 
erste Salzwasser wegschüttet; Abkochung wie bei grünen eingesalzeuen Bohnen, ohne 
vorher gewaschen zu sein, Ich habe von Cassel, wo die „Strünke“ {in Hessen Na- 
tionalgemüse) zu einer besonderen Sorte vervollkommnet sind, Achten Samen bezogen 
und empfehle ihn angelegentlich, — Der krause römische Bindesalat wird wie Stech- 
salat, verwendet und ist diesem als weit ergiebiger und sehöner vorzuziehen. 

2) An Wohlgeschmack geben sich die Eudivienaorten nicht viel nach, doch wird 
die „gelbe krause® schmeller gebleicht und marktfähig, die Moosendivie am vollsten 
und feinsten, wührend der Eskariol weniger Bitterkeit hat und sich besser im Keller 
bält, Es empfiehlt sich, zwei Sorten zu bauen. Man übereile sich aber nicht mit 
der Saat, denn die bis zum ersten Juli gepfianzte Endivie geht fast immer in Samen. 
Die Pflanzen mtissen beim Versetzen sehr stark sein, daber auch auf dem Saatbeete 
sehr dünn stehen. Das Binden zum Bleichen geschieht zwei Wochen vor dem Ge- 
er DE Hanptsächlichste, was über die Kultur der Wintorendivien zu merken 


stürzt 
geworden, so zieht man die Pflanzen aus, 
ieiehten Brot = Mitagn an een 6 Pi 
w= ‚an einem trockenen Tage — alle Pflanzen aus, lässt sie etwas 
a 


A1Pfd.A20ßr. 
No, Mk. Pf. Pf. 
212 Teneriffa, frühe, hellbraune glatte, von änsserst zartem 


7.50 50 


... 11 25 75 
214 Red Wetherstield, brannrothe, frühe, feinschmeckende 4 50 30 
215 Bedfordsbire Champion, runde dunkelgelbe, feste 3 30 % 

BE Ueber No. 208—210 und 212—215 siche Be- 
merkung unten. "IE 
2: Porr6e oder Lauch.') 
Leek — Poireau — Aglio porro — Iloppei. 

216 Sommerlauch, früher, französischer ... 1 50 10 
217 Winterlauch, diekpolliger . 2% 15 
218 ” Erfurter Riese 5 E- 2.40 15 
219 » von Rouen oder monströser, kurzerdiker 3 — % 


E. Radies und Rettig. 


1. Radies. °) 
Radislı — Radis, Rave — Radicetto, Ravanello — Peruce. 


220 Rundes frühes rosenrothes 1 50 10 
221 » » _ violettrothes 160 10 
22 2) » weisses .. 150 10 
223 ” Wiener gelbes . 1 60 10 
224 Rosenrothes ovales Mistbr . 160 10 
225 Langes scharlachrothes, Beck's herrliches Treib- ... 1 60 10 
Langes rosenrothes...... ı 60 10 
Langes weisses Eee Fe 1 30 °10 
Haiblanges rosenrothes mit weissem Wurzelend«, 2 10 15 
Rundes rosenrothes mit weissem Wurzelende 19% 15 
Carminrothes Treib-, feinlaubig, vorzüglich schon 3 75 % 
Alle Sorten gemischt. ı 50 10 


2. Rettige.®) 
Spanish radish — Rave — Rafano — Pbisen. 


232 Sommerrettig, schwarzer runder... ..... 35.10 
233 D gelber Wiener-. 90 10 
234 ” weisser runder . 35 10 
235 Herbstrettig, rothschaliger . 2 9” 10 
236 Winterrettig, Erfurter langer schw: 0 10 
237 ” ” i 10 
238 ” ” 90...10- 


etwas zusammen, nnd hängt sie, die Wurzeln nach oben, einzeln an einer Schnur 
an einem trockenen, frostgeschitzten Orte auf. Von den Stauden nimmt man soviel, 
als man in einem Monat zu brauchen gedenkt, nnd setzt sie, nach Wegnahme etwa 
verdorbener Blätter, im Keller in frischen Sand ein; dadurch werden die Blätter 
wieder frisch nnd der Guschmack besonders mild und angenehm. 

3) Dieses kleine Zwiebelsortiment dürfte den Bedürfnissen der Kliche vollständig 
genügen. Die haltbarste Sorte Ist die Erfurter blassrothe, die feinste die holländische 
gelbe, die friiheste die holländische weisse, die aümeste die Birnzwiebel, die mildeste 
m Geschmack die Madeirazwiebel, die James aber vereinigt in sich die besten dieser 
Eigenschaften. Die Madeirazwiebel, welche sich wegen ihres milden Geschmacker 
besonders zum Kochen oder zum Füllen eignet, ist eine Pflanzzwiebel und gedeiht 
nur in warmer geschützter Lage und in südlicher Exposition, in einem lockeren, 
fetten, kalkhaltigen und mit Pferdemist gedüngtem Boden. Die Aussaat macht man 
Anfangs März in ein mässig warmes Mistbeet mit etwas sandigem Boden. Durch 
Pfanzzwiebeln erzieht man bei zeitiger Aussaat im Mistbeet im März fast eben so 
grosse Zwiebeln, als durch Nutzawiebeln. 

No. 208—210 und No. 212—2%15 liefern die besten Resultate, wenn zeitig im 
Frühjahr Pflanzen im Mistbeete oder Blumentöpfen aufgezogen und bei warmer 
Witterung im Mai in das Freie genflanzt werden. Man nehme eine nahrhafte, 
sandige Mistbeeterde und drücke deu Samen nach der Aussaat recht fest und halte 
den Boden mit beim Giessen stets erwärmtem Wasser in immerw; 

Feuchtigkeit. . se. 

4) Aussaat im März anf ein lauwarmes Mistbeet. Die federkielstarken Pflanzen 
müssen in kräftigen und nicht zu trockenen Boden gebracht werden, und zwar, nach 
dem Wegschneiden der Wurzelfasern, in 4—5 Zoll tiefe Pflanzlücher, und nicht ange- 
drückt, sondern eingesehlämmt. Die Beete behackt man öfters und braucht daun 
die Blätter nicht zu schonen. Ja der Porrde wird um so stärker, wenn er mehrmals 
absichtlich abgeschnitten wird. Durch die tiefe Pfllanzung erhält die Zwiebel wie der 
Stamm einen milderen stiaseren Geschmack. 


Pelzi d, 
Sid Wen ara gelben, meiche nach anmal so zus werden k6 


nnen. RT 
Reitig gross und vollkommen zu erhalten. Zwischen Pfingsten 
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AlPf \ 
| ALPfd.A20Gr a1Pfd.ä200r | 
No. Mk. Pf. Pf. | No. Mk. Pi. E 
239 Rosenrother chinesischer .. yenmiennes “2 10 15 | 265 Gartenkresse, gewöhnliche grün Kae: -— 55 | 
240 Raphanus caudatus (Mougri)') . —_— 25 | 266 » englische, breitblätterige, gelbe —-— nn 5 
F wi k r t & 267 » krausblätterige oder gefüllte... — 55.5 
. Winszkranter”). 268 » amerikanische Winter-......:-...... 3 60 20 
| 3RU ) 269-IBopr zo -00 2 une ine een an ea nnan Keteen ee EEE 
| a RC 
| Herbseeds — Herbes potageres — Erbe da | 270 Kerbel, gewöhnlicher #)......... — 90 10 
| ® “ krausblätteriger ........- — 9. 0 
manglıare — Kyxounsıa UpPAHbIA TPABh, 272 n Riesen-, spanischer, wohl: a 218,000 
A < 272aKresse, ächte Erfurter Brunnen-, sehr zart, & Port, — — 30 
en n ke 0 land an 273 Lavendel oder Spike ..... Bee N Sen. HU NSRR 
242 en a2... . 3 == a 274 Liebesapfel, gewöhnlicher grosser (Tomatoe) °) . 2 — 1 
a asilieum, feines grün 2 70 20 | 275 Löffolkraut ...u... mer aennneeneen en Re 10 
2 » » violettes . 3 75 25 | 276 Majoran, französischer Sommer-.. a u 
215 > grossblätteriges grünes . 1.90 ee 277 Melisse, Citronen-........ . 6-0 
a a Eee violettes . 3 30 20 | 278 Petersilie, einfache . N 
Rss ‚ohnen- oder Pfeflerkraut ....... BE 1 50 10 | 279 ” gekrauste, niedrige, spanische, extra’)... 1 5 10 
5 » Base 2 v perennirendes Winter- 13 a % | 280 » Enfield-, extra gekrauste feine ......... 21 20 10 
win en oder Gur a Bee en na} 1.20 10 | ag1 » New Hybrid Moss-curled, eine moos- 
a Er gone und kleine gemischt, sehr hübsch als krause, ganz feine Sorte cunennseeser- 1 50 10 
250 Dill afeldekoration, ä Portion «u..uuseeseeunenen 0 — 30 | 282 Pfeffer, spanischer rother langer (Cayenne) ... A 
951 Ei Frucht lanz . — 90 10 |28 » » 4 schöne Sorten gemischt....... 8 25 75 
a ierfrucht, ia Be) 3 30 20 | 284 Pimpinelle.........srr-00H 000. IN, E wi 500 
258 x Me — 7.30 | 285 Portulak, grüner... #2 E20 
An " runde blaue n _ »  sp=+. E30 RR » golägelber ®) ... 120 U 
256 “ & en a 4 SEA Pont « 730 | %7 Raute, Weinraute ....... h 08 TUR 
» gestre te yon Gouadeloupe, ü ortion ... .— — 40 238 Rosmarin, französischer .......- .: 90-680 
256 [1 riesenfrüchtige pfundschwere,violette,äPort. — — 40 | 289 Salbei 151 
257 D » » weisse,/äPort, — — 290 8 ee ( 
(2 5 40 | 290 Sauerampfer, französischer ®) 1% 10 
| 
No. 529. Schwanenhals-Schlangengurke. | Schwanenhals-Schlangengurke (Durch schnitt. 
258 Eierfrucht, schwarze von Peking, grosse, "deco- 291 Waldmeister, Asperula odorata (keimtschwer)& Pr. — — 30 
| rative schwarze Früchte, ä Portion ..... — — 30 | 292 Thymian, Sommer-....... “ PER re ee rerer 4 80 80 
259 Erdmandeln ... 1 80 15 | 293 = deutscher Winter- Ce 
260 Erdnuss . 1.80 15 | W > a 
281 Esdragoa, ächt, ee EG Sei 
262 « Pfäanzen, nur be & 6. Spinntarten. 
| bar, 10 Stück 3 Mk., 1 Stück 50 Pf. EL : Bumguie ne 
| 233 Fenchel, Bologneser, grosser süssert) ............ 1 5 10 Spmach Epinard 2 BDINAES di orto Hlmmars. 
25L D gewöhnlicher ... = 75 5 | 29 Spinat, rundblätteriger mit rundem Samen 0). urn 0 500 
und Johanni bringt man den Samen in ein wohlgedüngtes Land, das einige Jahre Auch ein feines Wurzelgemise liefert dieser Fenchel. Zur besseren Ansbildun; 
Bach e-nander Wirsing und Kohlrabi getragen hat, und benutzt dabei die Zeit nach der Wurzeln muss das Land recht tief, umgearbeitet, und weun es zu schwer (bündig 
einem anhaltenden Regen. Bei Trockniss muss man mit Giessen zu Hilfe kommen. fat, mit Sand versetzt werden; auf frisch geddugtem Boden darf der Anbau, wenn 
Die Löcher macht man mit der Hacke 1 Zolltief und legt in jedes\drei Samenkörner. Wurzelernte erzielt werden soll, nieht versucht werden. Um gute, zarte achmack- 
Der Abstand der Löcher sei 2 Fuss. Wenn die Pflauzen aufgegangen sind, so zieht hafte Wurzeln zu erzielen, vermeide man den frisch gedängten Boden, ist solcher 
Der te dicht bei einander stehenden bis auf die stärkste aus. Sind sie recht kräftig | kurz, s0 bessere man denselben mit ganz werrotteter Composterde auf. Die Be- 
geworden, so behackt man das Land und legt um jede Pflanze etwas gut verrotteten reltung der Wurzel ist ganz die des Spargels und wird als Salat sowohl, wie auch 
Rindermist, den man beim zweiten Behacken mit etwas Erdreich näher an die Pflanzen als Gemüse verbraucht. 
heranzieht; häufiges Begiessen an sehr warmen und trockenen Tagen erhöht die Güte 4a) Kerbel bildet im Sommer schnell Blüthenstengel, muss daher, um stets Yor- 
des Rettigs. Im September ist der Rettig ausgebildet; wenn man ihn im Winter ge- handen zu sein, alle Li Tage geshet werden. 
brauchen will, so lässt man ihn bis gegen Ausgang October stehen. — Sommerrettige 5) Ist eine aromatische ausdauernde Pflanze, die jedoch den gemeinen Kerbel 
werden schon vom April ab gesüiet, und werden nicht 0 gross, brauchen daher auch alcht ersetzt. 
nicht in so weiter Entfernung zu stehen. Dichte Saat, so dass die Blätter den Boden 6) Die Liebesäpfel liefern nicht allein frisch eine feine Sauce zum Rindfleisch ete., 
stark decken, schadet den Rettigen allemal. die sogenannte Paradiesauce, sondern eingemacht auch ein vorztgliches Compot zu 
1) Im zeitigen Frühjahre in sandige Mistbeeterde in einen Kasten oder Topf Rindfleisch. In Amerika tägliches Essen, auch als Suppe. 
ausgesäet, luftig gehalten, bei eintretender warmer Witterung, wenn kein Frost 7) Für die Petersilienkultur im Zimmer während des Winters empfiehlt sich die 
2 zu befürchten, auf eine halbschattige Lage gepflanzt, stets feucht erhalten und wenn | von mir nach holläudischem Muster sonstruirte Kräutersäule. Dieselbe ist mit guter 
Sich Bräßöhe' zeigen, öfters mit kaltem Brunnenwasser (ohne den Boden einzu- Erde gefüllt und besitzt durehbrochene Wände. Die Wurzeln werden so eingelegt, 
schlemmen) überspritzt, entwickeln sich die oft 3 Fuss langen essbaren Schoten dass die Köpfe derselben gerade vor die Löcher zu liegen kommen. Wird die Erde 
sehr rasch. Sehr viel zum Gedeihen der Pflauze trägt ein tiefgrundiger Boden bei, von obenher regelmässig begassen und die Säule von Zeit zu Zeit gedreht, so über- 
Sein Lebe deshalb denselben 2 Fuss tief aus und fülle die gewonnenen Löcher mit _ zieht sich letztere bald mit dem ippigen Laube der Petersilie, welches, für Küchen- 
fetter Mistbeeterde aus, die vor dem Pflanzen fest getreten wird. zwecke geschnitten, sich rasch wieder erzeugt. Man sollte, um Verwechselung mit 
4 2) Noch viel zu wenig denkt man darauf, sich für den Winter mit Gewürzkrän- dem giftigen Garteuschierling zu verhüten, nur die gekrausten (gefüllten) Sorten dauen. 
tern zu versorgen. Dies kann dadurch geschehen, dass man Stengel und Blätter vor- 8) Der Portulak wird bei Weitem nicht nach seinem Werth in der Küche be- 
siehtig Im Schatten trocknet und in gut verschlossenen Büichsen in gröblich zerklei- nutzt. Man verspeist ihn nieht nur an Suppen, sondern auch mit einer weissen, 
orten Zustande aufbewahrt. Hier empfehlen sich besonders Basilikum, Bohnen- säuerliches Rahmsauce, wozu die ganzen Spitzen der Zweige dienen. 
kraut, Estragon, Isop, spanischer Kerbel, Melisse und Thyınian. Diese Kräuter be- ®) Dieser Sauerampfer, ebenso gat Gewürz, als Spinatpfianze, verdient allgemein 
halten Arom und Geschmack unverändert. gekannt und angebaut zu werden, Vorzüglich wohlschmeckend ist er in Verbindu: 
3) Die violetten Spielarten der Eierfrächte werden gegessen, die weissen nicht. | mit Mangold, Gartenmelde, oier auch mit gewöhnlichem Spinat, In Frankreich Fi 
Man schneidet die ausgewachsenen Früchte in Scheiben, röstet sie leicht in Butter er sogar in grossen Quantitäten mit Salz zu einem Mus eingekoeht und für den 
und verspeist ste mit Citronensaft (wie Austern) oder Weinessig betröpfelt, Die Oultur Winterverbrauch in grossen Töpfen aufbewahrt. 
r im Lande gelingt nur in wärmeren Gegenden, besser im Mistbeete, vomsJuni en mit 10) Der Spinat erfordert einen guten Boden und, um durch den Winter zu kom- 
Shese Fenstern. men, eine gute trockene Lage. Ist der Standort umsichtig gewählt, so liefort er, Mitte 
4) Dieser Fenchel ist in Itallen ein allgemein beliebtes Gemüse und verdient, auch August ausgesäet, noch im Herbst, wäbrend des Winters und im Frühjahr reiche 
bei uns häufl, ngebaut zu werden. Man kann die gebleichten Stengel roh mit Blattmengen. Für den Sommerbau sind andere Spinatartun “vortheilbafter. Will 
Essig und Oel als Salat, oder gekocht wie Spargel verspeisen, oder als feine man aber nur Spinat, so muss man alle 8—1 Wochen säen, stets wenig auf elumal. 


( Würze für Saucen verweuden. 
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& 


Kan —— - oo nn 


No, 
295 Spinat, breit- und langblätteriger mit sel 
296» dauernder (Winterspinat) 
2397 grösster aus Savoyen, gelber, ausgezeichnet 5 
298 Neuseeländischer (Tetragonia expansa) ') E 
299 Mangolä, grossblätteriger ?) -..244 00.4... DEE rl n.E 10 
300 ' mit goldgelben Rippen.... 10 
301 " mit rothen Di’ Werder) 2 10 
302 h krause Silberbeete, elegante Zierpilanze 10 
305 Melde, geibe Garten- ?*) . a 5 
304 »  röthliche Garten- ... B 5 
3044 » Lees neue Riesen- 8 Fuss hoch 

und hat sehr gro ı 59» 1 


H. Artifdoken. 


Artichoke — Artichaut — Careiofo — Aprimors. 
305 Artischocke, grosse grüne, französische (de Läon)))} # 30 4 


306 ” violette 2 — 
807 Cardone (spanische Artischocke) 2n 90 
T. Spargel. 

Asparagus — Asperge — Sparagio — Unapma. 
308 Spargel, Erfurter gewöhnlicher .............suu00: 1 10 
309 ” ” Riesen-, ausgezeichnete Qualität. 2 15 

3098» früher von Argenteuil, feinste französische 
Sorte.. « aaeıe 8 55 
30h Connovers colossal, eine raschwachsende und 
sehr zeitig Gemüse liefernde Sorte ........ 4 50 30 


K. Gurken, Alelonen, Rürbilfe. 


Cueumber, Gourd or Pumpkin, Melon — Concombre, 
Melon, Courge — Treeiuolo, Popone o Melone Zucea., 


ÖOrypenv — Tsirsa — sinus. 
1. Gurken. °) 

Cucumber — Coneombre — Treciuolo — Orypeitp. 
310 Einmachgurke, Erfurter mittellange, grüne ;s 53 
s11 ’ kleine frühe Traubengurke .. 3» — 2» 
312 5 Russische, kurze, früheste grüne 2770 80 
313 D neue hellgrüne Traubengurke 

sehr Bactaehaet raschwachsend ... 7 50 50 
514 neue weisse Traubengurke, fast 

uvch zarter, wie die neue hellgrüne = — 50 
314aRussische Netzgurke, eine Traubengurke von ausser- 

ordentlicher Tragbarkeit. Die Frucht ist mittelgross, 

hat dunkelbraune mit Weiss genetzte Haut und sehr 

zartas weisses Fleisch ...... ee a 120 


t) Dieser Spinat wird von Vielen wegeu der festeren Consistenz dem eigentlichen 
Spinate vorweogen, und ist schon jatet namlich häufig in Onltur genommen. Er ver- 
dient eine warme Empfehlung um so mehr, als er auch im Sommer, wo der eigeni- 
che Spiuat nicht mehr zu benutzen ist, reiche Erträge gibt Dis spät in den Herbst 
hinein, Man säet die Samen in Töpfe und zient die Pdanzen im Mistbest, oder im 
Zimmer an. Im Mai werden dieselben drei Fuss weit aus einander in ein gutes 
Gartenbent gesetzt, einige Tage schattig gehalten und später reichlich bewässert, 
20-34 Pilanzen sind für einen mässigen Tisch hinreichend, 

2) Da die Blattrippen bei dem Mangold gleich dem Rhabarber und sapaniachen 
Artischouken verspeist werden, so ist bei der Kultur möglichst darauf zu achten, dass 
eine recht kräftige Blattentwickelung befördert wird. Dies geschieht durch weit- 
Wufiges Verplanzen (2°) auf gut gedüngtem Boden und reichlichen Guss bei trockenem 
Wetter. Dieses Gemilse ist besonders als Compot bereitet sehr zu ampfehlen. Dicht 

t, ala Schnittmangold, (hier und da amerikanischer Spinat genaunt) bildet er im 

mer den besteu Erantz des Spinates und kanu bis zum Herbst unaufhörlich ge- 
schnitten werden. Hierzu wird er wie Spinat gesäet. In beideu Formen, als Rippen- 
mangold und Schnittmangold, bilde: dieses Gemüse das vortheilhafteste, ergiebigste 
Sommer- und Herbstgemüse für dis bürgerliche Küche. 

2) Dia zarten Blätter der Garteu-Melde liefern ein trefliches, spinatartiges Ge- 
mäse; die bunten Sorten werden, wie dieses auch bei den verschiedenen Kohlarten 
der Pall ist, bei der Zubereitung grün. 

3) Aussaat Bude Februar inein warmes Mistbeet und a0, dass die jungen Planzen 
2 Zoll allseitigen Abstand haben. Nach der Bildung der ersten Blätter raichliche 
Lilftung und Anssetaen der Pälanzen Mitte Mai in’s Freie auf kräftige, mit viel ver- 
vottetem Kuhdünger bearbeitete Gartenbeete von 1 Fuss Breite, in 2 Reihen mit 3 
Fuss seitlichem Abstande und ohne alle Zwischenpflanzung. Von der Pdan- 
zuug an bia zur Ausbildung der Blüthenköpfe werden eie reichlich begoasen, wo nöthig, 
jeden Tag zwei Ma!. Will man den Blüthenkopf des Hauptstengels recht stark sich 
aut sehen, s0 schneide: ınan, wo nicht alle, so doch die meisten und zwar die 
späteren Nachtriebe gleich bei ihrem Auftreten weg. Nach drei Jahren wird die 

lanzung erueuert. Mit dem Eintreten der ersten Fröste werden die abgeschnittenen 
Pflanzen behäufelt, aber 20, dass das Herz frei bleibt, und apäter mit Laub bedeckt. 
Die Pfanzenzuoht aus Samen ist übrigens nur ein Nothbehelf, wenn man keine 
Pflanzen dureh Stocktheilung (Seitensprossen, Keime) erlangen kann. 

4) Aussaat der Planzung wie bei den Artischocken. Mau geniesst nur die dieken 
Blattatiele, weiche vom September au brauchbar werden. Sie werden wie Bleich- 
sellerie b lt und gebleicht, nachdem die 3— Fuss hohen Pflanzen vorher mit 
Btrohsellau fast zusammengebunden wurden. Der Haupfverbrauch findet erst im 
November statt. Braiehung nur aus Samen, Cardy gilt als eines der feinaten Geinüse, 

5) Das grösste Hinderniss einer rentablen Gurkenkultur sind die Zwischenpflan- 
Aungen von Kohlgewächsen oder Sellerie. In dur Regel wird aus Beiden nicht viel, 
aus der Haupt- und aus der Nebenpflanzung. Nur der Salat ala Vorfrucht ist vor- 
theilhaft. Schon in der ersten Hälfte des Aprila werden die zum Gurkenbau bestimm- 

u Boote frisch en: und mit Freilassung der Mittellinie mit Salatpflanzen 
besatzt, die man in Mistbaereu auge.ogen lat. Hut man gegea den 12, Mai den Salat 


: 330 Frühe grüne Treib-. 


a1 Pfd.A20Gr. 


No. Mk, Pf. Pf, 
315 Schlangengurke, lange grüne, ächt! .... 6 — 0 
316 lange weisse holländisch« . 86 — 0 
317 Griechische, grüne von Atheı, sehr 

hart, ausserordentlich reichtragend, 

besonders für das freie Land..... 7 50 50 
318 Chinesische, grünbleibende . . 750 50 
319 Beste Sorten Einmach- und Schlanugengurken gem. — — 50 


2. Treib-Gurken. 


320 Rollison’s Telegraph, bis 75 Ctm, lang, mit weissstachelicher, 

warz-grüner Schale; vorzüglich reichtragende Treibgurke, 

a Fort. 40 Pf. 

321 Neue hellgrüne, weissstachelige kleinlaubige. Eine der reich- 
tragendsten Treibgurken mit kleinen weissen Stacheln und kleinem 
Laube. ä 20 Gr 8 Mk. 25 Pf., & Port. 40 Pf, 

322 Schwanenhals-, vorzügliche neue, von der chin. grünbl, Gurke 
stammende Sorte für das freie Land und Mistbeet. Dieselbe gehört 
unbedingt zu den besten Salatgurken. Das Fleisch ist sehr zart und 
wohlschmeckend (s. Abbild, 8.16). ä 20 Gr 9 Mk., & Fort, 40 Pf. 

323 Erfurter Riesen-Schlangen-, grüne, ächte. & 20 Gr. 2 Mk. 80 
Pf. & ort. 30 Pf. 

324 Erfurter weisse Riesen-, ganz vorzüglich, ä 20 Gr 4 Mk. 

ä Durt. 30 Pf. 

Ruhm von Erfurt, ganz 

40 Pi, 

Besonderes Aufsehen erregte in vergangener Saison: 7 

324 Duke of Edinburgh, eins von Daniels gezüchtete neue englische 
Treib-Gurke. Dieselbe ist sehr reichtragend, mit Früchten bis 90 
Ctm. lang. Letztere sind grünbleibend, weissstachelich, Das 
Fleisch ist fest und von feinstem Geschmack. Der Samenansatz 
ist ausserordentlich gering und diese Noyität in Folge dessen noch 
hoch im Preise. (Gedeiht auch ebenso gut im Freien). 100 
5 Mk., 50 Fin. 3 Mk. 75 Pf, 10 #n 90 Pf., 5 Hin 50 Pf. 

327 Ayres perpetual black spine, 336 Non plus ultra, weisse. 

328 Cuthill’s schwarzstachelige. 337 Butlers Perfection. 

329 Gladiator. 338 Pik&s Defiance. 

339 Queen, weisse. 

340 Roman Emperor, sehr schön. 

341 Victory of Bath, extra. 

342 Race-horse, 

342aWeisse vorzügliche Treib-. 

343 Himalaya, weisse, neus,reichtr, 

.. A Port, 30 Pf. 


vorzüglich, A 20 Gr. 7 Mk., & Dort. 


331 Patrix. 

332 Henderson’s white. 

333 Lynch’s Star of the West. 
334 Manchester Price, 

335 Neue weisse Walzen-. 
343sJede der obigen 18 Sorten von 327— 343. 


344 Die besten derselben gemischt, A420 Gr 1 Mk.35Pf.n » 25 » 
3. Melonengurken ®. 

5 Trichosanthes colubrina . . vr A Port. 30 » 

a anguinea .. . » .» 80» 

D eucumerinä... »'» 80» 


4. Melonen’). 


Melon — Melon — Popone o Melone — Asa. 
348 Amerikanische, im Freien reifende . ..& Fort, 
349 Ananasmelone, amerikanische Re} 


20» 
20 » 


behackt und gejätet, s0 legt man die Gurkenkerne, olıne sie vorher einzı teilen, in 
®, Zoll tiefe Furchen, mit 4% Zoll Abstand. Ende Mai sind sie gewöhnlich aufge- 
gangen und werden nun sammt dem Salaie Lehavcki; die zu dicht aufsegangonen 
Sdanzen werden ausgehoben und, wo es nöthig ist, mit dem Erdballen eingepflanzt. 
Man muss dabei auf einen Abstand von 24. Fuss halten. Ist der Salat geerntet, so 
werden die Beete leicht behackt und gereinigt, und die Gurkenpflanzen etwas be- 
häufelt. Ein Begiessen ist nur in den dringendsten Fällen statthaft, Die Erfurter 
mittellange Gurke ist vorzüglich zum Einmachen. Die Traubengurken, wozu auch 
die russische gehört, sind wenig empändlich gegen die Witterung und liefern im 
Lande die frühesten Einmachegurken, müssen aber klein abgenommen werden, weil 
sie sehr schnell die Samen ausbilden. Unter den grossen Gurken stehen Nro. 315, 
316, 322 u. 326 wegen ihrer reichen Erträge, sowie wegen der Menge ihres feinen, 
schwackhaften Fleisches oben an. Sie sind ebenso gut zum Anbau im freien Lande, 
als zur Mistbeeteultur geeignet, während die meisten übrigen langen Sorten nur bei 
der letzteren Ertrag gewähren. Sie eınpfehlen sich somit zu allgem Aufnahme 
in den Gärten. 

8) Die Melonen-Gurken sind Zierplanzen für Oultur hinter Glas, besonders in 
Wa ‚usern, wo ungemeinen Effeot machen. 

@) Ich offerire hier ein nur kleines, aber desto gewählteres und von mir 
sorgfältig durchgeprüftes Sortiment. Bei der Wahl habe ich nicht nur auf die 
Qualität der Frucht, sondern auch auf die Freilandkultur Rüeksicht genommen. 
Die geeignetsten hierfür sind die zwei ameril en, die Pariser Cantaloupe- 
wc. arc. Die Grundzüge einer gedeiblichen Freilandkultur sind nach Loisel 


folgnnda: 
hand Gartenabraum kegelförmige Hügel von zwei Fuss ‚efestigt diese Mate- 
rallen durch einen hindurchgeschlagenen Stab. Sie sollen Wasserabzug befördern. Diese 


| 
Man schichtet aus Laub, HT ae und aller = 
eanfun 


ee 


18 

a Fort 
No, PL 
350 Chitomelone, grossfrüchtige x ...20 
351 ” kleine, sehr gewlirere 20 
352 Cantalonpe, grome Babe. n BEN ei, 
853 » e Paris, Pariser Markt-, eine der besten (8. Abb.) 20 

‚kt-, 
354 » Prescot-, weissfleischig Re 20 
355° » schwarze von Holland 20 
356 » von Portugal 20 
357 Treib-, beste Markt-.......... Beer. R ER, ie a 
358 Von Cavaillon, genetzte gelbe ....... che 20 
359 » Cypern ..... Ber 20 
360 » Honfleur, gross 5 20 
361°» "Portugal........... } 20 
362 » Siam, genetzte.. 20 
363 » Valparaiso ..... 20 
364 Jenny Lind .... 20 
365 Malteser, rothfleischige 2 2 
366 » weissfleischige ..........-... 20 
367 Muskatmelone aus den Verein. Staaten & 2 
368 Netz-, grüne, besonders empfehlenswerthe Sorte ah 20 
369 » gestrickte gelbe .......-.... a an 9% Pete 20 
370 Grüne Citronen- ...... BER 20 
371 Nutmeg, feine .... 20 
373 Persische, lang, gestreift 20 
374 Spanische Winter- ....... R Ba Beh 20 
375 White Japan. ..2..2.00... ee ce) 
No. 373a. Gräne Klettermelone. 

376 Zukermelone von Tours ... 20 
377 ” weisstleischige 20 
378 » Preis von Erfurt ....... 20 
378aGrüne Klettermelone. Eine nene Sorte für das freie Land, 

H die an südlich gelegenen Mauern oder freistehenden Spalieren 
Hügel erhalten jeder einen Erdmantel von 6—8 Zoll Stärke. Legt man eine grössere An- 
zahl von Hügeln in einer Reihe an, so muss dieselbe von Osten nach Westen 
streichen. Die beigegebene Abbildung zeigt in A den Abzugskegel, in 3 den Erd- 

"mantel, in © aber das Pflauzloch, welches mit einem etwas kräftigen Compost gefüllt 
wird. — Um zeitig grosse Pflanzen zu erhalten — eine Hauptsache! —, legt man die 
Samen, nachdem man sie zwischen angefeuchteten, wollenen Lappen an einem war- 
men Orte hat keimen lassen, einzeln in dreizöllige Töpfe, zu Anfang des April, und 
hält sie im Zimmer oder im Mistbeete; haben die Pflanzen die Töpfe durchwurzelt, 

"so worden sie mit vollem Erdballen in vierzöllige Töpfe, und wenn ungünstige 

| Witterung noch das Auspflanzen in’s Freie nicht zulässig macht, noch einmal in 
grössere gesetzt. Sind die beiden ersten Laubblätter ausgebildet, ao wird das Herz 
ausgezwickt, worauf sich bald zwei Ranken bilden werden. Für die letzte Umpflan- 

| mung ist es vortheilhaft, entsprechende locker gefochtene Weidenkörbchen statt der 
| Töpfe zu wählen und bei der Auspflanzung in’s Freie die Melonen in dieseu Ge- 
fässen in die Erde zu senken. Auf jeden Hügel kann man 2 Pflanzen neben einander 

' setzen. Mit blossem Erdballen muss man sie bis au die Samenblätter in die Erde 

| brin; Die Anzucht der Pflanzen im Zimmer ist nur dann von Erfolg, wenn man 
sie durch Glasglocken schützt, aber häufig lüftet und je älter, desto mehr an die Luft 
gewöhnt. Vor Ende Mai ist es nicht ratlısam, die Melonen in das Freie auszupflanzen. 
Anstatt der Glasglocken kann man zum Schutze geren rauhe Luft kastenförmige, mit 

irnisstern weissen Baumwollenzeuge überzogeue Rahmen benutzen. Bei zu starker 

" Sonne muss man decken. Die Ranken schneidet mau nach der ersten Entspitzen 

| nur noch zwei mal, 1) hinter dem fünften Blatte, 2} ein Blatt über den Früchten, 
welche man zur Ausbildung gelangen lassen will. Allein die nicht fruchtbaren und 


| nur die Vegetation unterhaltenden Ranken müssen öfters entspitzt werden, um sie 
| etwas zurückzuhalten. Anfangs bei Frost, später bei auhaltendem Regenwetter, müssen 
| die Hügel durch Strohmatteu, welche man fiber ein einfaches Stangengestell befestigt, 
| geschützt werden. Breiten sich die Pilanzen aus, #0 lockert mau den Boden auf und 
Brote über den Hügel, sowie über den ebenfalls gelockerten Fuss desselben eine 
zollhohe Schicht halbverrottsteu Mist aus, Die reichlichste Bewässerung ver- 
| steht sich von selbst. Man gebraucht dazu die Brause, Bei trockener Witterung 
' empfiehlt sich dus Ueberspritzen der Pflanzen mit etwas erwärmiem Wasser, Abends 
and Morgens. Die auf Te Zeichnung angedenteten Breiter DD dienen dazu, die 
'  Frilchte zu tragen. r 
| 7) Die Wassermelonen oder Arbusen bilden In heissen Ländern die erfrischendste 
- Ergnickung im Sominer. Da sie selbst in Hussland noch allgemein iu Mistbeuten 
gezogen werden, 0 liegt kelu Hinderniss vor, dass sie Auch in Deutschland mehr 
verbreitet werden. Cultur wie fribo Melonen Im Mistbeot, jedoch nach dem ersten 
Beschnsiden ohne ferneren Schnitt. Die schr langen Rankeu lässt man unter dem 
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No, Mk. Pf. Pf, 
zu cultiviren ist. Dieselbe braucht nicht geschnitten zn wer- 
den und trägt sehr reich; die Früchte sind in der Grösse und 
Form eines Strausseneies, cantaloupeartig gerippt, mit grünem 
sehr aromatischen Fleische (siehe Abbldg.) ee Reha. OD, 

379 Viele schöne Sorten gemischt . .......... 420 @. 1 Mk. 15 

9, 
5. Wassermelonen oder Arbusen.') Ar04rAdht, 

380 Weisse mit schwarzem Korn ......... SER, — 50 15 

381 Weisse mit rothem Kom ...urcnreeneesseneeennee — 40 15 

; 6. Speisekürbisse.”) 
Pumpkin — Potiron — Zueca popone — 'TsIkBa. 

332 Centnerkürbis, grosser gelber, mit wachsähnlichem 
Fleische, zum Einmachen besonders empfehlenswerth 1 35 30 

383 Feldkürbis, gewöhnlicher .. Fe Be zer \ u) 

#34 Hubbard Squash, hochroth ....... 2 ee] 

384aHonolulu Squash, gelb mit weissen Streit a  ) 

385 Melonenkürbis, grüner Riesen-...... =#0#1:.:20 420 

386 Riesenkürbis, chinesischer hellgrüner 135 30 

337 » silbergrauer ... 1 55 30 

390 Valparaiso,hochgelber ....... 1 50 20 

3908 ” dunkelrother ...... z 1.50 20 

391 » grüner mit Silbergran „1. 50,20 

8392 Schwarzgrüner Walzen-...... “. Iscn- 1—- % 

393 Vegetable Marrow, echt englischer Schmeer- 1 — ,% 

394 Verschiedene Sorten gemischt . — 50 5 


394a | Sortiment v. IO der grössten u. so! nsten Sorten ü 1 Fort. Mk.1,50 


7. Zierkürbisse.*) 
Ornamental Gourds —- Courges ornementales. — Ornamenta 
Zucea. — Taxsa ara Öechiorp. = Gr a 


Pi E 
395 Angurienkürbis) ..... Re 80. 16: 
396 Apfelkürbis, gelber ... — ee 
397 ” gestreifter .. 07 
398 » chinesischer. . N Mer 1) 
399 » orange m. Warzen : ee 
{00 Apfelsinenkürbis .. — 75 15 

401 Birnkürbis, gem. (s, 
Abbildung 8. 19) — 75 20 
402 Birnkürbis bunter. — 75 15 

403 » grüner, 
gestreifter. — 650 15 

104 » dunkel - 
grüner.... — 75 15 

105 D Ya grün, 
Yagelb,, 1 20 15 
L06 °  hochgelber — 75 15 

407 » grüner mit 

gelben 
Kanten 

und War- 
ZN — 5 15 

408 » gelber 
DET gestreifter. — 75 15 

ur = irbi, - 

No. 353. Cantaloupe de Paris. 209 le) es er 7; 
410 Coloquinte, kleine bunte . .» 1% 15 
411 Crook neck, orangegelber Warzen- .. ee ST 


gehobenen Mistbeetkasten durchwachsen. In recht warmen Lagen kann der Kasten 
im Juli ganz entfernt werden. Reichliches Begiesssen mit warmem Wasser ist Be- 
dingung. 

2) Ich erlaube mir, meine Herren Geschäftsfreunde auf eino Kulturweise auf- 
merksam zu machen, welche vielleicht auch da zum Kürbisbaue einladen möchte, 
wo er bis daher aus Mangel an Platz unterblieben ist. Die Mehrzahl der Speise- 
kürbisse hat die Neigung, an Pfählen oder Reisern in die Höhe zu laufen. Wenn 
man nun die Kiicbisse am Furse einer 4—6 Fuss hohen, oder höheren Mauer pflanzt, 
und sie au Reisern in die Höhe leitet, so werden sie, einmal an der Krönung der 
Mauer angekommen, sich oben ausbreiten. Ihre Früchte sind dann, besondera wenn 
man sie auf einige Ziegelstückchen stützt, vor der Gewalt des Windes gesichert und 

räsentiren sich dem Auge in gefälliger Weise, Einer meiner Freunde kultivirt in 
Yranor Weise auch einige sehr lang rankende Melonensorten, und rühmt, dass die 
Früchte schöner und süsser werden, als auf dem Lande. Bei der Cultur im freien 
Felde oder Garten füllt man eine 2’ weite und tiefe Grube mit Mist und bringt 
Composterde darauf, oder man bildet Hügel, wie zu Melonen, Die Pflanzen müssen 
in Töpfen so gross gezogeu sein, dass sie beim Auspflanzen nach Mitte Mai schon 
wenigstens 4 Blätter haben. — Die grossen Melonenkürbisse (Oentnerkürbisse) mit 
gelbem Fleisch, ebenso der Türkenbund (siehe Zierkiirbisse), sowiu such andere mit 
gelbem oder rothen, festen, nicht faserigeu Fleische eignen sich vor Allen zum Ein- 
machen. Nach folgendem Recept eingemacht, liefert der Kürbis ein an die Süd- 
früchte erinnerndes, sehr schmackbaftes Dessert, und wird Allen, die Kürbis bauen, 
aufs Dringendste empfohlen: Auf 10 Pfund in fiugerlange Streifen geschnittenen 
Kürbis rechnet man 3 Pfund Zucker und 1 Liter Essig. Der Kürbis wird vielleicht 
10 Minuten, so dass er von der Gabel fällt, aber ja nicht zu weich, gekocht, in eine 
@lasbüchse gefüllt, und dann der Essig mit dem Zucker, WGramm ganzem Zimt, 
einigen Nelken und Ingwerstückchen und der Schale einer Citrone dicklich einge- 
kocht, erkaltet und {ber den Kürbis geschättet. 

3) Dieselben werdea au Geländera, Mauro und Holzgestellen, z, B, Pyramiden 
gezogen, 

4) Dieser Zierkärbis ist wegen seines raschen Wuchses und seiner Laubfülls zur 
Bekleidung von Lauben, Bogengängen oder Baumstimmen sehr gweignet uud wird 
an malerischem Kifeot von wenigen anderen rankenden Pflanzen übertroffen, An 
Bäumen steigt er bis zu 20—25 Fuss Höhe empor, bildet mit dam Laube dersalben 
einen lieblichen Contrast, lässt die laugen Ranken, wie Guirlanden {m Winde nich 
schaukeln und die grossen weiss marmoristen Früchte herabbäugen. Ob er 


ünen. 
Angurlen- oder -Augoraklirbla heisse, ich kaun Ihn niche angslegentlich, genug 


empfehlen. Auch zum Einmachen sehr schön und felnselmesken: 


— 


Re 


_ 
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No. 
15 


412 Flaschenkürbis 
413 Glockenkürbis, gelb mit Grün .. 
414 Herkuleskeule - 
415 Kaisermütze, hochgelbe . 

416 » blassgelbe . a 
417 » grüne .. El 
418 Kanten-Walzen-, schwarzgrüner Bien = 
419 » » kleiner gelblich-grüner 5 _ 
420 » » langer weisser.....- ne 
421 » » grosser gelber... ern E - 
492 Keulenartiger, grün mit Gelb.. E 

425 Kronenkürbis, gelber .. 
424 Mantelsack, originelle Fruc! £ Dr 
425 Plattenkürbis, weisser gefurehter ...........-.---- = 
426 » gelber, sehr schön ............. 

427 Pomeranzen-Kürbis, grüner 
429 Stachelbeerkürbis, der allerkleinste 
430 Straussen-Ei, gelbes ... BE 
431 Türkenbund, rotber . EE 
432 Virginischer 
433 Warzenkürbis ... re [2 
434 Obige und viele andere Sorten egal gemischt ..... so 10 
4343. I Sortiment v. IO d. interessantesten u. schönsten Sorten A 1ort. I0Pf. 
4346 | » » 20 » » » » » Aln1aMk, 


8. Oucurbitaceen (Ziertrüchte). 


435 Benincasa cerifera, Wachsfrucht, interessant 
456 » » sinensis, chinesische s 
437 Cneumis anguineus, Schlangenfrucht (s. Abbildung.). 
438 » metuliferus ... . m a0 
439 » dipsaceus, Weberkardenkürbis .. => 
40 Cucumis erina- 

ceus, schön.... 
441 Cucumis grossu- 

En 
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= 
TOSperMma...... 30 
443 Cucurbita digi- 
tata, mitdunkel- 
grünen weiss ge- 
streiften Früch'en 
und weiss mar- 
morirten Blättern — 
444 CucurbitaLage- 
naria enormis, 
sehr interessant 30 
445 Cucurbita Lagenaria sphaerica, interessant. ........ _ 30 
maxima verrucosa, mit ganz 


—_— 5 


Nr. 487. Cucamis auguineus. 


I 


446 » » 

dunkelgrünen Früchten ... = — 3 
447 Luffa Jaequini .....-.. Eee _— — »% 
448 Momordica Balsamina, Balsamapfel . _- — 2 
449 » Charantia, gurkenartiger - 

450 ” Elaterium, Vexirgurke . - _- % 
452 Mukia scabrella......-.-...- 2.20: —-— 3% 
L. Sülfenfrügjte, 

Pulse — Legumineux — Civaja — Crpyurossm 


TAONBI. 


1. Schalerbsen (Kneifel-, Pahlerbsen.)') 
Peas — Pois nains et ä rämes — Pisello — Topox®. 


1. Niedrige, !„—2' hoch. ä Pd Mk. Pr. 
453 Buxbaumerbse, sehr fruchtbar und früh, %' hoch . 9% 
454 Bischofserbse, allerfrüheste ....... RA en FEN 
455 » langschotige, extra .....2.. 0... — 60 
456 Daniel O’Rourke, sehr früh und reichtragend — 50 
457 Early Wonder, frühe volltragende ..........- — 5 
458 Harrison’s Glory prolific, früheste......... SER — 60 
459 Malaga-, spanische oder Kicher-, sehr delikat ......... —_— % 
460 Laxton’s prolific early long Pod, reichtragend u. zart — 55 
461 Niedrige grünbleibende Kapererbse ......- u... 22400: —_— 6 
42 » volltragende Erfurter Victoria-, sehr schön .. —- 5 
468 Markerbse, ganz niedrige Mammouth ee 
4638 » White Gem, sehr früh, reichtragend .. Ber \;) 
463b » The first erop blue, früh und sehr ergiebig. — WM 


1) Die von mir im Nachstehenden getroffene Auswahl stützt sich auf langjährige 
Ertahrung und umfasst die kulturwürdigsten unter den älteren und neneren Sorten. 
Für den Hauptbedarf ist es gerathen, eine der mittelhohen Sorten anzubauen, da die 
niedrigen zwar etwas früher zu sein pflegen, aber im Ertrag gegen jene zurück- 
stehen, Für die Feldkultur zum Marktverkauf sind ganz besonders die Erfurter 
Mai-, oder Klunkererbsen zu empfehlen, welche letztere in etwas hoher Lage 
früh und spät angebaut werden können. Für die Herbstkultur ist die Golderbse vor- 
theilhaft, Für solche Lagen, in denen die Erbsen vom Mehlihau befallen zu werden 
pllonen; eignen sich die allerfrühesten Sorten, welche bis zum Bintritt der Krankheit 
die Hanpttracht gegeben haben, und dazu scheinen mir die ungemein ertragreiche 
Daniel O’Rourke ir etwas herben Körnern) und Harrison’s Erbsen vorzüglich 
passend zu scin, Zu Trockengemüse wähle man Sorten mit grossem glatten Samen, 
und sind für elle Lagen als die wohlschmeckendsten und ergiebigsten die grüne un 
gelbe Klunkererbse zu empfehlen. Wer sich eine reiche Ernte sichern will, bringe 

ie Erbsen nicht in einen frischgedüngten Boden. 

2) Ist zugleich eine hübsch blühende Zierpflanze und braucht keine Reiser zum 
Stützen. Die fleischigen, geflügelten Schoten geben, jung gepfilickt, gebrochen und 
wie Spargel bereitet, einen vortrefllichen Salat. 
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No. N a Pid. Mk. Df. 
2. Mittelhohe, 3—# hoch, die schätzbarsten. 
464 Grünbleibende Folger-, reichtragende und: vorztigli 
zum Eimnnächen........ u A — 60 
— 1 
- 35 
— 6b 
— 08 
— 40 
ni 
» "= —..80 
41a » 
tät, sehr ertragreich, von kräftigem Wuchse, meistens 
12 grosse Schoten paarweise erzeugend; Geschmack 
Ba 
01. Birnkürbis. 
472 Schnabel- oder Säbel-, sehr gut, — 6 
472aCartoc’s First Crop, ausgezeichnete frühe Sorte =. 
472bRulım von Cassel, sehr grossschotig und früh ... — 60 
3. Hohe, 5—8‘ hoch. 
473 Golderbse, Pariser, die fruchtbarste, zum Trockenkochen. — 75 
474 Honigerbse, späte, vorzüglich. ' -— 
475 Markerbse, Champion of Englan —- ” 
476 » Knight’s höchste weisse _- 9% 
477 Paradies-, sehr zu empfehlen .. — 5 
478 Vietoria-, grosse englische 5’ — % 
1 


479 Spargel- oder Flügelerbse?) 


2. Zuckererbsen. 
Sugar Peas — Pois sans parchemin — Pisello del dolce 

Topoxs caxapanıd. 
480 Buxbaumerbse, früheste (de Grage) ‘s' zum Treiben .... 
481 Frühe niedrige volltragende, 1'.. ... 
483 Graue breitschotige Florentiner, 4‘. 
484 Englische Riesen-Schwert-, ächt, 5’ « 
485 Säbelerbse, krummschalige, mit wachsgelben Schoten.... 
486 Vilmorin’s Knight Marrow, niedr. weisse, ganz vorzüglich 


Fig 


486a Grosse weisse holländische, 5‘ 
3. Stangenbohnen.‘) 
Harieots & rämes —- Faglio comune 
Biicogie m. KO.IOBHe. 


nn 
na 
Si 


| 


Runner Beans - 


| 487 Algierische Wachs-Schwert-, ausgezeichnet ... u 
488 Arabische (türkische), feuerrothblühende gr. 
4882 a weisse .. Del 1— 
489 » buntblühende .. .... E LA4B 
490 Rheinische Zucker-Brechbohne, we: — 85 
491 Riesen-Zucker-Brechbohne, Schale wachsgelb .......... = 
492 Zucker-Perl-, kleine runde .........- F 1- 
498 Prinzessbohne, ohne Fäden, zu Salat ....... zeusnsu.n 01 — 
494 Schlachtschwert-, mit 14” langen Schoten, sehr empfohlen — 90 
495 Wachs-, römische schwarze durchsichtige Speck- 0 
406 n weisse römische mit gelben Schoten — © 
497 » © grünschofige .. ..e.cuseeneeene nen, — 85 
498 Mont d’or, neueste goldgelbs Wachs-, sehr reichtragend 1 20 
498aBlauschotige Specekbohne, mit dunkelblauen Schoten... 1 15 


498b Früheste Erfurter Mark- (Heinemann); frühreifend, rei- 
cher Ertrag, feinfleischige Hülse, zarter Geschmack, em- 
pfehlen diese Sorte besonders (s. Abbildung S. 20) 


3) Folgende kurze Charakteristik über Werth und Verwendung der Stangen- 
Bohnen zu verschiedenen Zwecken wird wohl Allen genügen. Die Algierische Wachs- 
sehwertbohne (Butterbohne von Algier) hält die Mitte zwischen der vortrefflichen 
Blasenzucker-Brechbohne (Rbeinische Speekbohne) und der Römischen Wachsbohne, 
ist gleich delleat zu Gemüse, wie zu Salat, wird nicht leicht hart und ist nicht em- 
pfindlich gegen kühle Witterung. Die Arabische Bohne kanu ich für hohe und rauhe 

vor allen anderen empfehlen. Obwohl nicht besonders feinfleischig und etw; 

stark von Geschmack, sind sie doch sehr frühzeitig, tragen ungemein reich und sind 
gegen kühle und nasse Witterung, ja sogar gegen leichte Fröste unempfindlich. Sie 

'assen deshalb auch zum Herbstanbau, und mir seibst haben ule noch Anfangs Novem- 
Ber Gemüse für meinen Tisch geliefert. Riesen - Zuckerbrechbohne vereinigt in sich 
äis besten Eigenschaften einer guten Bohne, schönes Ansehen, sartes Flelsch, hoheu 
Wohlgeschmack, reichen Ertrag, und kann früh und spät angebant werden. Die 
Schwert, wie auch die Schlachtschwertbohne ist wegen Ihrer Ausgiebigkelt und sonat!- 
gen guten Eigenschaften für die Hauptkultur im Garten die beste. Auch als Trocken 
gemüse kann sie empfohlen werden. „ 


ae 
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4. Buschbohnen (Krup-, Staudenbohnen). ') 
Dwartf ivench Beans — Haricots nains — Fagiolo nano 
Mypeıtxie 6061. 


499 Flageolet-, rothe, ausgezeicimet..... _— 6 
49a weisse, fein und zart _ 60 
500 Frühe gelbe Prinzess- _ 6 
501 Gelbe englische Treib- 2 — 50 
502 Hundert für Eine, mit gelbem Kom .... — 
503 Tausend für Eine, kleine weisse Perl-.. —-'% 
504 Negerbohne, früheste, zum Treiben...... .....- e _- &ı 
605 Niedrige, gelbschalige Treib-, früh und volltragend ..... — 80 
506 Kaiser-, sehr zart, wohlschmeckend, fast ohne Fäden... — 
508 Pariser- gelbe, beste zum Trockenkochen ........... _ 5 
509 Schwertbohne, neue weisse, mit wachsgelben Schoten —_— 17T 

510 « frühe weissschalige . 1. — 
511 Sehlachtschwert-. breit und lang .. —_ 60 


No, 

512 Zuckerbohne, weisse Perl- ........... RE 
513 D weissschalige, 8° hohe Treib-, extra . 
514 Schwanecke's neue Brech-........ 


5l4a Wachs-, sehr frühe schwarzbunte, gelbschoti 


S4b n Schwert-, weisse gelbschotige, zartfleischig, reich- 
Wagend. apasuneicen rauen on haheben ee 
514c oder Speck-, weisse gelbschotige, mit halbrunden 
Schoten und länglich-runden Bohnen .......... >16 
5144 »  gelbschotige schwarze, frühreifend, zart und iin — 75 


5. Puffpohnen, 


Windsor Beans — Feve de marais — Fava — Boos Pycerie. 


515 Erfurter grosse, die beste zum Gemlise..... 2:40 
516 Frühe niedrige Mazagan- .... — 50 
517 Monarchen-, mit sehr grossen S: 2 


518 Jobnson's Wonderful, köstliche... U E ) 
519 Windsor-, grosse weisse, extra .. ß Q 
520 Zwergpuffbohne (Büschel-), 1' hoch, 


No. 498b. Früheste Erfurter Markbobne (Heinemann 


%s natürliche Grösse). 


II. Knollen und Zwiebeln für den Klichengarten. 


No, 521 


Kartoffelforliment.’) 


Potato — Pomme de terre — Patata — Kaproseı. 


Ich habe das Kartofielsortiment mit Rücksicht auf Frühreife, Schmackhaftigkeit und relative Widerstandsfühigkeit grgen ie Krank- 
heit zusammengestellt, welche letztere mit dem Gehalte an Stärkemehl im gerıden Verhältnisse zn stehen scheint. 
a TI Zn nn 


m ne u 


Prüh+ Rosenkartoffsl. 
No.’ Name, Hrtrag nach”sjährigem Durehschattt.‘ Stärkemehlgehalt nach %e 
2. DORENONE een nenn. .. 18facher 20 
2 Sechswochen-, lange weisse ... 20 20 
3 0 frühe runde blane 14 20 
4 Algierkartoffel „0.02 .ueuun.u.. 15 17 
5 Englische feine ........ 15 3 
6 Frühe Jakobikartofiel a WR) 18 
7 Frühe Mylord’s ... ...-. R 14 18 
8 _ » runde ohne Blüthe..... 15 » 20 
9 Frühlingskartoffel, bunte . 16 21 
10 Rothe Zucker-....... 18 19 
11 Oscherslebener ... 14 3 
12 Zwiebelkartoffel, rothe . x 2 Eu 
13 Ueberfluss, sehr ergiebig .. > Sg 19 
14 Fu-Kian » ” B 18» 20 
15 Kiang-Si  » n 18 20 


1) Zum Trockenkochen empfehlen sich folgende Sorten: die Pariser, dis gewähn- 
liche und die weisse Schwertbohne. Von den Schwertbohnen lege man nur $—3 Saman 
in ein Loch. Negerbohne Ist unstreitig die beste zur Frühkultur; sie erträgt alle 
Bokamacı Und sogar. elnen leichten Reit, der allon anderen Fröhsorten tdtlieh wird. 
Au Eu te ungemein reich, doch muss man die Bohnen jung pflücken, da sie 
schuell hart werden. Die nenen Sorten von No. 505 und 506 sind 3 Jahre in mei- 
nen Culturanstalten geprüft worden nnd können bei ihren beschriebenen Vorzigen 
ganz besondära empfohlen werden. Aush fr dio Buschbohnau kann ich, wenn 


> 7} blos um den Bodarf der #igenen Küche bandelt, die Kultur zwischen frü- 


rtofein empfehlen, oder wenigstens die Anpfanzung längs der Ränder des 
Kartoffelackers. 
%) Die Puffbohnen leiden oft so schr durch Blattikuse, dass der Stock entkräftet 


Folgende Sorten sind nenere Einführungen, die sich theils 
durch ausserordentliche Ertragsfähigkeit, theils durch ihre 
empfehlenswerthen Eigenschaften als Tafel-, Brennerei-, oder 
Wirthschafts-Kartoffeln bewährt haben, und somit die allge- 
meinste Beachtung verdienen. 


16 Amerikanische frühe Rosen-Kartoffel (s. Abbildung). Im Jahre 
1868 eingeführt, hat sich dieser Sämling seitdem, wo er auch 
angebaut wurde, durch enormen Ertrag, frühe Reife, bei vorzüg- 
liehem Stärkemehlgehalte, ausgezeichnet. 

ı Pfd, 25 Pf., 10 Pfd. 1 Mk. 50 Pi, 100 Pfd. 7 Mk. 50 Pf. 


17 Amerikanische späte Rosen- Kartoffel. Form wie die der 
frühen, Reifzeit September, sehr ertragreiche Kartoffel. ı Pfad. 

» 30 Pf, 10 Pfd. 1 Mk. 50 Pf., 100 Pfd. 11 Mk, [Bi 

& Bresees No. 4 = King of the Ear!y, Form ist schön abge- 
rundet. Reifzeit Juli, früheste aller Kartoffeln. ı Pfd. 930 Pf, 
10 Pfd. 2 Mk., 100 Pfd. 11 Mk. 


wird und die Hülsen verkrüppeln. Wer blos den eigenen Bedarf erzieht, kann da- 
durch jelcht Abhilfe verschaffen, dass er nach dem Ansatze der Haı den 
Püanzen die Spitzen abbricht, an denen allein die Blattläuse sich aufhalten. Dadurch, 
dass man in dieser Weise die Achsenentwickelung hemmt, bilden sich auch die 
Hälsen weit vollkommener aus. 

5) Wenn man gute Kartofieln im Garten erziehen will, no hilte man sich, die 
Püanzung in frisch gedüngtem Boden oder In dumpfer Lnge su machen. Man dinge 
sehon Im Herbst ınit halbverrottetern Dünger, wenn der Boden nicht von Natur relch 
genug Ist, und bereite zuglelco das Land reeht sorgfältig. Endlich mache ich noch 
auf ein Mittel zur Erziehung seht Frühzeit! Kartoffalu für den ersten Vorbrauch 


aufmerksam, weiches zwar schon hier und da angewendet wird, aber allgemein be- 
kaunt zu sola yerdtent. Man.ioge die Baaıkartofein schön Mike Märn, ia rauhen 


cs 


| 
| 
| 


Erfurter Riesen-Spargel. 


No. + 

19 The Queen’s Potato (Patter- 
son’s Victoria), eine höchst em- 
pfehlenswerthe Tafel- und 
Wirthschaftskartoffel. i Pfd. 
30 Pf, 10 Pfd. 1 Mk. 50 Pf. 
100 Pfd. 11 Mk. 

0 CEmax. Form hochoval, fein- 
schalig und mit flachen Augen, 
weissfleischig. Reifzeit Ende 
Juli, Ertrag ausgezeichnet, 
zwischen 20—830 fach. 1 Pfd. 
30 Pf., 10 Pfad. ı Mk. 50 Pf. 
190 Pfd. 11 Mk. 

21 EarlyGoodrich, frühe weisse, 

sehr ausgezeichnete Sorte. 1 

Pfd. 30 Pf., 10 Pfd. 1 Mk. 50 

P£, 100 Pfd. 11 Mk. 

La Circassienne. Form ei- 

örmig gestreckt, mit flach 

liegenden Augen, sehr fein- 
schalig, weiss. Reifzeit Sep- 
tember, Ertrag ausserordent- 
lich, 20-33 fach. 1 Pfd. 

30 Pf, 10 Pfd.i1 Mk. 50 Pf, 

100 Pfd, 12 Mk. 

Prolific, (siehe Abbildung auf 

Seite 20), Form etwas ge- 

drückt, abgerundet, sehr fein- 

schalig, weiss, etwas rauh, 
finche Augen, Reifzeit August, 

Ertrag 30-35 fach. 1 Pfd, 

30 Pf, 10 Pfd. 1 Mk. 50 Pf, 

100 Pfd. 11 Mk. 

24 Hundredfold Fluke, hundert- 
fältige Nieren-, länglich-rund, 
theilweise roihgestreift, sehr 
reichtragend (siehe Abbildung). 
ı Pfd. 30 Pf., 10 Pfd. 2 Mk. 
25 Pf, 100 Pfd. 15 Mk. 

25 Extra 
all rfrüheste amerikanische 
Speisekartoffel von enormer 


Ertragsfähigkeit. & 1 Pfd. 50 ; 


Pf., 10 Pfd. 3 Mk. 

26 Early Oneida; im Wuchs wie 
die frühe Rosen-, Knollen läng- 
lich, weiss mit röthlichen Au- 
gen, rauhschalig, schr zu em- 

fehlende Wirthschaftekartoffel. 


aı Pfad. 40 Pf., 10 Pfä. 2 Mk. 
7o Pf 
27 Idaho; liefert schr grosse 


e Knollen, extra feine 
tafelsorte. A 1 Pfd. 40 Pf, 
10 Pfd., 2. Mk. 70 Pf. 


"No 


early Vermont; 


zZ No. 90. Satton's rothschaliger Mehlball. 


30 Sutton’s jrothschaliger Mehlbill (siehe Abbildung), eine runde, 
rothe sehr schöne Tafel- und Wirthschaftskartoffel von ausseror- 
dentlicher Tragbarkeit. ä 1 Pfd.250 Pf., 107/Pfd. 2 Mk. 75 Pf. 


"Ehampignonbrut., 3 
Blane de Champignon — Fungo campestre 
8, bianco. I’pn6S. 


(Calturanweisung wird gratis beigegeben.) 


No. 522 
Mushroom — 


Mk. Pf. 
& In loser Form, aus den besten Prntsttten . Der pi: dr 
b Brutsteine, beste englische EN HFE 
fMeoe Torfarklae ) 
HIERBIT-KARTOFNEL 
1 I.Freis 
| Erfurt 
Fo Heinemann | 
No. %. Handredfold Fluke. 

(hundertfälti Nieren-Kartoffel]. 
Spargelpflanzen.!) ci i 
Spargeipflanzen, (Siehe Abbildung.) 

Asparagus — Asperge — Sparagio — Crapka, 
Erfurter, s ‚lich starke dreijihrige. . ...100 Stck. 4 50 
a . 500 » 21 

" .1000 » 2 
r., verpflanzte 100 n 


v " n 
a von Argenteuil, 3 jähriger 
b fionnoyer's Colossal, dr: 
portirten Samen gezogen. Es wird diese neue 
Sorte, in Bezug auf frühzeitigen Ertrag und ausser- 


8 Farmers Blush, als sehr ordentliche Ergiebigkeit, sehr geschätzt ., 100 ı * 50 
spätegrossknolligeWirthschafte- | 526e Connover's Colossal, einjährige [00 ga 
kartoffelunübertroffen. A1 Pfd. = H i 
50 Pf, 10 Pfd. 3 Mk Steczwiebeln. 

29 Villard’s; sehr schöno frühe z £ es 
rothe Tafel- nnd Wirthschafts- Onion — Vignon — Cipolla — Waıors embcr. 
kartoffel;lerKartoffelkraukheit 527 Steckzwiebeln, getrocknete, mehrere Sorten ...... A 1 ea 
vollkommen widerstandsfähig. | 528 Roggenbolle (Schlangenknoblauch) .. 100 Stek. — 60 
& 1 Pid. 30 Pf.,10 Pfd. 1 Mk. 529 Knoblauch, gewöhnlicher ........ a1 — 7% 
50 Pf. ' 530 Schalotten, deutsche, Ernte gering .... u Na ee 

. 
III. Oekonomische Samen. 
N ‚m"seeds — Graines fourageres — Semenze del agrieultura — 


"Czumua XO3AÄCTBeHHUEINB PACTUME. 
Fürfdie Engros-Preise ohne Verbindlichkeit, stehe ich stets mit Proben nebst Angabe der momentanen 


Marktpreise gern zu Diensten. 
1. Futtergewächse. 


Agrieultural seeds — Graines fonrageres — Semenze del agrieulture — Kopnopua pacreua: 


No. 


532 gew 
535 Buchweizen, gewöhnlicher 
534 a 


Gegenden später, iu leichte Erde, die man aufHürden ausgebreitet hat, und bedecke 
sie mit eben solcher Erde. Diese Hürden bäugt man in einem Kubstalle oder in der 
gewöhnlich warmen Gesindestube auf. Haben die Keime elue Länge von etwa 5 Zoll 


durch, und lege nicht den unteren, sondern den oberen Abschnitt, an welchem 
die die Erde, weil sieh hierans die 
in, ‚Ehe man die Kartofelsticken legt, thut man wohl, 


Brträg, Spargel. Joder Sendung = 
jr 7 


chon vorbereiteten und mit etwas Compost ver- 


ederan 


der Eirde stehen. Kommt es nicht 


531 Ackerspörgel, grosser Riesen- . 
ur Shnlicher .... 


silbergrauer.... 


br h Marktpreise. 


sie an einem trockenen Orte auszubreiten und abwelken zu lassen, damit die Schnitt- 
Rlche trocken wird. “ 

1) Der Erfurter Riesenspargel ist nach den Grundsätzen der Rageverbes- 
serung aus dem Erfurter dieses Namens erzogen und welt werthvoller, als der eng- 
Nische, da die Deckschuppen bei ihm sich nicht spreizen, und die Pfeifen stärker nnd 
dabei zarter sind, als bei jenem. In der Spargulkultur sind in den letsten Jahren 
so bedentende Fortschritte gemacht worden, dass ich ea für erspriesslich erachtet 
babe, unser“ neues Anbaumethode, wie solche auf hienigem Platze in ziemlich aus- 
gedebnten Mansastabe betrieben wird, In einer Kulturanwelnung zusammen zu ntellon 
2 durch Zeichnung zu erläutern. Die Vortheile dieser ode beruhen in der 
weniger kostspieligen Anlage, In der früheren und dauernderen Nutzbarkeit der Pflan- 
zung und in den reicheren em an vorzüglich gutem 
von Spargelpflarzen wird eine Kulturanweisung gratis beigegeben. 


F. C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. ? 
et ie EB 
100 Pfd, A 1 Pfd 100 Pfd. a 1 Pf | 
| No. Mk.Pf.Mk.Pf. | No. Mk.Pf.Mk.Pf. | 
| 535 Sorgho (Holcus saccharatus), Zuckerrolr-Mohrhirse 0 1 — 3. Leguminosen. | 
536 Klee, rother Kopf-, grosser . a”— 110 Agrieultural seeds — Graines economiques — Semenze 
= » N, Türkischen Kle 4 Br u del agrieultura — erpyrkone MIO. 
” carnat öchrother .......... 2 — - £ ’ | 
59 u Luzerne-, blauer oder ewiger Klee . 98 — 140 | 568 Feldbohnen, spe: bee Perl- . en ae — 80 
| I 569 nn WEAEOBEE nennen. a. Bu —830 | 
540 » Sandluzerne, für leichten Boden _— 2 4 
541 » schwedischer Bastard-, bei jedem Kältegrad 570 Felderbsen (ee 2 und grüne A 2850 — 40 | 
Ausdauernd 13125 180 | 5T1 Linsen, gewöhnliche Thüringische .... | 
russ. % gelbär Btein- .. Zee _ | BR in=\sgrosse-Heller- u... ..... .. 3750 — 50 | 
548 Lupinen, gelbe... . 15 75 — 05 | 573 Pferdebohnen, beste ........ 18 —- — 3% 
544 Pimpinelle, zum Scha! utter nt 5 -— —_-— 
545 Seradella, 'wickenartiges Futterkraut..... 2075 — 60 h - 4. Oeigewäckin £ 
546 Schafgarbe, reiner Same.......... —— —— | Oil seeds — Graines oleagineuses — Semenze oliose. — | 
547 Mais, gelber, früher Badenscher.. = —— Tacısıua Paerens. | 
548 » grosser Pferdezahn-, ausserordentlich ergiebig 75 — 60 x 
549 » kleiner früher MER: ae): 25 50° — 65 | 574 Anıs, bester Erfurter .........---.2nconencenee 6875 — 80 
050 » grosser gelber.. 50 — 65 | 575 Biwitz, Winterraps, sehr harı und ertragreich.. — — — — 
551 » » rother . 450 — 65 576 Lein, weisser amerikanischer... a Se 2 Se 
| 552 Siebenzeiten oder griechische —— — — | 517 » _Königs- (Lin royal) et) 
553 Wicken, narbonnische Futter-... ü u m —40 | 578 » beste hiesige Saat... 21705 -- 50 
554 » schottische Winter- „..-.euemnerurenen- — — — — | 579 Mohn, blauer, mit geschlosse: 535 — 80 
ä BO WEIRBÄR:, 2 nn er oe a onen ann 52 50 — 80 
581 Oelmad (Madia sativa) ee) 
582 Rübsaat, Sommer- ........... _ —_—— | 
2. Cerealien und'andere Nährpflanzen. ® 683 °»  Winter-.... 7m | 
- 2: a | 
Corn seeds — Graines cerales — Semenze all d’alimento — 5. Verschiedene Handelsgewächse. 
Xırböua ebumma. Mn „Different comercial seeds — Graines de commerce — 
Rn ir 3 PiaME. Pf  Somenze del commerzio. -— Obama Ba6pumıxz pacremif, 
4 ee en er sohn: schwer und SEE. 27 or 584 na n Ben be er 5025 — 70 | 
Calina- erüh 5 u 585 Er a ı 20 | 
Dr : _ „ ausgezeichnet. . ser . 536 Een, bei er 58 % _ 80 | 
SER Se 587 Hanfsamen, T üringer.. ”— — 0 
559 Roggen, Champagner-, sehr ergiebig . .—40 | 588 » nener Ppiemontesischer Biesen- . Pr 
en Ben Er — & 589 Hopfen, beste baierische Sorte, 20 . —-— 18 || 
dee w. r Fi ol Dr 25 eehschen 2 =” Een v. d. besten frühen Baer 20 De | 
563 » " Paine's Deflanee ....... = 502 akiene), FH 13 = 65 
564 » Galizischer Sommer- a 593 Senf, gelber N 
565 » _ Clovers red, Winter-. 694 Tabak, brasilischer grossblätteriger, aus der Ha- | 
566 Hirsen, Gold-, oder Blut- vanna, aus Maryland, aus Portoriko, von | 
567» weisse Be Abago, von Ohio, von Cuba, Schiras, von 
Salonichi, von Gundi. Von allsu diesen | 
Sei RE Sorten A 20 ri ne 
595 »  langblätteriger & 20 -— 10 -— | 
5% » rundblätteriger » » = en 


IV. Grassamen. 
Grass seeds — Graminees — Erbe — Kopuossiz u yrossm TPaBı. 


Ueber die Kultur der einzelnen Gräser und Verwendbarkeit derselben bezüglich des Bodens, sowie auch über Zusammenstel- 
lung der Mischungen, berichtete ich in einem Auszuge des Cataloges 102 und 103, welchen ich auf Wunsch gratis verabfolgen lasse. eg 


100 Pfd. A ı Pfd' 


No. Mk.Pf. Mk.Pf Dieser Holzschnitt stellt 


597 ‘ostis capillaris, Haargras .... 2% R i 

598 a stolonifera, Fioringras . 1 die „New Excelsior“ Gras- 

599 Aira caespitosa, Basenschmicle REN: 2 mähmaschine für den 

600 ecurus pratensis, Wiesenfuchsse! 2 Bi RR: 

601 Ani ee odoratum, Ruchgras .... ] Handbetrieb dar, die ich 

602 Avena iz: aneeaakile Raygras — nach vielen comparativen 

608» lavescens, Go) fergras, - Eu 

604 Bromus giganteus, Futtertrespe. _ Versuchen mit anderen 

605 » mollis, ee Der pe. RE = berühmten Fabrikaten, als 

606 Ceratochloa australis, sehr gutes Futtergras A: 1 1 

607 Cynosurus eristatus, KammBraB. zuuseeseen on. 2 die wirklich vollkommen- 

608 Beige en E b ste in jeder Beziehung 

609 Festuca elatior, hoher Wiesen: x 

610 » ovina, "Schafschwingel Se i— empfehlen kann, Dieselbe 

-611 » grateneit, We { so en 4 verschielanen 

612 » uriusceula, harter winge) _ B 

613 » rubra, rother Schwingel. 1- Grössen abgebbar: 

614 Holcus lanatus, Honiggras..... _ 10 1 No.1._ 9“ Schnittbreitezu 

615 Lolium italieum, italienisches Baygras.. — 50 j Akeio 
. 616 »  perenne, englisches Raygras.. — 50 a 

617 Melica coerulea, blaues Perlgras...... — 60 2 » zu » 90. 

618 Phleum pratense, Timothygras (Marktpr. —_ #0 = » 3.15% » » »11d. 

619 Poa pratensis, Wiesenrispengras.....- 110 Neue „Exoelsior“, mas: » 418%, nis. 

620.» nemoralis, Heinrispengras.. 1 60 

621» „wivialie: rauhes Kispengr 140 


ET mania 1 TEC 
») Bei der Aussaat von Orabsamen. wolle man v Ne beachten: 1) dass dasa derselbe Same, welcher auf feuchtem und hnmusreiohen Boden schon nach 
es zur rechten Zeit, im April und Mai, dann wieder von Mitte August an, nie bei einigen Wochen den schöusten Rasen bildete, auf schlechtemBoden und sehr trockenen 
kaltem Wetter und voranssichtlicher Dürrung geschieht; 2) dasn dor Boden, wenn Stellen gar nicht zum Vorschein kam, und dasselbe wurde mir durch Freunde be- 
"nicht durchaus gut und humusreich, wenigstens I Zoll hoch mit Composterde über- stätigt. Muss man bei Trockenhalt auf trockene Plätze säen, so lasse man den zu- 
zogen; 3) der Same nur flach untergebracht, dagegen fest gewalnt SE Ich habe bereiteten Boden vorher erst so atark beglenn dass er 1 Fuss tief feucht wird, 
in den It vorgekommenen trockenen "Jahren seit 1857 die Erfahrung gemacht, | Der Same geht dann, ohne weiteres Begie n, sicher auf. 


; Se nt a in 


a — ne z = us = = — war 
& F. C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 3” 
100 Pfd.\ı Pfd. 100 Pfd.A1 Pfd. 
No. Mk. Pf. Mk. Pf. No. Mk. Pf. Mk. Pf. 
622 Poa aquatica, Wasser-Rispengras. . 5 70 626 Mischung zur Anlage für tiefschattige Lagen,..,. 62 — — 9% 
' 623 Triticum repens, Queckengräs........ f 20 | 627 feinblätteriger Grasarten für Teppie) 
624 Mischung zur Anlage feiner Rasenplätze .. ° 70 gärten etc, ee — —m 
625 D n » im Sandboden (Berliner 628 0 zur Anlage von Wiesen... Pa 7 Seo En 7 
Thiergarten-Mischung) ... 50 — — 70 629 » ° » » feuchten Wiesen..... 3-5 
Y 1, 
V, Wald- und Gehölzsamen. 
Tree and shrubseeds — Graines d’arbres et arbustes — selvose e boscose semenze. — Crmma 1pegech. 
Engros-Preise ohne Verbindlichksit. 
100 Pfd.a 1 Pfd. 100 Pfd.& 1 Pfd. 
No. Mk.Pf, Mk. Pf. No, Mk.Pf. Mk. Pf, 
630 Akazie, Robinia Pseudoacaeia .. 1 — | 639 Fichte oder Rothtanne, Pinus Picea,. 3 1 40 
631 Ahorn, Acer Pseudoplatanus .... 82 — 50 | 640 Kiefer oder Führe, Pinus sylvestris. 3 — 
632» spitzblätteriger, Acer platanoides, 40 — — 60 . 641 Lärchenbaum, Larix enropaea... 2 — 
633 Birke, Betula alba.........cu..0- ss: 32 — — 50 | 642 Linde, Tilia europaea .... r 1% 
634 Buche, Weiss-, Carpinus Betulus.. 5 — — % | 643 Schwarzkiefer, Pinus austriaca 2% 
635 Erle, Alnus glutinosa. ee 92— 1 60 | 641 Seekiefer, Pinus maritima - —_— % 
636 » weisse oder Berg-, Alnus inca — — 180 | 645 Weihmuthkiefer, Pinus Strebus ......- 4 — 
637 Esche, Fraxinus excelsior...... 21— — 35 | 646 Weiss- oder Edeltanne, Pinus Abiese .. —_— » 
638 Feldrüster, Ulmus campestris... 10 — — 60 | 647 Weissdorn, Crataegus Oxyacantha ‚.... — 9 
VI. Obstkerne und Beerensorten. 
Fruit tree seeds — Graines d’arbres fruitiers. — Semenze del arbero fruttifieo. — Crmana GPyYKTOBHXT 
Y 
EYCTAPIIIKOBB. SEHLIAHNKA RK.IYbHHRA, 
No, Mk. Pi. 
No. 649eJohannisbeeren, grosse rothe holländische....... A20 Gr 120 
648 Apfelkerne, Pyrus malus .... 619f » n» wie nn. .»20» 120 
649 Birnkerne, » communis f 619g » Kirsch- ... Euer 20» -——.80 
649aQuittenkerne, Cydonia vulgaris. 649hHimbeeren, gewöhnliche . a ...n 209 — 80 
649b Pfirsichsteine ER 649i ” neue, beste Sorten gemischt ......... » 20. » 1 
649cPflaumensteine . e n 649kStachelbeeren, engl. beste A .»» 20 » 250 
6494Kirschensteine..... ur vaenacenser »r 7 6491 » gewöhnliche... .» 20» — 50 


Blumensamen. ‚ 


Flower seeds — Graines de fleurs — Semenze di fiori — Üp&rorusa siemena. 


-Novitäten und besonders zu empfehlende Biumistenblumen siehe Anfang des Samen-Cataloges. 


Zug” Bei allen Blumensamen werden zu den 20 Grammpreisen, von denen 20 Gr. bis 60 Pf, kosten, nicht unter 20 Gr. von denen, die 
60—120 Pf. kusten, nicht unter 10 Gr, von denen, die über 120 Pf. kosten, nicht unter 5 Gr abgegeben. — Halbe Prisen werden 
nicht abgegeben. 


Blumistenblumen. | 


A. £rukoyen.‘) Ten week stock — Giroflee. — Viola ceıocca quarantino. 


Mit äusserster Sorgfalt erzogen, ist mein Flor von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schönsten des Platzes anerkannt. Jeder meiner | 
Herren Geschäftsfreunde darf den von mir gelieferten Blumistensämereien das unbedingteste Vertrauen schenken. | 


i 25° 20 Gramm = 1"; Loth Zollgewicht. = 


650 Erfurter Sommerlevkoyen (auch englische Nr.34 Lasurblau. Nr.53 Kupferbraun(zwischenRauh- 
1 genannt) » 35 Kupferroth, leuchtend, und Lackblatt). A 
| x 6 Dunkelviolett. 54 Lila ischen Rauh - 
vorzüglicher Qualität, wegen ihrer Schönheit allgemein bewundert, 2 “ Hellblau, früh. a Ban Rn 
zu 75—85 Procent gefüllt. » 38 Rosa (zwischen Rauh- und » 55 Carminroth (zwischen Rauh- 
& Sorte 100 Korn 12 Pf, & 20 Gr 4 Mk. 50 Pf. Lackblatt). ı und Lackblatt). 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., & 20 Gr. 4 Mk. » 39 Carminroth (Bouquet- » 56 Brillantrosa. 
Nr. 1 Blassroth, Nr.18 Kupferroth, Levkoye). » 58. Weiss, frühblühend. . 
» 2 Weiss. » 20 Blutroth, » 40 Rosa. » 61 Blassblau mit gelbem Schein, 
» 3 Asch, En » 31. Carmoisin, feuri: » 41 Dunkelcarmoisin, leuchtend. » 64 Dunkelblau. 
Ber iehamein: dio eitfahen:Pid-] s 24 Zimmihraun © EISEN SEE sn 
nen Heischfarbt » 25 Rosenfarbig. » 43 Feurigearminroth, früh, » 68 Rothgrau. 
» 10 Rosenfarbig, Free OR Röthheauns » 46 Braunviolett, Bouquet-. » 70 Dunkeigelb, 
» 11 Ziegelroth. j » 28 Dunkelschwarzbraun. » 47 Rosa, Bouquet. » 71 Chamois. 
» 14 Fleischfarbig. 290. Carminroth. » 48 Hellblau, Bouquet-. » 72 Kupferchamois. 
=15 Violett. He asianenbreue » 49 Dunkelcarmin, Bouquet-. » 73 Ziegelroth (zwischen 
»°16. Carmoisin. »-3% Hellbraun. r » 51 Apfelblüthe, frühblühend. Rauh- und Lackblatt). 
32 R | 


fi 
| 
| 1) Wer gesunde und reiehblühonde Levkoyen erzielen will, säe den Samen |, erde aus Wassern, welche Abgänge aus der Kiiche und allerlei Unrath aufgenom- 
möglichst dünn, hüte «ich vor zu compaetem Erdreich und vor solchem mit noch in | men haben, bildet eine gute Erde für Levkoyen, wenn nie 2 Jahre lang der Wit- 
Verwesung begriffenen (fermentirenden) Theilen, bedeeke den Samen nicht mit Erde, terung ausgesetzt gewesen und mehrmals durchgoarbeitet worden ist. Pilanzt man 
sondern mit seinem Bande, sei behntsam mit der Bewäasernng und lüfte die Plänz- | die Lovkoyen in Garteubeete, s0 müssen dienelben schon fin Herbst mit abgulager- 
m no oft, als es nur Immer die Witterung erlauben will, damit sie recht stäm- | tem Uompost oder gänzlich.verwestem Kuhdiünger bereitet und im Frühjahr kınr 
Mig und kräftig werden und nfoht umfallen, In allen diesen Stücken wird es von gemacht wurden. Man pilauze sie etwas dicht, damit durch das Ansachneiden der 
vielen Gartenfreunden nur zu häufig versehen. "Für die weitere Kult einfach blühenden keine zu grossen Lücken entstehen. Die beste Zeit zur Aussaat 
leichte lahmige Gartenerde mit gänzlich verrottstem Kuhlager ‚odügel- ist der Anfang des März, für teufreunde wenlgstens. Um noch später Levkoyen 
iger, zunammen durch eine Horde geworfen, zuträglich; auch eine gute Schlamm- | in Blüthe zu haben, kann man Mitte Mai Samen in das freie Land säen. 


5 


—— — — — 


S a f 


Nagy — zo EEE EEE Kaers = 


s 24 F. ©. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. ’ 
651 Erfurter Sommerlevkoyen mit Lackblatt. 656 Herbstlevkoyen.') | 
ä& Sorte 100 Korn 12 Pf, ä 20 Gr. 5 Mk. ä Sorte 100 Su 20 Pf, 20 Gr. 9 Mk | 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf, & 20 Gr 4 Mk. 50 Pr Gemischt 100 Sir 15 Pf., ä 20 Gn. 7 Mk. 50 Pi, | 
No.74 Hellviolett. | No.83 Carmo; f Rene en = 2 
» 75 Lasurblau. | » 84 Weiss, später lasurblau 1 Weiss, dichtbläthig. | 0.13 Carminroth, lockerblüthig, 
» 76 Zimmtbraun. | = 85 Fleischfarbe. » 2 Dunkelblau, ’ | » 14 Blassroth, n 
» 77 Kastanienbraun. \ » 86 Rosa. » 3 Hellmordoröe, ' | » 16 Rothbraun, N 
» 78 Aschgrau. » 87 Dunkelblau, » 4 Kastanienbratn, ‚ | » 17 Dunkelblau, Kir 
» 81 Carminroth. ! » 88 Rosenfarbe, » 5 Kupferbraun, ' | »18 Carminroth, dichtblüthig. 
» 82 Violett. | |» 6 Kupferroth, ' ı »19 Fe 
» 7 Dunkelaschgrau, 5 | (Kugel-), » 
| » 8 Rothbraun, ' » 20 Rosa, dichtblüthig. 
| — Grossblumige Erfurter Sommerlevkoy en‘). ’ 9 Diakelich raıtranns » 21 Hellrosa, rosenblüthig. 
| ä Sorte 100 Korn 12 Pf., 4 Gr 5 Mk. » 10 Schwarzbraun, A » 22 Ziegelroth, lockerblütbig. 
Egal gemischt 100 Korn i0 Pf, & 20 Gr 4 Mk. 50 Pf » 11 Mordor&e, s 23 Dunkelschwarzbraun, 
No. 91 Ziegelroth. No.121 Kupferchamois, « 12 Fleischfarbe, z Iockerblüthig. 
"92 Rosa. » 122 Aschrosa, ! 
i 193 ER .. kr ; } 
. Si ein. . = Bela: 657 Frühblühende Erfurter Herbstlevkoyen.’) 
2 ” a 5 5 Heilblanz & Sorte 100 Züu 20 Pf, 
»1 raunviolett. „12 ochrosa. a ER . 50 Pr 
» 101 Weiss, niedrig. » 130 Isabellfarbe, Gemischt 100 In 15 Pf, Bere 
» 103 Rosalila. » 133 Schwefelgelbu., rosa Schein No. ı Dunkelblau. | N0.# Braunviolett mit Lack- 
» 105 Carminrosa. » 134 Schwefelgelb, die einfachen » 2 Carminroth. } biatt, en, 
» 107 Dunkelcarmoisinroth Blumen weiss, » 3 Carmoisiu ' » 7 Carminroth mit Lackblatt, 
» 108 Violett. » 135 Dunkelblutroth. » 4 Blassblan. grossblumig, 
|» 113 Aschgrau. » 136 Königsblau. » 5 Hellbraun. iD $ Rosa. 
'  » 115 Dunkelcarminroth. + » 137 Kupferscharlach. . 
» 116 Leuchtend carminroth. » 138 Carminrosa, von robnstem 
' = 117 Canariengelb. Bau. = . Re) # 
» 118 Canariengelb, zwischen » 139 Dunkelblutroth mit Lack- es Kaiserlevkoy = 
Rauhb- und Lackblatt | blatt. 


4 Sorte 100 In 20 Dr. 


» 120 Carmoisin, Gemischt 1W Hin 15 Pf, & 20 @r 7 Mk. 50 Pr. 


653 Grossblumige Erfurter Pyramiden- No. 1 Rosa, No. 8 Kupferroth. 
n 4 Yrını 9 i - 
Sommerlevkoyen®). a a 
ä Sorte 100 Korn 15 Pf., & 20 Gr 5 Mk, 20 Pr. » 4 Weiss, 10 Feuerroth, lackblätterig. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf, & 20 Gr 4 Mk. 50 Pf. « 5 Schwefeigeib mit Lack- „11 Kupferfarbe, 
No. 1 Weiss. No.17 Hochroth. blatt. » 12 Carmoisin. 
» 5 Braunroth. » 18 Schwefelgelb, lackblätterig » 6 Fleischfarbe. "'18 Violet 
"a 8 Apfelblüthe. » 19 Rothgran. » 7 Hellpurpurrotb. 14 Dunkelblutroth. 
» 9 Himmelblau. » 20 Violett. 
» 10 Hellbraun. Piss, ” a Sera is 
„11 Weiss (Bouquetlevkoye), » 22 Graurosa. 659 Grossblumige Kaiserlevkoyen. 
|  »12 Carmoisin (Bouquetlevkoye),. » 27 Lasurblau, zwischeu Rauh- ? y 
» 14 Schwefelgelb mit Lackblatt, und Lackblatt, & Sorte 100 Ha 20 Pi. 
halbniedrig. n 28 En Gemischt 100 Ha 15 Pf, 4 20 Gr $ Mk. 20 Pz, 
| ii » 29 Fleisel b 
Ban EDnugsblar. BurTelachTärhe No. 1 Carmoisinroth. ı No. 7 Dunkelviolett 
r » 2 Reinweiss, » 8 Blassroth. 
654  Grossblumige Zwerg-Bouquet-Pyramiden- » 3 Pfirsichblüthe. ı 3 Carminroth. 
Levkoyen. | 4 Hellblan. » 10 Brillantrosa 
& Sorte 100 Hin 20 Pf, & 20 Gr 9 Mic. « 5 Rosa. » 11 Dunkelcarmin, 
Egal gemischt 100 Fin 15 Pf, 20 Gr 3 Mk. RER TunEeEnEBrEBsR i 
No, 2 Weiss mit Lackblatt, No.12 Leuchtend rosa. 
» 5 Ziegelroth, | > 18 Rosa, “ Erfurter Winterlevkoyen.') 
» T Rothgrau, | » 14 Carmin. n AS 
» 8 Fleischfarbe. | » 15 Dunkelrosa. 4 Sorte 100 in 12 PE£, ! 
» 9 Brillantgelb mit Lachblatt | » 16 Weiss, Geomischt 190 Hu 10 P£ 
Se ; No. 1 Eleischfarbig. ı No.1: Weiss (dunkelsamig). 
er % a. » 2 Dunkelblau. ” Weiss (lackblätterig), 
655 Immerblühende Erfurter Sommerlevkoyen.’) » 3 Hellblau. »18 Hoc n 
& Sorte 100 Hn 15 Pf, 20 Gr 5 Mk. 20 P£, ” 4 Weiss, | » 14 Carminroth (lackblätterig). 
Egal gemischt 100 Ha. 12 Pf, ä %0 Gr 4 Mk. 50 Pr » 5 Kastanienbraun | » 15 Rosenroth. 
liefert 0% gefüllte Blumen.) » 6 Carminroth. | ” 16 Rothbraun. 
2° (liefert nur 50% gi N, » 7 Feuerroth. » 17 Schwefelgeib mit Lack- 
No. 1 Weiss, | No. 7 Dunkelblau. « 8 Dunkelschwarzbraun blatt. 
» 4 Hellblau. ' » 8 Dunkelmordorse » 9 Kupferfarbe. » 18 Carminroth (Lenormand). - | 
» 5 Rosa, | » 11 Rothbraun. * 10 Weiss (Lenormand). » 19 Violett (kugelblüthig). | 
» 6 Fleischfarbs, | » 12 Carmoisin. 


| » 20 Carminroth, grossblumig. 


1) Der Unterschied zwischen der (sogenannten) englischen und halbeaglischen 
Sommerlevkoye besteht nur darin, dass letztere höher wird, als erstere und 


} 5) Die Kaiserierkoye bilds: de Uebergang von der Herbat- zur Winterlorkoye, 
kürzere, ziemlich lockere Blüthentraube und viele Seltentriebe erzeugt. Ich ha) 


zeichnet alch aber durch prächtige Farben und schönen Habitus aus. Wenn ale 

ch in guten Jahren im Freien vom mber an so besteht der Hauptwerth 
deshalb die balbenglische als otwan Ueberilüssiges aus meinem Sortimonte verwiese doch in Ihrer Asoomodatlon an. die Toplkaltur. Da die Blcke tn ®0 hoch werden, 
Die grossblumige Levkoye dagegen zeichnet sich durch robusteren Bau und grössere | als die Winterlerkoyen, so sind sie Vielen erwünschter und geben beim Auspflanzen 


nr vortheilhaft aus, welche indess nicht so dicht beisammenstehen, als bei der im Frühjahr niedrige Bandpfanzen um die höheren Winterlerkoyen. Man könnte 
englischen. 


die Kalserlerkoyen mit Recht Remontante-Levkoyen nennen, denn sie bikkan 0 
12), Aine ausgezeichnete Sorte für Topfkultur, welche schon riele Farben aufsu- | hörlieh, im Lane noch fast den ganzen folronken Bonn kn 
weisen t. 


7) Das Abweichende in der Kultur der Winterierkoye besteht darin, dass man 
3) Diese Sorte verhindert das so allgemein bedauerte frühe Aufhören der Blüthe sie Mitte März in ein kaltes Mistbeet oder in Töpfe aussäet, im Mai in ein gutes 
der gewöhnlichen Sommerlevkoyen, indem sio aus Seitentrieben immer nene Blüthen- Beet mit alter Kraft setzt und sie hier 8 Tage oder länger beschattet. Um die Erd. 
stengel treibt. Leider liefert diese Sorte ohngefähr nur 50%. gefüllte Blumen, Aöhe abzuhalten, muss man die Pflanzen oft äberspritzen. Im Herbst achon erkennt 

4) Die Herbstlevkoyen blühen nur in warmen Gegenden mit langem schönen | man die gefüllten, und diese aind es, welche der Liebbaber mit dem vollen Ballen 
Herbst sicher, bei uns nur in warmen Jahren im Freien, sind dagegen vortrefflich ia Töpfe mit fetter sandgemischter Erde (nieht tiefer ala vorher) setzen muss. 
für Topfeultur, bis Neujahr blühend. Sehattig gestellt, erholen sie sich bald, und müssen dann einen sonnigen Standort 

5) Die frühblüihende leere könnte eher spätblühende Sommerleykoye ge- erhalten. Ende October kommen sie (die Erde muss aber trocken geworden sein) in 
nannt werden, denn sie schliesst sich im Habitus ganz dieser an, während die rd ein frostfreies Zimmer, wo sie, so oft die Witterung hierzu günstig ist, viel Luft, | 
wöhnliche Herbstlevkoye mehr den Winterlevkoyen nahe steht. Diese Form der | Aber durchaus keine Feuchtigkeit erhalten. Mit anbre 


chendem Frühjahrs hingegen °| 
Lovkoye Ist der grösste Fortschritt der Leykoyenzucht, indem dadurch der Flor bis werden sie wieder begossen, mit den Töpfen, um sie abzuhärten, in den Garten ga 


zum tritt der Fröste verlängert wird. Zugleich mit den Sommerlevkoyen gesäet stellt, und später, wenn man will, mit dem vollen Ballen in das Land lanzt, wo 
und ganz so behandelt, beginnt der Fior, wenn jene verblühen. Pfaust man ab- sie able bldken, als in Töpten. Man kann die oft langen a 
wechselnd Reihen von beiden Sorten, so hal man 'vkoyen vom Juni bis zum Spät- | pAanzen Im Herbst, wenn es bald genug (noch im September) geschieht, ziemlich 
herbst. Dies ist allerdings nur in gutem Levkoyenboden möglich, wo man so dicht kurz schneiden, so dass sie in mässig Töpfe gehen, denn sie bilden dann desto 
SE Zr dass später dio fehlenden ausgezogenen Sommerlevkoyan wenig be- | mehr Seitenwunzeln. Bleiben ste im opfe, so muss man sie im Frühjahr in grös- 
merkt werden, 


sere Gefügse pflanzen. 
Re 


F. €. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 


Zwerg-Winterlevkoyen. 
Aä Sorte 100 HK 20 Pi. 
Gemischt 100 Mn 15 Pf, A 20 Gr. 6 Mk. 75 Pf. 


No. 1 Carminroth. | No. 4 Hochroth. 
» 2 Rosa, kugelblüthig. | » 5 Weiss, neu. 
» 3 Dunkelearmoisin. | 


665 Röhr-Astern.°) 


A Sorte 100 #n 10 Pf.,, & 20 Gr 100 Pf. 
| Egal gemischt 500 Hin 30 Pf., A 20 Gr. 60 Pf. 
No. 1 Dunkelroth. ! No. 9 Rosenfarbe. 
» 2 Dunkelroth mit Weiss. | » 10 Blassrosa. 
» 3 Dunkelblau. | » 11 Carmoisin. 
» 4 Dunkelblau mit Weiss. | » 12 Röthlichweiss. 
» 5 Silberweiss, ' » 13 Apfelblüthe. 
» 6 Carminroth mit Weiss. | » 14 Aschgrau. 
» 7 Dunkelrosa. in 15 Fleischfarbe. 
» 8 Dunkelcarmoisin. | » 16 Blassblan. 
Reid’s-Astern*.) 
A Sorte 100 m 10 Pf., A 20 Gr. 100 Pf, 
Egal gemischt 500 in. 30 Pf., A 20 Gr. 90 Pf. 
No. 1 Hellblau. ; No. 7 Dunkelblau. 
2 Hellrosa. ‚ » 8 Dunkelblau mit Weiss. 


» 
» 3 Carmoisin, 9 Silberweiss. 
» 4 Rosa mit Weiss, » 10 Himmclblau. 
» 
» 


\ 666 


5 Rosa. » 11 Violett. 
6 Dunkelcarmoisin mit Weiss. | 


667 Kugel-Astern.°) 
| & Sorte 100 Jin 10 Pf., & 20 Gr. 90 Pr. 
Egal gemischt 500 Sin. 30 Pf, ä 20 Gr 60 Pf. 
' No. 1 Gelblichweiss. ! No.11 Dunkelblau, bandirt. 
|  » 2 Carmoisin mit Weiss. | » 12 Fleischfarbe. 
» 3 Aschgrau » 13 Blassroth mit Weiss, 
». 4 Blassroth. » 14 Violett. 
» 5 Carminroth, » 15 Carmoisin. 
» 6 Hellblau. » 16 Dunkelcarmoisin. 
| 
| 
| 


» 17 Hellearmin 
» 8 Violett mit Weiss. » 18 Braunviolett, 
» 9 Dunkelroth. » 19 Schwarzblau mit Weiss, 


| 
» 7 Hochrosa, | 
| 


» 10 Carminrosa. Rosenroth. 


ii, mässig fouchten Boden. 
Scherben. Am besten säet 
eu 


ält er noch eine Unterlage von ze 
il, in warmer Lage in das f 
schr mässig, Einige Zoll hoch geworden, werden 
einen Fuss nach jeder Seite hin von einan 
sie iu Töpfe und behandelt sie dann, wie ic‘ 
habe. Doch miissen s’e während des Winters 
aber immer nur am Topfrande. Wer blos den olls Beute im 
Frühjabe wünscht, dem empfiehlt sich der Buschlack; wer aber auf grosse rule Bin- 
|  mentrauben sieht, wird Stangenlack vorziehen. Ic empfehle die Ueberwinterung 
auf heduckten Beeten im Freien, von wo ans man sie im Frähjahr in d-n Sehmuck- 
garten pflauzt. Dor in Töpfen stehend» Goldlack braucht mar dun geringen Schutz 
@ines beduckten Kustaons, oder einer trockenen Grube, 

2) Die Aster gibt in. ihren besten Ragen uud Farbınyarietäten eine prächtige 
Zimmerzierde ab. Zu diesem Behnfe aucht man, sobald die ersten Rlilihon sich 
entfaltet haben, bestgebaute und reich mit Knospen besetzte Pflanzen aus, setzt sin 

| mit dem vollen Erdballen iu Töpfe nnd stellt sie einige Tage laug schattig 
Bi« tranern fast gar nicht und blühen nach kurzer Zeit so schön, als wärun sia gar 
? nicht gestört worden. Dieses leichte Verpfianzen olıne Nachtheil für din Hitlihe macht 


| Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Astern die grosse silberne Medaille und auch 
Leipzig auf der Blumen-Ausstellung den ersten Preis. 


662 Pariser Stangen-Winterlevkoyen. 


ä Sorte 100 Fa 20 Pr. 
Gemischt 100 #n 15 Pf., & 20 Gr 5 Mk. 25 Pf. 


No. 3 Carmoisin, 
» 4 Königsblau. 


No. 1 Weiss, sprossend. 
» 2 Rosa, aprossend. 


B. Goldlac.') Walltiower — Giroflee jaune — Fior del Muro — iKörman dia.ına 


663 Buschlack. &20 Gr A100 in | 664 Stangenlack. ä20 Gr. A100 Kn. 
Mk. Pf. Pf. Mk. Pf, Pf, 
NOT Braun........ 3 60 15 | No %0 Braun 3 60.15 
.2 » Zwerg- . Be 120 » 21 » a‘) 
» 3 Violett eh ee » 22 Blau, extra a 80 
A» Zwerg-, extra. 6— 23 » 23 » Zwerg- EEE 8 40 30 
» 5 Citronengelb ... Pr 5 80 20 » 24 Dunkelbraun, extra .. 3 6015 
6 » Zwerg- 7 30 35 n 25 ” Zwerg- . Ti —-80 
« 7 Dunkelbraun ..... 3 60 15 » 26 Braungelb.. 4 80% 
8 » Zwerg- 730% » 27 Violett z 6-2 
\ » 9 Schwarzbraun, Zwerg- extın.. 8 50 30 » 28 »  Zwerg-, extra I —- 
| » 10 Canariengelb, extra 6 — % » 29 Citronengelb, extra ... 8 4050 
»11 » Zwerg-, extra 8 40 30 "30 » Zwerg-, extra . PFENT) 
» 12 Blau, extra ...... Kr 8 40 30 » 31 Dunkelschwarzbraun, extr: IT =D 
\ » 18 Bronzefarbig . 1-23 » 32 Bronzefarbig re = 80 
! » 14 » 9 — 3 » 83 » Zwerg- 8 40 30 
» 15 Hellbraun........ + 80 15 » 34 Canariengelb ng 
„16 » 4 850 15 Im: 35 » =» 50 
BEINWERBIIDFONESNE ... «scan tenahee tee nern ae ee 6 — % » 36 Hellbronze ........ 8 40 30 
»18 » 2 | » 37 Schwarzbraun, Zwerg. 8 40 30 
» 19 Gemischt 3 60 i5 | » 38 Gelb 6 75%0 
| BP TOR TCROTRIHGHENTR Wie un nn ein an 000 nn Sf HeTe La th Ferne 3 30 15 

c. Aster — Reine Marguerite — Astro della Cina. — Acrpa. 


in 
668 Kugel-Astern mit weisser Mitte. 

A Sorte 100 #n. 15 Pf. & 20 Gr 2 Mk. 40 Pf. 
Egal gemischt 100 In. 10 Pf, A 20 Gr 1 Mk. 80 Pf. 
No. 1 Dunkelviolett. No. 4 Rosa, 


» 2 Hellblau. » 5 Lasurblau 
» 3 Carmoisin. 
669 Pyramiden-Astern.°) 


A Sorte 100 Kn 10 Pf, A 20 Gr 1 Mk. 50 Pf. 
Egal gemischt 500 #n 10 Pf., & 20 Gr 1 Mk. 


No. 1 Rosenroth. | No. 13 Carmin mit Weiss, 

» 2 Apfelblüthe. ‚ » 14 Kupferiglila. 

» 3 Fleischfarbe. | » 15 Lachsroth. 

» 4 Carminroth. ' » 16 Braunviolett mit Weiss. 
» 5 Hellviolett mit Weiss. ' » 17 Dunkelviolett. 

» 6 Aschgran. , >» 18 Dunkelblau mit Weiss. 
» 7 Blassblau. » 19 Rosenfarben. 

» 8 Dunkelroth. | » 20 Carmoisin m. Weiss. 

» 9 Kupferroth mit Weiss. ! » 21 Braunviolett, 

» 10 Violett. | » 22 Dunkellila, 

» 11 Blassroth, » 23 Schwefeigelb. 

» 12 Weiss. i » 24 Dunkelroth. 


671 Imbriquirte Pompon-Astern.’) (S. Abb. 8. 26.) 

ä Sorte 100 Ya 12 Pf., ä 20 Gr 3 Mk. 
Egal gemischt 100 in. 10 Pf, ä& 20 @r 2 Mk. 25 Pr. 

No. 1 Rosa mit Weiss. | No. 8 Braunviolett mit Weiss, 

» 2 Weiss, » 9 Carmoisin, 

» 3 Roth mit Weiss. » 10 Rosa. 

» 4 Violett mit Weiss. » 11 Violett. 

» 5 Rosa mit lila Schein, weiss | » 12 Lila nit Weiss, 
bandirt. » 13 Braunviolett 

» 6 Hellblau mit Woiss, \ » 14 Himmelblan. 

» 7 Carmoisin mit Weiss, | » 15 Schwarzblau 


auch die Aster zur geoignetsten Pflanze, um damit iin August leer gewordene Beute 
zu füllen und Lücken anszubessern. Zu diesem Zwecke werdon sie im Gemäsegarten 
auf Vorraths angezogen. Auf Besten pflanze man so viel wie möglich nur einw 
Farbe, oder as mit bandförmiger Farbenv-rtheilun 


zungenförmig; Pflanzen 

woltschweifigen Aesten, Die 

© diese Spielart zum Abschnel- 
ii 


machen, versöhnt mit dem ma: 

aracter: Nahe mit der Röhrasteı 

Alle Blümchen röhrig, abär za 

h rund gebaut und von glänzender Färbung. 

Character: Der Röhraster Ähnlich, aber der Wucha kräftiger und Blameu 

von mehr oder weniger halbkugeliger Form. DieZwelge in einem Bogen abwärts geneigt, 
6) Character: Die Zweige kräftig und nahezu fu einer und derselben Biaımm- 


in allen Sticken feiner 
Blume in der Regel 


gegend entspringend; sie tragen sich no vollkommen, dasa dio Blumen fant in vIner 


Fläche stehen und deshalb besonders effectvoll «ind. 

7) Charaster: Blamon kleiu, knopfförmig gewdlbt, aus Kursen, mansohren - 
förmig gebildetes Zungenblimchen zusammengısetzt, In der Mitte malst g.lb. Dar 
Hüllkeleh ragt wult Uber die Blume b'nans, 


er wä = = | 
% PC. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. j 


672 Imbriquirte Zwerg-Pompon-Astern.') 677 Päonien- oder Kaiser-Astern.") (Siche Abbildung.) 


I} 
; & Sorte 100 Kar 20. Pf.;a 0 Ge 3 Mk. 60 Pi. | A Sorte 100 Han. 12 Pf, & 20 &. 2 Mk. 60 Pf. 
| Gemischt 100 #n. 15 Pf, &.20 Gr. 3 Mk. | Egal gemischt‘100 In 10 Pf, #20 Gr'2 Mk.'25 Pf. 
No, 1 Schneeweiss, No. & Carminrosa, No. { Carmin, weißsobandirt. No,14 Röthlichviolett, 'w.bandirt. 
» 2 Carmoisin mit Weiss, » 5 Oarminrotb: » 2 Blassrosa mit Weiss tind lila | » 15 Röthlichviolett, 
| ”» ®@ Rosa mit Weiss. Schein. .» 16 Rosa, 
| « 8 Glänzenddunkelviolett,weiss | » 17 Rosa mit Weiss, 
bandirt, mit Metallreflex. » 18 Lila mit Weiss. 
4 Carmoisin mit Weiss. » 19 Violett. 
| 5 Rosa, Non plus ultra, » 20 Schwarzblau. 


6 Braunviolett, I» 21 Apfelblüthe. 
7 Schneeweiss mit Atlasglanz, ! » 22 Fleischfarbe. 
8 Rosa mit breiten Zungen- | » 23 Carmin. 
) 


blümchen, halbniedrig. 24 Vietoriaroth, 
* 9 Mohnblau, bandirt. 25 Hellblau. 


‚ #* 10 Leuchtend earmoisin, innen | » 26 Dunkelblutroth (Dunkle von 
gesprenkelt. 1 Gravelotte). 
» 11 Rosa mit Weiss, halbniedrig. | » 27 Dunkelblutrotih mit weisser 
| = 12 Kupferrosa, weiss bandirt. | Mitte, 


» 13 Violett mit Weiss. | » 28 Dunkelpurpurn, 


No, 671. Imbriquiıte Pompon-Astern. 


673 Zwerg-Astern.?) | 
ä Sorte 100 Hi 10 Pf, & 20 Gr 1 Mk. 50 Pf. 
Egal gemischt 500 Mn 30 Pf., & 20 Gr 1 Mk. ER 
No, 1 Rosenfarbe. | N0-10 Blassrosa. I ie 
* 2 Dunkelblau, » 11 Dunkelpurpurn, I SS 
» 3 Purpurn mit Weiss, » 12 Dunkelcarmoisin mit Weiss | 
#» 4 Dunkelroth. | » 13 Zinnobercarmin; eine Fär- 
« 5 Silberweiss, bung, die des leuchtenden | 
» 6 Lila. Colorites wegen, ausser- ! 
» 7 Blassblau. ordentlich günstig auf Par- | 
» 8 Dunkelrosa. terres ete- zu verwenden | 
» 9 Dunkelroth mit Weiss. |] ist. 100 In 12 % N i 
674 Zweig-Pyramiden-Astern,°) | No. 677. Paeonien- oder Kaiser-Astern. 
reichblühend und schön, | A ns 
“ & Sorte 100 Hin 15 Pf, &20 Gr 2 Mk. 25 Ph, , #7 Neue päonienblüthige Perfeetion-Astern.”) 
Egal gemischt 100 #n 10. Pf, & 20 Gr 1 Mk, so Pf. | & Sorte 100 in 20 Pf, ä 20 (r 3 Mk. 70 Pf. 
No. 1 Weiss mit Carmin, No, 4 Violett mit Weiss. Egal gemischt 100 Fin 15 Pf, & 20 Gr 3 Mk. 
» 2 Weiss. » 5 Indigoblau, No.1 Weiss, No.14 Fleischfarbe, niedrig, 
» 3 Lasurblau mit Weiss, » 6 Lasurblan, » 2 Roth, panachirt, » 15 Carmoisin. 
675 Zwerg-Bouquet-Pyramiden-Astern.‘) N 18 ‚Banbelssea zul, Welnge 
A Sorte 100 Fin 15 Pf, ä 20 Gr 3 Mk. 90 Pr. en a min ik WälBe 
Egal gemischt 100 Han 10 Pf., ä 20 Gr 3 Mk, | : it Weise ied. ! lied. 
No. 1 Retawaien g No.11 Violett | * 5 Violett mit Weiss, halbnied- | » 19 a mit Weiss. 
S Er H 2 Die . F ig. 20 Dunkelcarmoisin. 
» 2 Hochroth mit Weiss, » 12 Carmoisin mit Weiss, N ee E Er are 
a 2 18 Brannriseit \ » 6 Dunkelrosa. » 21 Victoriaroth mit Weiss, 


» 7 Carmoisin mit Weiss, 22 Kupferroth mit scharlach 
4 18: Sal vr Weiss, » 8 Dunkelviolett mit Weiss, Herz. 
n a 1 e t n R ; 
6 Weiss mit rosa Schein, n 16 Dunkelcarmin. 3 P- Da 23 nel mit Weiss ban. 
> 


” 
» 4 Carminroth, 
» 
. 
| N Carmoisin. 17 Dunkelviolett mit Weiss, » 11 Lilaroth mit Weiss. 24 La superbe, violett. 
” 
” 


5 Rosa, 


= 


8 Hochrosa. 18 Rosa mit Weiss, » 12 Hellblau mit Weiss „25 Pı e n R 
5 2 3 urpurviolett mit Weiss, 
hi ee » 19-Dunkelblutroth. » 13 La superbe, himmelblau | » 26 Brillant-rosa(Riesen-).Neu, 
ni x | mit weissen Spitzen, neu | besonders empfehlenswerth. 
6752 Zwerg-Chrysanthemum-Igel- oder | (sehr empfehlenswerth). | 
Nadel-Astern. 679 r EN a Mr 
Im Habitus der Zwerg-Chrysanthemum-Aster, mit brillantem Farben- ' Neue päonienblüthige Kugel Astern. ) 
glanze, neu. & Sorte 100 In 15 Pf. & 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. 
& Sorte 100 FH 40 Pk. Egal gemischt 100 Han 10 Pf., & 20 Gr 1 Mk. 80 Pf. 
Egal gemischt 100 Hn, 30 Pf. No. 1 Schneeweiss. No. 9 Violett mit Weiss, 
No. 1 Dunkellila, | No. 5 Carminroth mit Weiss. » 2 Lebhaft rosa. » 10 Violett. ! 
» 2 Braunroth. | » 6 Rosa mit Weiss, » 3 Hellblau. » 11 Himmelblau mit weissem | 
» 3 Hellblau. | » 7 Carmoisin mit Weiss, » 4 Pfirsichblüthen, extra. Centrum, 
|  » 4 Fleischfarbe, | » 5 Dunkelviolett mit Weiss. | » 12 Lila mit weissen Spitzen, & 
| Tr = 5 » 6 Purpurn mit Weiss, » 13 Dunkelblau. 
perl Zwerg-Bouquet-Astern (Boltze).‘) » 7 Fleischfarbe, | » 14 La Superbe, ‚broneirt, lila 
1 (Sehr zu empfehlende ganz niedrige Varietät.) » 8 Purpurn ieewesden Schei 
| A Sorte 100 HK 20 Pi, A 20 Gr. 3 a 75 Pf. s el 
Egal gemischt 100 Fin. 15 Pf, & 20 Gr. 3 Mk. 60 H ” 
| ohe Chrysanthemum-Astern. . Abb, 8. 27, 
No, 1 Dunkelcarmin mit Weiss. | No. 7 Reinweiss. | k = 100 Pe 15 Pr. je 3 Ag “ SR) 
* 2 Weiss mit Dunkelblau. | » 8 Weiss mit zartviolettem - \ 2 Gr: vr. 
» 8 Carmin mit Weiss. | Herz. Egal gemischt 100 #n. 10 Pf., 4:20 Gr. 3 Mk. 
« 4 Dunkelviolett mit Weiss. » 9 Pfirsichblüthe, No.1 Rosa mit weissem Anflug. » 5 Weiss. 
* 5 Weiss mit rothem Herz. | » 10 Lenchtend rosa, » 2 Violett mit Weiss, » 6 Dunkelrosa. | 
" =» 6 Dunkelviolett, hell ge- | » 11 Weiss, später lasurblan, » 3 Schieferfarben. » 7 Purpurn mit Weiss, | 
randet, | » 12 Carmoisin. R » 4 Roth mit Weiss bandirt, » 8 Dunkelviolett. 
1) Oharacter: Besonders vollblübend, Blumen mittelgross mit dichtester Fäl- mit kurzen Aesten, von unten bis oben reich mit Blumen besetzt, in denen bald die 
” lang, wo ein Blättchen das andere fast deckt. Röhren-, bald die Zungenblüthigkeit vorherrschend ist. i 
1 2) Character: Wuchs niedrig, gedrungen, dicht mit einer Masse Binmen vom 6) Charaoter: Frramitentörmigen, kräftiger Wuchs mit reicher Verzwei; | 
Bau der vorigen, aber von anderer mehr kugelförmiger Gostalt, Sehr frühblühend. 


i 8) Die frühe Bliithezeit und der niedrige Wuchs, welcher sie zu Teppichbeeten 
| nnd Einfassungen geeignet macht, lässt Mängel der Form vorgessen, Ausgezeichnet 
sind besonders Dunkelroth mit Weiss und Purpurn mit Weiss. Da diese Sorten Im 
\ Wuchs häufig ausarten, so pflanze man sie stets auf ein Vorrathsbeet und erst kurz 
1. vor der Biüike mit Ballen auf den besiinnten Platz. 

4) Character: Wuchs niedrig, elegante breite Ba dicht mit Blumen be- 
1 Be N Topf und am Beetrande, weniger auf Beeten, wo ale gedrängt steber. 


Oharacter: Pilanzen !s—1 Fuss hocb, dichte, pyramidale Büsche bildend, 
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No, 9 Braunviolett. 

» 10 Weiss, im Verblühen lilarosa. 
» 11 Hortensienroth. 

» 12 Dunkelcarmoisin, | 
» 18 Hortensienroth mit Weiss. 


No.14 Hellviolett. 

» 15 Carmoisin. 

» 16 Lila mit Weiss, 
» 17 Indigoblau. 

» 18 Hellblau. 


081 Zwerg-Chrysanthemum-Astern.') 


& Sorte 100 Hn. 15 Pf, & 20 Gr 3 Mk. 
Egal gemischt 100 #n 10 Pf., & 20 Gr 2 Mk, 25 Pf, 


No. 1 Rosa, spätblühend. No.17 Fleischfarbe, frähblühend, 
2 Rosa, frühblühend. » 18 Kupferrosa, spätblühend. 


» 8 Hellblau mit Weiss, frühblüh. | » 19 Lasurblau, im Verblühen lila, 
» 4 Hellblau, ” frühblühend. 

» 5 Carmoisin mit Weiss, » "20 Apfelblüthe, s:hr schön, 

» 6 Carminroth, » spätblühend. 

» 7 Violett, » » 21 Cocardeau, carminroth 


» 8 Dunkelblau, spätblühend, 

» 9 Weiss,imYerblühen lasur- 
blau, spätblühend, sehrsehön, | » 22 

» 10 Reinweiss, spätblühend. E 

» 11 Dunkelviolett, frühblühend. 


mit weissem Centrum, 
spätblühend. 
Braunviolett. 
Carmoisin. 
Braunviolett mit Weiss, 


» 12 Violett mit Weiss, früh- | » 25 Kupferiglila. 
blühend. " 26 Carmoisin mit Weiss. 
» 13 Dunkelviolett mit Weiss, » 37 Weiss mit Carmoisin, 
frühblühend. » 28 Carmin mit Weiss. 


Carminroth, 
Feurigsoharlach, 


14 Rosalila, frühblühend. | » 29 
» 15 WeissmitzartRosa, » » 30 
» 16 Rosalila mit Weiss, » 


Von 26—29 sind imbriquirte Zwerg-Chrysantbemnm-Astern. 


No, 680. Hohe Chrysanthemum-Astern. 
682 Riesen-Kaiser-Astern. *) 
A Sorte 100 #n. 20 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 75 Pi. 
Egal gemischt 100 Jin. 15 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 
No, 1 Lasurblan. | No.10 Silbergrau. 


11 Cacaobraun, 

12 Kupferrosa, nen, 

13 Indigoblau 

14 Violettroth mit Weiss. 

15 Dunkelroth mit weissen 
Spitzen. 

16 Kupferchamois. 


» 2 Violettroth. » 
» 3 Fleischfarbe. » 
» 4 Violett. » 
» 5 Hochrosam. weissem Anflug. | » 
» 6 Reinweiss. » 
» 7 Pfirsichblüthe. 

» 8 Dunkelrosa. ” 
» 9 Weiss, i. Verblühen lasurblau. 


Cocarden- oder Ring-Astern.°) (Siehe Abbildung). 


& Sorte 100 Han 20 Pf, & 20 Gr 
3 Mk. 60 Pf. 

Egal gemischt 100 Hn 15Pf.,ä 20 Gr. 
2 Mk, 40 Pi. 


No. ı Violett, 
» 2 Hellblau, 
» 3 Carmoisin, 
4 Rosa, 
5 Röthlichviolett, 
6 Braunviolett, 
» 7 Dunkelcarmoisin. 
» 8 Lila. 


päonienblüthig, 
» 


No, 683. Cocarden- oder Ring-Astern. 


Blumen ausschliesslich aus breiten und ziemlich langen Zungenblümehen zusammenge- 
setzt, welche fach-dachziegelig geordnet und mit den Spitzen etwasabwärts geneigtsind. 
1) Charaeter: Wuchs ganz niedrig, a0 dans die aus einem Punkte entspringen- 

den kräftigen, dichtbelanbten Zweige eich dicht über der Erde ausbreiten. Blumen 
zahlreicher, als bei der hohen Form. Später blühend, als alle übrigen Astern, und 
vortreiflich zur Herstellung leuchtender Farbenteppiche geelgaet. 
I 2) Charaoter: Wuchs sehr kräftig, Zweige sehr selten zu 5 und mehr, bis- 
weilen blos 5 aus einem Punkte des Stammes entsprlagend und gekrilmmt, wie die 
Arme eines Kandelabers, Blumen sehr gross, nehmen je nach der Sorte bald 
Päonien-, bald Chrysantbemumban an. 

8) Character: Pyramidale Form; die Blume Ist innen jederzeit weiss, aussen 
aber In scharfer Algränzung glänzend gefärbt. Ungemein schön sind die päonien- 
biüthigen Sorten. 


684 Kaiser-Bouquet-Pyramiden-Astern.*) 


A Sorte 100 In 20 Pf 


No. 1 Weiss. No.12 Rosa mit Weiss, 
2 Rosenroth, » 13 Dunkelrosa, 
3 Hellviolett mit Weiss, » 14 Dunkelviolett, 
4 Hellblau, » 15 Rosenroth mit 
5 Dunkelcarmoisin mit Weiss. Anflug. 

6 Dankelcarmin. 16 Braunviolett, 

7 Brillant rosenrotli. 17 .Carminrosa mit Weiss. 

8 Dunkelcarmin mit Weiss, 8 Hellviolettm, weiss.Contrum. 
9 Rosenroth, bandirt, 19. Violett » » » 

» 10 Dunkelblau, 20 Rosa ” » ” 


weissem 


a 


„11 Daunkelviolett mit Weiss, | » 21 Oarmoisin, 
685 j"Strahlen- oder}Igel-Astern.°) 
"Ti Sorte 2100, Fin 12 Pf, & 20 Gr 2 Mk. 40 Pf. 
| € Ezal gemischt 109 Yin 10 Pf, A 20 Gr 1 Mk. 80 jPf. 


No. 1 Leuchtend dunkelcarmoisin. 
2 Heliviolett. 


| No. # Leuchtend rosa, 
- | » 5 Dunkelviolett. 
» 3 Leuchtend carmoisin, \ 


636 Strahlen- oder Igel-Astern mit 


weisser Mitte. ’ 


A Sorte 100 #20 Pf., A 20 Gr 4 Mk. 50 Pf, 
Egal gemischt 100 Mn 15 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 75 Pf. 


| No.4 Dunkelviolett, 
» 5 Hochrosamitweissem Anflug. 
6 Blassblau. 


No. 1 Carminrosa. 
» 2 Hellviolett. 
» 3 Carmoisin. I” 
687 Igel-Perfection-Astern. °) 
ä Sorte 100 Hin 20 Pf., & 20 Gr 4 Mk. 50 Pf. 
< Egal gemischt 100 3 15 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 75 Pf, 
No. 1 Weiss, extra. "No. 4 Hellviolett, 
» 2 Hochrosa m.weissemAnflug. » 5 Schwarzblau. 


» 3 Blassblau » » » » 6 Carmoisin. 
7 Carmin. 
688 Victoria-Astern.') 


& Sorte 100 in 20 Pf., & 20 Gr 5 Mk, 20 P£, 
Egal gemischt 100 Hin 15 Pf, & 20 Gr 4 Mk. 50 Pf. 


No. 1 Braunviolett, extra. No.14 Weiss, Zwerg-, 


» 2% ” bandirt. » 15 Carmoisin. 
» 3 Dunkelcarmin. » 16 Hellblau mit Weiss, 
» 4 Dunkelblau mit Weiss, 17 Zartrosa. 


» 18 Hellblau. 

» 19 Hortensienroth. 

20 Dunkelcarmoisin, 

» 21 Dunkelblau. 

22 Carminrosa (niedrig), 
sehr schön. 

23 Violett (Victoria-Bouquet- 


» 5 Carminrosa. 

» 6 Himmelblau mit Weiss. 
» 7 Feurigcarmoisin. 

» 8 Violett. 

» 9 Lasurblau. 

» 10 Indigo, Zwerg-. 

» 11 Rosa mit Weiss. 


» 12 Pfrsichblüthe. Pyramiden-). 
» 13 Weiss, 
689 Rosen-Astern. 


& Sorte 100 Hn 20 Pf, ä 20 Gr 3 Mk 60 Pr. 
Egal gemischt 100 Im 15 Pf, A 20 Gr. 2 Mk. 40 Pf, 


No. 1 Weiss, | No. 5 Rosa mit Weiss. 

» 2 Carmoisin, 6 Purpurn mit Weiss, 
» 3 Dunkelviolett. 7 Dunkellila mit Weiss, 
» 4 Hellblau mit Weiss umflort, 8 Fleischfarbe. 


690 Schiller-Astern. 


Als Marktpflanze sehr zu empfehlen, 
ä Sorte 100 In 15 Pf, & 20 Gr 3 Mk. 
Egal gemischt 100,4. 10 Pf, & 20 Gr. 1 Mk. 80 Pf. 
No,1 Weiss. No.4 Carminrosa 
» 2 Carmoisia, 24» 5 Carmoisin mit Weiss, 
« 3 Carmin. el 


4) Character: Blumen wie bei den Trufaut-Astern, von kurzen Stielen ge- 
tragen, bilden eine dichtgedrängte kegelfürmige Säule von 17 Fuss Höhe. Wegen 
lieses festen und geschlossenen Bades kann nlomals, weder darch Sturm, noch durch 
Schlagregen das wunderschöne Ensemble ans Lanb und Blumen in Unordanng ge- 
bracht werden. Letztere grösner, als bei der verwandten Zwerg-Bonquet-Anter, und 
bald nach Art der Päonien-, bald nach Art der Chrysanthemum-Aster gebant. Pr 
Gruppen, wie für Topfkultur, eine unschätzbare Acqnisition, 

5) Character: Habitur der Rährnster, Blume gross, ausschliesslich aun Inng- 
gezogenen, apftzigen Röhrenblümehen zusammengesetzt. 

Oharacter: Niodriger, gedrungener Wuchs, grosse und volle Biumen, 

7) Die Vietoria-Astern sind die schönste Freude amleolen: welche auf allgemeine 
rolle Schönheit sehen, Alles Ist an diesen Astern schön, uchs mittelhoch, fa+ ie 
drig, Blüthenreichthum gross, Farben brillant, Bau vollkommen, Blumen gross, 
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6908 Anmuth-Astern. s90b Goliath - Astern. j 
Eine Neuheit vom Jahre1874, die sehr zu empfehlen ist. Werthvolle neue Sorte, die sich durch ihre grossen Blüthen und 
& Sorte 100 #n 15 Pf, & 20 Gr. 3 Mk. ihren andauernden Flor sehr empfiehlt, 
Egal gemischt 100 #n 10 Pf., ä 20 Gr 2 Mk. 30 Pf. äü Sorte 100 Hm. 30 Pf. 
No,1 Schneeweiss, No. 4 Dunkelrosa. Egal gemischt 100 #n 20 Pf. 
» 2 Weiss mit Rosa. » 5 Hellblau. No. 1 Montblanc. | No. 3 Aschgrau. 
» 83 Lebhaft rosa. » 6 Carmoisin. » 2 Montrose. 1% 4 Carmoisin. 


Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschiedenartigsten Astern, in Bezüg auf Bau, Habitus und Färbung, 
habe ich geglaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspondenten entgegenzukommen, wenn ich aus sämmtlichen 
Astern die schönsten Vertretungen im Bau und Colorit durch folgende gemischte Sortimente zusammenstellte. 

Im Nachsteherden ist die Aufgabe gelöst, und glaube ich meinen geehrten Gönnern das Non plus ultra der Astern- 
zucht zu offeriren, 


691 Elite-Sortiment 


in 20 Sorten, aus verschiedenen Gattungen zusamınen- 
gestellt. 
a) aus den Classen der hohen Astern. 


No. der Sorten. 678 10 Paeonien- Perfeetion-, Dunkelviolett. 
679 1 Neue paeonienblüthige Kugel-, Schneeweiss. » 18 » » Himmelblau mit weissen Spitzen. 
677 6 Paeonien- oder Kaiser-, Braunviolett, » 17 » » Dunkelcarmoisin mit Weiss, 
D » » »  Schneeweiss mit Atlasglanz. |» 20 » » Dunkelcarmoisin. 
» 16 n „ » Rosa. | 2.86 » » Brillaut-rosa (Riesen). 
I » 18 ” ” » Lila mit Weiss. 687 6 Igel Perfection-, Carmoisin, 
I. u 3,» ” »  Fleischfarbe. | 688 7 Vietoria-, Feurigcarmoisin, 
» 19 » » » Violett. | #89 3 Rosen-, Dunkelviolett. 
» 24 ” » » Vietoriaroth. I» 4 » Hellblau mit Weiss umflort. 
678 1 Paeonien- Perfection-, Weiss, le wer » Rosa mit Weiss, 
» 5 » » Violett mit Weiss. D Obige 20 Sorten A 100 #n 2 Mk. 10 Pf. 


692 Elite-Sortiment 


in 12 Sorten, aus verschiedenen Gattungen zusammen- 


693 Elite-Sortiment 


in 12 Sorten, aus verschiedenen Gattungen zusammen- 


| gestellt. gestellt. 
} b) aus den Classen der halbhoben Astern. e) aus den Classen der niedrigen oder Zwerg-Ästern. 
| 665 3 Röhr-, Dunkelblau. 673 10 Zwerg-, Blassrosa, 
\ » 10»  Blassrosa. » 11» Dunkelpurpurn. 
» 11 » Carmoisin. » 12 » Dunkelcarmoisin mit Weiss. 
| 668 4 Kugel-, Rosa, mit weisser Mitte. 676 4 Neueste Zwerg-Bouquet- (Boltze), Dunkelviolett mit Weiss. 
| Le SER} Lasurblau » 2) » 5 » » » » Weiss mit rothem Herz, | 
672 1 Neueste Zwerg-Imbrique-Pompon-, Schneeweiss. 681 6 Zwerg-Chrysanthemum-, Carminroth. | 
I SR » » n » Carminrosa. » 12 » a Violett mit Weiss, 
| 674 6 Zwerg-Pyramiden-, Lasurblau. 10 » » Reinweiss. 
| 677 11 Paeonien- oder Kaiser-, Rosa mit Weiss. » 19 » » Lasurblan. 
| 685 1 Strahlen- oder Igel-, Leuchtend dunkelearmoisin. Pe! » imbriquirte, Carmoisin mit Weiss, | 
| 688 10 Victoria-, Indigoblan. 688 14 Vietoria- (niedrig), Weiss, | 
| 690 1 Schiller-, Weiss, Rn) » Carminrosa. | 
Obige 12 Sorten & 100 in 1 Mk. 15 Pt, Obige 12 Sorten & 100 #n 1 Mk. 15 Pf, 


D. Salfaminen.‘) Balsams — Balsamine — Beluomo — Ba.scanmmm. 


ı Die Abtheilung „Rosenbalsaminen‘“ habe ich aus meinem Sortimente ausgemärzt, da ich überhaupt nur solche Balsaminen ziehe, welche 
in Bau und Füllung den Rosen gleichen. 1 

694 Balsaminen. x 
Gleich zierlichen Miniaturrosen gefüllt. | 695 Camellien-Balsaminen. 


& Sorte 100 Han 25 Pf., & 20 Gr 1 Mk. 80 Pf. | ng : 6 
Gemischt 100 Sin 20 Pf, A 20 Gr 1 Mk. 15 Pf. & Sorte 100 Hin 30 Pf., ä 20 & Bi = = 
A 20 Gr 1 Mk. 50 Pf. 


No. 1 Scharlach, braunstäimmig,. | Gemischt 100 Hin 25 "L, 
: Een, > | No, 1 Scharlach, punktirt. No. 7 Carminroth, punktirt. | 


D 
? A Dankalesent a 2 Dunkelblau, » » 8 Lila. | 
BE Bla Das Are » 3 Kupferrotl, » » 9 Rosa, » 
nt Wein Se » 4 Carmoisin, » » 10 Ziegelroth, » 
get onenfarbig, » 5 Violett, » braunstäm | » 11 Granatroth, » braunstäm- 
.- mig. mig. 
> 5 big. » 6 Dreifarbig, gestreift, prachi- » 12 Purpurroth, » braunstäm- 
H » 10 Violett, braunstämmig. il m 
I » 11 Blasslila. 
» 12 Weiss, violett gestreift und a 
N punktirt. | 696 Zwerg-Camellien-Balsaminen. 
13 G troth, bi tämmig. 
} ee | & Sorte 100 Hin 40 Pf, & 20 Gr. 3 Mk. 60 Pf. 
» 15 Fleischfarbe, Gemischt 100 #in 30 Pf., & 20 @r 3 Mk. 
» 16 Weiss mit rosa Schein, | S 
» 17 Kupferroth. No. 1 Granatroth. No. 3 Ziegelroth, 
» 18 Ziegelrosa. » 2 Leberfarbe. » 6 Fleischfarbe. - 
» 19 Rosa, braunstämmig. » 3 Carmoisin. ‚ » 7 Scharlachroth. 
20 Blassrosa. » & Dunkelblan, j 


No. 698, Andrienx-Balsaminen, gestreift. : 21 Violett. 


1) Im Topf sehr belebt und sogar mit Vorliebe in deu Dörfern ‚geplient, findet voller Schönheit aber nur zuf erhöhten Besten in nur einer Reihe erscheint. Im 

die Balsamine im Lande nicht die suchte Anerkennung und Verwendung und zwar, Sommer muss man den Boden um die Balsaminen mit Moos, altem Lehm etc. bedecken, | 

wie ich glaube, aus dem Grunde, weil man elo zusammen auf Beete oder zwischen sonst welken sie bei Sonnenschein allzu auffällig. | 
Blumen pflanzt, während sie doch nur an den Rändern geschen wird, in 
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Zwerg-Balsaminen. 
& Sorte 100 In 30 Pf, ä 20 Gr 3 Mk 60 Pf. 
Gemischt 100 #n 25 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 
No. 1 Kupferroth. No. 8 Dreifarbig, gestreift, 


» 2 Lila. » 9 Blassrosa. 

» 3 Rosa. » 10 Granatroth m.Weissgestreift, 
» 4 Carmoisin. » 11 Fleischfarbe. 

» 5 Granatroth. » 12 Rosa mit Weiss. 

"6 Weiss, » 13 Violett. 


» 7 Weinroth. » 


(diehtgefüllt, sehr empfohlen).') 
a Sorte 100 Han 50 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 60 Pf. 
Gemischt 100 #n 30 Pf., & 20 Gr 3 Mk. 
No. 1 Ziegelrosa. No. 3 Lila. 
» 2 Blasslila. » 4 Reinweiss. 


E. Ritterfporn.‘) Larkspur — Pied d’alouette — Consolido reale, — Kasazeperis 


699 Gefüllter Zwerg Rittersporn (Delphinium Ajacis nanum), 
A Sorte 20 Gr 30 Pf. 
Gemischt 20 Gr. 40 Pf., 1 Sfd 5 Mk. 30 Pf. 
No, 1 Hellbraun, No, 9 Röthlichweiss. 


» 2 Dunkelblau. » 10 Pfirsichblüthe. 
“8 Weiss. » 11 Dunkelroth. 

s 4 Rosa. | » 12 Silbergrau. 

» 5 Weiss mit Lila geflammt. | » 13 Dunkelbraun. 

"» 6 Blassbraun mit Lila. ı » 14 Blassbraun. 

« 7 Leberfarbe. | » 15 Aschblau, 

» 8 Hellviolett. 

700 6efüllter hoher Rittersporn (Delphinium Ajacis). 


& Sorte 20 Gr. 50 Pf. 
Gemischt 20 Gr 10 Pf, 1 Pd 4 Mk. 50 Pf, 


No. 1 Ziegelreoth, ! No. 5 Fleischfarbe. 

» 2 Weiss. | » 6 Hellblau. 

» 53 Dunkellila. | » 7 Blasshraun. 

» 4 Violett. | » 8 Rosa. 
701 Levkoyen-Rittersporu (Delphinium Consolida). 


& Sorte 20 Gr 50 Pf. 
Gemischt 20 Gr 40 Pf, 1 Od 1 Mk. 50 Pf. 
No, 6 Dunkelblau. 
« 7 Dreifarbig. 
» 3 Weiss. » 8 Blassblan. 
» 4 Ziegelroth. » 9 Hellviolett. 
» 5 Zweifarbig. » 10 Fleischfarbe. 


No. 1 Hellblau, 
» 2 Rosa. 


702 Hyacinthen-Rittersporn (Delphinium hamile hyaeinthiflorum). 


& Sorte 20 Gr 60 Pf. 
Gemischt 20 Gr 45 Pf, 1 Sf 7 Mk. 50 Pf. 


No, 1 Weiss, ! No,11 Rehfarben. 

» 2 Dunkelblau. | » 12 Dunkelbraun mit 
» 3 Hellblau. ! Lila 

» 4 Silbergrau, » 13 Rothbraun. 

» 5 Blassfleischfarbe, » 14 Apfelblüthe. 

» 6 Lila, braun gestreift. » 15 Köthlichviolett, 


» 7 Hochrosa. 

» 8 Fleischfarbe. 
» 9 Chamois, nen. 
» 10 Rothgrau, 


» 16 Schwarzblau, 
der efectvollen Farbe 
wegen sehr zuempfeh- 

f len, & Port. 20 Ak: 
7022 Candelaber-Rittersporn (Delphinium eonsolida 
candelabrum). 

(Eine neue prächtige Species.) 
& Port. 50 Pf. 
No. 1. Aschgrau, | No. 4. Hellblau. 
» 2. Rosa, » 5. Dunkelviolett 
» 3. Weiss. |» 6. Dreifarbig. 
Gemischt & Port. 30 Pf. 


14 Dunkellila m.Weiss gestreift, 
s9s Neue prächtige Andrieux-Balsaminen (s. Abb.S.28). 


Delphinium imperinle. 
(Blüthenrispe) 


No, 5 Violett. | No.19 Ziegelroth, punktirt, 

» 6 Chamois, » 20 Rosa, braunstämmig. 

» 7 Granatroth. | » 21 Rosa,punktirt,braunstämmig. 
» 8 Weiss, niedrig. | » 22 Dunkelcarmoisin, punktirt, 
» 9 Carmoisin. | » 28 Rosa, punktirt. 

» 10 Scharlach. | » 24 Dunkelcarmoisin, 

» 11 Weiss mit röthlichem Schein. | » 25 Blassrosa. 

» 12 Weiss mit blauem Schein. | » 26 Röthlichlila, punktirt. 

» 13 Granatroth, weiss gestreift, | » 27 Granatroth, » 

niedrig. | » 28 Blassgelb, 

» 14 Röthlichlila, ‚ » 29 Chamois -ziegelroth. 

» 15 Lila, punktirt, 30 Dreifarbig, weissgrundig, 
» 16 Carmoisin, punktirt. | mit Lila und Scharlach 
» 17 Scharlach, D ! geflammt und bandirt 
» 18 Violett, » i (Solferino). 


UINIOPEH. 
Kaiser-Rittersporn (Delphinium imperiale). 
Sehr reichblühend und sehr zu empfehlen. 
(Siehe Abbildung.) 
Bis jetzt sind 6 Färbungen erzielt, 


Schwarzblau. No. 4 Fleischfarbe, 
Dreifarbig. »5 »  mitViolett gestreift, 
Rothgestreift. | » 6 Rosa, 


702b 


No. 


Alle sechs Farbey A 1 Portion 1 Mk. 50 Pf. 
A Portion 10 Pf. 
Gemischt ä Portion 25 Pf, 


No. 20%. Delpbintum imperlale (Pflanze) 


703 F, Wunderblumen (Mirabilis Jalapa’). Marvel du Peru — Belle de nuit — Bella di note. — Mupasırınes Haan. 


& Sorte 1 Portion 15 Pf, 4 20 Gr. 45 Pf. 
| No. 5 Gelb mit Roth, 
# 3 Gelb mit Weiss, 


| » 6 Roth. 
» 7 Schwefelgelb. 
» 4 Dreifarbig. 
Gemischt 1 Portion 10 Pf., & 20 Gr 10 Pf. 
1) Was unter den Astern die päonienblüthige Race, das sind hier die Andrleux- 
Balsaminen, — der zur vollkommensten Schönheit entwickelte Typus. 


No. 1 Weiss, 
s» 2 Weiss mit Roth. 


haben 2 Zoll im Durchmesser, sind durchaus gefüllt, von flach-dächziegeligem Ban, 
einer schönen Camellie ähnlich. Die ganze Planze scheint in Blüthen aufgegangen 
zu sein, #0 sehr tritt die Laubbildung gegen die dichtgedrängte Inflorescenz zurück, 
Viele Blumen sind fast ganz ohne Befruchtungswerkzeuge, weshalb sie eines Theils 
wochenlang in itmer gleicher Frische dauern, andern Theils einen 80 geringer 
Sumenertrag geben, dass niedrige Preise nicht eben zu Gunsten des Producten spreche: 
würden. — Wie bei den Astern, kaun man die schönsten Pilauzen mit dem Erdballe. 
ausheben und In Töpfen im Zirmmer halten. 

2) Der Rittersporn muss achon sehr frühzeltig gosliet werden, am besten In 
Herbst. Kann man erat spät säen, so werden die Samen 3 Tage in Wasser geleg 
daun zwischen Erde und Sand, wo sie schnell keimen. Antreten der Erde nacl 


Die Blumen | 


Mit gelbbunten Blättern. 


No. 9 Dreifarbig. 
» 10 Gelb mit Roth. 
» 11 Roth. 


, No.12 Schwefelgelb. 
» 13 Weiss mit Roth. 
| & Sorte 1 Portion 10 Pf., 
| gemischt 1 Portion 10 Pf. 


der Saat trägt sehr viel zur besseren Keimung bei und ist beim Rittersporn un- 
erlässlich. 

Bei der Reihensaat, welche ausschliesslich anzuwenden ist, kann man- sehr 
hübsche Effeote erzielen, wenn passende Farben neben einander gestellt werden, 


was besonders bei runden und ovalen Boeten reizend ist, Ferner kann auf ganzen | 


Beeten die Anwendung mehrerer Racen stattfinden, von denen der Zwergrittersporn 


| an den Rand gebracht werden. 


3) Diese herrliche Pflanze wird noch nicht „0 verwendet, wie siees verdient, Schon 
die Pflanze ist sehr schön und ziert den Rand einer hohen Blattpflanzengruppe, und 
in der Blüthe ist sie wahrhaft bezaubernd, zumal jetzt so prlchi Farben existiren, 
Wird um so schöner, jo freier und sonniger der Stand, EBignet sich besonders für 
Plätze, wo man sich früh oder Abends gern aufhält. 


„t 


3 


« . a — 
20% G. Nlalven.‘) Hollyhock — Mauve — Malva — Maı zpn1. 


Englische und schottische Prachtsorten, 


Die Grundlage meiner Malvenzucht bildet eine in England zu: hohem Preise acquirirte Sammlung ausge- 
zeichneter, vielfach gekrönter Sorten, welche ich behufs des Samengewinnes durch Ableger fortpflanze, und 
aus denen ich jährlich immer nene und unvergleichlich schöne Hybriden erziehe, Da die aug dieser edeln 
Rage gewonnenen Samen den Ban und die Farben der Blumen zu reprodueiren” pflegen, iso bin ich in 
der Lage, sie in folgenden Sorten offeriren zu können. 55 
& Sorte 1 Portion 40 Pf. 
No, 8 Carminroth. 


No. 1 Apfelblüthe auf lilarothem Nr.14 Kastanienbranun, mit Epheu- 


Grund. 9 Dunkelrosa. blatt. 
» 2 Apfelblüthenfarbe, 0 Dunkelviolett. » 15 Kupferrosa, 
» 3 Amaranthbraun. 1 Fleischfarbe mit kupferrosa » 16 Parpurn mit violettemSchein. 
» 4 Blassfleischfarben. Schein. » 17 Rosa. 
» 5 Blassgelb. | = ı2 Goldlackfarbe. » 18 Violett, 
» 6 Braunroth, » 13 Goldgelb mit Aurora. » 19 Weiss mit Violett. 
» 7 Blassrosa. » 20 Reinweiss. 


No. 704. Malyen, englische u, schottische 
Prachtsorten. (Blüthenrispen ) 
1 Sortiment von 20 Sorten 


-A1 Fr 0 6Mk.—Pf. 
„U » 


IV ; ” 5 40 20» 
4 100 in. von de .— 250» 
ER 1.u.80 »20 Gr 4 Mk. 50. Pf. 


f 


| 706 H. Topfnelken.‘) Carnations — Oillets — Garafano — Topmrozsin Tsosınksi. 


Nachstehende Nelkensaaten sind von einer der renommirtesten Sammlungen geerntet, und kann ich für preiswürdige und zuverlässige 
Samen garantiren. 


No. 1 Ein Sortiment von 200 der vorzüglichsteu Florgrössen mit Namen und Charakteristik .... 4 Sorte 5 in 30 Mk. — Pf. 
| » 8 Fr » 100» » 5 » » n n “= a ee 
1 et : Se ] r n 60:58 x » % ' » 2 5» 92 —» 

a ” nn. E rn » 2 ” a " 5.» 62 —.» 
« 5 Ein gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Dubletten ..... ....:+-.2sncneraear A100 im 2 — 
6 n ® n,12, » » Farbenblumen., & » ”» a. —ın 
“= 77% . » 60 » b Feuerfaxen ......... are ” De SE 
“8 o " “ 207% gelbgrundigen Pieotten . . „22 
"9 2 ” , » 40 » weissgrundigen Picotten E » 22 non 
» 10.» ” ” 00» Bizarden..... .. „2 9 on 
» 11 100 in, alle Farben gemischt ... 1»50» 
» 12 500 » » a » 6. 
» 13 1000 22—» 
» 14 100 — »30 
» 15 500 1»—-n | 
» 16 1000 1»30» 


706 T. Yene Wiener Bwergnelken.‘) Vienna carnations — Oillet de Vienne — Garafano da Viena — Hopssi 
3 Biacria Maropocısin Tosıukei. 


Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie einen lieb- 
lichen Schmuck für Rabatten und Blumengruppen. Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens. Sehr wohlriechend. & #r 30 Pf. 


707 K. Hahnenkamm (Celosia eristata‘). Cocks’ comb — Crete de coque — Cresta di Gallo — Amapanıyes, 
& Portion 20 Pf. 


No. 1 Kupferroth. ! No. 5 Dunkelpurpurn, } No.9 Goldgelber Zwerg- | Yo.13 Rother Pyramiden-. 


| » 2 Schwefelgelb. » 6 Chamois » 10 Rosenrother » ‚ = 14 Goldgelber » 
» 3 Purpurn, | » 7 Blutroth, » 11 Kupferrother » » 15 Hohe. gem, 20 Gr. Mk, 1,50 
| » 4 Rosa. | » 8 Purpurrother Zwerg-. » 12 Violetter » | » 16 Zwerg-Sorten 20 Gr. 2 Mk. 


Nr. 708. L. Stiefmütierden‘) (.Avb.8.31) Pansy — Pensdes — Panzea — Autorunnxs T.AA30RT KPYTIHONB. 


Dieselben habe in grösster Spezialeultur mit höchster Vollkom- dieser milhevollen Arbeit die grösste Sorgfalt betreffs der Wahl der | 


menheit in Bezug auf Zeichnung, Färbung und Form, Fast nur durch 
gegenseitige Befruchtung ist ein Samengewinn dieser vollkommenen 
Gattung, des Lieblings aller Gartenfreunde möglich, und dass bei 


Blumen beobachtet wird, darf wohl für selbstverständlich gelten. 
Nichtsdestoweniger bringen neue Aussaaten, wie bei allen nicht con- 
stanten Kindern Floras, einen Theil Blumen geringeren Werthes, ja, 


1) Von unvergleichlicher Wirkung sind im Biumen-, wie im Landschaftsgarten 
die Malven, indem sie, sowohl als Hintergrund für Blumenarrangements, wie auch 
als Zwischenpflanzung in Strauchpartieen durch das glänzende und lebhafte Colorit 
ihrer Blumen eine effectvolle Wirkung hervorrufen. Da es durch wiederholte Züch- 
tungen gelungen ist, die Sorten zu fixiren, so dass der aus einer Blume gewonnene 
Same dieselbe Farbe wieder reproducirt, eo sind die Malven ganz besonders zu effect- 
vollen Farbenzusammenstellungen geeignet und verfehlen danz niemals ihre Wirkung. 
Wenn man die Samen zeitig im Februar in Schalen aussäet, solche in ein warmes 
Haus oder auf ein warmes Best stellt, die jungen Pflanzen einzeln in kleine Töpfe 
piguirt, bis Anfangs April warm hält und dann nach gehöriger Abhärtung in einen 
recht kräftigen, gut präparirten Boden auspflanzt, a0 hat man im September eines 
reichen Blumenfior. Es ist diese Kulturmethode besonders dort zu empfehlen, wo ic 
Folg6 tiefer und feuchter Lage des Gartens dle Malven dem’ Erfrieren Im Winter | 

leicht ausgesetzt sind. 
2) Gute Nelkenerde. Wolssmantel, eine der bedeutendsten Autoritäten der 
Nolkenzueht, empfielilt folgenden, auch von mir erprobten Compost: Man lässt Kuh- 
"inger auf Triftrasen sammeln und zu Erde zusammenfaulen, mit der man Erde vom | ansstellung vollständig neue Farben und Zeichnungen entdeckte, und so glücklich 
ı Lehmwänden, gute Gartenerde und nicht zu feinen Sand vermischt, war, in den alleinigen Besitz dieser Züchtung zu golaugen. 


3) Bilhen 8-14 Tage früher, als andere Nelken. Die Erziehung aus Samen iet | 
sehr iohnend, nnd man erhält reichlich gefüllte Blumen in leuchtenden Farben und | * 
schönen Schattirungen. | 

Die Wiener Zwergnelken blühen mit vie] mehr Stengeln, daher voller, als andere | 
Gartennelken, und die Menge der Blumen eines Stockes ist oft nicht zu zählen. 

4) Der Hahnenkamm, von besonderem blumistischen Werthe und hervorragender 
Schönbeit, kann in gleicher Welse, wie die Astern, für den Herbstdor verwendet werden 
und ist bier, im blühenden Zustande auf einzelne Beete gepflanzt, von überraschender 
Wirkung. Will man denselben in besonderer Vollkommenbelt ziehen, 80 muss man 
die jnngen Pflanzen Ende Mai auf ein abgetragenes Gurken- oder Melonenbeet in 
recht weiten Abständen auspflanzen, wo sie sich bei reichlicher Wasserspendung zu 
wabrbaft riesigen Exemplaren heranbilden. Im blühenden Zustande in Töpfo gepflanzt, 
bilden «ie einen werthvollen Zimmerschmuck. 

5) Zu Gunsten der Stiefmütterchen oder Pensöes Ist wohl kaum Etwas zu sagen 
nr sie Aller Lieblinge ind, Ich bemerke nır, dass ich auf der Pariser Welt- 


x 
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€8 kommt in einzelnen'Fällen 
vor, dass man sogar die ur- 
sprüngliche Stammform des 
Feldstiefmütterchens zum 
grössten Aergerniss vorlindet. 
In Falle kann dem 
Cultivateur eine Schuld hierfür 
treffen, und jeder Kenner 
es auch entschuldigen, 
Genugthunng ist es 


inem 


mir in 
jedem Falle, zu wissen, dass 
Jeder meiner geehrten Corres- 
pondenten auch bei der 
kleinsten Aussaat den grössten 
Theil untadelhafter Blum 
zielt und hierdurch entse) 
wird. 


| . 100 Kn. aller Färbungen gemischt — Mk. 50 Pf. 


500 » » » » 1»50» 
No. 709 Zweite Classe, eine Mischung der besten Sorten, die nach obigen Effeetblumen folgen und ausserordentlich dekorativen Werth besitzen, 
100 Kn..x.... . “r. — Mk. 30 Pf. 
r „na 25 5 | 


BRRIRR re Yo | 

"„ Grossblumige, rund und flach gebaute Sorten, die sich vermöge ihrer streng geschiedenen Farben sehr gut 

eignen, in Massen auf Rasenparterres ete. zu wirken. „*, 

& Portion 50 Pf. | 

No. 5 Dunkelblane mit Lila und | No. 7 Fantasie, nelkenartig - ge- No. 10. Marmorirte und gelb 
Blassblau, goldgelb ge- streifte, sehr schön. bandirte, extra schön. 


No. 710, 


No. 1 Kupfer- und aurikelfarbige. 
» 2 Hellblaue Varietäten, sehr | 


nette Färbung. 
» 3 Goldgelbe,mitschönen Zeich- 


zeichnet, 
® 6 Violet bord& blane, 


sehr 


nungsfarben. interessant, in vielen Nü- 
» 4 Reinweisse mit Blau, Braun | aucen, Alle weiss bordirt. 
und Gelb. | 


» 8 Faust (Mohrenkönig), kobl- « 
schwarz. 

» 9 Dunkle Varietäten in Purpnr, 
Carmoisin und Schwarz- » 
purpur, prachtvoll. 


11. Kaiser Wilhelm, prächtig 
ultramarinblau mit scharf 
begränztem Auge, 

12, Goldrandige. 


4Mk, 50 Pt. 


Die ganze Collection zusammen, ä Sorte 1 Ferk. .- 
1000 Hn egal gemischt .. E 

500 » » » 
100 » ® » 


1. 4 


RE” Ganz besonders zu empfehlen: —EE 


| 
| 
No. 711 M. Samen von Preis-Petunien,‘) Petunia — Merynma. | 
Erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten Blumen. 
Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Petunien den ersten Preis, | 
„Die große filberne Medaille“, 
und offerire ich Aussaaten von dieser Preis-Collection wie folgt: 
z1la 1 Sr aus allen Sorten gleichmässig gemischt 500 in... ee 3Mk.— Pf 
711b Er L) ” ® ” 100 » . an TED 
Mo. 4 Gestreifte, nur von den besten Nummerblumen gesammelt. 
No. 712 Grossblumige einfache Petunien. ' » 5 Grandiflora venosa, stahlblan. 


& Portion 50 Pf. » 6 Neue geaderte, in vielen prächtigen Nüancen. 
No, 1 Carmoisinroth. 
» 2 Grandiflora violacea, prachtvoll. 


» 3 Rosenroth mit weissem Schlunde, sehr schön. 


VII. Diverse Aeimente. 


| 7 Neue gefleckte (Inimitable), prachtvoll. 
| » 8 Alle Sorten egal gemischt, ä Port. 40 Pf. 


Colleetions — Assortiments — Assortimenti — Pasırie Coprmuentir. z 
Levkoyen. Großdoldige Erfurter Sommer-Levkopen. 
No. Erfurter Sommerlevkoyen. Mk. P£ | No: . j 
713 Ein Sortiment von 6 Farben . & 100 Kan — 75 | 726 Ein Sortiment von 24 Farben . 
714 n D »12 H »100 » 1 50 Haan 5 a 
15 » N Ber »100 » 2 0 a0) x ER 
116 » 5 »36 Boos 8:60 731 Egal gemischt .... 
17» » n 48 = 10.5 — LE N 
718 Egal gemischt ........ 100.2 — 10 Be . 
719» Fe :»50 » — 50 j 
Sn a oe Großblumige Erfurter Pyramiden-Sommer-Leukopen. | 
Erfurter Sommer-Levkoyen mit Lncblatt. 735 Ein-Sorliment von 18 Furken 
721 Ein Sortiment von 12 Sorten .. Fe 50 735 a a » 18 » 
722 » » Wi 6 BE ».— 57 737 a a „6 ” 
723 Egal gemischt . r — 10 738 Egal gemischt ..... Br 
74» » 50 739» her 
175» v a > Te u) 740 % RE  -. , jg9 \ 
| 1) Es giebt kaum eine so dankbare Öultur, wie die der Petunlen aus Samen, denn | Yergleichliche Werth der Petunien zur Topfoultur, besonders auch In Blumenfonstern, 


man erhält die verschlodensten Farben und Schattirungen, sowieBlumen verschiedener 
] Form und Grösse, Da man vorher bei Anssaat von gemischten Sorten nicht weiss, 
welche Farben man erhält, so gewährt das Petnnienbeet fast die interessanteste die 


Unterhaltung mit Blumen, indem man täglich neue Entdeekangen macht. Der un- 


t festgestellt. 
ee im Rasen sind die einfarbigen Sorten zweckentsprechender, indem 
ischten Farben in der Entfernung weniger glänzend erscheinen, tund ihre 
Schönheit nicht.zu sehen ist. « 


x 


F. 

No. Mk. Pf, 

Srofblumige Erfurter Iwerg-Bongnet-Pyramiden-Leukopen. 
742 Ein Sortiment von 12 Farben -+.2 100 Hrn — 90 
743 Egal gemischt -»10 » — 15 
144» » . .»50 nn — 70 
745 » » »1000 » 1% 

Immerblühende Erfurter Sommer-Pevkoyen. 

746 Ein Sortiment von 6 Farben .. —_— % 
747 Egal gemischt 1 
748» » P —_ 5 
749» ” ee 
750 Ein Sortiment von 100 Sorten obiger Typen..& 100 in 9 — 
751 Alle Bonner SEE Zen gamlacht Sr & » — 10 
752 » » ».— 50 
753 » » » » nn 

Hirbf-Levkoyen, een: 

754 Ein Sortiment von 18 Sorten .. 2.60 
755 » » 1 80 
756 _— #0 
757 El al, — 1 
758 » — 65 
79 » » 1 50 

$ tüpbtühende Erfurter Herbil- a 
760 Ein Sortiment von 6 Sorten .. ...4 100 An 1 60 
762 Egal gemischt .. .2100 » 1 3 
763» » 9 a 
764» » 2 » 1 8 
Winter-Peokoyen, Erfurter. 
765 Ein Sortiment von 18 Sorten .............2 100 in 2 25 
766 » » 12 » » 100 » 1 50 
767 » 210» — 75 
768 Egal gemischt. »10 » — 1 
769 » . »500 » —EB0 
770» » »1000 » — 5 
aifer- Levkoyen. 
771 Ein Sortiment von 10 Sorten 1 80 
772 » » ».6 ” auf 
773 Egal gemischt .. ”- ls 
7A» » — 60 
75» » 1— 
Großblumige Kaifer-Leokoyen. 
776 Ein Sortiment von 10 Sorten AO An 2 — 
FT» » ».6 ” G n 1 15 
778 Egal gemischt .. 20 — %0 
79» » B ı0— 7 
780» » un » 1 30 
Parifer Shane: -Peokoyen. 

! 781 Ein Sortiment von 4 es = -a 10 in — 75 
782 Egal Berimehl Sn 1002 — 12 
783» n 500 » 60 
734» » .1000 » 1— 

Goldlark. 
785 Ein Sortiment von 18 Sorten.. 3 
786 » » »12 OBER, 
787» ».6 ” nen 
788 Egal gemacht. — 1 
789» » — 6 
790» cn. REEL LIEN 1 — 
Astern. 

Röhr-Aftern. 
791 Ein Sortiment von 15 Sorten 10 
792 » » 8 » so 
793 Egal gemischt ........ 10 
794 » sans: 2) 

aid $- Alec 
795 Ein Sortiment von 8 Sorten 810 in — 65 
796 Egal kauischt‘; n .500 » Fe A 
TI» .....1000 » — 60 

Eingel- Ateın. 
798 Ein Sortiment von 15 Sorten 15 
799 » ” » 8 „ 0 
800 Egal Bereht.. N 40 
801» ” 60 

Gen 5 
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No. 
Pıramiden-Aftern. 
802 Ein Sortiment von 20 Sorten .. 
808 » ” » 12 » 
804 » » „6 » 
805 Egal gemischt ......... 


Egal gemischt 
806 » » 


Imbrignirte EINME: Altern. 


807 Ein Sortiment von 10 Sorten.. A 100 Hin. 

#08 Egal gemischt ... 8 » 

809 » » = » 

810 » » = en ” 
Swerg-Altern, 

811 Ein Sortiment von 10 Sorten 


812 Egal gemischt 
RL Genen: RER 


814 an Borumenr von 15 Sorten.. 
815 „8 » 


Bu Sortiment von 12 Sorten . 
6 


836 » » .» 100 
837 Egal gemischt ....... . 100 
838» » . 500 


839» ” 


Imerg-Ehryfanthemnm- Altern. 
Ein Sortiment von 24 Sorten .. 


841 » » » 12 » 
812 » » ».6 » 
843 Sn gemischt . 
Sal » e 
85 ® » k 
Riefen- Aulfer Alm. 
846 Ein Sortiment von 10 Sorten .. . 


Egal gemischt ..... 
88» ” FR 
849» ” 


Eocarden- er King-Afern. 
Ein Sortiment von 6 Sorten. 
Egal gemischt ... 
852 » » n 


Raifer- -Bonguel: Poramlden- -Aflern. 


Strahlen- oder Igrl- Perfect ion- Br 
859 Ein Sortiment von 6 Sorten 
Egal gemischt . 
861 ” a 
852 ) 


Strahlen- er 3 gtl- 


816 Egal aan: ae 
87 » z 
BIS» » 
Püonien-Aftern. 
819 Ein Sortiment von 1$ Sorten P 
820 » » » 12 .» 100 » 
I 821 » » »100 » 
822 Egal gemacht er 100 » 
83 » i 500 » 
824 > D ».1000 » 
Pünnienbläthige Derfection-Aftern. 
825 Ein Sortiment von 20 Sorten +..4 100 IH 
826 » » n 12 » .» 100 » 
827» » » 6 » -» 100 » 
828 Egal geuäucht EN AR .. 100 » 
829 = 500 » 
830 » » -.1000 » 
Sin lan hige Angel-Aftern. 
831 Ein Sortiment von 10 Sorten .............. A 100 Hu, 
ii . 100 » 
500 » 
1000 » 
Hohe Chrufenipemum Altern. 
835 = -4 100 In 


Ein Sortiment von 12 Sorten. ‚a 100 Hr 
» a .» 100 
Egal gemischt 100 
500 
» u en ae .1000 


ne nee ME ER 


Illles 


[Ile 


kei mit iweifet Aitte. 


863 Ein Sortiment von 6 Sorten ..4 100 In — 
861 Egal gemischt . e 
8065 » 2 » 
866  » » v 
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No, Mk. Pf. 
Victorin- "Afern. 
867 rn Sortiment von 12 Sorten . 4100 in 1 80 
868 » » 6 » ..10 2 — WW 
869 Egal gemischt ........:. ; .10 0» — 12 
870» » 500 » — 60 
871» » ..1000 » 1 — 
Rofen-Afern. 
872 Ein Sortiment von 6 Sorten . 90 
873 Egal gemischt & 118 
874» » B — 6 
85» n MET + Rn 
Schiller-Aflern. 
876 Ein Sortiment von 5 Sorten.. so 
877 Egal EemlEenE SE 10 
878» 50 
879» £} F 75 
u Altern. 
830 Ein Sortiment von 6 Sorten . — 1 
851 Egal gemischt „ — 1 
882» » Er 50 
853.» » —. 3 


&” Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschieden- 
artigsten Astern in Bezug auf Bau, Habitus und Färbung habe 
ich geglaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspon- 
denten entgegenzukommen, wenn ich aus sämmtlichen Astern 
die schönsten Vertretungen im Bau und Oolorit durch gemischte 
Sortimente zusammenstellte. 

Im Nachstehenden ist die Aufgabe gelöst und glaube ich, 
meinen geehrten Gönnern das Non plusultra der Asternzucht 
zu offeriren. 

1. Blite-Sortiment, bestehend aus 44 Sorten & 100 An 
der verschiedensten Gattungen, in 3 Höhen, näm- Mk. Pf. 


lich 20 hohen, 12 mittelhohen, 12 niedrigen ......... 4 — 
2. Elite-Sortiment in 20 hohen Sorten & 100 #m...... 2 — 
8, » in 12 mittelhohen Sorten & 100 u) 
4, » in 12 niedrigen Sorten & 100 Mn... 115 
. 
Balsaminen. 

Gewöhnlide Balfaminen. Mk, Pf. 
883a Ein Boztiiaeoß von 12 Sorten „ a BB Mm — 
88» » 6 » 8» — © 
HE Bea Peek 102» — 2% 
886 ” 500» — 75 
8897» 2) ® 1000» 1% 

Enmellien- -Balfaminen. 
888 Ein Sortiment von 10 Sorten r 1 % 
889» » S — DB 
890 Egal gemischt _— 
891 » —- % 
8922» » 1 8 
Iwerg-Balfaminen. 
893 Ein Bortuugg von 12 Sorten . a Sm ı — 
894» » 6 » » nn — 60 
895 Egal kiss, »— 3 
896  » ” a 2 — 90 
897» » » 1 8 
Bierg- Eamellien- Salfaminn 
898 Ein Sortiment von 6 Sorten . nd dB Hrn — 70 
899 Egal gemischt »10 2 — 8% 
900 » » . 500 » 1 — 
901 » D .1000 » 1 80 
Fran. Adrkr Sılanlıcı dicht gefüllt). 
902 Ein Sortiment von 20 Sorten „......2.... ‘a 25 -- 30 —- 
908 » » » 15 De » 25 2 
904  » » n» 8 n 25 » 1 — 
905 Egal gemischt .... ...10 2» — 30 
906  » » . 500 » 1.» 20 
907» EBENEN ..1000 » 2.2 
. 
Rittersporn. 
Gefüllter, niedriger ie ana 
908 Ein Sortiment von 10 Sorten ........ ä Sorte I Gr 2 — 
909 „ A k Be) 
910 20 Gr. gemischt ET RE ER er 40 


No. Mk. 


Hoher Ritterfporn. 


911 Ein Sortiment von 6 Sorten A Sorte 10 Gr 1 20 
92 » » „6 mn ee ei 
13200 gelacht .T, ‚Euaa ende. areas nen Pre ze} 
Leokoyen-Ritterfporn. 
914 Ein Sortiment von 6 Sorten A Sorte 10 Gr. 1 20 
95 » » 6 0 » » 5 — 6 
916 20 Gr gemischt ..........-. m 1 
Hyarinthen-Ritterfporn. 
917 Ein Sortiment von 15 Sorten „. cur A Sorte 10 Gr 3 75 
918 » » & Hauptfarb; ..» 10» 2 Ps 
919 » a » 15 Sorten. oo» 5% 1,0 
920 o sang Hauptfarben ».» 1 — 5 
921 20 Gr gemischt u... ae HT. araberanlük us Be) 


Hahnenkamm (Celosia eristata). 


922 Ein Sortiment in 12 Prachtsorten ..un.une. „ul 3 2,0 


Derfciedene andere Sortimente, 


20 der besten Arten und Varietäten . 
15 » v » » 
D » 10.» » » » 

6 Canna » 4» 0 
» » 12 » » » 
ia smerbiaemen (Phlox Drummondi) 
Kreuzblumen (Senecio) 
» neue niedrige (Zwerg- 


3 Akazien in 
» » 


Kürbisse, zur Deeoration 12 
32 Lupinen, schönste Sorten . 12 
3 Löwenmaul (Antirrhinum) .. 2 — 9 
Wunderblumen (Mirabilis) » 72» — % 
Trichterwinden (Ipomoea) v8» — 60 
Nemophilen 8 we 
937 Scabiosen ( biosa atropurpurea » 8 » — 60 
938 Zinnien (Zinnia elegans)........ EBEN — 4 
939  » gefüllte (Zinni eleg. fl. pl. „6% 2 
940 Wicken, wohlriechende (Lathyrus).. » 8 — 60 
941 Elichrysam (Elichrysum maeranthum fl. pl) » 10 » 120 
942 Blattpflanzen für Sa Paz Sorten. n 24 3 
943 » » » » 12 2 150 
944 Mohn, Mursell’s (aharer Murseli) ER » 8.» — 60 
95 » Päonien- ( » paeoniflorum) we. — 60 
946, Portulak A mare » 8» 1 20 
947 » gefüllte (Portulaca grandiflora fl. pl.) » 6» 1 80 
948 Sammetblumen (Tagetes) » 10» —7T 
949 Salpiglossen (Salpiglossis variabilis) . » 8» 1— 
950 Schöngesicht (Calliopsis) » 8 2. —6 
951 Sommernelken (Dianthus).... »12 » 150 
952 Immortellen nr ee ee » 21 » 2 30 
953 » a 12.» 1 230 
954 FREE ERNTE für! 'sfreie Land, schönste »20) 2 13 — 
955 » » » » » » »100  » — 
956 » D » » D ” »Ö80 » 1— 
957 » ” n » n " »%0 » 150 
958 » Banner (Stauden) » » » »100 » 12 — 
959 ” L) » ” » »50 » 6— 
960 » » » » » „12 » 1- 
961 Ampelnäkden De RT, 6 schöne » 1- 
962 Schlingpflanzen, z. Bekleid, v. Wänden u. Lauben 12 » 120 
963 Einfassungspflanzen, nal aniRein nr ne EEE a IT) 1- 
964 » jede für 10 laufende Fuss berechnet 10 1— 
(solebe, welche gleich In’s Freie gasäet werden köcnen} 

965 » jede für 10 laufende Fuss berechnet 20 » 2 — 
966 » perennirende . .urunoecesnanenonen. 6. —_» 
| 967 Topfgewächse, für Kalthaus . 50 ausgewählte x» .— 
968 » » » . 25 » » 450 
969 » » » .12 » » 18) 
970 » für Warmhaus. 25 » D 450 
971 » » » 12 » u 
972 Ziergräser schönste Sorten in allen Grössen 450 
973 » D » n»» » 2— 
974 » » en re ” — 90 
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IX. Sommerblumen (Annuelle).‘) 
| Annuals — Annuelles — Semenze di fiori annuali — Chuama Usbrommin. 


Diejenigen Blumensamen, von denen die 20 Gr. bis zu 65 Pf. berechnet sind, werden nicht unter 20 Gr., die mit 65—120 Pf. nicht unter 
10 Gr., und die über 120 Pf. nicht unter 5 Gr. abgegeben. — Halbe Prisen werden nicht abgegeben. 

In Folge der grossen Portionen, welche ich von den in's freie Land auszusäenden Sämereien anfertigen lasse, haben sich manche 
meiner Herren Geschäftsfreunde nur halbe Prisen erbeten. Da die Portionen immer vorräfhig abgefasst werden, so würde, wollte ich mich 
wilffährig erzeigen, der Geschäftsbetrieb allzusehr gestört werden. Ich muss deshalb derartige Anmuthungen entschieden zurückweisen. 

Um die Auswahl denjenigen Blumenfreunden zu erleichtern, denen noch nieht alle Sommerblumen bekannt sind, habe ich auf vielseitigen 
| Wunsch meiner geehrten Geschäftsfreunde die schönsten und dankbarsten Blüher wiederum, wie rüber, mit Fettschrift drucken lassen. 
| Höhezeichen: * erste Gruppe zu Einfassungen; 0 zweite Gruppe etwas höher; + dritte Gruppe 2-4‘ hoch. 
1 Aussaat: M = Aussaat in’s Mistbeet; F = Aussaat in das freie Land. 


Au“ Besonders empfohlen: BE 
Elite-Ausstattungs-Sortimente von den schönsten Sommergewächsen aus der Abtheilung No. VIII. und 
IX., zur Bepflanzung ganzer Gärten, in der Weise arrangirt, dass mit denselben im Monat April bis Ende 
October ein andauernder, abwechselnder Blumenflor in allen Farben und Höhen geschaffen werden kann, 
werden zu folgenden Preisen offerirt: 


| No. I. für grössere EYE 30 Mk. 
| „5; miltelgr. - „ De re E e 
It. „ kleinere 5 : t) 


| Sortimente für Blumenfreunde, die nur über kleine@ärten verfügen können, "zu Arrangements auf Blumen- 


brettern, in Fenstern ete, 
No. IV. 1 Sortiment für 6 Mk. 


a | ” » kleinere Arrangements 3 Mk. | 
& 20 Gr & Dr. 
| No. Pf. Pf 
975 Abronia arenaria, gelbblühend, wohlriechend ....... — N 
! 976 » umbellata, doldenblüthige Abronie, sehr schön | ji 
| “M (0 Abbildung)arcecassseraensssenkieen. 22430 
| 977 Acroclinium roseum, rosenrothes AcrocliniumOM 3} 40 10 | | 
978 » album , weissblühendes 0 M (s. Abbild.) 40 10 | 
ji 


N0,{976. Abronfa umbellata, 
No. 086. Agrostemma coell-rosa 


' 979 Adonis autumnalis, Herbstadunis OF .. 30 10 A20 Gr & Pr. 
9792» aestivalis, Sommer-Adonisröschen, . — 20| No PEFDE 
| 980 Aethionema Buxbaumü, Buxbaum’s Aethionema * M. 100 20 | 981aAgeratum Lassvauzi, zartrosa....cceesneneuunenecenn 150 * 30 
' 981 Ageratum Prinz Alfred, hellblaues, reichblühend, \ 982 » mexicanum, mexicanisches, blau 0 M..... 65 10 
prächtig (s. Abbildung.) ....... »......- 100 20 | 988 f) » nanum, zwergwichsiges, blau, neu *M 80 20 

j | 984 a albiforum, weissblühendes 0OM... .. 80 20 


985 » a nanum, zwergwüchsiges * M 80 20 


No. 97 u, 978 Acroclinium. No. 981.JAgeratum „PrinzzAlfred“, 5: 
11 (Habitus und Blüthe). . 996-1000, Amaranthus (Habitus). Alonsoa grandiflora, 
1) Ich nehme hier Veranlassung, auf eine besondere Zusammenstellung von Som- deren reichen Flor man sich aber verschaffen kann, wenn man ein frostfreies Zimmer, 
’ merblumensortimenten aufmerksam zu machen, von denen meine wertben Correspon- oder einen kalten Kasten besitzt, den man durch einen Umschlag von Pferdedünger 


denten sich mit Recht besondere Vortheile versprechen können; dieselben enthalten und durch übergebreitete Strohdeeken schfitzen kann. Von ihnen werden die Samen 
diejenigen Annuellen, die bei Heıbstaussaat weit kräftigere Pflanzen und einen frühe- ebenfalls in das freie Land gesäet, die aufgegangenen Pflanzen aber im October zu 
, ren und viel reicheren Flor entwickeln. In früheren Verzeichnissen hatte ich die | 2—4 in Töpfe vom 4 Zoll Durchmesser piquirt; in dem kalten Kasten, gegen Kroat \ 
| einzelnen Annuellen in Bezug auf Herbstaussaat in drel verschiedene Sortimente mit (aber auch gegen Mäuse) geschützt, überwintert, werden sie in den ersten Tagen des 
| ee Unterabtheilung für solche, die frostfreie Ueberwinterung verlangen, classi- März einzeln in gleich grosse Töpfe gesetzt, in den Kasten zurückgebracht und Ende 
l irt, und durch besondere Zeichen gekennzeichnet. Allein die vielen Zeichen hatten April, oder später, wene die Witterung passend ist, mit dem vollen Ballen in das 
Y manchen Laien irre geführt; da aber die Auswahl und das empfohlene Verfahren sich freie Land gesetzt. Eine dazu kommende Aussaat im Frühjahre und gleich an Ort 
einer s0 allgemeinen Beliebtheit erfreut, so habe ich folgende drei Sortimente so | und Stelle wird die Fortsetzung des Flores liefern. Es wird Im Interesse meiner 
N arrangirt, wie dieselben namentlich im letzten Jahre hundertweise verlangt wurden, Geschäftsfreunde liegen, schon in diesem Winter beim Bezug der Blumensamen auf 
Das erste Sortiment umfasst alle diejenigen Sorten, welche man im ersten Drittel die im künftigen Herbst zu bewerkstelligende Aussaat Rücksicht zı nehmen. 
des September in warmer Loge aussäet (vielleicht an einer südlichen Wand), im 2) Eine der besten Immortellen zu trockenen Bouquets, besonders die weisse 
März piquirt (d, h. in weiteren Abständen versetzt) und Ausgangs April mit dem | Varletät, 
Acroelirium fl. albo ist besonders werthvoll für Trockenbouquets und hat unter 


vollen Ballen an die fülr sie bestimmte Stelle pflanzt. 
Das zweite Sortiment umfasst alle die Sorten, deren Ausenat noch im Laufe des den Immortellen das reinste Weiss. Diese Pflanzen haben den Vorzug, dass sie auch 


| September vorgenommen werden kann. in geringem Sandboden noch üppig gedeihen, 
Das dritte Sortiment endlich diejenigen Sorten, die etwas empfindlicher sind, 
RT u Be 


+ M (s. Abbildung Seite 34.). 10 | 1010 Anthemis purpurascens, Purpur-Kamille 0 M.. 75 10 


Be —- ui Zn — gm = 2 4 
S F. C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. s ° 
: A20Grä Ir el: I 
No. pf. Ef | No. El 
986 Agrostemma coeli-rosa, Himmelsröschen sehr beliebt 1009 Anagallis linifolia, mit schr grossen blauen Blumen *M — 80 | 
| ? 


987 D » » flore albo, weissblühendes 7 M 10 | 1011 Aphanostephus ramosissimus, niedrig, violett blülend. 65 10 | 
988 Agrestemma coeli-rosa hybrida ii. pieno, bringt jedveh 1012 Avlopappus rnbiginosus, grossblumig, dunkelgelb, + M 65 10 | 
nur 6—10%%gefüllte OM..... 20 1013 Arctotis breviscapa, kurzstengeliges Bärenohr “M .... 1207,99 
989 » »n. nana, zwergwüchsiges ° M. 753 10 1014 Argemonegrandiflora, grossblumiger Stacheimohn, weiss0M 65 10 
1,990 “ » » fimbriata, gefranztesZwerg-*M... . 120 20 | 1015 . platyceras flachgehörater Stachelmohn 0 M. 50 10 
991 » » » superba, grossbl.dunkelrothes+ Mi) 80 20 | 1016 ” speciosa, ansehnlicher Stachelmohn 0 M.... #5 10 
\ 992 Alonsoa grandifora picta, Halbblume 0 M*, (s. 4.8.54) 75 20 | 1017 Asperula azurea setosa, mit hellblauen Blumen 40 10 
' 998 - Mautisi, chamoisgelb, neun OM ............- "39 | 1018 Aster ehineusis d. pl., Sommeraster. siehe Sortimente... — — | 
994 n Warszewiezi, Warszewicz’s scharlachrothe OM 8) 20 1019  » tenellus, zarte hellblaue Aster * M...... 2. B0EnEB: 74 
995 Alyssum Benthami, Bentham’s Steinkraut * M®) ..... 50 10 1020 Athanasia annua, die Unsterbliche * M (s. Abbildung) 80 20 
995aAmaranthus atropurpureus, leuchtend blutrother....... — 105 1021 Bartonia aurea, goldgelbe Bartonie 0 F?’) (s. Abbild.), 40 10 
0996 » eandatus, Fuchsschwanz + Mt) (.A.8.51) 30 10 1021aBidens atrosanguinea, hübsche Gruppenpflanze ... _—.9 | 
997 ” eruentus, Bint-Amaranth 7 M ........... 30 10 | 1022 Blitum capitatum, kopfförmiger Erdbeerspinat $ F. .. 65 10 | 
998 » monstrosus, monströser rosenrother + M .. 30 10 | U Brachicome iberidifolia, iberisblätteriger Kurzschopf*M 120 20 
1 D » flore albo, weissblühender * M 150 20 
10244 » ” var. rosea,rosa®*M ......... — 80 
1025 Browallia abbreviata, zierliche rosenrothe 0 M') ) 
1026 » demissa, sehr grossblmig und schön 0 M 


D elata, hohe blaue Browallie 0 M 

r » flore albo, weissblühende 0 M 

grandifiora, grossblumige 0 M 

Calandrinia grandiflora, grossblumige rothe + M®) 
» speciosa, prächtige purpurrothe $ M 

» » alba, weisse Varietät $ M ....... 

” umbellata, dunkelrothe doldenblüthige * M. 150 20 

Caleeolaria californica, ealifornische Pantoffelblume0OM — 20 

" pinnata, liederblätterige OM ...........r- — 30 

» scabiosaefolia, seabiosenblätterige O M .... 120 20 


j No. 102%0. Athanasia anuua. 
999 Amaranthus speciosus aureus, leicht goligelber Fuchs- #9 


| 310 | 

ı 1000 E | 

1001 a andere Arten, siehe Blattpflanzen.....- - - 

' 1002 Anagallis grandihora superba, Gauchheil, roth *M#) — 20 | 

| 1003 D » » » blau *M — 20 

ı 1004 » " " » scharlach *M — 2% | 
1005 ” " » Ua UM... —_ %0! 


No. 1039. Chaenostoma fastigiatum. No. 1105. Ohrysantbemum trieolor Burrlägl. 
Calendula hybrida, Bastard-Ringelblume * F und M!%) 40 10 

” ofhieinalis „Le Proust“, rosa-nankingfarbig, | 

Wuchs niedrig und gedrungen *F u. M.... 75 10 | 
1039 „ pluvialis, Regen anzeigende * Fu. M -».30.10 
1010 » Pongei fl. pl., weiss gefüllte * F. u. M... 50 20 
' 1041 » ranunculoides fl.pl.,gef.ranunkelart.*Fu.M 50 10 
\ 1042 » » A. pl., neue bandirte* Fu. M 50 10 
1043 Callichroa platyglossa, breitzungige Callichroea OF... 75 10 
1044 Calliopsis bicolor, zweifarbig. Schöngesicht  M (s. Abbild.) 40 10 
1 1045 ” » nigra speciosa, schwarzes $ M ..... 49 10 
| 1046 » » marmorata, marmorirtes $ M.. Net) 
| 1047 » » nana, zweifarbiges Zwerg- * M 50 10 
| 5 > 5 R ko Rs 1048 » ” »  marmorirtes » PM, 50 10 
| No, 10%1. Bartonin auren. No. 1044. Calliopsts bicolor. 1049 = & ; pürastrangen #36, BG 
1006 Anagallis grandiflora 'superba Eugenie, blau m. weissem 1050 x eardaminifolia, schaumkrautblätteriges 7 M .. 75 20 
Rand #M ........ — 20 | 10504 » D compacta, sehr schön 0 M. 20 20 

1007 » ® n Napoleon III, purpur- 1051 » coronata, gekröntes O M................ 10,9% 
carmoisin *M .... — % | 1052 »  Drummondi, Drummond’s goldgelbes OM.... 50 10 
1008 » » D sanguinea, blutreth*M — 20 1053 »  nana lutea, eitrongelbes Zwerg- * M.... ..... 80 20 


1) Als Ziimmerpflanze zu empfehlen. Für Durebwiuterungen dieser Art ist elne | gut eignen. Doch müssen die Töpfe elnen recht guten Wasserabzug aus klein- 
Temperatur von 5—8° R. und ein Standort nahe am Feuster, sowie häufige Lüftung gestossenen Kalksteinen erhalten. 


bei sparsamer Bewässerung und im Frühjahre die Umpfanzung zu empfehlen. Nach %) Der blaublühende Waldmeister ist die werthvollste Einführung von Sommerge- 
dem Umeetzen kann man üle langen Zweige einstntsea, um recht Duschige Pflanzen wächsen neuerer Zeit. Eine blaue Blume ist immer besonders wertvoll; wonn aber 
zu erhalten. | Hieselbe keine andere Pflege erfordert, ala in beliebige Gartenerde gesäet zu worden, 


2) Zlerliche Belaubung, feurig zinnoberrothe Binmen und reicher Blüthendor äicht wie ein Rasen wächst nnd Yan Juni bie Ende October unaufhörlich blüht, so 
bei schönem Habitus sind Eigenschaften, dis die Alonsoa jedem Garten, sowohl als kann sie nicht genug empfohlen werden und Ink Ela Ba Br Binfamungen, 
Freiland. wie auch sis Topfpfanze unentbehrlich machen, Der Samen wird in | "ie für Teppielbeeis. ‘Wenn man die ersten Blüthenstengel abschneldet, oder mit 
a ee das auch.in Töpfe genket, fsat angedrüskt, | J#° Sense abmähl, so mini das Tenpiehbeef glFTahEaNNgEN, blüht aber. 14 Tage ande 
die Plänzchen mit dem vierten Blatte In Kästchen oder Töpfe piquirt und im Mai, = ne hat übrigens keinen Wohlgeruch, wie es fälschlich bei 
nn. Fröste nicht mehr zu befürchten, in das Freie gepflanzt. 7) Die Bartonia entwickelt eineu reichen Flor mit goldgelben und orange ge- 
3) Gehört zu denjenigen Sommergewächsen, welche in Menge zusammengepfanst | färbten Blumen. Sie liebt einen trockenen Standort, und wird gleich an denselben 
\ werden milssen, wenn sie Effect machen sollen. Wenn dies geschieht, «0 ist obige | ansgesäet. In Töpfe reichlich ausgesäet und nicht verpflanzt, bildet dieselbe einen 
sine sehr annehmbare Annuelle. Man säet die Samen im April in das treie Land, | rasenartig dichten Teppich, wenn auch mit kleineren Blumen, doch in ausser- 
jedoch nieht zm dicht. Der Flor danert vom Junt bis zum Herbst, und die kleinen | ordentlicher Fülle 
en Blumen duften stark nach Honig. 8) Muss wie Celosia, oder ganz im Topf kultivirt werden. 
5 4) Nicht nur an den Rändern grosser Blumenbeste, besonders von Blattpflanzen, 9) Diese Päanzen verlangen zum guten Gedeiben Haidoerde oder saudige Lauberde, 
sehr schön, sondern auch blühen In Töpfe gepflanzt, prachtvoll auf Blumentischen | und ale eignen sich aus diesem Grande besonders als Binfassung von Rhododendron 
und in Blumenfenstern. Der Same wird in Töpfe, oder in das warme Beet gesäet; | und Azalea, wohin sie aus dem Mistbeet verpflanzt worden. 
die Pdanzen im Mai, wenn kein Frost zu befürchten, in das freie Land, oder früher 10) Die Bastard-Ringelblumen sind von überraschender Wirkung als Einfassung 
in Töpfe fr Zimmercultur gepflanzt; Die zarten, orst aufgekeimien Pflanzen ., von kleinen Strauchgruppen in Laudschafts-, wie in Blumengärten. 
müssen vorsichtig. gegomen werden, da solche bei zu vielem und starken Giessen | Die rothgelbe Ringelhiume ist, eine der sffektyollsten Päduzen für fotos Aufstel- 
umfallen. | lungen. Zu bemerken ist noch, dass sich aus den in Arzneigläsern verschlossenen 
5) Im freien Dande lassen sich von obigen Varietäten reizende kleine Gruppen | In die Sonn gestellten Blumondlättera eia Oel destillict, weichen bei frlachen Wun- 
bilden. Man erliält eine prächtige Gruppe, wenn man auf einem runden oder ovalen | den unyergleichliche Wirkung thut, 
prächtig: r | g] 
} 


Beete in der Mitte die blaue Varietät pflauzt, darum herum In etwas dichterem Stande 11) Alle Calliopsis sind schön. Für niedrige kleine Gruppen wie für Topfkultur 
Phlox alba, und das Ganze mit dem scharlachrothen Gauchheil umgibt. Um reobt | aber sind ganz besonders die Zwergsorten passend. Will man sie recht schön haben, 
< hübsche buschiee Pflanzen zu erhalten, muss man die Anagallis-Arten Anfangs bis- | so muss man sie im März in den Topf säen uud spiter mit dem vollen Ballen in 5 


weilen entspitzen. Dies gilt hauptsächlich für die Topfkultur, wozu sie sich recht das freie Land pflanzeu, Dasselbe gilt von der nl igen Callirrhot, 
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A120 Jr 
No. L. 
1054 Callirrho& pedata, Schönmalve, purpurcarmoisin } M’) 126 Br 
1055 » » nana, zwergartige, ceompacte *M . 140% 
1056 » verticillata, mit grossen Blumen *M .... 150 30 
1057 Campanula attica, sehr zierich *Fu.M a) , - 20 
10578 » ” alba, weisse Siockenbluus ei — 40 
1058 ” Loreyi, Lorey’s blaue Glockenblume * F.. —_— % 
1059 » » flore albo, weissglockige * F ..... — 0 
1060 » Speculum, blauer Venusspiegel * F?) ... 50 10 
1061 D » flore roseo, rosenrother * F. 50 10 
1062 » » » albo, weissblübender *F. 50 10 
1063 » grandiflora, grossblumiger *F. 50 10 
1064 Gajonkori; s. Schlingpflanzen. 
1065 Cannabis, s. Blattpflanzen, 
1066 Capsicum annuum, Beisspfeffer, rother monströser 0 M. 50 10 
1067 ” » rother schnabelförmiger OM ...... #5 10 
1068 ” D gelber ” 0OM «un... 65 10 
1069 ® ” gelber Tomatenfrüchtiger 0 M. Fer 25 1) 
1070 ” DD rother ” oM 65 10 
1071 a D rother Kirsch- 0 M....2...... 65 10 
1072 » ” violetter » oM . 65 10 
1073 » » gemischt 0 M 6 10 
No. 1118. Clarkia pulchella marginata fl. pl. 
1074 Carthamus tinetorius, Saflor $F ....cccceceeeeen.. 5 W 
1075 Celosia eristata, Hahnenkamm, 5. Sortimente, 
1076 Centaurea americana, Riesenflockenblume + MP) . s0 20 
1077 ” Cyanus, Cyane, in vielen Farben gemischt + F 40 10 
1078 » lepressa, blaue Zwergflockenblume 0 F . 50 10 
1079 » » rosea, rosenroth blühende 0 F, 50 10 
1080 » moschata, weisse Bisamflockenblume 0 F 50 10 
1081 » » atropurpurea, dunkelpurpurne .... 50 10 
1082 » n flore coeruleo, blaurothe 0 F, 50.10 
1083 Centaurea suaveolens, duftige Flocken- 
blume, gelb, prächtig 0 M. (s. Abbild.) 50 10 
1084 Centranthus maerosiphon, grosse Sporn- 
blume, roth 0 
UT 2 „u BR, 210) 
1085 . ” Halbe, rosa 
und weiss0M. 50 10 
1086 ® » carneus, 
No. 1088. Centanrea deischfarbene 
suaveolens, UM 7.0. 60.410 
1087 ” D en, weisse 
WMirscesr, Deal ge er maslan.nng enasnnaseneunener 60 10 
1088 Centranthus macrosiphon "Dans, zwergwi hsige *M . 60 10 
1088a » » »albus, weisse... Ss 1 20 
1088b ” » » carnens, fleischfarbige 20 
1088e » pygmaeus, carminrosa... 20 
1088d Cerinthe Bela) geöhrte Wachsblume . ee ae 
1059 Chaenostoma fastigiatum, gegipfelter W mund, sehr 
hübsch *M (s. Abbild. 8.35) 75 10 
1090 » n fl. albo, weissblumiger 5). 140 30 
1091 » polyantbum, vielblumiger *M........ 75 10 


1092 Cheiranthus annuus, Erf. Sommerlevkoyen, s. Sortimente, 


1) Blomen von einem solch reinen Rosskarmin, wie selten an Blumen; die lang- 
stielige, malvenartige Blüthe ist reizend in Bouquets. Die Zwergart unterscheidet 
sich our dureb niedrigen Wuchs, ist aber noch nicht constant. 

18) Diese stldliche Pflanze muss zeitig im Topf nusgesliet und an eine recht sonnige 
Stelle gepflauzt werden, sonst kommt sie erst im October zur Blüthe, Die ausge- 
breiteten Zweige bedecken den ganzen Boden wie der Alchteste Rasen. 

2) Art und Varietäten vertragen das Verpflänzen nicht wohl, deshalb räe man 
sie gleich in das freie Land, als Einfassung in Reiben, jedoch möglichst dünn, 
dasselbe gilt von ©. Loreyi. 

3) Eine der prächtigsten Sommer-Zierpflanzen. Sie entwickelt sich aber zur im 
fetten, und dabei löckeren und ziemlich feuchten Boden besonders fippig, 

4) Die Spombinmen, besonders die rorhb} ‚ kann ich/für kleine Kinmps 
im Gartenrasen, entweder allein. ‘od His nien Gewächeen zurammen, 
bestens empfehlen. Das feine bläulichgrüne Eaake undrdie Menge der zierlichen 
kleinen Blumen wirkt sehr angenehm, 

5) In passenden Ueberwinterungsickalen kann man sie, da sie stranchar 
Natur sind, in Töpfen halten, wo ste im Frühjahr recht schön blühen, Vorzüglich 
empfiehit sich hierm G, polyanthum. 

6) Die nencn gefüllten grosshlumigen Sorten sind noch etwarnnbestärdig, indem 
noch Immer gewöhnliche dazwischen fallen, Die Pracht einzelner Pflanzen ersetzt 
aber diesen Mangel vollkommen. 

7) In diesen Varietäten führe ich blos das Bewährte, Für sich allein können sie zur 
Bildung kleiner Gruppen, aber auch als schöne sungen für höbere Blumen- 

gruppen benutzt werden, Will man io recht schön sich entwickeln sehen, 0 sie 

man »le im Herbst recht dimn in’ Ireie Land, wo_ sie unter der Schneedecke recht 

Ei aushalten, und versotze sie im Frübjabre mit dem Ballen an die bestimmte Stelle, 
onst thnt es auch eins recht friihe Aussmat im BE 


A20GrA Pr 
No. PROBE 
1093 Cheiranthus Cheiri, Goldlack, s. Sortimente, 
1094 » maritimus, rothe Seelevkoye * F 30 10 
1095 » » weisse » »E. 30.10 
1096 » » compactus flore rubro, gedrung- 
en, blüthenreich *F ...... 65 10 
1097 » A. albo, weiss, reichblühend. 50 10 
1098 rain s. Blattpflanzen. 
1099 Chlora grandiflora, grossblumig, leuchtend hellgelb 0OM. — 30 
1100 re carinatuum, WucherblumeO M u. F.°) . 40.10 
1101 » annulatum, orangegelbe mit 
scharlachrothem Ringe, 0 MundF 50 10 
1102 » » atrococcineum, mit schönen 
rothen Blumen 0OM u, F....... 60 10 
1103 » » purpureum, mit schönen carmoi- 
sin- u. purpurvioletten Blumen 0Mu.F 60 10 
1104 5 eorumarium aureum nanum, eeldgelbe 
Zwerg. *M u.F.... 60 10 
1105 ” tricolor Burridgii, dreifarbige 0 
F (s. Abbild. S. 85) .......:.. 20 10 
1196 » » venustum, reizende 0Mu,F .. z0 10 
1107 D Dunnettifl,pl., mitschneeweissen gefüllten 
Blumen OM u.F.............- 120 20 
1108 ” Dunetti aureum fl pl., goldgelb, schön 100 20 
1109 » tricolor new golden double, mit gold- 
gelben gefüllten Blumen 0 M u. P... 120 20 
1109a » carinatum Burridgeanum fl. pl., schön 
gefüllt und effectvoll . _ 
1110 . multicaule, rasenartig belanbt, mit "gold- 
gelben Blumen OM u, F........... 50 10 
ılı1 SIASELE ie" fl. pl., rothe dichtgefüllte Clarkie OF 50 10 
1112 » violacea pl., violette OF ........ 50 10 
1113 » » carmen pl., fleischfarbige OF 5 10 
1114 a pulcheila, schöne rothe Clarkie 0 Ey 40 10 
1115 „ alba, weisse 0 F 50 10 
1116 » ” » Tom Thumb, weisse Zwerg- * F 50 10 
1117 5 » marginata, weiss gerandete oF. 50 10 
1118 » » ” fl. pl., rothe gefüllte (siehe 
Abbild) O.F®).. ...n...0-n0e0ur. 120.020 
1119 ns ” integripetala, mit een Pe- 
talen OF... ..50 10 
1120 » » » alba, weisse, neu 0 F. 75 10 
1121 » ” » marginata, roth, weiss 
gerandet O0 F.........- 75 10 
1122 5 » » nana, Zwerg- *F. 65 10 
1125 D ‘ carnea, fleischfarbige 0 F 40 10 
136  » n nana, Zwerg-, rothe *F....... 65 10 
1127 » pulcherrima, dunkelrothe 0 F 40 10 
1128 Gleonie arborea, stämmiger Pillenbaum $M . u 
1129 »  speciosa, prächtiger + MP) ...urnuneneer —_ 20 
1130 Clintonia elegans, zierliche Elintonie *M. 150 20 
1131 » BaloHeUn, schöne blaue *M '%).. P 300 30 
1132 » alba, weissblühende WM: RER 
1138 » » atrocinerea, grauviolette * M.... 300 30 
1134 » ” atropurpurea, dunkelpurpume *M — 40 
1135 atroviolacea, azurblaue *M.... "— 30 
1136 Collinsia bartsiaefolin, roth und weissblühende OF. . 40 10 
1137 » » flore albo, weissblühende O0 F.. 65 10 
1138 » bieolor, zweifarbige, violett n. weiss OF!!).. 30 10 
1139 » »  candidissima, schneeweisse *F.. 40 10 
1140 » grandiflora, grossblumige OF......... 40 10 
1141 ” heterophylla, schön violett-purpurn oF 40 10 
1142 » multicolor, vielfarbige 0 F........... os. AU, AG 
1143 E) » marmorata, marmorirte OF....... 30 10 
1144 » verna, sehr leuchtend, himmelblau mit Weiss, 

Y De ee Kenne 120. 2% 
1145 » violacea, compact und buschig RE . . 80 2% 
1146 Collomia coceinea, scharlachrothe Collomie OF. 30 10 
1147 Commelina coelestis, himmelblaue Commeline 0 M US, — %0 
1145 » » alba, weissblühende OM....... — 20 
1149 » » variegata, bunte OM............ 00 80 
1150 Convolvulus cupanianus, sehr niedlich * FW 80 10 
1151 a trieolor unicaulis, mit dunkelblauen Blumen — 25 

€) Clerkia pulchella marginsta fl. pl. verdient die grösste Beachtung; sie 


bietet als Einfassungs- und als Uruppenpflianze vorztigliches Material, kann gleich 
an den Bestimmungsort, aber auch in day Beet und Töpfe gesäet und von da vor- 
pflanzt werden. 


9) Eine sehr stattliche Zierpflanze, die In reichen purpurnen Endtrauben blüht. 
Man sie sie zeitig gegen Ende Fehruar in Näpfe und stelle sie warm, piquire die 
Pflanzen im März einzeln in kleine Töpfe und pflanze sie im Mai entweder in das 
freie Land, oder m grössere Töpfe. Im freien Lande blühen sie in warmer Lage und 
in einem fetten, etwas mit Sand gemischten Boden schr gut. Die In Töpfen gehal- 
teuen werden öfters entapitzt und dadurch in der Blüche zurückgebalten. Im Herbst 
in das Zimmer genommen, werden sie ebenfalls einen hübschen Flor entwickeln, 


10) Co prächtig auch die Clintonien sind, «0 kann man ste doch eigentlich nur 
#tır die Cultur Im Laubheete oder in vierzölligen Töpfen (zu 3—4) empfehlen, da sie 
gegen kalte und feuchte Witterung sehr empfndlich sind. In Töpfen erfordern sie 
eine Scherberumterlage. Die Pflanzen müssen warm angezogen werden 

11) Für die Cultur der Collinsien jet dasselbe zu merken, was bei den Clarkien 
angegeben wurde, 

12) ler die Commeltne schon, ala Sommergowächs behandelt, eine höchst freund- 
Hehe Erscheinung, so wird uie zu einer wahren Prachtpflauze, wenn man den 
Wiwnzelstock im Herbst aus der Erde nimmt, trocken und frostfrei, gleich den Tro- 
piolumknollen, überwintert und im Mai in das freie Land pflanzt, Die geringe Milho 
wird durch Oppigeren Wuchs und reicheren Flor belohnt. 

19) Für niedrige Gruppen oder breite Einfassungen achr zu empfehlen. - Bine 
kreisfärmige Gruppe aus Conrolvulus tricolor azureus oder splendens, mit olner Ein- 
fassung aus der weissblübenden Varletät, int höchst imponirend. Keizend zwischen Rosen. 
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Pf. Pf. 


10. 
Abe Convolvnlus trieolor, dreifarbige Winde # F.... 10 
1158 ” ” albus, weissblühende #F. r 10 
1154 ” 2 azurens, strahlend blaue #* F .. 10 
1155 D » fl. pleno, blau gefüllte, variirt #F 20 
1156 „ lilaeinus, lila blühend * F...... 10 
1157 splendens, braunviolette * F.... 10 
1158 subcoeruleus, schön blassblaue*F 30 10 
1159 “ variegatus, gestreifte*F (s.Abbild.) 30 10 
1160 Cosmanthus fimbriatus, gefranzte Schmuckblume * M.. — 20 
1161 Cosmea bipinnata, doppeltgetiederte rothe Cosmer + M. -—- w 
1162 » » purpurea, purpurrothe $ M..... FE 
1163 Cosmidium Burridgeanum, sammetbr., goldig bordirt FM) 50 10 
1164 » Emgelmann! ....»..e. nun onen rear. DO LAN 
1165 » &liforme, gelbe fadenstengelige +M. 50 10 
r 1166 Cotula aurea, 
= mille OM 65 10 
Ss 1167 Crepis barbara, bärt’- 
S ne Pippau 0 M.... 50 10 
1168 Crepisrubra,rotLer0oM 40 10 
11869 Cuphea platycentra, 
weitkelch. Cuphea, 
prachtvoll*M*) —_— % 
1170 » miniata, mennig- 
OEM eune 150% 
1171 5» purpurea, purpur- 
rothe OM®) .... 100 10 
1172  » silenoides, silenen- 
artige, schwarz- 
purpurrotbe 0OM. 80 10 
1173  » strigulosa, borsten- 
stengelige,gelbOM — 40 
1174 » Zimapani, Roezl's 
hohe OM ...... 120 20 
No. 1159. Convolynins tricolor variegaiın. 
1175 Cynoglossum coelestinum, blane Hundszunge *F.... 50 10 
1176 » linifolium, weisses Vergissmeimicht * F. 30 10 
1177 Dahlia Zimapani, Roezl’s Dahlie 0M ®) _— %0 
1178 Datura atroviolacea plenissima, selrschönuf M .—- 3% 
1179 » ceratocaula, hornstengeliger Stechapfel + M°) — 10 
1180 » fastuosa alba plena, weissgefüllter + M........ — 10 
1181 » violacea plena, vioiettgefüllter FM... — 10 
1182 ” » Huberiana, gefüllter, sehr schöner M — 30 
11838 »  humilisflavaßl.pleno, gelbgefüllter niedriger tM — 20 
1184 »  _Metel, weisser, stark duftender + M Se Se Di 
11855 » quereifolia, eichenblätteriger + M .. _— » 
1186 Delphinium, Rittersporn, s. Sortimente. 
1187 D) eardiopetalum, mit herzförm. Petalen* F®) 50 10 
No, 1209. Dianthns Hodde 
1188 Dianthus chinensis, dichtgefüllte Chinesernelke, ge- 
mischt * M (s. Abbildung. 65 10 
1188 " «.  albus, gefüllte weisse #* M......... 120 20 
1190 D striatns, gefüllte gestreifte #* M 120.0 
1191 " atropnrpnreus, dunkelpurpurrotbe .. 120 20 


1) Eine prächtige Blume, vom Ansehen der Calliopsin, aber dunkler, noch sammtiger 
und grösser. 

2) Ausgezeichnet zur Bepßanzung kleiner Beete im Blumengarten und zur Ein- 
fassung grösserer Blumeubeete, nnausgesetzt vom Frühjahr bis zum Herbst blühend, 
mit sehr leichtern und buschigen Habitns. Die Samen werden Anfangs April in ein 
Mistbeet dünn ausgesäet, und die jungen Pflanzen Ende Mai an ibren Standort aus- 
gepflanzt. Steckt man Ende Tnlt junge Zweige in ein lauwarınes Beet, eo kann man 

‚ei einiger Aufmerksamkeit bis zum Herbst schöne buschige Pflanzen heranziehen, 
welche den Winter durch im Kalthanse an sonniger Stelle reichlich blühen. Durch 
Stecklinge Im September gewinnt man elnen reichen Vorrath, welcher frostfrei au 
einem trockenen Standortu durchwintert, im nächsten Jahre Ende Mal blühend in’s 
freie Land ausgepflanzt werden kann. Anch kann man die Stupfer zu allerliebsten 
Kronenbäumchen heranziehen, welche, fortwährend In. Töpfen kultivirt, durch 
ihre relzende (Gestalt, wie durch ihren nnerschöpflichen Flor unübertreMich sind, 
ucı als Minlatarbänmchen den Kronenbänmer von Fuchslen wirdig zur Seite 
stehen. 

2 O.purpuren und die übrigen werden ganz wie andere Sommergewächss behandelt. 

4) Dauert in ibrem Wurzelstocke aus Derselbe entwickelt im Winter, gleich 
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A20 ER Fr 
No, f. Pf. 
1192 Dianthus chinensis nanus, gefüllte Zwerg -, kupfer- 
rotbe * M.. 180 30 
1193 ” ” a » » weisse, gedrungen 
und niedtig *M 180 30 
1193a  » n » » » rosenrothe* M 225 30 
1194 n “ » n ‚ blutrothe * M. 225 30 
1195 n » . . » gemischt ...... 180 25 
119% “ . pumilus, gefüllte halbzwergige * M 180 25 
1197 a ” imperialis fl. pleno, gefüllte Kaiser- 
nelke, gemischt *M. 50 10 
1198 ° » » gefüllte blutrothe * M... 65 10 
1199 DD ® » » gestreifte * M... 80 20 
1200 “ ® »  schwarzpurp. *M 180 30 
1201 ” b “ » weisse *M..... 2: ..20 
1202 D ” » plenissimus pictus, prachi- 
N 80 20 


IR VB; 
RR ei 


It 


No. 1188, Diantbus chinensis. No, 1239, Emilia fammea. 


1203 Diantbus Heddewigi, Heddewigs-Nelke, in prächtigen 


Farben gemischt * M?) (s.Abbild.) 140 20 
1204 a » diadematus fl. pl., dicht gefüllte 300 80 
5 » ° hybridus, gefüllte Bastard-, * M 120 20 
IB ° » » atropurpureus fl. pl., 
gefüllte dunkelpurpur- 
> et M- as 20 20 
207 ® o »  albusgrandiflorusfl.pl., 
gefüllte rein-weisse *M 100 20 
1208 D a ” striatus grandiflorus fl, 
pl., gefüllte reinweisse, 
mit dunkelpurpurrothen 
Bändern und Streifen 120 20 
1209 D ° laciniatus, in vielen Farben *M 120 2% 
1210 » ” » fl. pleno, gefüllte *M 375 30 
12108 » » ” striatus flore pleno, 
gut gefüllte, grossblumige , vom zartesten 
Kosa bis zum dunkelsten Roth gestreift und 
gestrichelt .. aa 0 
1211 a Gardnerianus, Gardner’s Nelke 0 Wr BO 
1212 . hybridus, gefüllte dunkelpurpurne Bastard * M 75 10 
1213 ” a gefüllte violette *M .....ucuu cu. 75 10 
1214 Dracocephalnm altaicum, Altai’scher Drachenkopf OM. 30 10 
1215 » Moldavicum, türkische Melisse, blau OM..... 30 10 
1216 » » weissblühende 0 M....... n 30 10 
1217 Blichrysum brachyrhynchum, gelbe Strohblume * M 810 
* capitatum, schön gelbe kopfförmige *M... — 20 
D wacranthum, gefüllte Strohblume, weiss tM 140 20 
» » rostfarben $ M ..140..20 
a | " » rosenroth + M.. „ 140.20 
a » in rothen Farben FM 140 20 
n ” » ‚goldgelb +M.. 140 20 
a % alle Farben gemischt FM 100. 20 
nanum, Zwerg-, gemischt OM ... 150.20 
» » » album, gefüllteweisse 0 M. 180 80 


den Knollen unserer gewöhnlichen Georgine, d. h. trocken und frostfrei sonservirt, 
einen nngleich reicheren Flor, als im ersten Ja: 

5) Die Stechapfelarten sind insgesammt 
dienen wegen ihrer prächtigen Blumen eine recht sorgfältige Kultur, bevonders D, 
meteloides mit seiner riesigen, gleich dem Atlas glänzenden Corolle. Am besten it 
03. die etwas schwer keimenden Sameu im März in Näpfe zu säen, diese in ein Tau- 
Warımes Mistbeet zu senken und etwas feucht zu halte. Dis jungen Pflanzen aetat 
man einzeln in Töpfe mit guter Lauberde und einiger Mistbeetorde, hält sie noch 
einige Zeit unter Glas nnd gewähnt sie allmälig an die freie Luft, Anfang Mat er- 
halten ale ihren Platz im freien Lande, an einer warmen Stelle und in festem Boden. 
Nochmals in einen Szölligen Topf gesetzt, können sie auch bei zeichlicher Lüftung 
m Zimmer gebalten werden. 

. so Dies Art bleibt ganz niedrig, keimt gut im Frilhjahre nnd gibt einen vollen 
Herbstflor; besonders schätzbar, weil blaue Blumen immer noch nicht hänfig. 

7, Ich habe bis daher die Huddewigs- und die Schlitzneiken vor allar Verbaste- 
rung mit Chineser- and Kalernelken zu bewahren gewusst und kann daher meinen 
Geschäftsfronnden noch die reinen, unvermischten Formen darbieten, welche sich 
durch einen niedrigeren compakteren Wuchs auszeichnen. fr 
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A200: Fr ı &20,0r. 4 Ir 
No. PR BEA) No: PfIBG 
1227 Elichrysum macranthum nanum atrosanguineum, | 1258 Gaillardia picta, deutsche Tricolore, sehr schön OM (siehe 
gefüllte dunkelrothe 0 M) — 30 | Abbildung.) ... arers COOL 
1228 . ” »  ferrugineum, gef, rostfarbige | 1289 ” »  alba-maginata, g‘ ete0 M®) 50 10 
RE ea 225 30 1260 v »  Josephus, brillant rothe 0 M 65.10 
1229 0 D » luteum, gefüllte gelbe OM 150 20 | 1261 Gamolepis Tagetes, tagetesartige Gamolepis * Ma. <a 
1230 D monstrosum fl. pl., grosse gefüllte Stroh- 1232 Gaura Lindheimeri, Lindheimer’s weisse Prachtkerze + 65 10 
blume, gemischt.,.. 2. 80 10 | 1263 Gilia capitata, kopfförmige Gilie 0 F 30 10 
1231 ” getüllte weisse . ni. 100 20 24 » » alba, weissblühende 0 F. 30 10 
1232 " » dunkelblutrothe 1509 % 1265 » achilleaefolia, schafgarbenblätterige 0 ei 30 10 
1233 ” „ n  schwefelgelbe . 12) 20 |, 1866 =» ” fl. roseo, rosenrothe Spielart. OF 30 10 
1234 » „ »  goldgelbe... 20 20 1267 » laeiniata, sehr niedlich * FE ........ Be 30 10 
1235 ” ” »  rostfarbene 20 | 1368 » minima coerulea, kleinste himmelblaue . 30 10 
1236 » » »  rosenrothe .. 2 20 12369 » tricolor, dreifarbige * F......... 3.10 
1237 ” ” » dunkelbraune . ... 120 20 1270» » alba, weissblumige * F 30 10 
1238 » » Borussorum Rex, niedrige weisse 120 20 12711 » » rosea, rosenrothe * F 30 10 
1239 Emilia (Cacalia) Nammea, feuerrothe Emilie 0 M (s.Al 1272 » nivalis, schneeweisse * F...... 30 10 
BHRUNBEBHBT): es mnae nen ee een u BO 
1240 » sonchifolia, distelblätterige gelbe OM.. E 5 10 
1241 Erodium gruinum, Hygrometer-Reiherschnabel 0 M 65 10 
1242 Erysimum arkansanum, Arkansas-Hederich, gelb O F.. 50 10 
1243 ” Perowskianum, orangegelber F*) (s.Abbild.). 40 10 
No, 1253. Gaillardia pota. 
1244 Eschscholtzia californica, gelbe E. *F.... 30 10 
1245 » alba, weissblühende * F. 40 10 
1246 » aurantiaca, tief orange * 50 10 
1247 n rogea, schön #* F........ 50 10 
1248 » crocea, safrangelbe * F suuaff 30 10 
1249 » tenuifolia, niedrige zartblätterige *F u. 65 10 ii X de R 
1250 Eucharidium grandiflorum, Eee Schönkerze *F 50 10 a Krieg: 
12502 ” » album, weisse .— 0 
1250b ” ” roseum, rosenrothe — 20 
1273 Glaueium phoeniceum, rother Hornmohn *F.......... — 10 
1274 Gnaphalium foetidum, Ruhrkraut (Immortelle) + M... 80 10 
1275 Godetia amoena, angenehme Godetia, blassroth OF. 0 10 
1276 ” » alba, weisse OF 50 10 
» Lindieyana fl. pl., purpurrosa, gefüllt. 0 F..... 50 10 
D » Tom Thumb, niedrigste, frühblühend *F 50 10 
»  reptans alba, niedrige weisse *M 20 
» » purpurea, niedrige purpurrothe*M . 80 20 
» rubicunda, geröthete OF ......---eunmannesarr 40 10 
» » splendens, mit rothen Flecken 0 F 50 10 
» the Bride, schr schin OF. EEE NR 50 10 
» versicolor grandiflora, reich und grossblühend. 100 20 
» vinosa, weinrothe 0 F. a 10 
» Whitneyi, grossbl., mit purpurrothen 10 
1287 » quadrivulnera, blutfleckige 0 F........-........ 0. 
1288 Gomphrena globosa alba, weisser Kugelamarantlı *M®) 50 10 
1289 » »  carnea, fleischfarbener *M. 50 19 
1290 » » rubra, rother *M....... 50 10 
. 9 i * 5 
No. 1248. Erysimum Perowskianum. No. 1302. Holiauthus annaua fl. pl. | a r pl ne en k ” 2 
1951 Eucenide bartonioides, Bartonienartige Euenide OM®). — 20 | 1293 Grahamia aromatica, Aepfelduft O M......... 80 10 
1252 Eupatorium Fraseri, Fraser’s Wasserdost, weiss OM... — 20 | 1294 Grammanthes gentianoides, Schriftblume * M?) — 30 
1253 Eutoca viscida, klebrige Eutoca * M ne 30 10 | 1295 D Iulea, galber# Mi... ae — 50 
1254 » »  lilaeina, röthlich-lila * M. 30 10 1296 Gypsophila elegans, zierliches weisses Gypskraut$ M®) 30 10 
1255 »  Wrangeliana, Wrangel’s *M..... 30 10 | 1297 » » rosea, rosenrothe Varietät *M...... 30 10 
1256 Fedia algerica, rothes Schmalzkraut 0 F. .. 65 10 | 1298 D muralis, rosenrothes Zwerg- OM.... 65 10 
1257 Fenzlia dianthiflora, nelkenblüthige Fenzlie * M*)..... — 50 | 1299 Hedysarum capitatum, kopfblüthiger Süssklee 0 M 65 10 
1257aGaillardia Amblyodon, tief zinnoberroth, in Purpur- | 1300 Helenium Douglasi, citronengelbe Helenie + M 50 10 
braun Übergehend ...........-0n@e000. — 20 | 1801 » tenuifolium, feinblätterige OM ... 50 10 


Pla: 


> 

1) Durch den niedrigen Wuchs und die intensiven dunkelrothen Farben haben 
diese Strohblumen einen N Pe welchen man frfiher nicht ahnen kounte, 
Ste lassen sich ohne Störung blühend mit Ballen verpflanzen und liefern das meiste 
nicht des Färbena bedürftige Material zu trockenen Bouquets. 

Muss unbedingt im Spätsommer gesäet und frei durchwintert werden. E. Pe- 
rowskianum imponirt durch lenchtendes Orange mehr,als das mattere E. arkansanum. 
Die schönen orangefarbenen Blumen duften kostbar nnd wird deshalb die Ver- 
wendung im Freien In der Nähe von Sitzplätzen empfohlen. 

a Eine reirande Pdanze zur Kultur im Topfe hinter Fenstern und in Haideerde. 
Die Blätter äbnein denen der Primula sinensis, die grossen Blumen denen yon Hy- 
pericum calycinum. 

2 An sich sehr hübsch, aber fast zu zart, nm im Froien kultivirt zu werden 
Sie eiguet sich fast nur für das Laubbeet oder für Zimmerkultur. 

5) Die Varietäten der Gaillardia pieta sind wegen ihres fant den ganzen Sommer 
hindurch dauernden Flores ganz besonders für Rasenplätze zu empfehlen. Sie varliren 
oft in Farbe und in Zeichnung und gehören wegen ihrer herrlichen Nilancen zu den 
Lieblin der Gartenfreunde, 

€) Der Kugelamaranth eignet sich nicht zur Kultur im freien Lande, Sein Werth 


beruht hauptsächlich darlu, dass er für den Zimmerflor im October sehr verwendbar 
ist, und dass die Blüthenköpfehen vor der vollständigen Entwickelung der einzelnen 
Bläthen abgeschnitten und getrocknet für Winterbouquets sehr brauchbar sind. Man 
säet den Samen Anfangs April in’s Mistbeot aus, piquirt die jungen Pflanzen und 
päanzt sie später, in Entfernung von 6—8 Zoll, auf win abgstragenes Frühbeet aus, 
wo sie, Anfangs unter Fenster gehalten, sich bald entwickeln und einen reichlichen 
Flor entfalten, der in obiger Weise benutzt wird. Pfanzt man blühende Pflanzen 
mit dem Ballen in entsprechend grosse Töpfe, a0 blühen sie lange am Fenster den 
Wohnzimmers fort. 

7) Von Grammanthes gilt das Nämliche, was von der Clintonie gesagt wurde. 
Sehr hübsch blüht sie auch, wenn der Same ganz dünn in einen gut drainirten 
mit sandiger' Erde gefüllten Samennapf, ohne Hedeckung auf die geebnete Oberfläche, 
ausgesäet und die Pflanzen zeitig düun gerauft werden. Ohne weiter versetzt zu 
werden, blühen die Päauzen bei sehr wenig Wasser und voller Sonne im Zimmer 
recht schön. . 

8) Reizende kleine Blümchen, die besonders in feinen Bouquets schön alnd. 
Da die Blüthe nur kurze Zeit dauert, so muss man zwel Mal In’s Land säen, bis 


die noch schönere Staude G. panieulata in Blüthe tritt. ) 
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ann Pr. 
No. f. DE 
1345 Leptosiphon androsaceus, mannsschildart Dünnröhre*F 50 10 
1346 » aurens, goldgelbe*F w.M.....ccueennence 50 10 
1347 . densitorus, röthliche dichtblüthige* Fu.M 65 10 
1348 . » albus, weissblühende *Fu. M, 65 10 
1349 » Inteus, gelbe #Fu.M........sucnsceuner 60 10 
1350 ” roseus, reizend rosenroth * F u.M Per 2 ı) 
1351 » hybridus, reizende Hybriden M ... _— % 
1352 Limnanthus Douglasi, gelbe Sumpfblume *M .. 50 10 
1353 Linaria bipartita, bläuliches Leinkraut OF u.M. 40 10 
1354 » Perezi, Perez’s gelbes OF u.M ....... 65 10 
1355 » triornithophora, Dreivogelblume 0 M'®) ... 120 20 
1356 » » carnea,fleischfarbige OM ..... 120.20 
ı 1357 » triphylia, purpurnes Dreiblatt-Leinkraut OF u.M 30 10 
1358 » tristis, gelb mit bräunlich-carmoisin und pur- 
purrothen Flecken, *M !}). 80 20 
1359 » versicolor, buntes 0OFu.M . 30 10 
1360 Linum grandilorumrubrum,rother Prachtlein : 65 10 
1361 »  usitatissimum grandiflorum album, weisser gross- 
blamiger Lein O Fu. M.......eccenceneeer zes 1 
1362 » austriacum, Blumen violett mit dunkeln Adern 
und weissen Staubbeuteln 0 F u. M.. 20 
1362a Loasa tricolor, dreifarbiges BrennblattM. —- mw 


420 Grä m 
No. Pf. Pf. 
1802 Helianthus annuus, gefüllte Sonnenblume M (s.Ab.5.38)') 30 10 | 
1308 » » einfache » Ag 2', Mark 15 10 
1304 I argophylius fl. pl., silberblätterige FM °).... — 10 
1305 » » striatiforus fl. pl.,gef. gestreiftetM — 
1306 » californicus fl. pl., dichtgefüllte goldgelbe+M 60 10 
1307 » nanus fl. pl., gefüllte Zwerg- $ M.........- 50 10 
1308 ’ spec. mit grünem Centrum + M .......- 65 10 
1308a » globosus fistulosns, safraugelb, dicht- 
gefüllt, enorm gross; sehr effectvoll (s. 
Abbild. S. 38)+ M. —_— 2% 
1309 Helipterum eorymbiflorum, neue Immortelle mit weissen 
sternförmigen Blumen * M.... a 30 
1310 ” Sanfordi, neue goldgelbe * M ®). —_ 30 
1311 Hibiscus calisureus, grossblumiger Eibisch $ M* 50 10 
1312 » vesicarius, blasenkelchiger + M 50 
1313 Hymenoxis californica, zierliche * Ma) .... Pe 
1314 Iberis amara, weisse Schleifenblume * F (s. Abbild)... 30 10 
1315 » hesperidifolia (candidissima),reinweiss, sehr schön 65 10 
1317 _ » pectinata, weiss, schön, *F .. .. 30 
1318 » umbellata, weisse Dolden-Schleifenblume *F.... 30 10 
1319 >» » carnea, fleischfarbige * F. 50 10 
1320» » lilacina, lila * F.......... 40 10 
1321 ” ” purpurea, purpurrothe * F°) .. 40 10 
182 » » nana lilacina, lilafarbige Zwerg- * F 50 10 


No. 1314, Iberis amara. N0,£1342 u. 1343. Lavatera trimestriw. 


1323 Impatiens Balsamina, Balsamine, s. Sortimente. 


1324 » glanduligera, drüsentragende Balsamine +M%) — 30 
1325 » » alba, weisse + M... ..........- — 2% 
1326 Ipomoea, s. Schlingpflanzen. 

1327 Ipomopsis aurantiaca, goldgelbe Ipomopsis OM?’) ..... — 1» 
1328 » » atrorosea nana, nied. dunkelrothe0OM — 10 
1329 » Beyrichi, Beyrich’s scharlachrothe OM..... — 1 
1330 » eoronopifolia,krähenfussblätterige rothe OM -— 10 
1331 » cupreata, kupferfarbige OM .. — 1% 
1332 ” elegans (pieta) OM .. cr rue» — 
1333 » jaune canari, canariengelbe 0OM — 10 
1334 » superba, prächtige, feurigrothe OM .... — 10 
1335 Isotoma axillaris, achselblüthige Isotoma, hellblau * _— 4% 
1336 » petraea alba, weisse Felsen- * M AR | 
133862» » rosea, neu — 40 
1337 Jonopsidium acaule, stengelloses Jonopsidium * M =u% 
1338 Kaulfussia amelloides, niedrige blaue Kaulfussie *M.. — 10 
1339 » » atroviolacea, dunkelviolette *M — 10 
1340 » » rosea, rosenrothe Varietät *M... — 10 
1341 Lathyrus, s. Schlingpflanzen, 

1342 Lavatera trimestris, rothe Sommerpappel FF (s. Abb).) 50 10 
1343 » ” alba, weisse + F...... ware 50 10 
1344 Lasthenia glabrata, glatte gelbe Lasthenie O F..... co 10 


1) Alk Einzelpflanze, wie auch zu Gruppen von hohem Eflect. Anzucht wie bei 
Amaranthus. 

2) Am rechten Platze imponiren die Sonnenblumen allgemein und erfreuen Viele, 

8) Diese dichtblüthige, goldgelbe, reizende Immortelle liefert unter allen Blumen 
am schnellsten ein unentbehrliches Material zu trockenen Hongquets. Im Aprilin san- 
dige Frde je kann man es im Juni schon abernten. Ginge die Blüthe nicht so 
schne,l vorüber, so wäre das Helipterum eine schöne Teppichpflanze. 

4) Ist eine der besten niedrigen Pflanzen mit gelben Blumen und lang anhal- 
tendem Flor. 

4a) Was Helipterum feblt: die lange Blüthezeit, besitzt diese Pflanze im hohen 
Maasse, ist daher sehr zu empfehlen. 

5) Obschon die Iberis schnell verblühen, so sind sie doch, sowohl zu Beeten, wiezu 
Einfassungen, Ihrer Schönheit wegen sehr schätzbar. Eesonders prächtig macht sich 
ein Beet dunkelrother I. Dunetti, von weissen Sorten umgeben. 

€) Sowohl als Blaitpflanze, als auch der Blüthe halber sehr zu empfehlen. Sie 
wird 5-6 Fuss hoch und gedeiht auch im Schatten sehr gut. 

7) Will man aus Ipomopsis etwas Ordentliches erziehen, so se man den Samen 
im August an einer sonnigen Stelle in’s freie Land und halte ibn recht feucht. Die 
Jungen Pflanzen setzt man in Töpfehen mit etwas sandiger Erde, hält sie hinter dem 
Glase und durchwintert sie in einem trockenen, luftigen Raume bei 5° Wärme, An- 
fangs März werden sie mit dem vollen BaHen in grössere Töpfe mit guter, nalrhäfter 
Gartenerde, und Ende Mai in das freie Land gepflanzt. 

8) Beide Arten empfehlen sich allgemeın zu niedrigen Beeten und für Topf- 
kultur. Will man beide vereinigt pflanzen, so muss die einige Zoll höhere weisse 
I. petraen in die Mitte. Aussaat zeitig im Mistbeete oder in Töpfe, dann gestopft, 

Eine der decoratiysten und prächtigsten Annuellen. Sie erreicht eine Höhe 
yon 2-8 Fuss und entwickelt einen ausserordentlich reichen Flor. Austaat an 
Ort und Stelle, oder auch wie bei Amaranthus. 


No. 1425. Matricaria Parthenium fl. pl. No. 1423. Mesombryanthemum eristallinum 


1363 Lobelia bicolor, zweifarbige Lobelie, weiss und blau *M 150 20 
1364 ” erecta bicolor, weiss und blau, aufrecht stehend 150 20 
1365 » Erinus Cristal Palace eompacta, niedrig, reich- 
blühend, mit grossen tief himmelblauen Blumen 150 20 
1366 » erinoides, schmalstielige * M '®) .. 80 10 
1367 » » rogea, rosenrothe * M h 80 10 
1368 » » gracilis erecta, dicht gedrängte *M 150 20 
1369 ® D » rosea, rosenrothe *M ... 225 % 
1370 ” » hyb. grandiflora speciosa, grossblu- 
mige dunkelblaue * M.. ei) 
1371 » " Lindleyana, blau *M........... 75 10 
1372 D » » rosenroth .....:.,.4. 75 10 
1373 » D erecta kermesina splendeus* M — 20 
1374 » » » Kaiser Wilhelm, niedrig, 
reichblühend mit azur- 
blauen Blumen * M, 20 
1375 » Erinus compacta alba, dichtblüthige weisse. 20 
1376 » » Princess Alexandra, reinweisse 20 
1377 » Paxtoniana, Paxton’s grossblumige *M 20 
1378 » Tamosa, ästige reichblühende *M »)., 20 
1379 ” » alba, weisse * M.......... x 20 
1380 ” » rosen, rosenrothe * M — 80 
1381 » fulgens, Scarlet-Lobelie $ M '®) .. .. — 50 
1382 » » Queen Victoria, mit dunkelblutrothen N 
Blättern, sehr schön + M..........— 30 


10) Diese hübsche Zierpfanze gedeiht im Sommer am besten In einem Laubbeete; 
hat man jedoch eine warme, sonnige Stelle Im Garten und bereitet man die Pflanz- 
‚stelle mit‘ fetter Dammerde, gemischt mit etwas Torferde und Sand, so gedeiht sie 
auch im freien Lande vortrefflich. 

11) Zur Grabverzierung sehr brauchbar, sonst möchte ich diese düster blühende 
Päanze nicht empfehlen. 

12) Künstliche Methoden, Pfanzen dieser prächtigen Art anzuziehen, sind nicht 
immer von günstigen Resultaten begleitet. Dafür empfiehlt sich eine Aussaat in das 
freie Land (in etwas frischen Boden), wie bei dem Feldflachs. Die Pflanzen werden 
dann sehr buschig und blühen reich. 

13) Eben so schr für Freiland-, wie für Zimmerkultur geeignete prächtige Zier- 
panzen. Aussaat schr dünn in flache Näpfe, in sandgemischte Rasenerde, kaum 
bedeckt, Temperirte Räume und Bewässerung mittels einer feinen Brause sind noth- 
wendig, ebenso das mehrmalige Anseinanderpfianzen (Piquiren). Die für die Topf- 
kultur bestimmten Pfanzen werden zuletzt zu 1 bis 2 Stück in etwas grössere, mit 
nahrhafter Erde gefüllte Töpfe gesetzt. L. hybrida grandiflora (speciosa) ist die 
allervorzüglichste. 5 

14) Zeichnet rich durch seltene Färbung aus, indem die Blumen nicht nur mehr 
als halb, sondern zuweilen ganz weiss sind. Dies hat den Erfolg, dass man die Beete 
viel weiter sieht, als die von anderen blauen Sorten, obschon sie ebenfalls blau aussehen. 

16) Werden etwas höher, als die vorigen und haben aufrechte Sten; Dies macht 
sie zu anderer Verwendung geeignet, auch faulen sie an feuchten lien nicht so 
leicht. Die Blumen #ind zwar nicht s0 zahlreich, als bei den Erinus-Sorten, aber grösser. 

16) Schr früh ausgesiet, warm erzogen und mehrmals verpflanzt, blühen sie schon 
im ersten Jahre reichlicher, aber nach glücklicher Durchwinterung im frostfreien 
Raume im zweiten Jahre. Aus der Varietät mit dunklen Blättern lassen sich im 
Rasen sehr hübsche Gruppen bilden, zu welchen eine Einfassung von Cerastium (siehe 
Blattpßanzen) ader Amarantlıns tricolor sich trefflich eignet. 
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No. 
1383 Lotus jacobaeus, schwarzer Jacobsklee 0 M') 


1334 » » luteus, gelbblumiger 0 M... —_ 1 
1385 Lupinus albus, weisse Wolfsbohne + F?) ....... 30 10 
1356 ” » eocoineus, neu und schön + F.. 30 10 
1387 ” Cruikshanksi, Cruikshank’s blaue + F . 30 10 
1387a » grandiflorus tricolor, sehr interessant 10 
1388 » Guatemalensis, violettblaue + F ....- 30 10 
1389 ” Hartwegi, Hartwegs blaue + F .... 40.10 
1390 » a roseus, rosenrothe + F. 4.10 
1391 » » albus, weisse + F............ 40 10 
1392 ” » coelestinus, himmelblaue + F... 40 10 
1393 ” hybridus coceineus, leuchtend earminschar- 
lachroth mit weissen Spitzen + F........... 30 10 
13955 .  hybr.insignis, dunkelpurpurn u. goldgelb+F 30 10 
1396 » »  superbus, purpurn, weiss und gelb FF 30 10 
1397 ” luteus, gelbe wohlriechende + F ......... er 10 
1398 » Moritzianus, Moritz's blassblaue + F........ 30 10 
1399 » mutabilis, wohlriechende weisse $+ F ........ 30 10 
1400 ” n tricolor, weiss mit Dunkelpurpur. 
wechselnd + Ei... .uuru..... wen ce. BONRIO 
1402 DD » versicolor. + F........- abixr su 10 
1403 ” nanus, himmelblaue Zwerglupine 0 F®) 10 
1401 D » albus, weisse » oF 10 
1405 » pilosus, behaarte fleischrothe  F Eh: 10 
1406 » » coeruleus, behaarte blaue } F .. 30 10 
1408 » pubescenselegans, purpurn, rosa und weiss yF ı0 
1409 » suboarnosus lilacinus, mit lila Blumen =. Mo 110. 
1410 D) sulphureus superbus, schwefelgelbe + F . so 10 
1411 » texensis, von Texas, dunkelblau 4 F.. 
1412 » venustus tricolor, + F...........-..- 
1413 Madia elegans, zierliche gelbe OM..........- aa a 
1414 Malopegrandiflora, grossblumige purpurrotheMalope } F*) 
1415 » » » a 


No. 1443. Mimulas tigrinus (einz. Blume.) 


1416 Malva miniata, mennigrothe Malve 7 F°) — 10 
1417 _ »  mauritiana, weissblühende + F..... — 10 
1418  » erispa, krause  F..... .. 40.10 
1419 Martynia ceraniolaria, ahornblätterige Martynie+ M9). — 10 
1420 » formosa, schönes duftendes Gemsenhorn + M.. — mW 
1421 » lutea, goldgelbes $ M...... .—- 1% 
142% » aproboscidea, blassrother Elephantenrüssel +M — 10 


1) Eine niedliche Einfassungspflanze mit ernsten Farben, welche mithin als 

1 um eine buntfarbige Pflänzengruppe passend ist. Eine Durchwinterung 
ist misslich. Man thut besser, sie erst im März in einem lauwarmen Mistbeete zu 
„rziehen und Ausgangs Mai in’s freie Land zu setzen. Bei 4-6°R. lässt sie sich anch 
überwiutern. Die schwarzbraune Farbe der Blumen macht sie zu Trauerbouqneta 
und Gräberschmuck geeignet. 

2) Wenige Blumen sind in der Cultur so lohnend, da sie so zu sagen gar keiner 
Pflege bedürfen. Man süet sie im April, je nach der (sehr verschiedenen) Grösse der 
Pflanzen 4—12 Zoll weit wie Erbsen, belackt ein bis zwei Mal und hat dann vom 
uni bis Herbst unausgesetzt Blumen, von welchen einige Arten eineu wundervollen 
Duft verbreiten. 

3) In ihrem niedrigen compacten Wuchse und mit ihren leuchtend blauen Blumen 
sines der schönsten Sommergewächse, welches in niedrigen Gruppiruugen, oder ala 
Binfassungspflanze für grössere Gruppen, sehr nützlich ist. Es entwickelt vom Mai 
bis zum August einen ununterbrochenen Flor. Von einer Aussaat im März (in Töpfe) 
oder Ende April (ins freie Laud) hat man einen Folgeflor bis in den Herbst hinein. 

Durch niedrigen ausgebreiteteten Wuchs und volles Blühen vor vielen anderen 
ausgezeichnet. Die grossen Schmetterlingsblumen zeigen die schönste Zusammen- 
stellung von Weiss und dem prächtigsten Blau. 

4) Mir scheint es, als würde die Malope besser im April gleich an die für sie 
Aöntischits Meile Aa (iartuna ungentet, wohel san natärlich die zu diche aufgegan- 

en Pflanzen ansdünnen ınisste. Ich glaube die Erfahrung gemacht zu haben, dass 

lurch dem plötzlichen Absterben anscheinend ganz gesunder Pflanzen mitten im 
Flor mehr vorgebeugt wird. Dasselbe gilt auch von Lavatera. 

5) Eine niedliche Pflanze, die sich auch deshalb empfiehlt, weil mau sie im Topf 
durchwintern kaun, wo sie im Zimmerfenster immer fortblüht. 

6) Die Martynien sind nicht so zärtlich, als man gewöhnlich glanbt, und kommen 
in gewöhnlichen Sommern an warmen Standorten, z. B. vor Mauern, sehr gut zur 
Ausbildung. Verpflanzung in mit sandiger Mistbeeterde gefüllte Töpfe, später mit 
dem vollen Ballen in gehuere, und endlich Anspflanzung in ein Laubbeet aind 
die Grundzüge der Kultur der Martynia. Einige Exemplare kann man auch im 
Zimmer halten. Die harten Samen erfordern vor der Saat eine Vorbereitung. Zu 
diesem Behufe legt man sie in der Nähe des Ofens einige Zeit in ein Gefäss mit 
Wasser, und lüfter dann mittels eines feinen Messers die erweichte Samenschale 
seitwärts a er die Spitze hin. 

7) Eigentlich zweijährig, sogar ausdauernd, aber bei zeitiger Saat schon im 
Lern Jahre blühend. Vortrefliche Gruppenpflauze und zum Abschneiden für Kränze 

jebt. 


F..C. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 


No. Bf. 
1428 Matricaria capensis fl. pleno, niedrige weisse 0 M ’) ... 75 10 
1424 . Parthenium, röhriggefüllteBertramwurz M... 60 10 
14125 a » eximia fl. pl., ausgezeichnete (#.A.8.59)$M — 10 
1426 Maurandia, 3. Schlinggewächse 
427 Mesembryanthemum capitatuın, kopfförn 
= M; —..20 
1428 ” 65 10 
1429 glabrum, glatte gelbe * M ..120. 20 
1430 ” tricolor, dreifarbige * M ®) = — 2% 
14131 » » album, weissblühende Var. *M — 20 
1432 Mimulus cardinalis, prachtvolle Hybriden gemischt 0OMP) — 20 
1132a ” » roseus, sehr schön . s 40 
1433 hybridus tigrinus nana..... F . na65 
1434 moschatus, moschusduftiger * M!%) . — 30 
1435 n guinguevulnerus, fünffleckiger, prächtig * M!ı) 2 ‚30 
1436 x » maximus, grossblum, * M — 30 
1437 » » D Auplex ......u... 7 777 80 
14133 " cupreus, kupferrotlier Zwerg-Gaukler (siehe 
Abbild.)-* MM)... ..uur aaa 
1439 " n duplex, neu und schön (s. Abbild.) — 30 
1442 Tilingi, hohe Species, sehr reichblühend +M — 20 
1443 tigrinus, gelb oder weiss, getigert OM ..... — 
1444 ‘ »  bruneus, Blumen gelb gezeichnet auf 
braunen Stengeln * M.............. 40 
1445 ” var. duplices, mit doppelten Blumen 
*M = — 40 
1446 s Roezli, ähnlich dem M. cupr: 
IR — 50 


No. 1488. Mimulus cuprens. 


- 1416a Mimulus roseus pallidus fl. albo ......... ar — 3 
1447 Mirabilis, Wunderblume, s. Sortimente. 
1448 » longiflora, langröhrige weisse, wohlriechendfM 3?) 50 10 
1449 » » violacea, violettpurpurrothe 7 M.. 50 10 
1450 Momordica, s. Schlinggewächse 
1451 Myosotis azorica, azorisches Vergissmeinnicht, OM') — 30 
145la » » mit himmelblauen Blumen 0M.... — 30 


75) Die schöne Belaubung macht diese Pflanze für Einfassungen, aber auch ganz 
besonders als Ampel«, Grotten- und Felsenpflanze sehr geeignet. 

8) Vortrefflich für sonnige Plätze und in Töpfen. Liebt trockenen sandigen 
Boden und blüht, wis alleMesembryanthemen, nur bei Sonnenschein, deshalb nur an 
Plätze zu pflanzen, die man Mittags besucht. 


9) Die Mimulus sind als Topf-, wie auch als Freilandpflanzen zu empfehlen. Die 
feinen Samen werden an dünn wie möglich gesäet und schwach bedeckt, Die 
jungen Pflänzchen in Kästchen oder Töpfe repiguirt und nach Kräftigung in’s freie 
Land, gebracht Eine passende, aber sehr wenig gebrauchte Verwendung des 
Mimulus Ist die, als Ufer und Wasserpflanze im Freien, wo solche gleich der 
Wasserkresse gedeiht und schöne grosse tiefgefärbte Blumen Ilefert. 

10) Freunden des bei dieser Pflanze sehr augenehm modifieirten Moschusgeruches sel 
diese zierliche Art bestens empfohlen. Sie füllen Teppichbeete in kurzer Zeit voll- 
ständig und blühen unaufhörlich, s0 dass sie, obschon kleinblumig, im Verhältnis 
zu anderen Arten dennoch einen Vorzug haben. Der sehr feine Same darf kaum 
bedeckt werden. Um immer schöne Topfpfanzen zu haben, schneidet man den yer- 
blühten Stengel ab, stellt sie in den Schatten, und hat so die Freude, in einem Jahre 
drot Mat frische Stenget und Blüthen treiben zu sehen. Empfehle sich als Zimmer- 
pflanze. 


11) In feuchtem Boden, ja sogar im Schlamm seichter Gräben wachsen und blühen 
diese prächtigen Zierpflanzen sehr üppig. Im Wasser plogen sie sogar zu überwintern 
und werden dann zu grossen Bischen. 

12) Diese neue zwergwlchsige Art varlirt schon in allen Niüangen des Scharlach, 
Orange und Brauu, blüht sehr reich und ist iu der sammelartigen Wärme ihres 
Colorits sehr reizend. In recht lockerem, mit Lanberde gemischtem Boden wird sie 
als Einfassungspfanze um etwas höhere Blumengruppen recht efectyoll gein. Auch 
darf ich sie als eine hübsche Zimmerpfanze empfehlen, guten Wasserabzug und 
reichliche Lüftung vorausgesetzt, 


18) Entwickelt in den Früh- und Abendstunden einen noch stärkeren, an Oran- 
genblüthen erinnernden Duft als M. Jalapa (s. Sortimente). Der Wurzelstock, im 
Herbst von den Stengeln befreit, an einem luftigen Orte abgetrocknet, im Keller in 
Sand eingeschlagen und überwintert und Ende Mai ins freie Land gepflanzt, erzeugt 
üppigere Büsche und einen friiheren, reicheren Flor, als im ersten Jahre. 

14) Erfordert zur Kultur im freien Lande eine schr früle, etwas warme Aussaat 
und später einen feuchten, schattigen Sandboden. Die in Töpfen gehaltenen Pllanzen 
lassen sich in einem trockenen, frostfreien Raume conserviren. Doch lohnt eine 
solche Urberwinterung nur ein Mal. Lobnender ist die zweijährige Oultur, 


AO Grä = 
No, Pr. P Ef 
1452 Nemesia floribunda, reichblüthige Nemesie *M . ET) 
1458 » versicolor, bunte * M ......- —.20 
1454 Nemesia compacta, dieltbuschige Varie: tea) ee 100% 
1455 ” ” verulea, blaue *M ..... 150% 
1456 » » alba, weisse *M . «160 , 20 
1457 Nemophila ee schwarzpunktirte Hainblume * F 30 10 
1458 » elegans, braun mit Weiss *F. 75.10 
1459 ” nrambenidas alba nigra, Mitte tiefschwarz, 
mit Reinweiss eingefasst *F 65 10 
1460 ” » kohlartige blaue *F.........- 49.10 
1461 » Jiseoidalis, schwarzbraune *F (s. Abbldg.) 40 10 
” 1462 Nemophila discoidalis marmorata, 40 10 
marmorirte* F....... 
1 1465 » insignis, schöne himmel- 
blaue*F...... 30 10 
1464 ” alba, reinweisse „ 
Varietät *F.. 40 10 
1465 n » märginata, gs 
randete *F... 40 10 
1466 ER insignis striata, gestreifte * F 40 10 
1467 » maculata, weiss mit Braun * F?) 30 10 
1468 » » grandiflora, grossbl. Varietit *F 30 10 
1469 ” ” purpurea * F s0 10 
| 1470 MiSTBraBBFBIASAIyGIRn, grossKelcBigeBjo- ern iangL NEE ) — 3% 
1471 » frutescens, grossblumige *M ... — 30 
| ..1472 Nigelh damascena, Damascener-Schwarzkümmel 0 F. 50 10 
\ 1478 » nana fl.pl., gef. Zwerg-* Fia. BERN 30 10 
\ 1474 ” hispanica, spanischer blauer * F 40 10 
1475 n ” » weisser *F 50 0 
1476 » ” atropurpurea, dunkelbraunrother *B 50 10 
1477 » Fontanesiana, dunkelblauer *F... 40 10 
1478 Wolan grandiflora, grossblum. blaue Schellenblume * et) 
1479 » alba, weissblühende Var, *M 40 10 
1480 u paradoxa violacea, neue violette * M 40 10 
j 
| 
| 
} 
ı., No. 1438. Mimulns eupreus (einz. Bitme) 
1481 Nycterinia oapensis, capische Nycterinie * M ®) .... — 350 
1482 n solaginoides, weisse selagoartige * M —_ 
‚ 1488 Ocymum arboreum, baumartiges Basilicum OM ...... — 10 
1484 Oenothera acaulia, stengellose weisse Nachtkerze *M.. 120 20 
1485 D amoena, röthlichweisse 0 M. — 10 
1486 ” bistorta V eitchiana, Veitch's geibe niedrig: 65 10 
1487 » Drummondi, grossblum. gelbe OM(s.Abbldg.) *) 75 10 
1488 » ” nana, gelbe niedrige OM..... co 10 
1489 ” D alba, niedrige weisse*M 60 10 
1430 » » laciniaefolia, schlitzblätterige — 20 
1491 » macrantha , grossblumige, schön *M ..... 75 20 
1492 » r030&, niedrige aus Mexico, zierlich *M.. — 20 
1493 » Sellowi, wohlriechende hochgelbe OM .... 50 10 
1494 » tarazacifolia Iutea, löwenzahnblätterige gelbe — 20 
1495 Oxalis rosea, rosenrother Sauerklee * M’) .......... BERN 
1496» tropaeoloides, purpurblätteriger mit gelben Blu- 
ee NE N RN ERER EN ERE 300 20 
1497 » Valdivlans, mit wohlriechenden gelbenBlüthen. — 50 

1) Vorztiglich schön sind die Farbenvarietäten der Nemesia vorsicolor compacta, 
besonders auch wagen Ihres knappon, zwergartigen Wuchses. Kleine Gruppen aus. 
schliesslich aus ihnen im Gartenrasen gebildet, sind höchst reizend 

©9) Werden alle im März, sobald nur der Boden abgetrocknet Er 's freie Land 
ee in Klumps oder in Reihen, aber an sonnigen Bteilen und re: i . 

hen in jedem Zn nahrlaften, nicht zu trockenem Sandboden. Di ia 
von allen ist N. insigni 

8) Hat man kein Laubbeot, oder eine warme Rahatte mit recht lockerem Boden 
0 sollte man sich mit der Nierembergia auf die Kopfkultur beschränken, für welche 
man, nachdem man sie im Mistbeete angezogen und mehrmals in Töpfe piquirt hat 
eine nahrhafte, mit dem 5. Theile Sand gemischte Lauberde anwendet. Im Juli und 
August wachsen sie auch gut aus Stecklingen, welche man dem Lichte möglichst 
nahe, bei d—6° Wärme überwintort, und die dann besonders kräftige, buschige und 
rolchblühende Pflanzen geben. 

4) Sehr zu empfehlen, wird an den Standort gleich ausgesäet. Die schönen 
blauen Blumen, umgeben von feinem moosartigen Grün, gaben ihr den Namen 
„Jungfrau im Grein. 

5) Die Nyoterinia, selaginoides ist die schönste, aber N. capensis empfiehlt sich 
durch einen ausgezeichneten Vanilleduft, den sie am Abend aushaucht. Man behan- 
delt sie ganz ebenso, wie die Nierembergia, nur dass sie im freien Lande nicht ganz 
50 schwierig ist. N selaginoides macht sich als Decoration you Stelngruppen 

!  vortreffli ich.! 

} AN Fie prächtige decorative Sommerblume. Im Kasten oder Topf ausgosäct, 

* Im Mai Verbbanch, bringt sie bald die prächtigsten Blumen; yramiden. Im Sop- 
tombar ausgosket, entwickolu sich die Pflanzen Base und viel kräf 

7) Eine der schönsten annuollen niedrigen Pflanzen von solchom B} Ithenrelch- 
tıum, dass wenige Pflanzen in dioser BaBBu mit ihr wottelfern können. Wird 
aur 6 Zoll hoch, Flätter "elemlich hellgrün, Biüthen N MS relnates 
Rosa. Liebt sonnige Plätze und scheut Nässe. Man’ muss sie entweder sorleich Ire 


f Sr sion, oder aus Töpfen unzertheilt auspflauzen, denn die Blltue begiunt schon 


| 


1ode Palaya flexuosa, sehr empfehleuswerth .. 
149% Palafoxia texana, Palafoxie aus Texas + M. 


1500 » Hookeriana, niedrige, purpurrothe 0 Mm . 80 10 
1501 Papaver monstrosum, vielköpfger Mohn +F........ 30 10 
1502 r Murselli, Mursell's Prachtmohn, aueh A: 2 30.10 
1508 ” D weiss und roth $+ F ..... 30.10 
1504 » Mi weiss mit Scharlach $ F 30 10 
1505 » » dunkellila, hell schattirt + F 30 10 
1506 ” n hellviolett mit Scharlach und Rosa + F 50 10 
1507 » a dunkellila, heller schattirt, Beni, F 30 10 
1508 ® s helllila mit Dunkellila + F.. ... 30 10 
1509 1 ” mattlila, violett gerandet +F. 30 10 
1510 » » violett mit Braunroth + F. 30 10 
1511 n » violett mit Scharlach und Gra 30.10 
1512 » WARTE 22 42.05 wraetde DENE ENTE 30 10 
1513 ” a helllila mit Dunkellila er .. 80 10 
1514 » Rhoeas, gefüllter Ranunkelmohn, gemischt + F 30 10 
1515 r somniferum, gefüllter Gartenmohn, gemischt +F 30 10 
1516 " paeonitorum, Päonienmohn, gemischt + F 30 16 
“ VE Re ee 30 10 

” weiss mit Braunrotli 7 F 30 10 

” scharlach mit Weiss 7 F 30 10 

n rosatF. 2% 30 10 

dunkelmordorde + F 30 10 

hochrosa + F .. 30.10 

scharlach + F. 30 10 

” incarnatzinnober mi 30 10 


1525 Passifiora, s. Se OR 


47 No. 18871490. Oenotbera ete. 


Nigella damascena fi. } 


6 Petunia hybrida, siehe Sortimente, 


» nyctaginiflora, kleinblumige weisse 0 M'')... 70 10 
1525 ” phoenicea, kleinblumige rothe, für Gruppen 0 N — » 
1529 Phacelia er rainfarnblätterige Phacelie + M. 30 10 
1530 Phalacraea coelestina, blaublühende Phalacraea 0 M 2) 75 10 


1531 » Tom Thumb, niedrige blaue *M 120 20 
1532 » weisse niedrige * M 120 20 
1533 Phaseolus, s. Schlingpflauzen. 

1534 PhloxDrummondi grandiflora(Heinemann),s. Neuheiten — — 
Flammenblumen gemischt 0M '®) 150 20 

prächtige rothe Nüiancen 2 
mischt OM ...... . 200 30 
alba, reinweisse OM 270.30 
» oculata, dunkel geiugelt UM 270 30 

rosea Stellata, weiss mit 

scharf 'abgegrenztem carminrosa 
Stern TR — 50 

1555 atropurpurea striata, „dunkelpur- 
purn mit Weiss gestreift... ... . 375 40 


der man muss schr Jung verstopfen, Sehr reizend im Topf 


Ende Mai imSaaı 
für sonnige Fenster 

8) Die kleinen dunkelbraunen Blätter bilden den stärksten nt welcher in 
"Teppichbesten im Verein mit sehr helien Farben möglich ist, und die hei Igelben Blu- 
meu oontrastiren wieder grei! mit den Blättern, Ausgezeichnet im Halbschatten, um 
den Boden zwischen Rosen und anderen hohen Pflanzen zu decken, da sich in wo- 
ae Wochen die dichteste rasanartige Decke bilde. Um stets einen niedrigen Tep- 

ich zu haben, mäht man die Pflanze einfach mit der Sichel oder Rasenscheere al 
In Topf kultivirt, überwintert die Pflauze und wächst fort, Aussaat in das freie 
Laud oder Mistbeet. Geht oft von selbst auf den Besten auf. 

9) Beide P. gehören zu den prächtigsten grossen Sommergewächsen, besonders 
ist P. Hookeriana mit grossen rotben Blumen zu empfehlen. 

10) Sämmtliche Mobnarten sind sehr eflectvoll für den Sommerflor auf Rabatten 
und in masseuhaften Zusammenstellungen im Lanäschaftsgarten, Man säet die Samen 
sehr dünn auf den Standort aus und lichtet später die Pflanzen, so dass sie in Ab- 
ständen von 6—8 Zoll stehen. 

11) Auch die weissen Petunien haben hohen Zierwerth, sind oft bei Zusammen- 
lungen die einzige passende Blume und haben einen starken Wohlgeruch. 

12) Diese häufiger ala Ageratum coelestinum bekannte Päanze wetteifert mit A. 
maxicanum in Schönheit, hat aber noch grössere, diebter stehende, leblıafter blaue 
Blumen. Die Zwergart (Tom-Thumb)ist zu Teppichbeeten Eeelemen 2 auch für Töpfe. 

13) Nichts kömmt an Frische und Glanz einer Gruppe aus geschickt mit eiannder 
verbundenen Phlox-Varietäten gleich. Besonders ed nimmt sich eine Gruppe 
aus, welche aus der fenor- oder rosenrothen und der weissen Flammenblume zusam- 
mongesetzt ist. Doch kann man fir die gleichen Zwecke eine jede der hier ange- 
fübrten Varietäten für sich benutzen, Die Flammenblumen werden im März etwas 
‚gesiet und später ein oder zwei Mal piquirt, oder — ist dazu eine geei F 

den — in Töpfchen gepflanzt und im Mai in's frei 
Land gesetzt. Nur hilte man alch, dass die Stengel nicht verholzen, ehe sie aı 
gepflanzt werden. 


Mr 


in ERFURT, Preussen. 


42 F. €. HEINEMANN 
AU Grä Ir 
No, DESEPE 
1539 Phlox Drummondi coceinea, prächtige feuerrothe 
TB ET RER ER FRT EE 200 30 
1539  » v striata, zur Grappenpflanzung 
sehr zu empfehlen ............. — 50 


15410 ” “ Heynho!di, Scharlach-Phlox..... — 56 
1541 » " » cardinalis, von P, 
50 
1542 » 
30 
15424 e — 50 
1548 D “ rosea, frisch rosa OM......... 270 30 
1544 » » alba oculata, hellrosa mit 
reinweissem Centrum OM 270 30 
1545 v u rosea-isabellina, rosachamois 
U 300 30 
1546 » 5 purpurea, prächtigpurpurrothe0M 270 30 
1547» " striata, roth, weissgestreifte 0 M. 270 30 
1548 » » » violett, weissgestreifte OM. 270 30 
1549 » „ varians, variirt aus den hellsten in 
die dunkelsten, meist blanen Tin- 
wnOM...... 30 
1550 » D violacea, schöi 30 
1551 » violette Varietäten mit weissem 
Stern OM 75 30 
1552 » £ isabellina, isa) — 
1553 Podolepis afünis, verwandte Podolepis, golägelbOM... &0 10 
1554 » chrysantha, goldgelbe prächtige OM ........ — 2% 
1555 ” gracilis, zierliche rosenrotue O0 M.... — % 
1556 » gracilis alba, weissblühende OM .... ...... — 2% 
1557 Polycolymna Stuarti, schöne weissliche Immortelle 0M. — 2u 
1558 Polygonum orientale, rother Knöterich + M?) .. .... 00 10 
1559 Portulaca Gilliesi, purpurner Portulak * Fu.M%).. — 20 
1560 » alba striata, weisser, roth gestreifter *Fu.M — 20 
1561 r aurea, golägelber *FU.M.........2....... — % 
1562 ” earyophylloides rosea, nelkenartig gestreifter 
u N 
1563 » » aureo-striata, gelber, goidgelb 
gestreift *FuM 2 BEE DEE 
1564 » rosea, rosenrother * F,u, M. .— 
1565 » splendens, prächtiger rother* Fa, M(s,Abbldg) — % 


No. 1565. Portulaen splendens. 


1566 Portulaca Thellusoni, scharlachrother *FuM. 


1567 » Thorburni, Thorburn's schwefelgelber *Fu.M — 2 
1568 » alle obige Sorten egal gemischt *FuM .. 120 20 
1569 ” grandiflora plena, gefülltes Portulakrös- 

chen, in vielen Farben 

gemischt *M ®) (s. Abb.) — 30 
1570 „ L) » earminer , X wo 
1571 D * ” chamois —_— 1% 
1572 " u aurea... ß — 0 
1573 ” ’ We M 0er -— #0 
1574 = violettrotb * M...... — 40 


1) Uuter allen Sorten die sflectyollste und in Ermangelung von hochrothen Pe- 
largonien im Garten die einzige, Ersatz bietende Pflanze. Zur allgemeinen Cultur 
sei noch bemerkt, dass der Same nur im ersten Jahre aufgeht, man also nie dayon 
aufzuheben braucht. Ich empfehle sehr, diese Saat schon im Februar zu machen, 
da die Pflanzen mit den Levkoyen bereits im April ausgepflanzt werden können. Die 
Keimung geht nur in schwerer und immer sehr feuchter Erde gut vor sich. 

2) Weniger brillant, als die übrigen Sorten mit leuchtenden Farben, eignen sich diese 
neuen Schattirungen mebr für Decorationen in der Nähe des Auges. Man kann von 
ihnen sagen, dass sie in der grellen Farbenpracht einen höchst schätzbaren mil- 
dernden Ton hineingebracht haben, welcher sieh auch besonders in Bouquets be- 
merklich macht. 

3) Eine prächtige hohe Pflanze; als Blaitpfiauze imponirend durch breite bellgrüne 
Blätter vom Ansehen der Tabakspflanze und graziösem leichten Wuchs, trägt sie an 
den Spitzen der Zweige zahlreiche feurigrothe lange Biüthenähren. Saat sogleich 
auf dem Platze. 

4) Im Sommer gibt es kaum eine niedrige Teppichpflauze, welche sich in Bezug 
auf Decorationswerth und Leichtigkeit der Cultur mit den Portulaken messen könnte, 
Nur ein glänzendes Beet der herrlichsten holländischen Gartenranunkeln bietet den 

leiohen Anblick einer solchen Masse grosser Blumen in den a Farben, und 
‚esonders gilt dieser Vergleich bei den gefüllten Sorten. Diese Ziergewächss' ent- 
wickeln sich besonders reich, wenn man die Samen gleich in ein gemischtea, grob- 
sandiges Beet set, welches man fest getreten und dann wiederelnen Zoll tief gelockert 
hatte. P. Gilliesi eignet sich recht gut zur Topfkultur und zur Durchwinterung im 
Zimmer, bei vollem Lichte und sehr spärlicher Bewässerung. 


P AM GrA Fr 
No. Kuer, 
1575 Portulaca grandiflora plena rosa *M.......... .— 4 
1576 » » » leuchtend carmoisin*M — 140 
1577 b ” . scharlach * M....... — 40 
1578 " » » schwefelgeb * M.... — 40 
15879 Pyrethrum parthenifol. fol, aur. varieg. °) (siebe Ab- 
theilung Stauden). 
1580 Reseda odorata, wohlriechende Reseda*Fä Pd 2, Mk. 30 10 
1581 » » grandiflora, robustere (von meiner 
Firma in den Handel gebracht) *F. 30 10 
1582 E » meliorata, die Staubfäden derselben 
sind rothfarbener .. »: 507410 
1583 » » eximea, weisslich blühend, se} isch. — 30 
1584 Rhodanthe atrosangninea, dunkelblutrothe Immortelle 
oM ..— 40 
1585 2 Manglesi, zarte rosenrothie *M.. — 30 
15852e “ » flore pleno, eine neue g. te 
Varietät dieser beliobten Immortelle, die in jeder 
Weise beachtet zu werden verdient ....urcccn2.s., —: 50 
1586 Ahodanthe Manglesi 
major, kräftigerer 
Habitus als vorige... — 40 
13%7 Rhodanthe macula- 
ta, hochrosa, mit 
ännkler Mitte OM., — 30 
1538 Ahodanthemaculata 
% alba, weisse OM.,, — 30 
1559 Ricinus, #. Blattpfian- 
ZOD, 
1540 Rudbeckia amplexi- 
eaulis, stengelumfas- 
sende Rudbeckie 0OM 50 10 
i591 Sabbatia campestris, 
dunkelrosige Feld - 
Sabbatie®M) ..... — 50 
1792 Salpiglossis variabi- 
ls, grossbl. Sorten, 
brillanieste Farben 
No. 15921609. Salpiglossis variabilis. gemischt 7 M®) (=. 
(Blüthen.) Abbildung) ..... 30 20 
1593 Salpielossis variabilis, purpurm + M.... 20 
1594 » » weissgelbe $+ M... 20 
| » » bimmelblaue + M. 20 
" " scharlachrothe+ M. 20 
" b feuerfarbene, prachtvoll $ M. 20 
schwefelgelbe + M. 20 
v dunkelblutrothe + M.. 20 
” u pieta, geaderte $ M....- 150 20 


1601 Salpiglossis variabilis, rosa mit gelben Aden 7M... 150 20 
1602 ” a nana, Zwergsalpiglosse gemischt 

A 150. 20 
1603 a » » weisse OM.. 150 20 
1604 a ” ” himmelblaue 0 5 150 20 
1605 ” » »  scharlachrothe 0 M, 150.20 
1506 D) 0 »  purpurrotbe OM........ 150 20 
1607 ” “ »  violettem.gelben Adern OM 180 20 
1508 D " »  dunkelviolette OM....... 150 20 
1509 DD » »  schwefelgelbe OM . . 150 20 


5) Die gefüllten Sorten oder Portulakröschen stehen an Werth hoch tiber den 
einfachen, schon aus dem Grunde, weil die Blumen auch bei trübem Wetter sichtbar 
bleiben, während die einfachen nur in der Sonne aufblühen, Da selbst die besten 
Samen immer noch viele einfache Pflanzen lieferu, so muss man dieht säen, oder 
pfanzen und später die einfachen Pilauzen ausziehen. 

6) Pyrethrum partheniitollum fol.aureo variagat. (sielie unter Stauden N0.3998), 
Diese Pflanze hatdurchibre constants hochgoldgelb gefärbte Belaubung die Parterrepflan- 

+ zen zu Zeichnungen auf Rasen etc. auf's Glücklichste bereichert. Jedermann, derihre Ver- 
wendung auf dem Parterre vor meiner Wohnung beobachtete, stimmte mit diesem Urtheil 
überein. Mau kann dieselbe dureli Schnitt niedrig halten, oder auch bis 1 Fuss hoch 
wachsen lassen, wo sich dann die einfachen weissen Blüthen entwickeln; doch sind 
such diese eo reizend und so reich, dass sie die Liebliehkeit der Pflanze erhöhen. 

7) Eine sehr feine Zierpflanze, mit deren Kultur es nicht immer glilcken will, 
Den Samen säet man in Näpfe mit etwas sandiger lockerer Rasenerde und mit gutem 
Wasserabzuge, olıne sie zu bedecken. Dieselben werden an einem temperirten Orte 
schattig und feucht gehalten. Die kleinen Töpfe, in die man später die Pflanzen 
setzt, werden in einen kalten Kasten und später ins Freie gebracht, trocken und 
frostfrei überwintert und ee Mai ins freie Land gepflanzt. Doch ist die Planz- 
stelle mit derselben Erde zu bereiten, die zur Aussaat genommen wurde, 

8) Aussaat in sand chte Rasenerde ohue fermentirend» Theile, warn und 
| feucht, dach unter häufiger Lüftung. Die Jungen Pflanzen werden In Kästen, oder 
| einzeln in dreizöllige Töpfe piquirt und nur mässig feucht gehalten, Beim Auspflan- 

zen in’a Freie wähle man einen kihleu, lockeren und ungedüngten, etwas sandigen 
Boden. Muss man giessen, so schone man Laub und Stengel. 


F. C. ‚HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 43° 
&20Gr& Ik A20GrA Fr 
No. Hr Pf. No, N Pf. 
1610 Salvia coceinea, scharlachrother Salbei * M') ....... 100 20 | 1643 Schizanthus Grahami carneus, feischfarbige FFu.M.. 65 10 
1611 n D punicea DRUR, brennendrother Zwerg- 1644 ” » grandiflorus albus, reinweisse mit 
| FE Re ee 100 20 gelbem Ange, + Fu.M........ 50 10 
"1612 n » pumila, sehr schön *M (s. Abbildung.) 80 20 1645 » » grandiflorus oculatus, purpurrothe, 
1618 D) graciliflora, mit rosalila Blumen *M . .‚ 100 20 schwarz-gefleckte} Fu.M....... 50 10 
1614 » hispanica, blaublühender, bis 3° hoch OM. 50 10 1646 ” » grandiflorus oculatus atropurpu- 
1615 » Roemeriana, scharlachrother niedriger 0OM ?). — 30 = reus, pürpur - carminrothe mit 
1816 Sanvitalia procumbens, liegende Sanvitalie * M 80 10 schwarzem Auge 1 Fu. M..... 50 10 
1637 ” » A. pleno, sowohl für Teppie 
| nerei, wie auch zu Einfassungen sehr zu empfehlen * M®) 150 30 
1618 Saponaria multiflora (calabrica), reichblüh. Seifenkraut 
Mt a 10) 
1619 » » .. 50 10 
1620 » » marginata, roth, weiss gerandet*F 50 10 | 
; 1621 # » rogea, rosenrothes * Mu. F..... 40 10 
| 
| 
' 1647 Schizanthus pinnatus, gefiederte Schlitzblume + F. 40 10 
| 1648 » » albus, weissblühende + F. „10 
1649 ” » humilis, purpurrothe + F... 5 10 
1650 » E grandiflorus pyramidalis, pyrami- 
dale, reichblühende, dunkellilag F — 
I 1651 » retusus, eingedrückte carminrothe Fu.M 80 20 | 
1652 » ” fl. albo, weisse prächtige  Fu.M. 100 % | 
1653 » “ nanus, niedrige rothe OM u.F. 150 20 
1654 » species de Chili, blaue + F......... 40.10 
1655 Sehizopetalum Walkeri, Spaltblume, duftend”) (s. Abb. 0 
N 1656 Scyphanthus, s. Schlinggewächse ... — — 
5 1657 Sedum coeruleum, blaues Sedum #M) — 20 | 
1658 Senecio elegans fi. pleno, gefüll- | 
| tes Kreuz- 
kraut, ge- | 
12 mischt OM 225 26 
us 1659 „ DD “ » weis 0 M — 20 
| 1660 “ " ; » aschfarben 
No. 1612. Salvia coccinen pumiln. | No. 1655. Schizopo- oM.. —- 20 
|  talum Walkeri. 1661 » » » » helllila —_ 2% 
1622 Scabiosa atropurpurea major, Bcabiose gemischt FM 40 10 | 1662 Senecio elegans fl. pleno, kupferfarben, neu 0 M — 20 
1623 » " »  kirschro'h $ M .- 50 10 | 1668 » " P D dunkelpurpurn OM , —_— % 
1624 » ‘ » BlayM...... 50 10 | 1664 " » » 0 earmoisinroth 0 M.,.. _— © 
1625 “ »  hellpurpnrn + M, 50 10 | 1665 „ » nana fl. pl, weisses Zwerg- * M — 20 
| 1626 » »  fleischfarben + M 50 10 | 1666 » » »..» » .dunkelrosa * M, 20 
I 1627 » »  schwarzpurpurn | M.. 50 10 | 1667 » ».n..».» carmoisin * M 20 
1628 » »  feuerroth + M........ 75 2% 1668 » n ” » » Purpurroth *M.. 20 
1629 » “ » A. pl, schwarzpurpurn 1669 n » .» u» ‚dunkelaschgrau 20 
mit Weiss........ u. — 40 | 1670 » » » » » dunkellilä * M... 20 
1630 2) Y ana Zwerg-, gemischt OM 40 10 1671 » » » 0.» kupferfarben * M 2.0 
1631 » »  eandidissima .. -, 50 10 | 1672 » » ».» » Mla*M.. 20 
1632 D) x »  sehwarzpurpurn OM... 50 10 1673 » » » nn» gemischt. 20 
1633 * D « A pl., gefüllte Zwerg- 1674 Silence Armerin nelkenartige rothe Silenc 0 IF >50 10 
Scabiose geinischt (siehe 1675 ” ” » rosenrothe 0 F 50 10 
Abbildung) OM ....... 50 10 1677 » » » weisse 0 F 50 10 
1634 " . » A.pl.dunkelziegelrothOM®) 75 10 1675 » bipartita, leuchtend rosa, schön * : — 2 
1635 won Reischtarben OM.,. 75 10 | 1679 » ornata, geschmückte rothe 0 F...... ur 20 
1636 ” ° »» » roea0M.. .. 75 10 | 1680 » _pendula, hängende rothblühende 0 F u M'%).,. 50 10 
1637 » 2 ».n» weiss OM. 75 10 | 1681 » » alba, weissblühende 0 F u. N 30 10 | 
1638 I ” » » » striata, Blume, 1682» » ruberrima, leuchtend carmiı 40 10 
scheinen in verschie- ' | 1683 '» _ Pseudo-Atocion, rosenrothe, Ragwurz ähnliche OF 40 10 
denen Grundfarben, | 1684 SolanumLyeopersicum,Liebesapfel, rother kirschförmigertM— 30 
schön gefüllt OM.. — 30 | 1685 » » gelber kirschförmiger  M — 10 
1639 ” “ « # » lasurblau, eine neue 1687 » u rother birnenförmiger $ M..... — 2% 
eigenthümliche Fär- 1688 » ” neuer monströser mit rothe, 
bung nn BO RE Früchten... 2,0050 0. | 
1640 2 eandidissima, weiss $ M . — % | 1689 » N A tige raide de Laye + M Bett 
1641 » stellata = . — 80.) 160 » Mammouth, rothier Riesen-$M... — 20 | 
1642 SchizanthusGrahami, rosenroihe Schlitzblume + Fu. Me) 75 10 | 1691 » » gemischt $ M..... eurer — 10 | 
1) Eine prächtige Annuelle mit brennend rothen Blumen, welche unaufhörlich 6) Ich habe neuerdings die Erfahrung gemacht, dass die Schizanthus-Arten am 
blühen und in Rabatten und gemischte Beete das oft fehlende brennende Roth besten gedeihen nnd ungemein reich blühen, wenn man sie wie alle harten Annuellen 
bringen, obne für sich selbst allein zu viel Effeet zu machen. Die Varietät pumila | behandelt, d. h. sie im Herbst in einem mittelmässigen Boden dünn aussäet, sie im 
ist auch, von angenehmerem Wuchs und eine liebliche Topfpfanze. | nächsten Frühjahre bia auf einen Fuss Zwischenraum durchrauft und später bisweilen 
1s) Diese hochroth blübende Salbei ist, nächet S. Roemeriana, die sie in der Farben- | behackt. Vorzüglich schön sind S. Grahami und retusus mit ihrea Varietäten. 
pracht übertrifit, die werthvoliste einjährige Art, und fir gemischte Blumenbeets 7) Auch diese niedliche, duftende Zierpfanze muss hart behandelt und im April 
nicht genug zu empfehlen. Wer keine Scharlachpelargonien auspflanzt, ändet keine | in einen lockeren, nahrhaften, mässig feuchten Sandboden gesäet werden. 
i andere Sommerblume von gleicher feuriger Farbe. 8) Reizende kleine Pflanze mit blauen zahlreichen Blüthen, sowohl für hochliegende 
2) Weniger leuchtend an Farbe, weil mehr dunkelziegelroib, ist diese Art doch Einfassungen, als für kleineTöpfe zu empfehlen. Saat in das Mistbeet oder Töpfe, 
noch brauchbarer, als No, 1618, weil sie sich zu ganz niedrigen Beeten eignet. 9) Eine der lieblichsten und dapkbarsten Topf- und Freiland-Zierpflanzen. Es 
3) Ist schon die einfache 8. eine höchst werthvolle Päanze, so russ man die ge-- sind in den letzten Jahren von vielen niedrigen Sommergewächsen Zwergsorten 
füllte geradezu einen Juwel für die Dekorationsgärtnerei nennen. | empfohlen worden; leider entbehrten dieselben meistens eines constanten Cha- 
4) Gibt für ausgedehntere Pfianzengruppen eine breite und lange blühende Ein- | rakters, und wurden durch ungleichen Wuchs mehr zur Last, als zur Zierde. Dieser & 
fassung von schönem polsterartigen Wuchse. Sie lässt sich auch zur Decoration von | Senecio aber int ganz getreu, und für Einfassungen, wis für Topfkultur, seiner 
pen verwenden. Recht schön nimmt sie sich aus, wenn man eine Garten- | herrlichen, glänzend grünen Belaubung, aus der die Blumen in den prächtigsten 
mauer, zur Aufschüttung der nöthigen Erde Platz genug bietet und nicht mit Farben bouquetartig in reichlichster Fillle und Füllung bervortreten, unentbehrlich 
SE sand un an in yundiete: Tee.än ein: | Tan Ka a a rap We nen C-Dur BE Fe 
a ne ae Ka dam” Msn | 990) Eine ronht kütuche Minfassungspdanze, welche aber gleich an Ort’ und Bielle 


tes der Soabioa mana. Die Füllung der Blumen ist so voll, duss dieselben einem 
geröhrten Pompon-Zwerg-Obrysanthemum ähnlich schen. 


elugesäet wird, nm später so weit ansgedünnt zu werden, das die Pflanzen mindrstens 5 DANE: 


gr 


E 


7 


R und compakt. 


ea 
| AMGrA Dr. 


No. Pf. Pf 
'  1692Solanum Mvlongena,Eierfrucht, runde weisse # M ...... _ 1 
De runde blaue + M..... ESP 11) 
1694 » lange » AM... “ ..—- 
1695 ” " v "weisse f M'i.... .n - 10 
| 1696 ” violette Riesen- 7 M..... 10 
\ 1697 h ä goldgelbe + M.... ; - % 
1698 panachirte von Guadeloupe + M. - 10 
1699 » [) gemischt + €... . . =. J0 
1700 Sphenogyne autlhemoides, anthemis oM 19 
1701 » speciosa, goldgelbe O0 M - 
1702 Spilanthes oleracea, Husarenknopf 0 M 30 
1703 Spraguxa umbellata, sehr zierlich ° o 30 
1704 Stachys coceinea, seharlachrother Ziest 0 M, — 80 
1705 Statice Bonduelli, geibe Statice 0 M)..... >30 10 
1706 » sinuata, leierblätterige blaue 0 M.... 50 10 
1707 » ” hybrida, prachtvolle neue Hybri 10 10 
1708 ” spicata, die rosalila Blümchen entwickeln 


ährenartig za einem Bonquet OM............ — 30 
1709 Syeios, s. Schlinggewächse .......: FRE 


= No, 1710. Tagetes erecta fl. pl.) 
-.- 


fl. pleno, gef. Gold-Samm 


schwefelgeibe 7 M f 
röhrenblüthige goldgelbe + M . 


1710 Tagetes erecta 
1711 » . 


1712 D 
1713 ” röhrenblüthige schwefelgelbe+M 
1714 b nana, Zwerg-Sammetblume 0OM. 
1715 ı pulchra pl., gelb mit Braun ............ 
1716 »  nana fl. pl., zwergw. Varietät *M?) (s. Abb.) 
1717 » Ina DE®M een enennennunneen 
1718 ” Astulosa pl, schweielgelbe 
geröhrte. ........r-n.0000. — 12 
1719 » » striata, gestreifte Zwerg-, 
sehr schön *M .... 100 10 
1720 ” ” favitiora fl. pl, braungeröhrtie 100 ı0 


1723 Tagetes lucida, 
anisduftige 0 M®) — 20 
1724 Tagetes signata, 
feinblätterige, ge- 
zeichnete 0 M.... 75 10 
1725 Tagetes signata 
pumila. ungemein 
blüthenreich*) .... 80 20 
1726 Thunbergia, 5. 
Schlingpflanzen .. — — 
1727 Tithonia tagetiflora, 
sammetblumenblüh 
thige Tithonie+ M) — 2% 
1728 Trachymene coe- 
rulea, blaue Tra- 
ehymene 0 M®).... — 30 


9 Zoll unter sich abstehen. Noch schöner in zweijähriger Unltur, wenn man den Samen 
im August oder September aussäet, oder auch im Frühling an Ort und Stelle bringt. Die 
Blumen werden lebhafter rotl, der Wuchs wird gedrungener und deher dieBlüthenmasse 
‚scheinbar grösser. Ein solches Silenenbeet tiberstrahlt die ganze Blumenpracht des Mai’s. 

1) Staticen sind ausgezeichnete Immortellen von lockerem Bau, deshalb vor allen 
Blumen dureh Leichtigkeit ausgezeichnet. 

2) Sind schon die höheren Sorten durch Farbenpracht und Verpflanzfähigkeit im 
blühenden Zustande werthyoll, so steigert sich deren Werth noch in den Zwergyarie- 
täten, Diese 3 Spielarten, in ihrem niedrigen dichtbuschigen Wuchse und reichen 
Flor, elgnen sich susnehmend gut zur Bildung niedriger Gruppen, und kann ich sie 
jedem Gartenfreunde auf das Beste empfehlen. 

3) Eine allerliebste Zierpflanze fiir den Herbst. Da aber der Flor bei kühler 
Witterung nichtimmer besonders gut Ist, so hebt man die Pilanzen Mitte September, 
wenn gerade der Boden etwas feucht ist, mit dem vollen Ballen aus, setzt sie in 
Töpfe und nimmt sie in ein sonniges Zimmer, wo sie vortrefflich blühen. Nach dem 
Flor bringt man sie an einen frostfrelen trockenen Ort, um sie bei mässiger Bewägse- 
rung zu durchwintern, und setzt sie Ende Mai in das freie Land, wo sie einen 
‚chen Flor entwickeln werden, 


Habitus der Tropacolum Tom Thumb-Arten. 


‚An sonnigen Flätzen die zierenäste Art, obschom ie Blumen, weniger gross, Ni 
B% Hr Wachs voll 


als bei den übrigen und einfach, Die Belaubung höchst zierlich, der 


ir Ir. 
No. EBL 
1729 Trifolium suaveolens, wohlrischender Klee.......... 65 10 


1730 Tropaeolum majus, dunkelpurpurbraune Zwerg-Ka- 
puzinerkresse (Crimson)O #”).. 50 10 


1731 D gefleckte Zwerg-(spotted) OF... 50 1% 
1782 « * Golden King of Tom Thumbs, 

schön goldgelb, dunkle Belaubg. 100 30 
1733 D » King of Tom Thumbs, mit leuch- 


tend scharlachrothen Blumen und 
dunkler Belaubung, sehr schön0OF") — 30 
Eing Theodore, mit bläulich-grü- 
ner Belaubung und ganz neuer in- 
tensiv schwarzer Färbung d.Blumen 120 30 


No. 1747. Verbena Iyhrida I. Rang (*/s nat. Grösse). 
1735 Tropaeolum majus, Tom Thumb, brennend scharlach 
U 


EEE wlan ae sa yon ae 50 10 
17352 ® 2) ” D Crystal Palace Gem,, 
marmorirt....... 65 10 
1735b BD) ” » Lilli Schmidt, mit 
kleinen scharlach- 
rothen Blumen .. 65 10 
17350 s x » coeruleo - roseum , 
bläulich-rosa .... 100 20 
1736 » » » Pearl, mit gelblich- 


weissen Blumen.. 75 10 


Um auf Teppichbeeten, wo sie eine der besten unter den leicht anzuziehenden 
ist, eine gleichmässige Höhe zu erzielen, mähet man die Spitzen mit den 
ersten Blüthen ab. 

5) Schon Anfangs März ziemlich warın auszusäen und die jungen PHlauzen zit 
dem vollen Ballen in hinlänglich grosse Töpfe gesetzt, unter Glas zu halten, bis zum 
Auspflanzen in’s Freie, Ende Mai. 

6) Verlangt grosse Aufmerksamkeit. Warme Anzucht, melrmaliges Verpflanzen 
und Pilege unter Glas bei allmäliger Abhärtung und eine fette, mit etwas Sand ge- 
mischte, gut drainirte Lauberde in warmer Lage und Schutz gegen Regen. Der 
Dilettaut hält sie vielleicht mit grösserem Vortheile im Zimmer.J | 

7) Die kletternden Arten unter den BneDBRSE: Gleich diesen sind such 
die Zwergsorten von grossem Werthe. Reicher und dauernder Flor, glühende Farben 
und gleichmässiger buschiger Wuchs macheu sis zu einem unschätzbaren Material 
für niedrige Gruppen. 

E)] ee King of Tom Thumbs, eines der prächtiguten und effeotvollsten 
Sommergewächse, die existiren; der Ban ist rein kugelförmig, aus diesem Laubballon 
erheben sich eben so regelmässig die leichten schariachrothen Blumen, deren Glanz 
nicht lange aushält, und besonders reizend ist ihre Verwendung in Vasen 
und Urnen. 

9) Es giebt nichts Schöneres, als zwei nebeneinander liegende Farbenbeete aus 


-F. €. HEINEMANN in ERFURT) Preus 


A20Grä Fr 
No, Br. Bf. 
1797 Acanthus mollis, ächter Bärenklau 2 '%).. 


dem gelben und dem scharlachrotheu Tr. Tom Thumb gebildet. Wegen des gleichfürmig 
niedrigen Wuchses sieht man Nichts, als die Fülle der brennenden Blumen. Man 
Tine Anfangs Mal gleich an Ort und Stelle und in gleichmässigen Ab- 
ständen einpflanzen. Man kann auch einige Exemplare in Töpfe pflanzen und vor 
den Fenstern aufstellen. ; 
1) Diese Art rankt hoch und hat eine vollere und schönere Belsubung, daher 

' zu Geländern vorzuziehen. 
\ 2) Diese reizende kleine Alpenpflanze ist durch ihre Zierlichkeit selbst bei den 
|  Alpenbewohnern, sowie allen aufmerksamen Alpenreisenden sehr beliebt und eine 

ee Rasenpflanze für Teppichbeete und Einfassungen. Verträgt die grösste 
| 'rockenheit. 

3) Die von mir offerirten Samen liefern Verbenen, welche deu besten französischen 
Sortimentsblumen nieht viel nachstehen, woyon sich alle die geschätzten Besucher 
meines Etablissements in jedem Sommer haben überzeugen können. Aufmerksam 
behandelt, blühen die Sämlingspflanzen eben so reich, wie die Stecklingspfiauzen. 
In Betreff der übrigen hier aufgeführten Verbenen, muss ich, aus Gründen, darauf 
aufmerksam machen, dass sie an Schönheit des Flores mit den Hybriden zwar keinen 
Nee aushalten, aber doch immer hübsche und dankbar blühende Sommerge- 
wächse sind, 


4) Die werthvollste Varietät; Saat sogleich auf den Platz. 

5) Art und Varietäten sehr echön, scheut Nässe. 

6) Wer die Blumen dieser hübschen Immorteile zu dauernden Bouquets beuutzen 
will, schneide sie gleich nach dem Aufblühen ab und trockue sie schnell an der 
Luft. Durch das Eintauchen in Wasser, welches man mit einem geringen Antheil 
| von Salzsäure gemischt hat, erhalten die Blumen eine lebhaft scharlachrothe Färbung. 
7) Ist schon die einfache Z. elegans eine Prachtpflunze ersten Ranges, s0 werden 
sie doch durch die gefüllten vielfach übertroffen. Die Blumen haben sich hier zu 
. einer bewund. würdigen Grösse und fast kugelförmigen Gestalt ausgebilder. 
Man kann die te Zinnie das prachtvollste Sommergewächs nennen. 

8) Eine mi und etwas weitschweiäge Pflanze mit oraugefarbenen Blumen 
} Bandpomer it, Ich mache darauf aufmerksam, dass die letzteren, im heissen 
1 ee der Immortellen annehmen und in Winterbouquets wegen 
R 


den Schönheit sind. 


#6. HEINEMANN in ERFURT, Preussen.) ri 


A206cA Ir ae Fr 
N, m a Verb ichella, Rusen bildende blaue 0.M a 
j humb Beaut: ‚elb, schar- 1750 Verbena pulchella, Rusen bildende ue dr 1 
A ee lach gestreift 0 F 50 10: 1751 0 Niveni, weisse wohlriechende 0 M 2 75 15 
1738 o » 2 »  yellow,goldgelbOF 50 10 ,  venosa, geilerte violette 0 M rE 65 15 
1739 » » » w rosea, rosa OF... 75 10 Veronica syriaca, blauer Miniatur-Ehrenpreis * E. — 2 
1740 » minus, kleine gelbe Kapuzinerkresse OF") .. #0 10 u alba, ‚weissblühende Varistät * — 90 
1741 » » coceineum, scharlachrothe OF. .... 75 % 55 Viola tricolor, Stiefmütterchen, ER Sortimente 3 = 
1742 Tunica Saxifraga, sehr zierlich für Bouquets und 6 Viscaria oeulata, geäugelte rothe Klebuelke ®F....... 50 10 
Einfassung * M®) ..eceseunee. Na NE Hader rd. EEO. leuchtend hochrothe, sehr blüthenreich*F 75 20 
1743 Vonidium calendulaseum, gelbes ringelblumenartiges * 3 coerulea, blaue, mit einem dunkeln Auge, $ 
siehe Abbildung Seite 44). ..urocueonennerenee- B 50 10 sehr empiehlenswerth # F. ..... 120 20 
1744 Verbena Aubletia, Aublet’s purpurne Verbene 0 M ... 100 10 1758 rosea, dichtbuschige rosenrothe * FF. „65 10 
1745 » » grandiflora, grossblumige OM.... 120 20 1759 Dunuetti, weisse, dunkel geiugelte *F 655 10 
1746 »  Drummondi, Drummond's lilafurbige OM ... 120 20 1760 , »  sardinalis, brillant nagentarotbe, : 
1747 » hybrida, prächtige englische u. franz. Hy- prachtvoll O Fi) . 65 10 
briden 0 M?) (siehe Abbild. 8. 44) 300 30 1761 Bd nana,hoehrothe, blü 120 20 
17472 » „Defiance“, bekannte tiefscharlachrothe Verbene, 2 Waitzia corymbosa, doldentrs —- 8 
vollständig constant, OM  ..erurcc0ece ... grandiflora, eine prächtige gelbe Immortelle — 8 
1748 ® hybrida, feuerrothe Nuancen U M . 65 Whitlavia grandiflora, blauglockige W. * M Be Ju |; 
1748a n » blaue Nuaucen 0 M. B alba, weissglockige 0 M R so 10 
1748b ) » weisse » oM . ” gioxinioides, reinweiss, zart hell- 
1749 ° » guter RommelOM. blau gerandet. OM ....... . 50 10 
— 20 
—_ % 


gefüllte purpurrothe, 
sehr grossblumig 0 M — 30 
pumilum fl. purpureo pl., niedrig, 


reichblühend, purpurroöth ..... —_— 1% 

imperiale plenissimum, prachtvoll leuchtend 
dunkelpurpurn; gut gefüllt. Neuheitv,1872. — 4 

1775 Zee, Main, SEMESTER ee _——_ 

1776 Zinnia elegans, in den prächtigsten Farbenge 50 10 

1777 . alba, reinweisse $ M..... Sen vr! 

17178 . voceinea, scharlachrothe + M.......... 60 10 

| 1779 » nana, Zwerg-OM.. 08 60 10 

1780 purpurea, dunkelrothe $ M .. ie OO 

1781 aurca, ‚goldgelbe + M..... ? ..60 40 

| 1782 ' 5 sulphurea, schwefelgelbe #+ M........ 60 10 
| 1783 ı Hore pleno, dichtgefüllte, vorzüglich- 

steFarben gem.7M?) (s.Abb.) 75 10 

1784 alba, reinweisse .... 20 


1785 aurea, goldgelbe + M....... 120 20 
1786 » earminea, carıminrothe 7 M. 100 20 

" atrococcinea, dunkelscharlach 100 20 
coeeinea, scharlachrothe + M 100 20 
carnea, fleischfarbige + M.. 120 20 
lilacina, üla + M ....... 120520 


purpurea, purpurn #M 20 
Baageana fore pleno, Blume leuchtend gelb, 
dicht gefllle his. cmemracen our eeneen 30 
1792 multiflora, vielblumige rothe FM... 10 
1793 ” aurea, goldgelbe Varietät 7 M 20 
1794 « mexicana, niedrige sanvitalienartige * M ? 20 
1795 «= tagetiflora A. pl., mit geröhrten Blumen ........ 150 20 
No. 1783-1791. Zinnia elegans Aore pleno (Habitus). 1796 « tenuifolia, zartlanbige, kleinblumige, f. Bouquets }. _— 0 


IR Blattpflanzen.') 


| Ornamental foliaged plauts — Plantes & feuilles ornementales — Foogliose piante — .Inerzennum pacrenin, 
Die ausdauernden Arten sind durch 9 bezeichnet. 


No. 
1798 Acanthus latifolius 4 (s. Abbldg. Seite 46)... 


Decorationsmitteln für grössere und kleinsre Gärten. Ex is 
Gartenfreunde geschehen, wenn ich im Nachstehenden die 

gehörigen Gewächse für sich auflühre, Die Blatipflanzen ki 
sliein auf asapikası oder mit schönblühenden Gewächsen zu Gruppen re 
angewendet werden. Die niedrigen im Vordergrunde, die höheren mehr in der 

Bin gebildeter Geschmack wird nur durch das richtige Verhältniss zwischen Laub 
und Blumen befriedigt. Die Bl: eignen sich besonders zur Einzelstellung 
im Rasen, wo sie, wenn die Pflanzstellen in vorerwähnter Weise zubereitet werden. 
sich üppig und überraschend entwickeln. Bei Zusammenstellung mehrerer Arten zu 
einer Gruppe hat man zunächst auf EEE der Höhe zu sehen, so dass 
die höchsten die Mitte einnehmen, und dann ist besonders zu berücksichtigen, dass 
gleichartige Formen vereinigt werden, wenn das Ganze effectvoll werden soll, denn 
aur in diesem Falle tritt jede Form in ihrer richtigen Wirkung hervor. Wie bei 
jeder Gruppirung, so häng: hier besonders die Wir) ung von einer Einheit in der 
Zusammenstellung ab, welche nur durch gleichartig ebilde erreicht wird. Ver- 
schiedene Formen, namentlich stärker markirte mitschwächeren vereinigt, schwächen 
sich gegenseitig in der Wirkung, indem das Auge des Beschauers unwillkürlich zum 
Vergleichen veranlasst wird, und die minder hervortretenden Formen dann unab- 
sichtlich zurückgesetzt werden, da das Auge und mit ihm die Seelenthätigkeit dea 


Bsschauers immer mehr zu dem Grossartigen, als zu dem mehr Lieblichen Ibmmahıgaer 
ar 


werden. Allerdings sind oft Gegensätze schön, doeh dürfen sie niemala unmittel) 
neben einander stehen, sondern ein, wenn zuch leerer Raum, muss vermittelnd da- 
zwischen treten. So sind z.B. Rheum crassineryum und Ferula communis zu einer 
Gruppe vereinigt, lich, während beide einzeln auf dem Rasen, etwa 6—3 
Fuss von einander getrennt, ungemein effsctvoll sind, i 


„Vas aus den Blattpflauzen durch die Topfkultur gemacht werden hat uns 
die Hamburger Anstellung gezeigt. Dort sat man die grönsten Planen un Uppigen 
Formen im vechäitnissmäkeig kleinen Töplen, Das Geheimnis solcher Erfolge liegt 
L) ler regelmässigen Anwen: von Dün; usa und erneusrtem Wasser, [ci 
Erde und einem geschützten Standort In der Jugend, de 
10) Blattpflanze mit prächtig glänzender Belaubung uud mächtiger Entwiokelun.. 
Dieselbe ehört zu den wenigen Blattptanzen, die auch während‘ des Flores Achön 


von grosser . 
g 9) f , denen sich die Gräser auschliessen, gehören zu den geschätztesten | Bleiben. x 


Be FRE 


46 


A20Gr.h Fr 
No. BE BE: 
1798aAcanthus lusitanieus........2....- _— » 


1799 Amaranthus ruber melancholicus, düsterer Amaran E 
kupferfarbig mit Metallglanz, prächtige 


Belaubuig uns na nee Br 70 10 
1800 » bieolor, zweifarbiger ......... 6 10 
No. 1798. Acanthus latifolius.’ 

18002 Amaranthus salicifolius (s. Abb.), eine sehr interes- 

sante Annuelle Die horizontal ausgebreiteten Aeste 

bilden eine effectvolle Pyramide bis 1 Meter Höhe. Die 

broncegrünen Blätter gehen bei weiterer Entwickelung 

der Pflanze in eine orangenrothe Färbung über. Zur 
Gruppenpflanzung und als Einzelpflanze werthvoll..... — 30 
1801 Amaranthus tricolor, dreifarbiger ....2.u2s 0020. 65 10 
1802 Artemisia aunua, Beifuss, prachtvoll®). 75 10 

1805 » gracilis (Spec. St. Petersburg), sehr rasch- 
RRSHNERUMN 2 non ann enne so 10 
1804 Atriplex hortensis, Gartenmelde, rothe 30 10 
1805 » » » gelbe. 30 10 
1806 Beta brasiliensis, in Scharlach, Carmir 30 10 
1807 x „ brasiliensis, gemischt .......... 30 10 
1808 Barbaraea vulgaris fol. var., Barbenkraut 9 ...... .—_ 290 
1809 Bocconia japonica U ®) .....uu0e.. ER Ave AO 
1810 Buphthalmum cordifolium, herzblättrg. Rindsauge 4. — 10 
1811 » salieifolium, weidenblätteriges U....... — 10 
1812 Cannabis gigantea, Riesenhanf‘) . A 40 10 
1813 » pyramidalis compacta m 
1813aCarduus Marianus, Mariendistel........u22222..- — © 
1813bCrambe cordifolia, sehr schön (s. Abb. Seite 47.)”) U — 60 
1814 Chenopodium Atriplieis, meldenartiger Gänsefuss . — m 
1815 Eryngium giganteum, Riesen-Mannstreu 4 . — 1/40) 
1816 Ferula vummunis, Steckenkraut 2°) x. — w 
1817 Gunnera scabra, scharfe Gunnera 2°) (s. Abb. 8. 47.) — 40 
1818 Helianthus argopbylius, silberblätterige Sonnenblume !°) 30 10 


7 
ne, ren 

ı) Will man diese prächtigen Amarantbusarten, zumal A. tricolor (Papageien- 
feder), recht schön haben, so muss man sie nahezu so behandeln, wie unter dem 
Hebnenksmm angegeben worden. Die eflectvollste Art ist nächst A. saileifoliue 
A. melancholicus ruber, welche unbestritten die schönste rothblätterige einjährige 
Pflanze genannt werden kann. In Verbindung mit hellfarbigen, besonders weiss- 
blätterigen Blattpfanzen, entweder allein, oder vor Perilla, giebt diese Pflanze 
Veranlassung zu den wirksamsten Kontrasten. 


4) Diese früher beliebte Pflanze verdient wieder in Erinnerung gebracht zu 


werden, denn nachdem man die Blattstengel bis August zu Gemüse (siehe Mangold 
im Gemtsekatalog) benutzt hat, pflanzt man die besten Exemplare in Töpfe, um 
damit Treppeuhäuser, Vorsäle, Balkone u. s. w. bis zum Eintritt grosser Kälte zu 
decoriren. Schliesslich wandert die Zierde in die Küche, 

5) Unter alleu in neuerer Zeit eingeführten ausdanernden Blattpfianzen vielleicht 
die werthyollste. Die Wirkung der schönen grossen Blätter beginnt schon Ende Juni 
und steigert sich von Tag zu Tag bis September, wo sich die Blüthenrispen zeigen 
und mit ihren rostbraunen Federbüschen einen neuen Schmuck bilden. 

6) Was von Artemisia gracilis gesagt wurde, gilt auch für den Riesenhanf. 
wir bilder vielleicht die imponirendste Blattpflunze, und wenn die Artemisia Oy- 

ssen gleicht, so erinnert der Hanf lebhaft an Tannen, denen 10-13 Fuss hohe 
lanzen von Weitem zum Verwechseln gleichen. en: den Hanf entweder 
einzeln frei auf Rasen, oder in die Mitte grosser Blattpflanzengruppen. 

7) Prächtige Rasenparterre-Pfllanze, doch auch gleich geeiguet als Zierde für 
Rabatten etc. Aus einem Blattbonquet erheben sich hoch die Blüthenstengel, die 
sich in einer mächtigen Blüthenkrone verästeln, mit Tausenden von blassrosa 
Blüthchen, wie mit einem Tuche überspannt. 

&) Eine sehr schöne Blattpflanze, welche in kräfligem Boden schöne Büsche bildet, 
und zuit Ihren feinen, fast haariörmig zerthellten Blättern von vorzüglicher Wirkung ist. 


Bm Bo? im 


A20Gr& Ir. 
No. % Bf. 
15182Helianthus globosus fistulosus (s, Abbild. Seite 38)... -— 30 
1819 » wacrophylius giganteus, Riesenblatt-8.... 75 10 
1820 D uniflorus, colossale Blume, von 1's Fuss,. 50 10 
1821 Heracleum giganteum, Riesen-Heilkraut A) ......... — 
1822 » eminens, eine grosse schöne Blattpllanze, ... — 230 
1822aHumea elegans, sehr decorativ, blüht im 2. Jahre 
(s. Abbildung Seite 47)!?) 40 
1823 Malva crispa, Kraus-Malve,.. 10 
1824 Nicotiana atropurpurea grandiflora, p: 
Seite 47.)'3) .. x 10 
184 » glauea, graugrüner 20 
1825 ” macrophylla gigantea 10 
1826 » wigandioides '4) .... 30 


No. 18092, Amaranthus salieifolius. 


1827 Onopordum arabicum, Prachtgruppenpflanze Y....: — 9 
1828 * tauricum, riesige Decoratiouspflanze Y 19)... — 20 
1829 Perilla nankinensis, chinesisches Erzblatt !%) ..... 65 10 
1830 D » atropurpurea foliis laciniatis, mit 

tief ausgeschlitzten Blättern . 75 20 
1831 Rheum giganteum, Rhabarber 2 !7) (s. Abbldg.Seite47) — 10 
1832 D New erimson, mit carmoisinrothen Blattstielen | — 10 
1833 » Queen Victoria, sehr grossblätteriger.......... - 2 
1833a » sanguineum ............ au —. 10 


9) Diese prächtige Blattplanze dauert in einem warmen Boden auch im Freien 
zus, wenn man eine kreisförmige Grube um aie berumzicht, dieselbe mit langstrohigem 
Pferdemist füllt, diesen festtritt und mit Erde bedeckt. Von oben schützt man die 
Pflanze durch äarüber gelegte Stangen, über welche Raps- oder Halmatroh ausgebrei- 
tet wird. Grössere Exemplare imponiren auch durch ihren mächtigen Fruchtkolben. 

10) Diese schöne Sonnenblume ist auch ohue Blumen eine der imposantesten Er- 
scheinungen des Gewächsreiches, da sie in gutem, tiefen Boden binnen einigen Mo- 
naten zu einer 15-18 Fuss hohen, von oben bis unten mit riesigen Blättern dicht 
bekleideten Pyramide sich erhebt. Sie verlangt zeitweiligen Düngerimas. 

11) Mächtige, gefiederte Blattformen,. Einzeln im Rasen, oder 3--4 Exemplare zu 
einer Einzelgruppe vereinigt, von überraschender Wirkung. Man sele Immer auf 
Junge Pflanzen ans Samen, indem Ältere leicht absterben, einige jedesmal ‚nach der 

Nüite. Der Boden darf nicht trocken, die Lage nicht ganz sonnig sein. Am sohön- 
sten fu Gebüschen, in feuchter schattiger Lage. 

12) Entwickelt eine schöne 3—4 Fuss hohe Pyramide, die dicht mit metallisch 
länzenden fadenartigen Blüthen behangen ist. Verwendung im freien Lande, auf 
'arterres, Rabatten ete, eben so günstig, wie im Topfe. Aus erordentlichen Eifeot 

erzielt bei Aufstellung derselben zwischen Coniferen ete. 

18) Unter den neuen Blattpfanzen eine der werthvollsten, ja, wenu man die grossen 
purpurrothen Blumen in Anschlag bringt, welche die 4-5 Fuss hohen Pflanzen in 
mächtigen Rispen vom August an krönen, so ist man versucht, sie für die schönste, 
wenigstens die brauchbarste zu erklären. Hierzu kommt, dass wach den neuesten 
Befahrungen das bie zwei Fuss lange, breite Blatt eiu ausgezeichnetes Cigarrendeck- 

att giebt. 

14] Uehatrifftt an Grösse der Blätter noch die vorige, imponirt aber weniger 
dureh Blüthen. 

15) Im ersten Jahre bildet diese interessante Pflanze nur distelartige Blätter, und 
ist so am schönsten, im zweiten hohe Blütheustenge) mit grossen Blumen, 

16) Eine Gruppe, im Centrum mit Riesenmais, oder mit Ricinus sangufnens, und 
in zweiter Linie mit Andropogon formosum bepflanzt, mit Perilla nankinensis und 
Amarsntlıns bypochondriacus abwechselnd umgeben, zu welchen der Silbersalbei die 
Einfassung bildet, gewährt ein unvergleichliches Ensemble. Für letzteren kann man 
such die weisse und gelbrippige Beete nehmen. 

17) Die Rhabarberarten sind effectvolle Blattpflanzen, wenn sie aufmässig feuchtem 
Sa Boden stehen, werden aber kümmerlich auf trockenem, mageren Boden. 
Macht man wiederholt die Erfahrung, dass die Blätter schon im August absterbeı y 
oder andere anznelle Blattpfianzen daneben, um 


so pflanzt man Kürbis, Tropäolen, 
die leereu Stellen zu decken. 


ng 
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No. 1813b, Cram'e cordifolia. 


No. 1817, Gunnera scabra, 


No, 
1334 Rheum taurieum ..... — 
1834da » undulatum..... Kenne 
1835 Ricinus africanus, hoher Wunderbaum!) (s, Abbldg.). 50 10 
1837 ” Belot Defougöres, sehr schön ......... E 65 10 
1838 2) borboniensis arboreus, baumartiger 10 
1839 0) brasiliensis, brasilianischer, schön ........- 10 
> 184u Risinus communis major 10 
1841 » » minor 30 10 
1812 “ giganteusglaucus, 
grosser blaugrüner 65 10 
1843 " guyanensis nana 65 10 
1844 » macrophyllus 
atropurpursus, 
sehr schön.. . 5 10 
1845 N pulcherrimus, 
sehr schöner ro- 
ther niedriger.... — 20 
1846 ” purpureus, pur- 
purrother W..... 50 10 
1847 ” Ppurpureus cine- 
rascens, schön.. 50 10 
1848 »  sanguineus, 
blutrother W.... 40 10 
1849 » sanguineus 
glaucus, graublau 
überhauchter,.... — 20 
No. 1895-1851. Rieinus (Habitus). 
1850 Ricinus sanguineus minor, kleiner ...22e2r00c0.cce 50 10 


1) Ich empfehle vor Allem die Rieiuusarten, deren ausehnliches Laub durch 
eigenthümliche Farbentöne noch besonders wirksam wird. Sie dürfen aber nicht vor 
Ende Mai ausgepflanzt werden und erweisen sich für den oben erwähnten sogenannten 
warmen Fuss durch die mächtige Eutwiekelung aller Theile sebr dankbar. Das tief 
ausgeschnittene, zackige, riesige Blatt des Ricinus steht ganz einzig unter den Blatt- 
Be da; sie empfiehlt sich besonders wegen leichter Anzucht. Man künüte füg- 

die grössten =, rothstengelichen Arten die schönsten nennen, wenn nicht die 
niedrigeren so gut für den Rand grosser Gruppen wären, und die ganz grünen in 
Verbindung mit den rothen sich gegenseitig verschönerten. 

2) Verlangt Durchwinterung bei —5° Wärme und ist wegen ihrer silberglän- 
zenden Blätter für den Gartenrasen in der Einzelstellung zu empfehlen. Einige Ex- 
emplare, denen ich einen Platz in einem aus Oxalis tropaeoloides gebildeten Teppich 
angewiesen, hatten ein imponirendes Ansehen. 

3) Die Nachtschattenarten sind theils Blatt-, theils Blüthenpflanzen zugleich und 
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No. 1331—1%1. Rhenn (Rhabarber), Habitus } 


A20GrA Me 
Pf. 


No en 
1851 Rieinus sanguineus tricolor, dreifarbiger 50.20 
1352 » spec. von den Philippinen, ' 20 
»  tricolor, dreifarbiger...... — 
»  tunicensis, tunesischer W... N) 
Salvia argentea, Silbersalbei 42) ...... — 3 
Solanum aculeatissimum, stachelicher®) — %0 
” Atropurpureum, schwarzpurpurner, schön — 2% 
» Balbisi, Balbis’s schöner 4’ hoher — % 
» aurieulatum, grösster .. 1. 30 
” eabiliense argenteum, mit silberweiss behaarte: 
Blättern, sehr schön ..... 30 
1861 ” einereum, aschfarbiger - 20 
1862 »  eitrullifolium, citrullenblätteriger .... 10 
1863 » eoceineum, scharlachfarbiger ......... R 40 
1864 ” Fontancesianum, ncucr mit schöncn Blättern u, 
Früchten, grossen canariengelben Blumen . — 30 
1565 a giganteum, riesenhafter ee Vz 
1566 laciniatum, geschlitztblätteriger, sehr decorativ — 20 | 
1867 » Pseudocapsicum, beisbeerenartiger ..... a 
1868 »  reclinatum, neu und schön, ähnlich dem 8, 
laciniatum, mit grossen himmelblauen Blumen — 20 | 
1369 2 robustum, schönster — 30 | 
1870 » texanum, aus Texas, mit scharlachrotk, F — 1m 
1871 n Zuccagnianum, mit schönen blutroth. Früchten — 10 
Andere Sorten siehe Topfgewächse, 
1872 Wigandia caracasana, prachtvollste Blattpilanze +) 30 
1872a » chilensis, mit dunkeln Blättern. “180 
» 53  imperialis,dieschönste, mitdengrössten Blättem — +40 | 
[rn Vigieri, ebenfalls sehr schön ............ —_ 50 


einige, wie z, B. 8. Lysopersicum, Melongena, texanum ete., zlereu auch durch aclıda 
roth gefärbte, oder interessaut geformte Früchte. Sie verlangen sämtlich frühe 
Aussaat im Warmhaus oder Zimmer, so dass sie In Töpfen stehend, schon Hnda 
Mai beim Auspflanzen wenigstens 8 Zoll hoch sind. 8. atropurpureum nnd Iacini- 
atım können aber auch wie andere Sommergewächse im Mistbeet gezogen und von 
da an Ort und Stelle gepflanzt werden. Einige Arten kann man immer dureh” 
winter. wenn man im Angust Stecklinge macht. & 

=?{Unter den interessanten Arten dieser Gattung ist $. robustuin zur Decoration im 
Lande die schönste, mit den grössten Blättera. 


4) Unter den Blattpflanzen dieser Form unstreitig die schönste, mit den grössten 
Blättern. Erstere ist oberhalb hellgriin, letztere oberhalb dunkel, unterhalb weisslich- 
grün. Bie verlangen eiuen warmen Staudort und werden am grömsten in olnsm Laub- 
beete, wo man die im Topf angezogenen jungen Pflanzen Ende Mai hineinpfanat, |, 
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| XI. 6 


l Die 4 bezeichneten sind mehrjährig. 


Ornamental grasses — Graminees ornementales — Erbe d’ornamento. — Ieraporngusie 3.1aRm. 
i a206r& Fr A20Grä Fr. 
r No. Pf. Pf. | No. Pf. . DE, 
! 1874 Agrostis argentea, silberweisses Straussgras W.... — 2% 19072 Eleusine bareinonensis „....-.. 20 
I 1875 » laxißora, niedlich ........-...- eoracana, krum 10 
1876 2 nebulosa, nebelfeines Straussgras *} (s.Abb.) — 20 | 1909 ” oligostachya, zierliche . 10 
1877 n plumosa, federiges Straussgras........- ar 0 | 1910 * rigida, schön 10 
1878 D) pulchella, niedliches Straussgras (s. Abbldg.).. 10 | 1911 ” species ex China, niedrige sehr 20 | 
1879 Agrostis Steveni, schön U ......2.....- 7 —_— 2% 1912 Elymus arenarius, Sand-Haargras 9 . 7 —_— % | 
1913 » caput Medusae, Medusenhaupt-, U —_ 2190 | 
| 1914 » giganteus, riesenhaftes N ........ 65 10 | 
\ 1915 » Hystrix, struppiges %.- 75 20 
| 19158 »  propinguus .ueeeeueen- x _—a | 
1916 Eragrostis cylindriflora, Liebesgras.. _— U 
| 1917 » elegans, zierliches Liebesgr. 65 10 
1918 » capillaris, haarförmiges .... _— 20 | 
1919 » senegalensis, vom Senegal . 20 
1920 Erianthus Ravennae, Wollgras 3°). Er .— 3 
1921 » » violascens, mit violettem Schein — 50 
5 1922 Festucaaltissima, 
höchsterSchwin- | 
| a — 0 
1922a Festuca einerea — 40 
1923 » nigri- 
cans, schwärz- 
lieher F ..... — %0 
| 1924 Festuca pectinel- 
i 5 la, kammförmi- 
| B 2 ED n.. 10 
| No. 1976. Agr nebnlosa. No. 1878. Agrostis pulchella, 1925 Festuca stipoides, 
blaugrüner, sehr 
| 1880 Andropogon argenteus, schön, mit prächtigen Rispen Y_— 2% zierlich Ar... —_ 2% 
1881 n bombyeizus, mit seidenartigen Achren %_ — 30 1926 Festuca viridis, 
1882 » Borghum... me -nsr nie 60 grüner % .... 75 10 
1883 Anthoxanthum gracile, zierliches Ruchgras 50 " 5 1927 Gynerium argen- 
| 1894 Arundo conspicua, aus Neuholland 2° _ No. 1930a, Hordeum juhatum. teum, Pampas- 
18848 Donax . 5 gras 21°) —.y80 
| 1885 Briza geniculata, 80 1928 Gynerium argenteum roseum, rosenrothes — 50 
| 1886 . mazxima, 50.1 1929 » » Bertini 2... vueuenur HE — 50 
1887 EEE 10 1930 » 4 » violaceum, violettes .... 80 
| a Hordeum jubatum, Mähnen-Gerste*) 2} (s. Abbldg.)... 75 20 
1989 Briz Sieulum, 1930b Imperata sacchariflora, ein prachtvolles Gras Q_.... — 50 
sieilischesBrizopyrum 75 10 1931 Isolepis gracilis, zierliches Gras für Ampeln u. Töpfe 4?) — 50 
180 Bromus brizaeformis, 1932 » pygmaea, zwergiges Pen N) 
zittergrasartigeTrespe 
4) @Abb,)...... 30 10 
1591 Bromus purpureus.. — 30 
1391a » virens ...... — 10 
1892 Ceratochloa pendula, 
hängendesHartgras_ 30 10 
1393 Chascolytrum erec- 
tum, Briza maxima 
ähnlich 2 .... . — 30 
1894 Chloris barbata, bärti- 
ges Fingergras — 20 
| eueullata,schön 65 10 
| ele- 
| . . 65 10 
897 iostachya, 
graciöses Ziergras — 30 
No. 1850. Brömus brizaeformis 
1898 Chloris truncata, sehr elegant für Gruppen.... 20 
1899 Chloropsis Blanchardiana, mit hellrosa Aehren U... — 20 
1900 Cinna mexicana, sehr schön 4 . £ 10 
1901 Coix chinensis, chinesisches Thränengras, neu 10 
1902 » exaltata, hohes . R 10 
1908 » Lac e, Hiohsihrike“ F . 10 - No. 1953. Lagurus ovatus, 
1904 Dactylocten!: yptiacum, schön... ers _— 20 1933 Lagurus ovatus, eiförmiges Sammetgras (s. Abbldg.). 65 20 
1905 Diplachne fas ‚ amerikanisches Büschelgras 4 65 10 | 1935a Melica eiliata, gewimpert 2 (s. Abbldg. Sei: 2.180.920 
1906 Echinochloa colo — 40 1934 Milium multiflorum, sehr hübsch....... 65.10 
| 1207 " eruc — 40 1935 » nigrieans, schwärzliches ..... 65 10 
| beils Blattpflanzen, bei denen in den meisten Fällen auch 3) Das höchste Gras für unsere Gegenden, unserem Wasserachilf gleichend, nur 
| vi s t und kultivirt man sie ‚n allen Theilen grösser. 
| ts. Zu der sehr abweichenden Kultur bemerke 4) Eine der schönsten zum Abschneiden für frische und trockene Bouquets. Ver- 
| ich Im Allgemeine: dass alle Gräser zum Keimen viel Feuchtigkeit verlaugen | langt Aussaat im Vorherbst. 
und Wärme allen Stadium lung dienlich ist. Zu den Gräsern, 5) Ein sehr zu empfehlendes Bonquetgras. 
deren Blüthenbalme als Bouguetmateriai am me! werden, gehören die 6) Erinnert an G: m, hat jedoch kürzere Blätter; da es im Freien‘ aus- 
Agrostis, Briza, rus, Lagurus, Poa cbineusis, vor Allem aber der reizende dauert, verdient es Kultur._® 
Bromus b; form‘ pennata und el hasim: 7) Das Pampasgras und seine unvergleichliche Schönheit ist so bekannt, dass Lob 
2) Reizend, ja geisterhaft nebelar i nicht am Platze wäre. Es soll nur daran erinnert werden, dass es unter guter Be- 
Biumenrispe über dem Boden, so d: ‚ehe Beinama achr glücklich ge- deckung den Winter aushält, ferner, dass die Blüthenbildung nur dann sicher ist, 
wählt ist. Selr hübsch sind kleine Beete asen, reizend einzelne Büschel i wenn das Grundwasser im Boden von den Wurzeln erreicht werden kann, oder wenn 
kleinen Töpfchen, die man auf Miniaturges‘ und Blumentiachen sehr gut ver- man sich die Mühe gibt, im Sommer, vom Juli an, täglich stark mit warmem Wasser 
wenden kann. Leider dauert die Herrlichke! ht lange und man muss auf Eraatz- zu bagiessem was am besten durch senkrecht eingegrabene Drainröbren geschieht. 
fanzen für die Beete denken, Zu Trockenhouquets ist dieses das leichteste. Die 8) Die Bartgerste ist eines der interessantesten, originellsten Gräser P ! 
Weka eull1ener nası stehen B Reizende Pflanze für Ampeln und Consolen für das Warmhaus;"muss immer 
P faucht stehen. Bi 5 
t a  F En = a De 


Schönze) 
i einigt, bekleiden In unvergleichlicher Schönheit Wände, Felsenstücke, Treppenfinch- 


A20GrA Fr 
Pf. PL, 


No. 
1936 Panicum altissimum, Hirse, höchste . 75 10 


1937 " colonum, rauher Fennich 10 
1938 ” erus galli, Hahnensporn ............ 10 
1939 » orycinum, reisäbnliche Hirse, schön . 0 10 
1940 » plieatum, faltenblätterige, sehr schön 9') . — 60 
1941 » sulcatum, sehr elegant, palmenähnlich 9 — 30 
1942 » tuberculiflorum, krummblätterige ......... — 50 
1943 » violaceum, violette, schön . 50 10 
1944 ® virgatum, ruthenförmige ... — © 
1945 Paspalum elegans, zierliches Pfannengras. na.) 
1946 Pennisetum cenchroides, Feder-Borstengras .. Be |. 10) 
1947 ” — 30 
1948 ” — 30 
1948 ® 75 10 
1950 » re 
1951 Poa chinensis, chinesisches Rispengras . 
1952 » salina, hübsch er 
1953 Saccharum Maddeni, dem Erianthus Ravennae ähnlich — % 
a EP — 5 


1954 * 


No. 19333. Melica ciliata. 
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No. 1949. Pennisetum longlstylum. 


49 

A20GrA Ir 

No. Pf. Pf. 
1955 Setaria japoniean, Borstenfennich .. .sureneneeeceennn — M 
1956  » macrochaeta, langhaariger Borstenfennich,..... 75 10 
1O56R m perBicheueenerenee: ee ee 
1957 Stipa pubescens, weichhaariges Federgras, — 3.0 
1958 » capillata, haarförmiges A et: 20 20 
1959 » elegantissima, sehr elegant u. decorativ °) so 
19600 » _splendens, glänzendes .... .r 30 
1961 » formicarum, schön 9 20 
1962 = _giganten, riesiges 4 . 10 
1963 » papposa, sehr zierlich 9. 30 
1964 » pennata, feines Q°) (s. Abbid 20 
1965 Tricholaena rusea, sehr zierlich va Y 20 
1966 Tripsacum dactyloides, dreiähriges Löchergras 4, 20 
1967 Uniola latifolia, breitblätteriges Spitzgras 4 .. 20 
1968 Zea Caragua, Riesen-Mais....... E R 10 
1969 » gracillima, Miniatnrmais . Ma a en AOERR 
1970 » Cuzko, der höchste, schönste und grösste Mais ) — 50 
1971 * japonica foliis variegatis, prächtiger Bandmais’) 15 10 


No. 1964. Stipa pennata. 


XIH. Schlingpflanzen.') 


Climbing plants — Plantes grimpantes — Avvitiechiante piante — Bosiomneecn pacrenin. 


Die mit 9} bezeichneten sind mehrjährig. 


2206: & Pr 
No. P£ DE. 
1973 Abobra viridiflora, mit zierlichen scharlachrothen Früch- 


ten u. schönen geschlitzten Blättern”) 2 (s. Abb. S. 50.) 


20 


1974 Adlumia cirrhosa, rankende Adlumie‘) (s. Abbläg.S.50.) — €0 
1975 Aristolochia altissima, höchste Osterluzei .......... ee u 1) 
1976 » Sipho, grossblätteriger Pfeifenstrauch?) 9. — 30 


1) P. plieatum und das breitere schönere suleatum (palmaefolium) sind Warm- 
bauspflanzen, die besonders im Bommer, in’s Freie gepflanzt, sich schön entwickeln. 

2) Die wie aus Silberflittern gebildeten grossen Riepen dieses reizenden Grases 
aus Neuholland machen es zu einer sebr werthvollen Pflanze, die sogar unter der 
Pracht der grossen Erfurter Ausstellung allgemeiner Aufsehen erregte. Kultur am 
besten zweijährig, bei frostfreier Ueberwinterung der Pflanzen. 

3) Das gemeine Federgras ist bekannt genug, findet aber neuerdings so vi 
Anwendung, dass die Kultur angelegentlich empfohlen werden kaun. Liebt trockene, 
sonnige Stellen und Kalk- oder Lehmboden. 

die grösste Maissorte und zeichnet eich besonders durch breite 


Blätter aus. 
'eissbunter japanischer Mais. Wobl keine bunte Blattpflanze ist mit grösserer 


5) 
“ Wärme und Anerkennung aufgenommen, als dieser Mais. Bei einer Höhe von 4 bis 


5 Fuss biegen sich die leichten, prächtig gezeichneten Blätter in eleganten Bogen 3 
bie 4 Fuss lang wechselständig vom Stamme ab. Prächtige Zeichnung, eleganter 
Habitus, rascher Wuchs, Alles vereinigt sich, um die Aufgabe bei. jeder Decoration 
aufs Vortheilhafteste zu erfüllen. 

& Die Schlingpflanzen bilden in unseren Gärten einen unentbehrlichen Schmuck, 
welcher durch keine andere Pflanzengattung zu ersetzen ist. Sie sind gleichsam 
das vermittelnde Element zwischen den niedrigen Blumengewächsen, den höheren 
Sträuchern und den höchsten Bäumen, indem durch aie der Uebergang von einer 
Form zur andern bewerkstelligt wird. Denn wir haben Schlingpflanzen, weiche sich 
durch reichliche und schöne Blumen, andere, welche sich durch zierliebes und ele- 
ganten Laubwerk und weniger durch Blumen, und endlich solche, welche sich nur 

lurch ihre oft grandiose Belanbung auszeichnen. Ferner erreichen aie alle möglichen 
Höbenunterschiede; zarte und kleine bis zu 5—6 Fuss, höhere bis 12—16 Fuss empor- 
strebend und wieder andere, welche die Spitzen der höchsten Bäume erklimmen. 
Eine so reichliche Auswahl hat uns die Natur gegeben, 0 dass wir zu jeder nurmög- 
lichen Verwendung passende Individuen haben. Soll ein zierliches Drahtgeflecht 
bekleidet werden, so ist das zierlicht Laub der Adlumia oder der Maurandien ge 
eignet; will man freistehende Bäulen bekleiden, oder Be aufbauen, so kann 
an die Ipomden und "Tropäolum-Arten benutzen; handelt es sich darum, ein 
niedrigen. Gitter, oder Spalier zu schmücken, s0 giebt es nichts Reizenderes, als die 
Lathyrus-Arten, oder in geschützter, sonniger Loge die Thunbergien; soll ein Rasen- 
stück zierlich mit Festons umkränzt, oder sollen hochstämmige Rosen durch Guir- 
landen verbunden w: , 80 stellen wieder die Ipomöen, Cajophora, die Garten- 
wind be, der Kammsame u. s. w. eine reichliche Auswahl, Und Alle ver- 


A206rd Pr 


No. BE. P£. 
1977 Bryonopsis laciniata erythrocarpa, mit sehr vielen 

kleinen purpurrothen, weissgestreiften Früchten .... — 2% 
1978 Cajophora lateritia, ziegelrothe Cajophore !%)(s. Abb. 8.51) — 40 
1979 Cobaea scandens, kletternde Glockenrebe !') ........ — 30 


ten, Veranda’s u. s. w., in deren Schatten man gegen die Sonnenstrahlen schützende 
und erquickende Erholung findet. Bei Verwendung der Schlingpflanzen kommt es 
vorzüglich darauf an, dass besonders auf Harmonie zwischen dem Stützpunkte und 
der aufklimmenden Pflanze geschen wird, hier besonders kann nur Gleichgestaltotes 
sich pasren, wenn es einen guten Klang geben soll. Ein zierliches Drahtgestell, 
mit massivem, mächtigen Laubwerk umschlungen, wird unschön erscheinen, ebenso 
zierliches Laubwerk an einer kräftigen, in die Augen tretenden Stütze. Nur schwach 
klimmende, allein an hoch emporragenden Stützen, machen einen dürftigen Ein- 
druck, und mächtig sich ausbreitende an niedrigen Geländern erregen die Befürch- 
tung, dass letzteres durch ihre Last erdrückt werden könnte und erwecken deshalb 
beim Beschauer Unruhe. Bei der Kultur der Schlingpflanzen ist es eine Hauptbe- 
dingung, dass in jeder Welse auf eine üppige Entwickelung hingewirkt wird, weshalb 
die Pflanzstellen in der bei den Blattpflanzen angegebenen Weise vorzubereiten sind. 


7) Sehr schöne, leicht gebaute Schlingpflanze mit tief geschlitzten Blättern, an 
Geländern und Glaswänden anzuwenden, wo sie nur halb verdecken sollen. Die 
knollige Wurzel kann im Warmhaus oder Zimmer, in Sand eingeschlagen, über- 
wintert werden. 

8) Unter allen ephenähnlichen Schlingpflanzen gleicht keine an Ansehen der Blätter 
so sehr dem Epheu, und zwar üppig gewachsenem grossblätterigen. Diese Pflanze 
verlangt einen warmen Standort, wächst dann üppig, und bildet Knollen, welche 
warm (wie Canna aufbewahrt) überwintern, 

9) Da die Anzucht dieser herrlichen, holzigen, grossblätterigsten aller Schling- 
pflanzen aus Samen sehr sicher ist, so empfiehlt sie sich in allen Fällen, besonders 
aber, wo eie in der Nähe nicht als Pflanze zu bekommen ist. 

10) Diese prächtig orangenroth blühende, schön belaubte Schlingpflanze hat den 
Vorzug, dass sie im Schatten gut gedeiht, zweitens, dass man sie an Stellen pflauzen 
kann, wo das Publikum sich an Blumen vergreift, indem Blätter, wie Blumen, so 
brennend stechen, dass Niemand.zwei Mal hingreift. Bei zeitiger Saat erhält man 
im Mai Pfanzen, kann aber auch im Sommer gesäete {rostfrei überwintern. Die 
Samen werden in warme Beete oder Töpfe ausgesäet; die Jungen Pflanzen in 
kleine Töpfchen piquirt und dann später ins Freie, oder grössere Töpfe gepflanzt. 

u) Eine unserer prächtigsten Lianen. Gedeiht gut in eiuer Mischung von Laub- 
und Mistbeeterde, mit etwas Sand gemischt. Die Pflanzen zieht man im Warmbeete 
an, Anfangs Juni setzt man sie im Topfe an eine sonnige, mit Bindfaden bezogene 
Wand, Im Winter werden sie in einem hellen sonnigen Zimmer bei 510° Wärme 

halten und spärlich begossen. Im Sommer bewässert man sie desto reichlicher 
in jedem Frübjahre setzt man sie in grössere Töpfe. 


7 


sd 
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No. PL DS 
1980 Coccinea indica, mit schneeweissen Blumen und schar- 
lachrothen Früchten W .......ccreueesenr — 30 
1981 » Mac Kennii, scharlachrothe F 
gestreift 
1981a » quinqueloba 


No. 1978. Abobra viridiflora, No, 1974. Adlumia cirrhosa. 


1982 Cyclanthera explodens, schnellwachsende Cyelanthere'!) 


1983 » pedata, fussförmige Cyelanthere .. 5 — 
1984 Cucurbita melanosperma, Angurienkürbis?) . 65 
1985 Dolichos Lablab, Lablab-Fasel ®) _ 
1986  » albiflorus, weissblühende .. — 
19897» Biasulsun riesige, aus Texas. — 40 
1987a » uteuB, Bolbar. ee. he — 3% 
1988 Eccremocarpus scaber, scharfe Schönrebe‘) A —_— 0 
1989 Echinocystis lobata, sehr schnellwüchsig BR.) 
1990 Ipomoea bona nox, 
stachelige Trich- 
terwinde....... 65 10 
1991 » coceinea, schar- 
lachrothe Trich- 
terwinde ...... 50 10 
1992 n» coceinea lutea, 
gelbe Scharlach- 
Triehterwinde. 50 10 
1993 » grandiflora, 
grossblumige 4 — 30 
1994 »  hederaceagrandi- 
flora superba, 
himmelblau, 
weiss gerandet. 100 20 
1995 » hederacea grandi- 
flora alba, glän- 
zend weisse Bln- 
1 65 10 
No. 2009. Ipomoea purpurea. 
1996 Ipomoea hederacea grandiflora atroviolacea . 65 20 
1997 » » » Hilacina .... 100 20 
1998 » limbata, weissrandige ... N 105 11] 
1999 ” £} elegantissima, schön ............. 65 0 


1) Diege zierliche, ausserordentlich rasch wachsende Schlingpflanze gewinnt noch 
an Werth durch die beim Angreifen explodirenden reifen Früchte, was zu manchem 
Scherz Veranlassung gibt. 

2) Siehe die Bemerkungen zu den Kürbissen in der I. Abtheilung. 

8) Siehe die Bemerkung zu den Kürbissen, 

4) Eine unserer prächtigsten Kletterpflauzen, welche aber in der Regel falsch 
behandelt wird. Eceremocarpus (Calampelis) wird in einen Napf mit guter, et- 
was sandiger Mistbeeterde gesäet, fast ganz unbedeckt gelassen und bei steter 
Feuchtigkeit an einem mässig warmen Ort gehalten. Die einzelnen, in Töpfe ge- 
setzten Pflanzen hält man einige Zeit unter Glas und später im Freien, wo man sie 
fortwährend im Auge hat und su Wasser keinen Mangel leiden lässt. In einem 
mässig warmen Lokale (6—-8°) durchwintert, werden im Mai einige Exemplare in’s 
freie Land an eine sonnige Wand gepflanzt, wo sie reichlich blühen. Einige Exem- 
plare kann man in grössere Töpfe pflanzen, hinter dem Glase bei reichlicher 
Lüftung blühen lassen und nach der zweiten Durchwinterung als besonders ent- 
wiekelte Exemplare in das freie Land setzen. 

5) Die nachstehenden Varietäten der Trichterwinde gehören zu dem reizendsten 
Decorations-Material und sind so wenig schwierig, dass sie fast unter allen Verhält- 
nissen gut gedeihen und prächtig blühen. Man kann sie gegen die Zänne pflanzen, 
Spaliere damit bekleiden, an drei mit der Spitze zusammengeneigten Stangen zu 

‚miden erziehen, mit ihnen nackt Stämme decoriren. Die schönsten sind Michauxt, 
dunkelblau, weiss, innen rosa, dunkelblutroth. 

6) Zeichnet sich vor allen übrigen durch fein geflederte Blätter aus und ist achr 
hübsch im Topf, um sie an Fäden im Fenster in die Höhe zu ziehen. Blumen schar- 
achroth, was ausserdem bei Winden nicht s0 oft vorkommt. 

7) Die hier aufgeführten Platterbsen sind vortreffliche Rabattenzierpfanzen und 
verdienen allgemeine Anpflanzung. Sie erfordern einen recht tiefen, fetten, mässig 
feuchten Boden, Der Same der ausdauernden Arten liegt oft über ein Jahr in der 


L Erde. Alte Pflanzen vertragen das Verpflanzen schwer. 


Ber u > 


| 


No. 
2000 Ipomoea Nil, himmelblaue . .uurzunenennennene ara 
2001 ” purpurea Michanxi, 
Trichterwinde ®) . 
2002 ” n sp. de India.. 
2003 n D pinnata .... 
2004 » ” dunkelblau. 
2005 ” » lila .. ‚ 
2006 » ” rosa.. are 
2007 ” ” violett gestreift . 
2008 » ” WEB ne ana 
2009 » weiss, blau gestreift (s.Abbldg.) . 
2010 ” » weiss, rosa gestreift “ns 50 10 
2011 D D kermesina, carmoisin .. 50 10 
2012 a » alba intus rosea, weiss, innen rosa 50 10 
2013 D a atrosanguinea, dunkelblutroth 50 10 
2014 » » alle Sorten gemischt. 10 
2015 " Quamoclit, gefiederte ©) 10 
2016 ” » fl. albo, weisse $ 10 
2017 ” » » roseo, rosenroth ... 20 
2018 D reniformis, nierenblätterige, gelb und weiss. — 30 
2019 violacea vera (rubro-coerulea), hellblaue.. — 30 
2020 D » » flore albo, weissblühende... — 40 
2021 Lathyrus latifolius, breitblätterige Platterbse ’) Y .... 100 20 
2022 » ” fl. roseo, rosablühende Varietät A, 75 10 
2023 » » fl. albo, reinweisse, schön Y..... — 40 
2024 » azureus, himmelblaue, schön .... „ne. 40. 10, 
2025 n giganteus, riesige une 0 
2026 0 nova species, violettpurpurne, dunkel geadert 40 10 
2027 ” odoratus, duftende Gartenwicke, die schönsten 
gemischt, 1 Fl 80 & . =. 20610. 
2028 » » roth gestreift ........ 20 10 
2029 D » weiss 20 10 
2030 » ” roth und weiss... ... 20 10 
2031 » » purpurn und blassblau 20 10 
2032 » n zinnoberroth ee RE 
2033 D » Captain Clarke, rosa, weiss und 
dunkelblau, sehr schön. 20 10 
2034 » » dunkelpurpurn gestreift 20 10 
2035 D » PÜLBÜRR: ne 2er RER 2 = 7207, 30: 
2036 » D scharlachroth, neu und sehr schön 20 10 
2037 » » Kronprinzessin von Preussen, mit 
zartfleischfarbenen Blumen, sehrschön 20 10 
2037aLophospermum coceineum, scharlachrother Mähnensame — 40 
2038 a scandens, kletternder ) K .. ..— 50 
2039 » grandiflorum, grossblumiger. _— 0 
2040 Maurandia albiflora, weissblühende Maurandia — 30 
2041 » Barkiayana, Barklay’s...... — 30 
2042 » Emeryana, rosea ......... — 30 
2043 » » violacea, violette . 3 — 30 
2044 » Laceyana, rosa . — 30 
2045 ” purpurea grandiflora, grossblumige . -- 30 
2046 ” semperflorens, immerblühende ...... — 30 
2047 » » violacea, violette . .— 30 
2048 » schönste Sorten gemischt. .—- 3 
2049 Momordica Balsamina, Balsamapfel. — 20 
2050 » Charantia, bitterer .. 75 10 
20508 ” Elaterium, Vexirgurke . Er —_— 2 
2051 Passiflora foetida, stark riechende Passionsblume — 20 
2052 » gracilis, schlanke ........ Are) 
2053 Rhynchocarpa dissecta, mit Tausenden von schönen 
orangefarbenenFrüchten,sehrelegant4_— 50 
2054 $) Welwitschi, sehr schön, mit blutrothe: 
Früchten .. 50 
2055 Scyphanthus elegans, schöne Tassenblume!) „ — 30 
2056 Syeios angulata, rankende Haargurke!'),... — 10 
2057 Thunbergia alata, geflügelte Thunbergie '?) 1120: 


8) Im Frühjahre im Mistbeete erzogen, einzeln mehrmals in angemessene Töpfe 
geflanzt, und unter Glas gehalten, wachsen sie sehr rasch und werden endlich in 
ihren Töpfen in’s Freie gestellt. Bei 3—5° Wärme überwintert, kommen sie In 
3—9zöllige Töpfe. Man hält sie noch einige Zeit unter den Fenstern eines Mistbeetes 
und bringt sie dann in das Fenster eines Wohnzimmers, wo sie, an ausgespannten 
Fäden emporlaufend, eine reizende Decoration bilden, oder man pflanzt sie Ende 
Mai an eine sonnige Wand. 

9) Die beste Weise, die schönen Maurandien zu verwenden, iat die, dass man sie 
an einer nach Süden oder Osten gewendeten Mauer an aufgspannten Fäden zieht, 
an welchen sie bis 12 Fuss emporklettern. Man säe den Samen in Töpfe und senke 
diese ins Warmbeet ein. An die Anspflanzung in das Freie darf man nicht vor An- 
fangs Juni gehen. Auch im Zimmer gedeihen sie gut und entwickeln im Fenster 
einen reichen Flor. 

10) Eine zwar sehr schöne und reichblühende Schlingpdanze, welche aber sehr 
zärtlich ist, die wärmste Stelle des Gartens verlangt und anhaltendes Regenwatter 
dicht verträgt. Am besten gedeiht sie an einer südlich exponirten Wand mit etwas 
weit vorapringendem Dache, wo sie nicht ungelegener Feuchtigkeit ausgesetzt Ist. 


11) Die achnellwächaigste aller Schlingpßanzen, mit grossen handförmigen Blättern 
ınd kleinen gurkenartigen Früchten. Sie wird aber bald unterhalb kahl und darf 
iaher nur in Verbindung mit niedrigeren Schlingpflanzen angebracht werden, welche 
die unten kahl gewordenen Stengel decken. 


12) Die Thunbergion müssen in nicht zu warmen Wohnzimmern im Fenster 
Aurchwintert und während dieser Zeit mäwig bewässert werden, So aft es angeht, 
lüfte man, da sie sonst den Angritfen der Milbenspinne erliegen. Besser aber ist 
vs, sie wie Sommergewächse zu erziehen. In diesem Falle werden sie im März 
{n dan Warmbeet gesäet, später gehörig abgehärtet und Anfangs Juni In das Freie 
gepflanzt. 


Be 


ß 5) Um diese beiden prächtigen Alströmerien recht üppig im freien Lande mu 
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20 Gr A Fr 
Er Pf. 
— 3 


2059 Thunbergia alata 
aurantiaca, orange- 


roth blühende .... — 20 

2060 Thunbergia alata 
Bakeri, reinweisse — 20 

2061 Thunbergia alata, 
gemischt ........ — 20 

206% Tropaeolum majus, 

grosse Kapuzi- 

nerkresse, ge- 
mischt ...... 20 10 

2064 » majus atropur- 

pureum, dun- 
kelbraune.... 30 16 

2065 » majus coceine- 
um, scharlachrothe. 30 10 

No. 1978. Cajophora lateritia. 

2066 Tropaeolum majus Dunett’s Orange . 80 10 
2067 » » Heinemanni, Heinemann's bronze- 50 10 


| 
| 
| 
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No. % Pf, 
2068 Tropavolum majus luteum, gelbe ....... PR EL ee ...',50 10 
2069 » »  Regelianum, Regel's purpurviolette. 50 10 
2070 » »  Scheuerianum, strohgelbe ........- 50 10 
2071 a E » coceinenm,scharlachrothe 80 10 
2072 D Lobbianum Caroline Smith, schr schön '). — 30 
2073 ” » Crystal Palace Scarlet ........ — 40 
2074 » eoceineum multiforum , feı — 30 
2075 ” a dammulum grandiflorum .....- 30 
2076 » » G£ant des Batailles, blutroth... — 30 
2077 » s Kronprinz von Preussen ee 
2078 ” ” Lilli Smith, schön............ — 30 
2079 » ” Lucifer, m. leuchtend scharlach- 
rothen Blumen — 5 
2080 ” ” Monsieur Colmet... — 80 
2081 » ” » Turrel . 5 eh 
2082 » » Napoleon III, roth und gelb. — 30 
2083 » n Queen Victoria, feurig-roth, 
gelb gestreift . u. — 80 
20833 » n Roi des noirs ....... — 30 
2084 D » Triomphe de Puebla — 80 
2085 D D » we Gand .. .. 80 
2086 » x alle Varietäten gemischt ..... —_ 20 
2087 » peregrinum (canariense), canarische gefranzte ?) — 30 


XIII. Samen von mehrjährigen Zierpflanzen (Stauden). 
Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Semenze d’arbusti — Obama Imuyonm Kycropk, 


= Zul Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Werth haben. a, 


Besonders empfohlen: 


Elite-Ausstattungs-Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflenzen, so arrangirt, dass 


mit denselben vom Monat April bis zum Spätkerbst ein andauernder abwechselnder Flor in allen Farben und Höhen geschaffen werden kann. Ich 


offerire diese Sortimente in 3 Grössen und zwar: 


No. I. für grössere Gärten 20 Mk. 
» I. » mittelgrosse Gärten Fe tn} 
» I. » kleine Gärten ....-.......- 5» 
&20Crä Fr | 
No. Pf. Pf. | No. 
2089 Acanthus, s. Blattpflanzen. 2093a Actaea spicata, ähriges Christophskraut ........ 
2090 Achillea Millefolium fl. roseo, rosenrothe Schafgarbe... — 20 | 2094 Adenophora Lamarcki, Lamarck’s Drüsentrüge 
2091 Aconitum Kutznezoffi (s. Abbildung) °), Sturmhut..... — 50 , 2095 » latifolia, breitblätteriger ........ 
2091a » Lycoetonum, schön um — 20 | 20958 » liliifolia, lilienblätteriger..... 
2091b D Napellus......... 2096 Adonis vernalis, gelber Frühlings-Adonis .. 
2092 n Tauscheanum .......... 2097 Agrostemma coronaria, rothe Vexirnelke*) ... weruare: FEDER 
2093 » pyramidale, pyramidaler | 20972 » »  atrosanguinea, dunkelblutrothe — 830 
| 2098 » » alba, weissblühende 50 15 
! 2099 ” » bicolor, weiss und roth 50 10 
‚2100 » Flos Jovis, rothe Jupitersblume 50 10 
| 2101 Allium azureum, blauer Lauch, schön .. —_— % 
ı 2101 » SORUISU NEN anne — 30 
| 2102 » fragrans, wohlriechender Lauch ua) 
| 21022 » neapolitanum, schneeweiss blühender. u {1} 
2103 Alstroemeria aurantiaca, orangefarhige Alstrümerie) — 20 
| 2104 » chilensis — 30 
| 2105 Alyssum saxatile, Goldkorb*) ö  — 10 
2106 » » compactum, dichtblüthiges Steinkraut: — % 
| 2107 » Le Pr) 
ı 2108 Ammobium alatum, weisse Immontelle .. 80 10 
2109 Anchusa incarnata, incamatrothe Ochsenzung‘ 100 20 
| 2110 » italica, italienische (s. Abbldg.) ?).. 75 10 
2111 ” sempervirens zaineen .. 7680 
2112 Anemone chinensis coronaria, chines. Garten-Anemone ) — 40 
2113 » » coceinea, scharlachrothe a ı, 
2113a » fulgens, neu, prachtvoll....... = 
’ 2114 Antirrhinum majus, Löwenmaul, gemischt?) 65 10 
2115 » » candidum, glänzend weisses . 100 20 
[No 2091-2095. Aconitum, Habitus. 


No. 2110. Anchnsa italica.g 


1) Die Lobbtannm-Varietäten sind das Schönste, was die Schlingpßanzen-Gruppe 
za bieten vermag. Am besten erzicht man auch sie wie Annuelle. Man legt die 
Kerne einzeln in kleine Töpfehen und senkt sie in's Warmbeet. Anfangs Juni setzt 
men die schon ziemlich stark gewordenen Pflanzen in’s Freie, Vorzüglich schön 
machen sie sich sortenweise auf der Rabatte in Pyramidenform erzogen, in der Art, 
die unter Ipomoea angegeben. Manche der obigen Sorten blühen so üppig, dass 

Laub vor der Menge der Blumen ganz verschwindet. Gegen eine niedrige Mauer 
gepflanzt, erheben sie sich bald über dieselbe und bilden auf der andern Seite äusserst 
Teizende Behänge. Besonderen Werth haben diese Trop. als Winterblüher, Es gibt 
Zeiten, wo im Warmlause ausser den Tropäolen keine anderen hochrotben Biumen 
zum Abschneiden da sind. Hierzu eignen sich Stecklinge von blühbaren Zweigspitzen, 
im Juli gemacht. 

2) Die Vorzüge dieser schnell wachsenden reizenden Schlingpflanze werden oft 
dadurch beeinträchtigt, dass bei Hitze die unteren Blätter bald gelb werden und 
Ale Erdföhe Alles vernichten. Beides wird auf einem schattigen Standort sehr ver- 


3) Schöne Huikekzine Belaubung, tiefblaue Färbung der Blumen, andauernder 
Flor, zeichnen diese Staude aus und wird di be besonders empfohlen, 

'ehören zu den besten Stauden, di; leicht, voll und anbaltend blühen, 
sich zur Füllung ganzer Beeto eignen, noch vor der Blüthe verpfanzen lassen, 
und Schatten und schlechten Boden vertragen. Es ist gut, öfters junge Pflanzen aus 
Samen zu erziehen. 


2116 a ” leuchtend fuchsrothes 10 


haben, bereitet man ihnen in sonniger, warmer Lage ein etwas sandiges, doch nahr- 
haftes Beet mit guter Drainage, legt einen Rahmen darum und deckt es beim Heran- 
nahen des Winters mit einer starken Schicht trockenen Laubes, und be! anhaltendem 
Regen noch mit Decken oder Läden. Zeitig im Frühjabre aber muss das Laub weg- 
geräumt werden, da sie früh zu treiben beginnen, und die Pflanzen während der 
Nacht durch Strohdecken schützen. 

6) Unter den Steinkrantarten ist die „Goldkorb“ genannte Pflanze, A. sazatile, 
besonders die gedrungener wachsende Sorte compactum, eine Decorationapflanze 
ersten Ranges. Sie liebt Sonne und scheut Nässe. 

7) Eine raschwachsende, üppiges Grün entwickelnde Stande, die mit ihren 
Vergissmeinnicht ähnlichen Blumen die Gärten ausserordentlich zieren. 

8) Die prächtige immerblühende chinesische Anemone bildet Knollen, wird aber 
besser ans Samen erzogen. Man,säet ihn in Haideerde oder sandige Lauberde, 
piguirt die aufgegangenen Pflänzchen zeitig und hält sie kühl und nicht zu sonnig. 
Besonders empfiehlt sich A. fulgens, durch ihren frühzeitigen überreichen Flor 


| brennend rother Blumen. 


9) Früh, mässig warm erzogen und einmal piquirt, blühen diese Zierpflanzen 
schon im ersten Sommer reich und schön. Ja man pflegt sie fast allgemein als Som- 
mergewächse zu erzieben. Man kann sie aber auch im Herbst in Töpfe pflanzen 
und unter sehr mässiger Bewässerung frostfrei durchwintern. Von vorzüglichem 
Effect sind die Zwergsorten, welche in, Wuchs und Colorit sich aus Samen beinahe 
ganz constant reprodueiren. Unter diesen sind besonders A. Brillant und papiliona- 
ceum beständig und werthvoll. 
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, füllte Sorten, was natürlich noch sicherer ist, 


52 
2206r.& Fr 
No, Pf. Pf. 
2116a Antirrhinum majus Firefly, orange-scharlach mit 
weissem Sehlunde............ 0 
2117 » » Galathee, carmoisin u. weiss... 100 20 
2118 w D nigrescens, tiefpurpurn.. ..— 130 
2119 " “ striatum, prächtig gestreiftes ... — 20 
2120 ” n nanumstriatum, Zwerglöwenmaul — 20 
2121 0 ® * album, weissesZwerg-..... 00 20 
2122 » . » Brillant, scharlachmit Gelb 
und Weiss... - 20 
2123 n » » Firefliy, orange 
ee Re RE 20 
2124 ” 5 » Galathee, carmoisin mit 
IV ORRBIL cn seen .... 100 20 
2125 n u » kermesinumsplendens .. 100 20 
2126 » ® » luteum striatum, cana- 
ee IE 120 20 
2127 ” » papilionaceum, dunkel- 
blutroth mit Weiss .... 100 20 
21272 » » Garibaldi, magentaroth.... 120 20 
2127b » » » Delila, carmin mit weissem 
Schlund .. 120 20 
2127e L " » aurea, goldgelb. . 120 20 
| 
I} 
| 
| No. 2128. Antirrbinum majus nanum Tom Thumb. 
2123 Antirrhinum majus nanum Tom Thumb, neu (s. Abbild.) 65 10 
21284 ” ” „ » » album, weiss — 30 
2128b » ” non n Henri IV... — 30 
2123c » rubro -stria- 
| in  ) 
\ 2ı29d h n In »  Brillant.... — 30 
21288 ’ y v b „ luteum, 
schwefelgelb — 30 
2123 v » » [ » Firefly ..... — 30 
2123 » » n » Garibaldi — 30 
2128h » » » v » einnabari- 
num, zinnoberroth, schönstes Zwerg-. — 30 
2129 » die neuen Zwergsorten gemischt ... 150 20 
2130 » multiflorum . . 120 20 
2131 Aquilegia alpina, Alpen-Ackel en 0 — 30 
213la » »  superba, weisser mit blauen Spitzen — 40 
2132 » arctica, nordischer scharlachrother Ackelei) — 40 
2133 » caryophylloides, nelkenartig gestreifter, gefüllt — 40 
2134 » Durandi, schön gestreifter ...... . ae 
2135 n formosa fl. pl,, wohlgestalteter.. 100 20 
2136 » » rubra pl., brillant rother 100 20 
2137 » glandulosa, drüsentragender ........ — 20 
2138 » D} vera, echt, sehr schön — 39 
21382  » lIongicalearata ... N 
2133b = parvilora ..... — 2% | 
21386 » jucunda, anmuthiger .. u 
2139 »  leptoceras lutea, dünnsporniger g. — 30 
2140 n olympica, neu . — 30 
2141 » Skinneri, scharlachrother, schönster von allen — ;0 ! 
12 " stellata rosea pl., sternblüthiger ............ 120 20 
2143 D Vervaeneana fol. varieg., prachtvoller .— 50 
2144 ” vulgaris fl. pl, in schönen Farben gemischt.. 65 19 
21ddaa » bicolor... 3 re] 
2144b D) » fol. var... Ares 
21440 » stellata fl. violaceo .. RE | 

1) Die Ackelei sind sehr leicht ans Samen zu ziehen, indem jedes Korn aufgeht. 
Die schnelle Vergänglichkeit der Blüthe lässt zu wünschen übrig, aber sie ist so 
prächtig und originell, die Pflanze selbst so schön mit ihren üppigen Blättern, dass 
man jenes leicht vergisst. Alle wachsen gut im Schatten, sind daher vortreflich für 
Gebüsche, verwildern sogar leicht in diesen, 

2) Dia kupferrothen achönen Gloekenblumen erscheinen noch vor denen des ge- 
meinen Ackelei. Da sie in schneelosen Wintern leicht erfrieren, s0 ist e3 gut, sis zu 
bedecken. 

3) Aussaat im Topfe. 
&) Man vergesse nicht, dass die Pflanzen in jedem Frühjahr getheilt und umge- 
rs werden müssen, wenn sie nicht ausarten und in das gewöhnliche Gänse- 
lümchen umschlagen sollen. Aus Samen erhält man verschiedene Sorten, darunter 
solche, die weit schöner sind, als die Mutterpfanzen, und man hat die Möglichkeit, 
sich durch Aussaat schnell viele Pflanzen zu verschaffen, weun die alten Pdanzen 
bei starker schneeloser Kälte simmtlich zu Grunde gegangen sind. 
5) Gehört unbestreitbar zu den brillantesten und besten Decoratiouspflanzen für 
Land und Topf, und ist von Jedermann leicht zu ziehen. Aussaat im Mai, Pflan- 
zung 1 Fuss weit auf beliebigem Baete, im folgenden Frühjahr, im April erst auf den 


ß mten Platz, wo man die blauen mit den weissen abwechselnd pfanzen kann. 


No, 
2145 Aquilegia Wittmaniana, Wittmann’s ......... ERErrLN u 
2145 » hybrida lueida fl. pl, gefüllte Hybriden gemisct — 20 
2146 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut...... N Le Ze 
2147 Arctotis grandiflora argentea, Silber-Bärenohr —_— 2» 
65 20 
» . 75.80 
2150 ” maritima alba, Meerstrands-G — 3 
21508 » plantaginea... RER ER .—- 20 
2151 Asclepias incarnata, schöne fleischrothe Seidenpfanze.. — 20 
2152 Astragalus alopecuroides, fuachsschwanzähnlicherTraganth — 10 
2153 » galegiformis, gaisrautenartiger Traganth .... 60 10 
21533 » deltoidea, deltablättriger .............. a 20 
2154 Aubrietia graeca, schöne neue Fri — 50 
2154a » B — 30 
— 120 
No. 21678. Campanula medium calycanthema. 
2156 Campanula carpathica, karpathische blaue Glockenbl,) . — 20 
21562 » » fl. albo ..— 30 
2157 ” celtidifolia, sehr schön — 3 
2158 n eximia, vortrefflliche,, — 20 
2159 ” grandis, grosse .. .— 50 
21592 » latifolia ....... a 20 
2160 s macrantha, gros g: , ‚schön — 10 
2161 » Mediumfl.pleno, gefüllte blaue, Marietten- ) — 30 | 
2162 » » » » » weisse... . 30 
2163 » D » ” »  rosenrothe a LE 
2164 » ne Pa: ee _— 30 | 
2165 » » » „ » blassblaue u U | 
2166 -. ” » » »  röthlichweisse. —aBV 
2167 ” n u » » gemischt ........ 23 | 
21672 ” »  calycanthema coerulea, blaue (siehe | 
Abbildung ... a 00 
2167b » » » alba, weisse... Be 21} 
Vorstehende Species ist in ihren beiden Färbungen 
die beste Einführung der letzten Jahre. Es ist eine 
Stande, die 2—2)s Fuss hoch, einen ausserordentlichen | 
Blüthenreichthum entfaltet und als wirkliches Riesen- 
bouquet erscheint, 
2163 Campanula pyramidalis, blaue Pyramiden -”) ....... —- % | 
2169 E D weissblühende... FRE 


Die für Töpfe bestimmten Exemplare kann man kurz vor der Blüthe einpflanzen, 
Bricht man die verblühten Blumen bald ab, so entwickeln sich die daneben sitzenden 
yerkünmerten Knospen, und man hat in 14 Tagen nochmals einen vollen Flor, Im 
Zimmer halten sich die Blumen wochenlang. Nicht selten entstehen aus Samen ge- 
wenn man Samen von gefüllten Blu- | 
men aussäet. Anzucht alljährlich aus Samen,.weil nur zweijährig. 

6) Oampanula medium fl. pleno, vervollkommnete gefüllte Glockenblume; diese 
prächtige Staude ist durch den Fleiss eines emsigen Gärtners so wundervoll vervoll- 
kommnet in ihrer Füllung, dass ich solche mit Recht als etwas wirklich Ausge- 
zeiehnetes empfehlen kann; die Glocken sind so stark gefüllt, dass sie immer von 
Neuem aus dem Innern des Kelches Blumenblätter treiben, bis sie zur vollständigen J 
Entwiekelung einer schön gefüllten Centifolie gelangen. 

7) Diese Glockenblume kaun wohl für eine der schönsten dieser Gattung er- 
klärt werden; obschon die 5—6 Fuss hohe, von unten bis oben mit Blüthen besetzte, 
meist nur einstengelige Pflanze, auch Im Lande prächtig ist, so kommt nie doch erst 
im Topf zur rechten Geltung und hält sich im Zimmer 4—# Wochen unverändert. 
Erfordert eine etwas umständliche Behandlung, wenn sie gut blühen soll, verdient sie 
aber auch vollkommen. Die aus der Frühlings-Aussaat mässig warn ersogenen 


PA 
zen setzt man während des Sommers Anfangs in kleine, daan in immer etwas grö) 


A20Gr A Fr 
Pr. Pr. 


v. 
De Bampanuia rhomboidea fl, pl., sehr graciös').... . — 30 
21708 » Barmntlon ı.... u ce une en BO 
air ” trachelioides A. pl., Halskraut-Gl, —_— % 
2172 » ” BR aloe it _— % 
9173 Catananche coerulea, blaue Russel —_— % 
217t » » bicolor ... —_— % 
2175 Cedronella cana, mit dunkelrot —_— » 
2176 Oentaurea babyloniea, sehr schön. ...uuacaeesae — % 
2177 » candidissima, weisse Flockenblume . ..— 
2178 » Fenzlii, Blume gelb, Belaubung silbergraun — 30 
2182 Cerastium Biebersteini, grossblumiges Hornkraut?) . — 30 
2183 » tomentosum, filzires Hornkraut.... ..— 3% 
2183aChelidonium majus fl, pl, g-fülites Schöllkrant ....... — 30 
2184 Chelone barbata, bä Schildblume, zinnoberrothe ... — 20 
2185 » » — 2% 
2186 » ” y 2 ar 
2187 Cirsium pulehrum, schöne 4—5* hohe Feder-Distel —-.% 
2187aClematis erecta, aufrechtstehende Waldrebe ...... — 
2187b n 8: BIRUGEHOEHB. on ccm ern en — 3 
2138 » integrifolia, ganzblätterige Waldrebe — 2% 
2188aColehicum autumnale . — m 
2189 Convallaria japonica, mit schönen himmelblauen Beeren 75 20 
2190 » majalis, Maiblume Ha 40 
2191 Corydalis lutea, gelber Kappenmohn?) — 30 
2192 »  nobilis, edler..... ee an — 40 
2193 Coreopsis Atkinsoni, Atkinsons Wanzenblume 80 10 
2194 ” longipes, langstielige, sehr schön‘) .. — % 
2195 Crocus vernus, gemischt .,. 4 — 2% 
2196 Crucianella stylosa, langgriffeliges Kreuz) 5 10 
No. 2197-2223, Blüthoarispen einfacher und g«füllter Delphinien. 

2197 Delphinium chinease, chinesischer Rittersporn in vie- 

len Varietäten .... 22... a 
2198 ” » fl, albo, weisser . ni 
2199 » D pumilum album . — 20 
2200 b n ” coeruleum 8 20 
2200a ” cheilautlnm ae Te — 10 
2201 » formosum, blauer mit weisser Mitte‘ E50 
2202 2 hyaecinthiflorum, sehr schön ...... _ #8 
2203 » triste, trauriger R., braune Blume .. ..— 20 
2204 » perenne, die prächtigsten Sorten gemischt 100 20 
2205 » elatum, hoher himmelblauer .. - 20 
2206 » Gloire de Saint Mand6.... DE ') 
2207 » Mastodonte, gross, hellblau mitweissemHerz — 40 
2208 » Jules Bourgeois —_ 5» 
2209 D Mme. Gerard Leight .. — 30 
2210 D) » de Pruines .... z — 3 
2211 ” hybridum fi. pl, cheirantkilorum wi 
2212 » » » » Reine des Delphinium. — 40 
2213 » » "» » Hermann Stenger . —_ 4 
2215 » » »„» Glym, extra... = 
2216 » ” nn Eyony suucnu — 150 
22T » n “ » Mme, Richalet . — ub0 
2218 » ” » » Amedse Hans.. _ 
2219 » ” » » Barlowi perfeetum... — 50 
2220 » » » » ooelestinum..nnceseceeen — 5 


Töpfe mit fetter, stets frisch erhaltener Erde, ohne die Warzel zu verletzen„und be- 
handelt sie bisweilen mit kräftigem Düngergusse. So auch im zweiten Jahre, wenn 
man nicht etwa ein tiefes, mit sehr nahrhafter Erde bereitetes Kaltbeet hat, wo sie 
Doch viel kräftiger werden. Im folgenden Frühjahre setzt man sie an eine warme 
Stelle des freien Landes, iu recht nahrhaften, feuchten, tieflockeren Boden, wo sie 
unter Anwendung flüssigen Düngers bald ihre prachtvollen Blüthen-Girandelen ent- 
wickeln werden. 

1) Eine reizende Art für niedrige Decorationen; die dunkelbraune Blüthe gleicht 
einer Quaste nnd hält sehr lange au. Kultur die einer gewöhnlichen Staude, 

2) Beliebte Teppichpflanze mit schönen, weissen Blumen, 

3) Die Samenpflanzen werden im ersten Jahre blühbar. 

4) Gleicht der einjährigen Onlliopsis bicolor, blüht aber früher. Cultur zweijährig. 

5) Ist vielleicht die schönste aller Ritterspornarten, da sie niedriger ist, als die 
meisten anderen, und die brennend blauen Farben der ersten Blumen einen sohr an- 
Bea A 

) Bine der besten Gartenzierpflanzen, die wir besitzen, theils wı ihres hüb- 

‚schen Wuchses, theils wegen ihrer vielfach varlirenden und aieha oft aurikel- 


30 | 


40 | 


50 | 


| 2238 » » A. pleno, gefüllte Federnelken, 
beste Mischung ........ ru. — 30 
2239 »  superbus granditiorus, Pfauen-Nelke ... — 30 
2210 Dietamaus Fraxinella grandiflora, sehr schön — 8 
2211 Digitalis Buxbaumi, niedriger Fingerhut ... .80 20 | 
2212 ” canariensis, strauchartiger Fingerhut, mit N 
schönen safrangelben Blumen ............. — U 
2245 . ferruginea gigantea, rostfrbn. Riesen-Fingerhut 75 10 
2216 » grandiflora, grossblumiger Er ED 
2216a ” obtusiflora. ..... — 30 
2247 ” lanata, wolliger . s 120 10 
2248 ” Iutea, gelber .......... 65 10 
2219 D) purpurea, purpurrother . « 65 10 
2250 ” » fl, albo des . 75 10 
2251 " gloxiniaeflora, prachtvolle grossblumige Va- 
rietät®) (s. Abbildung) ..— % 

» » A. albo... u 1 
Dodecatheon Meadia, Götterblume °) . — 40 | 
Dracocephalum altaiense, altaischer Drachenkopf...... 65 10 

» Ruyschianum, schwedischer, himmelblau — 20 
2256a Echinops sphaerocephalus........ u. — 10 

6b Erigeron glabellum....... _—ı.ı 
2257 Erinus alpinus, Alpen-Leberbalsam — 30 
2258 Eriogonum umbellatum, sehr nett.. _ 410 
artig gezeichneten und in grossen Sträussen auftretenden Blumen. Sie bedürfen, um 
recht schön zu werden, einen lockeren und nur mässig feuchten Boden, sterben aber 
immer in einzelaen Exemplaren ab, und muss man, um abgängig gewordene Pflanzen | 
ersetzen zu könaen, in jedem Jahre eine kleine Aussaat vornehmen. Im Herbst thut 
man wohl, alle Pdanzen in einem kalten Kasten einzuschlagen und so durchzuwintern. 

7) Prächtige Staude mit eschenartigen, wohlriechenden Blättern und grossenhell- 
rothen, dunkel gestrichelten Blumen, weiche in warmen Nächten ele Tächt | 
ausstrahlen. Die sehr grossen Samen liegen oft zwei Jahre in der Erde, ehe sie | 
kelmen, müssen daher an einen Ort gesäet werden, wo sie ungestört bleiben. +] 

8) Grössere, weiter geöffnete Blumen berechtigen diese Varietät des rothen Finger- | 
hutes zum Vorzug vor jenem. Prächtig am Raude von Gebüschen.id 
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No. PL IBE 
2221 Delphinium hybridum fl. pl. compactum .. — 50 
D » » » hyacinthiflorum . — (0 
» » van Siebold .... —- 5 


» a ö0 

Die Delphinium oder Stauden - Rittersporn sind durch ihre: 
unvergleichlicnen Fürbungen vom Weiss bis in das tiefste 
reinste Azurblau, welches oft metallisch, bald kupferröthlich, bald 
stahlblau schillert, unentbehrliche Zierblumen für jeden Garten 
geworden, namentlich durch die neuen Spielarten, welche oben an- 
geführt sind. Die Cultur ist einfach, wie bei jeder anderen 
Staude für das freie Land, und halten diese Rittersporn den 
härtesten Winter bei uns im Freien aus, Ich empfehle ganz be- 
sonders folgende Sortimente: 


2224 10 Sorten einfache & 1 Portion 1 Mk.50 Pf. 
10 nn gefüllte Al » a 
1 Sort. von 5 Sort. einf.u.5 Sort. gefüllte ... 2% 2 25.» 
1 starke Portion einf. Delphinium gemischt... — » 30 » 


281 » » gefüllte » » m 
2229 Delphinium nudicaule (siehe Abbildung). Reichblüthig,'von | 
leichtem niedrigen Habitus und mit prächtig scharlachzinnober- | 
farbigen Blumen ........... . 


7 No. 2229. Dolphiulum nudicanle. 


2230 Dianthus Oaryophylius fl. pl., Topfnelken, s. Sortimente — 

2231 » » semperflorensf#l, pleno, immerblüh- 

ende Remontantnelken, nur von 

ausgezeichneten Blumen..... Et 

» barbatus,Bartnelke,inschönenFarbengemischt‘) 65 10 

D » gefüllte, in brillanten Sorten — 2% 

» » atrosanguineus, dunkelblutrothe.. 75 10 
» » oculatus marginatus, weissgeäugelt 

und bordirt.. 120 20 

2236 n D » » gefüllte ....- 

2237 » plumarius, einfache Federnelke, gemischt ... 70 10 


9) Die Götterblume ist eine der reizendsten Blumen, mit er Bläthendolden, 
deren einzelne Blümchen das Anselien von Alpenveilchen haben. Liebt hohen, 
trockenen Standort, wo kein Bodenwasser ist, Sonne und im Winter eine leichte 
Moos- oder Laubbedeckung. Es ist zwackmässig, die Samenpflanzen erst im zweiten 


Jahre in’s Land zu setzen. 3 


iz 


ß Verpflanzen schwer. | Pflanzen grüner, als mit Samen, 
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No. Pf, Pf, 
2259 Erpetion reniformis, australisches Veilchen, ganz niedrig, 


mit lila und weissen Blümchen... 30 
2260 Eryngium alpinum, Alpen-Mannstreu 20 
2261 » giganteum, schön.. 20 
2262 » planum, flachblätterige ...... 28 10 
2263 Ferula gigantea, riesenhaftes Steckenkraut 30 
2264 Fritillaria imperialis, Kaiserkrone ze 20 
2266 Gaillardia bicolor, zweifarbige ........ 10 
2267 » grandiflora, prachtvolle gross 30 
2268 » » Penelope ...... 30 
2269 ” Loiseli, prächtige Species 30 
2270 Galega offieinalis, offieinelle Gaisraute") ... 10 
2271 Gentiana acaulis, niedriger leuchtendblauer 40 
2272 » asclepiadea .............. 50 30 
2273 » eruciata, kreuzblumiger. 30 
2274 » Catesbaei. ........... E 30 
2275 ” macrophylla, grossblätteriger .. 30 
2276 » Saponaria, seitenkrautblätteriger ........... 30 

2277 Georgina variabilis A. pl, von meinen schönsten 
grossblumigen Georginen — 40 

2278 ” » » » vonden besten Liliput. 
sorten meiner Sammlung — 50 
2278aGeranium macrorhizom vueeccenanann — 30 

No. 23592369. Pentstemon Hybriden (Habitus). 

2279 Geum chiloense, chilesische Nelkenwurz _ 20 
2280» » coeeineum, scharlachrothe —_— #0 
22802 » » macrophyllum ...... — 20 
2281 Gladiolus, französ. Prachtsorten ®) — 50 
2282 » Horibundus, blüthenreie — 2 
2282a » imbricatus — 30 
2283 Glaueium luteum, gelber Hornmobn,.. 0 80 
2284 Gypsophila elegans gigantea, eleg. Riesen-Gypskraut +) 65 20 
2285 » paniculata, rispenblüthiges Gypskraut.... 65 20 
PPITI » BICVERÄT SOHLE naeh ur 65 20 
2288 Hedysarum coronarium, hochrotber Kronenklee ®) 50 10 
. 50 10 
he — 20 
.— 30 


1) Eine besonders wertbyolle 8 ude, weil sie einen schönen grünen, 3 Fuss hohen 
Busch mit reizender Belaubung bildet, dessen Zweige mit den schönen hellblanen 
Schmetterlingsblumen ein schätzbares Material fr grosse Bonquets geben, welches 
Griin und Blume zugleich ist. Gedeiht auch im Schatten undin der Näbe von Bäumen. 

2) Man bringe diese Pfanre in eine halbschattige Lage und in ziemlich feuchten 
Boden. Sie ist besonders schön zu Einfassungen, eignet sich aber auch vortrefflich 
zur Topfkultur, 

3) Es ist höchst interessant, aus Samen Gladiolen zu erziehen, wodurch man neue 
prächtige Sorten erhält, nur erfordert es etwas mehr Geschick und Aufmerksamkeit, 
als gewöhnliche Stauden. Man säet in fache Töpfe in sandige Erde, hält die Samen 
bis zum Keimen warm, verstopft die gekeimten Pflanzen und lässt sie im ersten 
Jahre in Töpfen. 

4) Die zarten Binmen gleich nach dem Aufblühen abgeschnitten und an einem 
schattigen, luftigen Orte getrocknet, geben ein schönes lockerndes Material für dauernde 
Bouquets. Eine der elerantesten Pflanzen, die es gibt. Der grosse, 4 Fuas hohe, 
vielleicht 10—12 Fuss im m faDeR messende, blühende Strauch trägt Hunderttausende 
yon kleinen weissen Blumen und entzückt jeden Beschauer., Gross verträgt er das 
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No, PINS: 
2292 Helianihus lactiflorus, sehr schön 80 
2293 Helleborus abschasicus albus . = 
2991 » foetidus .uuun. = 
» orientalis albus — 20 

. viridis ...... = 

» gemischt...... FE N, 
Hemerocallis Middendorfiana, sehr schön ....... — 30 


Hesperis matronalis, wohlriechende rothe Nachtviole ... 65 10 
2305 D » flore albo, weissblühende . . 65 10 
2306 » tristis, gewöhnliche ... 65 10 


2307 Hunnemannia fumariaefolia, mit eschscholzien-ähn- 


lichen Blumen, schön _— 3% 
2307a Hyperieum elegans, zierliches Johanniskraut . El 
2307b » hirsutum -2..80-.=00 RORRL — 22 
2308 Iberis Tenoriana, sehr schön und empfehlenswerth. — 
2308a Iris Güildenstaedti, Schwertlilie . un — 
2308b » setosa, borsti ei 120 20 
2308c » sibirica, si 50 10 
23084 » » A. — 20 
2308e » virginiea, virgini ..— 80 
2309 Lathyrus latifolius....... a . 100 20 
2310 _» » splendens...... er) 
2310a Ligularia sibiriea, sibirische ... g ar SD 
2311 Lilium auratum, neu, schönste aller Lilien, aus Japan — 50 
2312 » giganteum, Riesenlilie, bekannte Prachtpfanze — 50 
2313 >» lancifolium album .... ee 
2314 » » punctatum - 8 
2315» » rubrum .. A 
2316 » » speciosum _ 50 
2316a » pyrenaicum ,. nu 
2317 _ » _ Szovitzianum 50 


Primulajaponica, natürliche Grösse 


2386a. Primula japonica. 
der einzelnen Blumen., a 


2318 Linaria alpina, niedriges Alpen-Leinkraut, sehr schön) — 30 
2319 » tristis, schön u. 0 
2320 Linum „ampanulatum, grossblumiger Lein . — 2» | 
2321 + flavum gelber.. — 30 | 
»  Lewisi variegatum - R —— 0) 
» narbonense, Narbonne’scher, prachtvoll. 80, 
» perenne, gewöhnlicher blauer”)..... 65 10 
232 » » album, weissblühende Variet: 100 20 | 
2326 Lupinus arboreus, baumartige Wolfsbohne®)..... — 10, 0 
23 » grandifolius, grossblätterige purpurrothe , — 10 
» NOLKRENBIN.. naeh Kursanıe = == ZA: 
» polyphylius, reichblätterige Wolfsbohne 40 10 | 
» » albus, weisse ...... —_— 10 | 
» » bicolor, zweifarbige, 20 | 
2331 Lychnis alpina, Lichtne)ke von den Alpen, sehr schon. — 30 | 
2331a » chaleedonica, scharlachrothe ... — 1207] 
2332 ” » carnea, fleischfarbige . 65 10 | 
2333 » » alba, weisse ....... a, 
2334 E » cupreata, kupferrothe — 20 


nieht selten verdirbt, so thnt man wohl, einige Exemplare im Herbst in Töpfe zu 
pflanzen nnd frostfrei zu durchwintern. 

6) Diese allerliebste Zierpfanze verlangt einen leichten, sandigen Boden und 
eine schattige Lage. Dem Samen muss man eine mässige, aber anhaltende Fench- 
tigkeit sichern. Man thut wohl, einige Exemplare in einem Topfe frostfrei zu durch- 
wintern, dem man eine starke Schicht yon Kies und Kalkschutt gegeben hat. Die 
Kultur ala einjährige Pflanze ist vorzuziehen, und blüht sie bei Aussaat Im Mistbeet 
schon im Juli bis Herbst. Eignet sich nur für Felsenbeete oder Eiufassung hoch- 
liegender Beste. 

7) Linum perenne und das ähnliche L. narbonense gleichen an Zierlichkeit und 
Blumen unserem Lein, haben jedoch feinere Blätter, so dass die nicht blühenden 
oder nach dem Abschneiden der Blüthen sich bildenden Stengel für feine Bouquets 
Werth haben. Sie vertragen das Umpflanzen vor und nach der Blüthe. 

8) Alle perennirenden Lupinen sind Prachtpflanzen ersten Ranges, obschon die 
Blüthezeit etwas kurz währt. Schneidet man darauf die Stengel sofort ab, dann 
bilden sich oft Nebenzweige mit Blüthen und os erhalten sich in jedem Falle die 


| 
| 
| 
5) Da diese prächtige Zierpdanze im Winter durch übermässige Feuchtigkeit | 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
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No, 2%. 3% 
2934aLychnis chalcedonica mutabilis, veränderliche .. — 2% 
9334b  » » fulgens, leuchtende ............ — % 
2335 » hybrida Haageana, zinnoberrothe prächtige) — 30 
2335 >» Sieboldi, Siebold’s reinweisse .. denen ul 
2336 » Viscaria splendens, schön, blüht sehr früh.... — 2% 
2336a Lysimachia punctata, punktirte Lysimachie .......... — % 
2337 Lythrum roseum superbum, schöner rosenrother Weiderich 65 20 
2338 » virgatum, ruthenförmiger .......... rad s0 20 
2339 Michauxia campanuloides, glockenblumenartige Mi- 

chauxie, Prachtpflanze (zweijährig)®) ....... —_— 4 
2340 Morina longifolia, langblätterige, prachtvoll......... — 50 
2341 Myosotis alpestris, himmelblaues Vergissmeinnicht®). 180 20 
2342 » » flore albo, weissblühendes . 20 
2343 » » fl. roseo, reizend rosa 20 
2344 » oblongata, sehr empfehlenswerth. — 5 
2345 » palustris, echtes Vergissmeinnicht... — 30 
23453 ” » semperflorens ............ — 30 
2345b » sylvatiea fl. albo, weisses Wald- — 10 
2347 Oenothera Fraseri, Fraser’s Nachtkerze........... _— % 
2348 » fruticosa, gelbe, auch für Topfeultur ., . — 2% 
2349 » missouriensis, gelbegrossblumigste,sehrschöin — 20 
2350 Ononis rotundifolia, rundblätterige rosenrothe Haunhechel — 2% 
2351 Orobus atropurpureus, schwarzpurpurrothe Walderbse.. — 10 
2352 » lathyroides, blaue traubenblüthige, sehr schön .. — 20 
2352a » niger, schwarze ...... POLE es .—— % 
2353 Paeonia arborea, schönste Sorten gemischt . — 50 
2354 » herbacea, schöne Sorten gemischt — 30 
2355 Papaver bracteatum, deckblätteriger Mohn ........ — 10 
2355a » alpinum nudicaule, nacktstengeliger Alpen-Mohn — 20 
2356 ” croceum, safranfarbiger . —_— % 
2357 » involucratum maximum, prächtiger —_ 3 
2357» maculatum superbum ...uenscurn. — 3 
2358 » orientale, morgenländischer grossbl. purpurner. — 20 
2359 Pentstemon acuminatus, bläulichpurpurn (s. Abb. S. 54)‘) — 30 
2360 » connatus, verwachsener Bartfaden .. 65 10 
2361 » cordifolius, schön scharlachrother .. — 0 


No. 2. Doppelblume. 


No. 3. Dunkle Blume mit hellem rogel- 
mässigen Rande. 


1) Mit der Befruchtung der zwei reinen Arten, worans die: 
ist, hat sich zugleich ein ganzer reicher Farbenkreis au 
der Eltern, Feuerroth und Weiss, nur vereinzelt vorkom: 

en. 


> Gartenart entstanden 
det, worin die Farben 
u; liebt guten trockenen 


2) Eine prächtige, leider nur zweijährige Zierpflanzu. Man zicht sie aus Samen 
mässig warm an, setzt die Pflanzen in entsprechende Töpfe mit sandgemischter Erde 
und einer Drainags aus Kalkschutt, und hält sie vor kühler Luft und Regen geschützt. 
Hat man sie dann bei 5” Wärme durchwintert, so pflanzt man sie Ende Mai oder 
später in warmer Lage iu’s Freie, oder senkt sie daselbst mit dem Topte ein, um sie 
bei anhaltender Nässe in's Haus nehmen zu können. 

3) Das Alpenvergissmeinnicht gehört zu den Pflanzen, die fast kein Garten ent- 
behren kann, denn es ist so zu sagen der Prachtflor des Monates Mai und billet,wenn 
man starke Püanzen 1 Fuss weit von einander sotat, blühend vollkommen undnrch- 
dringliche Beete, wenn man in gleicher Höhe nur die Tausende von Limmelblauen, 
rothen oder weissen Blümchen sieht. Kultur ganz wie bei Campanula M«dium. Das 
Vergissmeinnicht verwildert leicht vor Gebiischen nnd anf schattigen Waldwiusen. 

4) Eine der prachtrollsten Gartenzlerden, deren glockenartige Blumen von 
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No. 1. Goldprimel. 


A20GräFe 
No f. Pf, 
2362 Pentstemon Digitalis, fingerhutartiger weisser........ 65 10 
2363 » — 
2364 n —- 8% 
2365 n — 5 
2366 » Lobbi, prachtvoll, mit gelben Blumen .—- 
23668 » ovatus, eiförmiger Say .— 10 
2367 » pubescens, weichbehaaster bläul 65 10 
2368 » pulchellus violaceus, schöner violettrother. — 20 
2369 » Wrighti, Wright’s dunkelrosenrother .... — 30 
23693 Phlomis tuberosa.......2.c.nccnnccccn. erete 
2370 Phlox decussata, von den besten Sorten meines 
ausgezeichneten Sortimentes’), Dasselbe besteht nur 
aus anerkannt guten Blühern in den prächtigsten Far- 
ben der Collection Lierval.......... De ET RTR 150 20 
23702 Phyteuma Scheuchzeri .... ..2..2uc22cn ai .— 30 
2371 Polemonium coeruleum, blaues Sperrkraut (Jak bsleiter) 65 10 
2372 » » album, weissblühende Varietät... 65 10 
724 Polygonum divaricatum ......: hier nee. un. 80 
2373 Potentilla atrosanguinea, dunkelblutrothe Potentille) — 30 
23732 D eardinalis.,. Kae eihie isn wiola ..— 80 
» chrysantha.. unseieennee 8 
» formosa, schöne rothe , — 20 
» Mac Nabiana.,. — 30 
» nepalensi — 3 
2374c pyrenaica — 30 
2374d Plantü — 30 
237te 2 rupestris, g — 30 
2374 Russelliana. ..— 8 
2375 ” die prächtigsten Varietäten gemischt... — 30 
2376 a die schönsten gefüllten Sorten gemischt. — 50 
2377 Primula Auricula, Luiker-Aurikeln, von den besten 
Topfblumen’) .. a or — 50 
238 » in gutem Rommel 80 
2379 » » von nır auserlesenen Nummerblume: 


gesammelt 


No. 4. Bestäubte Blume mit 
i hellem Rande, 


No. 5. Bastäubte Blume mit ver- 
schwommener Randzeichnung. 


Zartrosa bis in das schönste Scharlach, von Violett bis im as dunkelste Blauroth 
spieleu; dabei ist die innere Blume bald prächtig weiss, bald schön punktirt, bald 
dunkel gefärbt. Der Same wird in leichte Erde fost eingedrückt, anf ein warmes 
Beet, oder In Töpfe gesäet, die Sämlinge beim dritten Blatte verplanzt und wenn 
ketu Frost zu befürchten, in das freie Land gesetzt. In Töpfen cultivirt, lat das 
Pentstemon eine schöne Zierpflanze, 

5) Der Same dioser Prachtpflanzen keimt oft erst nach einjährigem Liegen In der 
Erde. Es ist zweckimässig, die Pflanzen im Winter etwas zu bedecken. 

6) Die Potantillen sind durch die vielen Spielarten zu Blumistenblumen gewor- 
den, in denen die prächtigsten Farben vertreten sind, wie wir sle nur bei wenigen 
Pflanzenarten Anden, namsntlich in dor Vermischung von Hochrnth, Braun und Gelb, 
Hierzu sind neuerdings geffllte Blumen gekommen. Diese Pflanzen sind eine grosse 
Zierde der Rabatten und erhalten eine gewisse, der Schönheit günstige Lockerhalt, 
Ganz ausgezeichnet zum Abschneiden, was zur Folge hat, dass sich neue Blüthen- 
staugel bilden, wenn man die Stengel tief abschneidet, 

7), Bei der Kultur der Aurikel gibt es so viele Details zu beobachten, dass ich 
von einer Auwoisung absehen muss und auf Bücher verweise, Nur über die Aussaat 


Pi 


ee 


8 
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A20CrA Fr 
No. Pf. Pf 
2381 Primula cortusoides, schönste rothe Primel') ...... EIREREN: 
2382 ” farinosa, mehlblätterige..... 2 PR a ° )) 
2383 = Iuteola, eitrongelbe .... ae un. — ,50 
2383 » offieinalis inflata, gelb, mit eigenthümlich aufge 
blasenen Blumenröhren ....urcueneseeeee 0 — 80 
2384 Primula veris (siehe Abbildungen S. 55). 


Wie vielen unserer Gartenblumen, ist es der Gartenprimel ergangen, 
sie wurde durch neue Einführungen verdrängt und vernachlässigt. 
Nur einzelne Spezialisten, besonders Engländer, bemühten sich, 
diese herrliche Frühlingsblume zu vervollkommnen und zwar 
mit besten Erfolgen. Persönliche Auswahl in den engl. Cultur- 
anstalten setzt mich in den Stand, folgendes Sortiment den 
geehrten Blumenfreunden anzubieten: 

1) Goldprimel, sie hat ihren Namen von der schönen 
goldgelben Einfassung und derselben Färbung des 
Centrums, zwischen welchen prächtig schwarzpur- 
purne Felder regelmässig eingetheilt sind. Der Ha- 
bitus der Pflanze (s. Abbldg. Seite 55) ist gedrungen, 
das Laub umhüllt nur die Blüthenstiele und bildet so 
eine zarte grüne Manschette des schillernden Bouquets 

2) Duplex oder Doppelblume mit regelmässig in einander 
geschobenen Blumen, von welchen nach der Blüthe die 
obere abstirbt, die untere aber wochenlang in Farben- 
pracht fortblüht und zu Bouquets gut zu verwerthen ist — 75 


— 1 


3) Dunkle Blume, mit hellem regelmässigen Rande tr 
4) Bestäubte Blume mit hellem Rande . He 
5) ” » mit verschwommener Randzeichnung — 50 
2385 Mischung oben beschriebener 5 Sorten . .... —Unk 
2386 » “bester Primulas älterer Culturen ... er 


No. 2898. Pyrethrum partheniifollum aureum. No. 2432. Verbascum phoeniceum. 


23862 Primula japonica (siehe Abbild. S. 54). 

Eine der prächtigsten aus Japan eingeführten Stauden, 
mit der Primula veris ähnlicher, nur grösserer Be- 
laubung. Der Blüthenstengel ist bei kräftigen Pflanzen 
1—1°/° huch und bildet 3—5 kreisfürmige ktagen, an 
welchen sich die Blumen von unten nach oben ent- 
wickeln. Dieselben haben ein gelbes Auge, welches 
durch die goldgelben Staubfäden leuchtend hervor- 
tritt. 

Ueber Aussaat etc. siehe Herbst-Offerte Nro: 104. 

Die Samen wurden in folgenden Hauptfarben gesammelt: 


1) Schneeweiss mit braunem Centrüm,......... — 40 
2) Zinnoberroth mit rothem Schiller und dunklem 

Centrum. e ern 0 

3) Hellkarmin mi; N en ' 

4) Dunkelpurpur mit dunklem Centrum . — 4 

Obige 4 Farben ...... — 1% 

160 Kn. alle Farben gemise) — 3 


end Anzucht aus Samen ein Wort. Man füllt Sache Samentöpfe oder Kästchen mit 
sandiger Moor-, Haide- oder Lauberde, drückt die Oberfläche recht gerade und feat 
und säet den sehr feinen Samen oben auf, ohne ihn zu bedecken. Gibt es um diess 
Zeit noch Schnee, so legt man 3 Zoll hoch davon darauf, stellt aber die Saat in ein 
nur temperirtes Zimmer. Dies unterhält die zur Keimung dieser Alpenpfanze gün- 
stigste Feuchtigkeit. Ausserdem deckt man Glastafeln oder Löschpapier auf die 
Saat, indem man letzteres immer anfeuchtet. Bespritzen bei Glasbedeckung im 
Zimmer mit dem Refraichenr (Drosophor). Sobald die Pfänzehen erscheinen, werden 
sie verstopft und nachdem sie einiges Tage warın gestanden, kühler gestellt und an 
die Luft gewöhnt. 

1) Es ist sehr lohnend, Gartenprimeln aus Samen anzuziehen, da man neue 
interessante Farben bekommt. Man kann wie bei den Aurikeln verfahren, nimm! 
aber gewöhnliche Erde und bedeckt die Saat schwach. 


9) Beide Arten liefern das bekannte Insektenpulver. Kach neueren Erfahrun- 
gen ist das von Planzen unserer Cultur bereitete ganz eben so wirksam, als das 
orientalische. Man benutzt hierzu hauptsächlich die Blütbenköpfeben, welche man 
kurz nach dem Aviblühen an einer luftigen Stelle rasch trocknet und dann pulveri- 
sirt, Die Anzucht dieser Zierpflanzen aus Samen ist sehr lohnend, da sie oft berr- 
liehe neue Farbenvarietäten erzeugt, sowie auch dicht gefüllte, welche bald nach Art 
der Röhrastern, bald nach Art der Perfection-Astern sich ausbilden. 

#8) Eine der schünsten, rasenartig wachsenden Stauden, welche grosse Beste und 
Abhänge tiberzieht, und im Mai und Juni prachtvoll dunkelroth blüht, an Vollheit 
der Silene pendula zu vergleichen, mit welcher die Blume auch einige Aehnlichkeit 


A20Gr A Ir 
No, PRIFK 
2387 Prunella grandiflora, grossblumiger Braunheil .... 65.10 
2388 Pyrethrum carneum, fleischfarbiger Bertram . ® 20 
2389 ” roseum, rosenrotber ?) ...... e -ı 
2390 » atrosanguineum, dunkelblutrother — 8 
2391 » prächtige einfache Sorten gemischt ........ .— 90 
2392 » R 1) 
2398 » partheniifolium aureum (s. Abbildg.), mit 
golägelben Blättern, als Gruppenpflanze auf Rasenpar- 
terres sehr zu,empfehlen ..... zeuuvasennemene ensweneen BO) 


2394 Ranunculus asiaticus superbissimus, asiatische Ra- 
nunkel (s. Abbildung)........ & FR N: 


2394a Rudbeckia laciniata.. —_— 3 
2395 Salvia argentea, prächtig ......usenesnauenen- RE — 30 
2396 Saponaria ocymoides, kriechendes Seifenkraut®)',... 70 10 
2397 Saxifraga caespitosa laxa villosa ........ En rt 30 
2398 eymbalaria, mit leuchtend gelben Blümchen . 30 
2399 „ peltata, halbmondblätterig 50 
2100 » rotundifolia, rundblätterig 20 
2401 Scutellaria alpina, Alpen-Helmkrau: 20 
2402 ” variegata, buntes.......... onen 2 
2403 Sedum Aizoon, sägeblätteriger Mauerpfefter 20 
2404 »  hybridum, Bastard-M......2:......- 30 
2405 n:. ARGEÄSHENGF, cu sa lksapepn dor ie Ei 20 
24054 ©»  purpurascens, PUrPUIDET. .uzune.- 20 
2406 » _Maximowiczi, v. Japan, sehr schön‘, 50 
24064 »  reflexum, zurlickgebogener ..... 2 20 
2407 » spurium, unÄchter. ............ — 50 
No. 289%. Ranunoulus asiatieus superbissimus. 
2407a Seneeio artemisaefolius, artemisblätterige/ Senecie..... — 30 
2408 Silene compacta grandifiora, neue grossblumige Varietät?) — 20 
2409 » alpestris, von den Alpen........ Fe! 
2110 » Schafta, schön ......- Bier —.'5 
2411 » orientalis, sehr schön .......... en 
2412 Silybum eburneum, schöne Elfenbein- — 1 
2412a Sisyrinchium anceps — 
2414 Spergula piliformis, Teppich-S — 30 
2415 Statice altaica, Statice vom Altai) .. —ı 
2416 » Besseriana, Besser’s carmoisinrothe Statiee.... — 2% 
2418 » eximea, sehr schön.... 20 
2419 Gmelini, Gmelin’s St... 20 
2420 u latifolia, breitblätterige 20 
2321 « Limonium ....... 20 
2422 » incana nana, gemischt ’) .. 20 
244 » Scoparia, besenstrauchartige blaue.., 20 
US » Thouini (latifolia gracilis), schön.... .— % 
2426 » Tormentilla, tormentillenartige ...... 120 20 
2427 Stenactis speciosa, blauer Schmalstrahl, 2’ hoch 65 0 


hat. Da alte Stöcke bei starker Ansbreitung in der Mitte leicht kahl werden, so 
empfiehlt sich Zurückschneiden und öftere Anzucht aus Samen. 

4) Der Same muss schr zeitig gesäet werden, sonst keimt er nicht mehr, und 
hält sich nur bis zum folgenden Jahre. Die Anzucht von Samenpflanzen ist sehr 
interessant, g 

5) Bei Behandlung wie Dianthus barbatus und Campanula Medium eine Pracht- 
pflanze ersten Ran;es für Rabatten, da sie zur Zeit ihrer Blüthe die einzige lebhaft- 
rotbe Blume ist. Die Blüthen stehen in grossen dichten Dolden beisammen und 
prunken sehr. 

6) Die St. gehören zu den schönsten Stauden, namentlich zur Einzelpflanzung 
anf Kaser, wo eine schöne alte Fanze, z. B. von St. Limonium oder latifolia zu 
einem Prachtstück des Gartens wird. Die blauen, oder Blau mit Roth oder Welss 
vermischten Blumen halten abgeschnitten, im Schatten getrocknet, ziemlich lange 
die Farbe, 

7) Wenn man auch dieser Art, oder vielmehr Gruppe, die Vorzüge der ganzen 
Gattung nicht streitig machen kann, ja, wenn die Pfanze, für sich betrachtet, nur 
reizend genannt wereen. kann, so muss doch zugegeben werden,dass man nicht recht 
wusste, was man damit machen sollte, denn in ganzen Beeten ist die Pflanze effekt- 
los und als Einzelpfange vi ht gross genug. Eine Anzahl von Exemplaren, welche 
in Töpfe gepflanzt up.i ganz einzeln aufgestellt, die Coburger Blumenausstellung 
schmückten, haben gezeigt, welch’ bohen Werth diese Pflanze für die Topfkultus 
hat, Pflanzenin Töpien von 6 Zoll Durchme; hatten einen Umfang der Blüthen- 
sträusse von mindestens 4 Fuss. Man könnte auch einzelne Ezemplare kurz vor der 
Blüthe, frei auf Rasen, nahe an Wegen aufstellen. 


r BER 


1 


j 


r _F. C. HEINEMANN 


2206rA Pre 
No. Ph DE 
2498 Thalietrum anemonioides, anemonenartige Wiesenraute — 30 
24288 » angustifolium, engblätterige .............. — 20 
2429 Trollius asiaticus, asiatische Kugelranunkal , -— 30 
430  » altaicus, altaische,...... En — 9 
24800 » europäus, europäische .. - 20 
2430b Tulipa Gesneriana pubescens, weichhaarige Tulpe 30 
24306 »  Greigi (Dr. Regel), prächtig dunkelscharlach.. — 0 
2431 Tunica saxifraga, reisend zu Einfassungen .. 65 10 
2431a Valeriana alba, weisse Valeriane ...... ..... 0 10 
2431b » coccinea, scharlachrothe . .». 80 10 
2431c » rubra, rothe Br: 100 10 
2432 Verbascum phoeniceum, Mottenkraut, prächtige Varie- 
täten gemischt (s. Abbildung S. 56)........ 10 
4397 » pyramidakum an... . = 20 


2433 Veronica graeilis, zierlicher Ehrenpreis . 


2434 » gentianoides, enzianartiger... 
241342 » saxatilis ... BER 
2134b » sibiriea..... Kat 
2435 » suffruticosa, halbstrauchige: 
2485a » virginica, virginischer . 

2435b » » sibiriea 


2436 » div. Species gemischt Be 
2437 Viola odorata seinperflorens, immerblühendes Veilchen, 


2438» » alba, immerblühendes weisses Veilchen . 
2440 » corauta, sehr empfohlen zur Teppichgärtnerei ') 

(a Abbildung.) ....-.00s0eaessamenen, 30 
24402» ” Perfection, wunderschön blau..... — 30 


in ERFURT, Preussen. 


57 
| 420Gr.ä Ir 
| No, = Pf. 
| 2441 Viola Iutea, eine reingelbe niedrige Species, reichblühend — 30 
| 2442 Wahlenbergia grandiflora, grossblumige blaue W... — 2% 

2448 . P fl. pl, gefüllt blaue,..... — 30 
214 ” 0 alba, weisse, 2 20 
2445 * ” » fl. pl., gefüllt weisse. — 30 


440. Viola cornnta. 


XIV. Topfgewächs-Samen. 


Seeds of hardy greenhouse and stove plants — Graines de plantes de serre froide, temperde etchaude — 
Semenze di piante esotice — C#mena ropıkopuxs pacrenei. 


Erklärung der Zeichen: } — strauchartig, Y — staudenartig, — K. Kalthauspflanzen, — W. Warmhauspflanzen. Schl. — Schlingpflanzen, 
Zw. — Zwiebelpflanzen. 


No, Ad Pk. 
2146 Abutilon Beranger, schöne Sammetmalve 4 W®) ........ 25 
2447 » Duc de Malakoff | W . Re 30 
2448 » malvaefllrum 4 W eo... 30 
2449 » g 
2150 » 

2451 » 


2452 Acaoiaalbicaus, weissliche Akazie h K.. 


2458 »  armata, bewaffnete ı K.. 

2454 »  capensis, kapische & K .. 

2155 D coceinea, scharlachrothe 4 K..... 

2457 eyanophylla, blaublätterige 4 K. 

2458 »  Cyelopis, Cyelopen- & K....... Er 

2459 »  dealbata, weissliche, doppeltgefiederte 

2460 » decurrens, prächtig & K 

2461 »  dodonaeifolia, dodonaeenblätterige K 

2462 »  eburnea, elfenbeinweisse W 2 

2463 »  Farmesiana, Farnesische wohlriechende & W. 10 
2464 »  glandulosa, drüsige ı K & 10 
2465 »  glomerata, gehäuftblumige 5 K. 10 
2466 »  Julibrissin, orientalische ı K. 15 
2467 » ixiophylia, ixienblätterige 4 K 20 
2468 » leptophylla, kleinblätterige & K. 10 
2469 leucocephala, weissköpfige ii W... 5 30 
2470 ” longifolta, langblätterige, schlankästige 4 K 20 
471  »  longissima elegans, elegante k K .. ..20 
2472 >» lophantha, büschelblüth, robuste } K20 Gr 2) 10 
2478 » » Neumanni, Neumann’s büschelblüthige 4 K 25 
MA» » speciosa, dichtbuschige Varietät 4 K 2% 
2475 x»  Meisneri, Meisner’s hohe kleinköpfige h K......... 20 
2176 »  Melanoxylon, schwarzholkige # K.... 2 

477 » nematophylla & K....... 20 
2473 »  oleifolia, ölbaumblätterige ....... 30 
479  »  pycenantha, dichtblüthige 4 K ... - 30 


Ar Heranziehen dieses in der Wildniss von Süd-Buropa so unscheinbaren 
Veilchens zur Gartenkultur ist ein nieht geung zu schätzender Gewinn für die Teppich- 
gärtnerei, denn ausser Lobelien fehlt es au immerblühenden blauen Blumen. Das 
gehörute Veilchen von hellblauer Farbe füllt diese Lücke vollständig aus; denn es 
bildet einen gleich hohen, dichten Teppich von Grün, aus dem sich vom April bis 
Noyember unverändert Massen von Blüthen erheben. Die geruchlose Blume über- 
tritt das gewöhnliche Veilchen bedeutend, und hält sich so, dass sie, wie man sagt, 
dem Beschauer das ‚Gesicht zuwendet‘. Im März mit den Sommergewächsen in 
ein Mistbeet oder Töpfe gosäet, daun verstopft und im Mai ausgeplanzt, blüht 
dieses Veilchen vom Fat an bis Spätherbst, weshalb die Anzucht aus Samen sehr 


zu empfehlen. 
2) Gentigender Topfraum, sandige Mistbeeterde und im Sommer reichliche Be- 
wässerung sind zur Kultur dieser schönen Zie: 
8—10% erwärmter Raum genügt zu ihrer Durchwinterung. In günstigen Sommern 
man sie anch an einer warmen Stelle in’s freie Land pflanzen, wo sie nnter 
gelegentlicher Anwendung eines Düngergusses gut blühen. Die langen Zweige müssen, 
um recht buschige Pdauzen zu erhalten, schon früh zurlickgeschnitten werden. 
3) Diejenigen Arten, welche blattartix verbreiterte Blattstlele bexitzen, wie A. 
dodonaeifolia und so fort, erfordern sandige Haideerde, die 


R albicans, arınata, 


flanzen erforderlich. Ein bis auf | 


ı No. 
| 2430 Acac!a retinoides, harzähnliche # K 
| eidenähnliche 4 K s 
3 phorenartige, eylinderährige 4 K. 
» trinerv inervige 4 K... 
» schöne Sortsn gemischt 4 K. 
> Agapanthus umbellatus, doldenblüthigeSchmucklilie, schön Y K 
Agave americann, die sogenannte 

»  chloracantha, 


» hybrida, Bastard-A, , 
Angelonia grandiflora, blaublühend, sehr schön Y_W. 
Ardisia crenulata, gekerbte scharlachfrücht, Spitzblume & 


2491 
2192 


2193 Asclepias curassavica, pomeranzenfärbige Seidenpfanze 4 K. 20 
2491 Arıstolochia fimbriata, gefranzte Sch. W......... ua ee 
2195 Azalea indica, indische Azulea, v, den prächtigsten Hybriden*) 65 
ZUR 9 cafra....... .. 80 
2195bBegonia Dregei W.. ..30 
2 . incamata, fleischfarbenes Schiefblatt W ... 50 
2497 » boliviensis, B. aus Bolivia, prachtvoll W, . 30 
2198 ” Pesrcei W ..... rare We La » 30 
21988 Sedeni W... 5 40 
2495b ” semperlorens W..... 40 
24199 n neue Sorten gemisc! - 80 
2500 Bertolonia pubescens # W. - 30 
2501 Bignonia Tweediara # Schl. a fe “5 - 850 
2502 » stans, hellgelb, reichblühend 4 Schl. W. 40 
2508 Billardiera purpurea & K . voan . 50 
2504 Billbergia coerulea B. W.. . 50 
2505 ® zebrina, geschäckte 4 K u . 30 
2606 Boccouia frutescens, schöne Decorationspflanz: .50 
2507 D ferruginee Y K.. Se se . 60 
' 3508 Buddieya curvriflora K...... 3 30 


übrigen eine solche mit Lauberde gemischt, alle aber Töpfe, welche mehr Tiefe als 
Weite und eine recht sorgfältige Drainage haben. Jens erfordern die Temperatur 
eines Kaithauses, die übrigen eine otwäs wärmere. Wil man recht dichtbuschige 
Pflanzen erziehen, so müssen die Zweige schon in der Jugend eingestuzt werden. 
Im Sommer bekommen sie einen halbschatuigen Platz im Freien und dürfen nie 
stark austrockuen. Viele eignen sich vortrefüich zur Zimmerknltur, z. B. A. a 
vor Allen aber die sogennante Zimmerakazie A. lophanta und lophanta s) 2 
sowie Neumanni. Da diese schr schnell und hoch wachsen, so muss man sie nach 
Jahren stark auf altes Holz zurlickschneiden, 

4) Die folgenden sind die schönsten dieser Gattung für dle Zimmerkulturen, Indem 
sie sehr dekorative Blätter habon und, einmal blühfählg, alljährlich Im Winter 
blühen. Aussaat in sehr sandiger Erde, feucht und warın ten, 

5) Wegen ihrer zahlreichen prächtigen Früchtehen und ihrer glänzenden Belau- 
bung schr zu empfehlen, Sie eignen sich gut zur Zimmerkultur und können bei 
10—1P Wärme darchwintert werdun, 
| 6) Die Anzucht aus Samen hat stets die Wahrschetnlfehkelt für sich, neue Sorten 

zu erhalten, unter denen basonders warthvolle sein können, werthvoll sogar im 
sagsten Sinne des Wortes, indem eine solebe Neuhelt zu verwerthen ist, 
! 7) Siehe Bemerkung bei den Blaltpflanzen. 


= 
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No, äFmPf, , No. In PL, 
2508 Boehmeria niyea, ChinagrasK........2222220a04na een „u, AU. 12878 Canna Plantiäxi - I... . eye agenmenennsee Pr (ı Ir 107 | 
2509 Bonapartea juncea, simseuförmige, sehr schön 4 W*) ... 50 2574 » platyphylla .. .10» 20 | 
2511 Cactus, 12 schöne Sorten A W.. ä Sorte 30 | 2575 » purpurea spectabilis . 10» 20 | 
2512 » viele Sorten gemischt 9 Eee, 2576 »  Rendatleri, Rendatler's . 5. n 80 
2513 Calceolaria hybrida, von vorzüglichen grossblumigen 2577 2, TROOBER, ea 10 » 40 
getigerten Blumen meiner mehr- 2578 * sanguinea Chatei . 10» 20 | 
fach gekrönten Sammlung?) K,..... 80 | 2574 » subulata rubra . 10» 20 | 
2d1t » » von den besten grossblumigen ge- 2580 °  Schuberti, Schu) a 10» 20 
tuschten Prachtsorten, in den bril- | 2581 » Sellowi, Sellow's ...... rg es 10 85 080. 
T lantesten Farben, extra....... 222... 80 | 2582 *  spectabilis, ansehnliches 20 Gr 55 Pf. 10 » 20 
2515 0} nana, Zwerg - Calceolarie, von 2584 a ya Houksel oo. 0 san wa A Wan 
prachtvollen Hybriden 2585 »  Warscewiczi, prachtvoll. Ehrst: . 10 3.20 
2515a 2 grandiflora pumila compacta, 2586 2 » rosea urnene & 206 75 Pf. 10 = 20 
blumige halbhohe getuschte........ SO | 2587 warscewiczioides nobilis, p tig... j .10 » 30 
2516 n e grandiflora compacta pumila tigrina, 2588 n » nova... » 
groseblumige halbhohe getigerte ... 80 2589 #72 SODEINR... . eaaaaız 
2517 ” » rugosa, strauchartige Hybriden, 2590 » superba...... £ 25 
nur von den besten und schönsten 2591 » Ein Sortiment von 24 schönen Sorten . 
Sorten gesammelt?) ........unu2.0. 2592 » » » 12 » » P 
2518 D » rugosa, strauchar 2593 » Einige schöne Sorten gemischt.... A 20 Gr 65Pf... 10 
Hybriden. 2594 Carica Papaya, Melonenbaum, sehr decorative Pflanze; 
2519 Calla aethiopiea, äthiopische Drachen Blüthe wohlriechend W.. .... . 50 
2519aCallistemon rigida K. . 2595 Cassia corymbosa, traubendoldige ii W°) . 20 
|  23519b ” Sieberi K. rn 2596 Noribunda, blüthenreiche ..... 20 
2519e » ME OrunIc BE ae iecee ee 25a - microphylla, kleinblätterige W 40 
2520 Camellia japonica, in den schönsten Varietäten gemischt, 5 #50 | 23597 » schinifolia RW ........... o 20 
2521 » » simplex, zur Zucht von Unterlagen, 5 » 40 2598 Cedronella canariensis, salvienartig: »h, mit nach Ci 
2622 Canarina Campanula, Schlingpfanze mit gelben, tronen riechenden Blättern u. helirosa Blüthen 20 
rothgestreiften Glockenblumen K. 40 2599 Centaurea argentea vera, sehr schöne Decorationspflanze 
| 2523 Canna Annei, schönes Blumenrohr 4*) K. » 30 mit silberweissen Blättern fi K.°®) . . 30 
| 2524 1 De fulgida ee 20. | 2600 ” gymnocarpa, sehr schön... 22020 
| 2525 » n rosea 20 | 2601 Cestrum aurantiacum, orangefarb, duftiger Hammerstrauch# K 25 
| 2526 » » superba 20 | 2602 » _ diurnum, schöner weisser mit gefranzter Blüthe.... 30 
| 2827 »  aurea picta .... 20 | 2605 Chironia baceifera, becrentragende, schön &# K ... . 30 
| 2528 * bicolor, zweifarbi 20 ' 2606 E grandiflora, grossblumige  K_ ... . 30 
| 2829 »  Boneti, sehr schön ... 10 20 2607 Chorizema cordatum, herzblätterige h K?). . 30 
2530 n » semperflorens 10 » 20 2608 ° grandiflorum fi K..... . 30 
| 2531 ”»  ealedonieneis........ 10 30 | 2609 ® Soulangeanum 5 K..... u... 40 
| 2532 *  Chatei discolor 10 30 2610 Chrysanthemum indicum, grossbiumiges gefülltes, in schönen 
| * coceinea vera, ächtes sc] 10 20 Sorten gemischt A K........ 30 
| »  compacta elegantissima 10 » 20 | 2611 D) fruteseens, strauchiges .......... . 30 
| » Depute Henon . 10 « 20 | 2612 [1 indicum nanum, gefülltes Pompon- ....., 40 | 
| » Ernst Benary 10 » 80 | 2613 ® japonicum, japanisches Chrysanthemum X K 40 | 
| BAUR R 10 » 40 | 2614 Cineraria hybrida, vonmeiner vielfach gekrönten Samm- ! 
» elegantissima rustiea .........-uunereuenrs 5» 30 Ing WRt)a na . 70 | 
»  erecta hybrida ................ 10 20 | 2615 r . nana, von den ausgezeichnetsten | 
» Fintelmanni .. 10 20 Zwergsorten Y K.......2crur2 00 70 | 
| »  flavescens... waren 10 30 | 26152 u » kermesina, ganz niedrige leuchtend ! 
» Soribunda, blüthenreiches 10 » 20 carmoisinrothe . En | | 
x Gabonlensis.. Suite re 10 » 20 | 2616 » waritima, mit silberweissen Blättern 4 K 20 
| » gigantea » 20 | 2617 Cissus antarctica, südliche Klimme Schl, K..... 240 | 
» ».20 | 2618 Citrus chinensis, Orangenbaum # K........... 80 | 
| » » 20 | 2619 ClianthusDampieri, Dampier's prächtig scharlachrother Y} K®) 50 | 
| „ » 20 | 2621 ” puniceus, dunkelrother 4 K............. Dr 
I »  Bostei 10 » 20 | 2623 Clitoria coelestis, himmelblaue Schamblume Schl,K.. 20 
} » hybrida aurantiaca . 10 20 | 2624 ” gesnatea, grosse Blume, blau,mit Weiss Schl, K.. 20 
| »  indica, indisches . 10 x 10 | 26% D ternatea, moluckische blaue Schl. K............. ag! 
| » " rubra ... 10 » 20 | 2626 * ® alba, weissblühende Varietät Schl. K 
» n superba.. .. 10 » 20 | 2627 D » A, pl., gefüllte blaue Schl, K. 2 1 
»  Karsteniana ....... & 20 Gr50 Pf. 10 » 15 | 2628 Coffea arahica, Kaffaebanm % W110). ......... 
»  Krelagei discolor... » 65» 10 » 30 | 26282 Cotoneaster microphylla, kleinblätterige Quittenmispel . 
» Lamberti, Lambert's » 65» 10 =» 20 | 2629 Coleus hybridus, schönste Sorten gemischt W. . 
| »  Iutea picta .. » 65. 10 » 20 | 2630 » _ Barkeri TER 
» limbata .... o . 10 » 20 | 2631 ” Hendersoni 
»  Marechal Vaillant 10 » 20 | 2632 a Veitchi | 
» ei; ..10 » 15 | 2688 » Wilsoni,. Peer R 40 | 
» ges Bastard-. 10 » 20 | 2634 Convolvulus mauritanicus, reichblüh. Ampelpflanze 2) K u) 80 
» n mazima . air 10.» 20 | 2635 0 » atrocoeruleus acuncenerecenes . 50 
»  nepalensis, nepalisches 10 » 15 | 2686 ® canariensis, hochschlingende Species, mit schmalen 
»  nervosa Annei 46 10 » 30 
»  Palonaak,. an: 10 » 30 ° 
»  perfecta rubra, schön . 10 » 30 | ”  BPECIOBA. ..eneece. 50 
» 30 2639 Cryptomeria, siehe Ziergehölz.. | 


» peruviana, schön .. 


1) Die einzige Möglichkeit der Vermehrung ist durch Saat. 

2) Für diese prächtigen Zierpflanzen ist es durchaus erforderlich, sie recht früh 
missig warm bei reichlicher Lüftung anzuziehen, sie bis zur Bilithezeit, so oft als 
immer nothwendig, in immer etwas grössere Töpfe zu setzen und sich beim Begiessen 
stets am Topfrande zu halten. Während der Blüthe missen sie vor der Mittagssonne 
und vor Begen geschützt werden. "Auch geschlossene Luft und einen dunkeln Stand- 
ort vertragen sie nicht wohl, Bei der Aussaat im August und September verfahre 
man wie bei der Aurikel angegeben, natürlich mit Weglassen des Schnee’s. Das Ver- 
stopfen muss geschehen, sobald die Pfänzchen nur zu fassen sind. 

8) Verlangen vor Allem frostfrete Ueberwinterungin einem recht trockenen, Iuf- 
tigen, hellen Raum, Für niedrige Gruppen im freien Lande findet man kaum ein 
schöneres Material, ala diese reich und schön blühenden Gewächse. 

4) Willman aus diesen prächtigen Blumenrohrerten im Sommer Groppen im 
freien Lande bilden, 50 gebe man dem Beete eine Unterlage von 2 Fuss Pierdedünger, 
worauf man eine zwei Fuss hohe Schicht guter Erde bringt, Sie werden sich dann 
sehr Uppig entwickeln und auch gut blühen. Man kann die Cannas aus Samen 
schon Im ersten Jahre zur Blüthe bringen, wenn man sie warm ausslet, die jungen 
Pflanzen fu kleine, dann in immer grössere Töpfe setzt und unter Glas hält und 
endlich an eine recht sonnige warme Stelle in einen tiefgegrabenen fetten Boden 

fanzt. Aus Samen fallen bisweilen recht hübsche neue Varietäten. Auch in dem 

eschlechte der Canna’s baben einzelne Züchter Ausserordentliches geleistet. Der 
Vorzug der nenen Spielarten besteht in der majestätischen Belaubung, In dem fast 
riesenbaften tropischen Wuchre, in der herrlichen Färbung der Blätter und iu der 
Neigung, ihre herrlichen Binmen schon vom August ab zu entwickeln, 
ac penpänu zu fie Ferne: Tssang 


%) Bei der schwierigen Anzucht junger Pflanzen durch Stecklinge und der geringen 
Brauchbarkeit alter Pflanzen empfiehlt sich die Anzucht dieser unvergleichlichen 
Gruppenpflanzen aus Samen, 

7) Kann fast nur aus Samen vermehrt werden. Für die Cultur dieser niedlichen 
Ziersträucher nimmt man faserige, gröblich zerriebene sandige Haideerde nnd kleine, 
durch Ziegelsteinbrocken gut drainirte Töpfe. Wie die meisten Neuholländer, werden 
sie gut bewässert und bei 6—8° Wärme nahe am Glase überwiatert, 

5) Will man den Flor im Vorwinter, so säe man im Frühjahr aus, will man ihn 
im Frühjahr, so mache man die Aussaat im Sommer. Die Hauptsache bei der Cine- 
rarien-Unltur ist Schutz gegen Frost, möglichst viel Luft und eine kühle Temperatur, 
endlich aber nnausgesetzte Wachsamkeit, damit nicht dio grüne Fliege sich einnistet. 
Für den Winterflor ist die 0. geradezu unersetzlich. 

9) Diese prächtige Neuholländerpflanze ist gegen Nässe sehr empfindlich und 
stirbt in Folge derselben leicht ab. Vor Allem ist zu ihrer Oultur ein tiefes, gegen 
Zutritt übermässiger Bodenfeuchtigkeit geschütztes, durch eine fusshohe Unterlage 
vou Ziegelstücken und Kalkschutt draiuirtes und aus sandiger, mit Wandlehm ge- 
mischter Haldeerde bereitetes Beet erforderlich. Auch gegen Regen muss der Clian- 
tbus Schutz erhalten, 

10) Man kann aus gutem Samen (nicht aus gewöhnlichen Kafeebohnen) achr 
schnell Kafeebäume erziehen, welche im Wohnzimmer nicht nur gut, sondern 30 zu 
»agon viel bemer gedeihen, ala Im Warmhause, wie Dr. Regel in der „Gartenflora 
nach Erfahrungen iu St. Petersburg mittheilt. 

11) Nicht nur in Ampeln und in Vasen ausgezeichnet, sondern auch zu Teppiet- 
besten. Veberwinterung bei 3—#°. 
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F 
No, As pr, 
2640 Cunninghamia siche Ziergehölz .. a 
2641 Cupresaus » » _ 


2642 Cyclamen europäum, europäisches Alpenveilchen 


2643 ” graecum, griechisches AK ') .. 75 
2644 ” macrophyllum, grossblätteriges ... 15 
2645 » persicum, wohlriechendes persisches 

2646 ” 

2E4T ” 

2648 Cytisus albus praecox, Bohnenbaum 

2649 » 

26550» 

26508 » 

2651 » 


2654 ” 
2655 » 


2662 ” Draco, gewöhnlicher Drachenbaum, sehr schön Y W 
2663 » -....100 Korn 100 Pf. 50 
2664 » 2 “ 65 


henrispe K.. 


variiren in den Farben vom reinsten Weiss bis zum 
dunkelsten Scharlach und Carmin.... . 
arborea, baumartige Haide ı K... 


2674 Erica 
» 


2675 baccans, beerenförmige 
2676 » cealyeina, kelchblüthige. 
2677 » coneinna, nette . 

26738 »  Plukenetti, Plukene r; 
2679 »  tubiflora, röhrenblüthige 
2680 schönste Sorten gemischt 


» . . 
2681 Erythrina caffra, Kafler'scher rother Korallenbaum RE 
2682 ” 5 


2683 »  crista galli, Hahnenkamm-K., dunkelkirsch. 
rother 4 W..... . 

2684 » Hendersoni, Henderson’s 4 W 

2685 » laurifolia ....... 

2686 Eucalyptus amygdalina, man 

2687 » globulus , 

2688 » obliqua 

2689 » 


2693 
269 


2695 Fuchsia coccinea, scharlachfarbige NK. 

2696 »  corymbiflora, traubenblüthige 4 K 5 

2697 ,» » alba, weisse &k K. ERS 

2698 » hybrida, die neuesten Prachtsorten meiner aus- 

2699 » 

2701 Genista canariensis, gelber wohlriechender Ginster hK. 

2702 » 

2708  » 

2704 » 

2706 Gesneria, div. spec. gemisch 

2707 Gloxinia hyl 

2708 » von den neuesten prachtvollen ge- 
streiften Sorten gesammelt 4 W.... 60 

2709 » » erecta, von aufrechten Sorten Y W 60 

2710 Gnaphalium grandiflorum, grossblumiges Ruhrkraut YK... 20 

a7 » SR RERTS . 20 

2712 » . 40 


1) Die Alpenyeilchen werden nur aus Samen angezogen und bilden sich schnell 
zu blühbaren Kuollen aus. Der Same muss sogleich gesäet, mässig feucht und schattig 
gehalien werden. Die jungen Pflanzen werden in vierzöllige Töpfe gephanzt, 
frostfrei durchwintert und. nachdem sie Im Frühjahre frisch eingepdanzt sind, nahe 
am Glase gehalten und blühen meist im 3, Jahre. Die Erde mische man aus drei Thei- 
len Lauberde, 2 Theilen Mistbeeterde und 1 Theil feinem (} varzsand. Sie dürfen nur 
mässig bewässert werden, in der Ruheperiode sogar schr spärlich. 

2) Die Epaeris-Oultur ist bei weitem nicht so schwierig, als man gewöhnlich au- 
nimmt, Die Hauptsache liegt in der Bewässerung, da sie, wie die Eriken, weder zu 
nass gehalten werden, noch zu sehr austrocknen dürfen. Um stets eine mässize 
Feuchtigkeit zu erhalten, ist es gut, die Töpfe mit Moos zu decken. Im Sommer 
senkt man sie In ein Sandbeot im’Freien ein, schützt sie hier zegen die Sonne 
und gibt ihnen an warmen Abenden einen Spritzguss. Erde wie bei den Eriken; 
Veberwinterung bei 5—-8° Wärme. Der sehr feine Same wird nicht, oder schwach 
bedeckt. (S. Aurikel.) 

a Imposante Pflanzen zur Einzelstellun; 
eia 6 Zoll hoher Sämling im Lande bis zum I 
kanu. Cultur Im Topf, wie bei der Epacris, aber erfolgreicher. 

4) Wer Samen aus meinen als ausgezeichnet bekannten Culturen säet, wird 
sicher wundervolle Sämlinge erzielen. 


und von solch raschem Wuchs, dass 
'erbst eine Höhe von 10 Fuss erreichen 


No, 

2713 Gossypium, Baumwolle, 4 Species, jede A 4 W®) 
2714 Grevillea robusta, rilstige i K . 

2715 Habrothamnus aurantiacus 4 K... 
2716 » elegans, zierlicher 4 K 
2717 Hügeli, Hügel's ı K. 
2718 Hardenbergia coerulea Schl, K .. ER: a 
2719 n monophylla, einblätterige 4 Schl. K 
2720 Hedychium pallidum, blasse Kranzblume 4 W 
2721 Heliotropium hybridum peruvianum, peruvianischesHeliotrop”)W 20 


2722 » ” Triomphe de Litge. 20 
h Mme, Gonnet .. 20 

» » Voltaireanum, Voltaire's niedriges ... 20 

» ’ Roi des noirs 20 

» » die vorzüglichsten Sorten ge -. 20 

Hibiscus albus grandiflorus, weisser grossblumiger Eibisch Y K 20 


» eoceineus, prächtiger dunkelrother Eibisch AK ... 
giganteus, riesiger i K.......... 


E Gliflorus trifoliatus 4 W. 

r macrophylius 4 W......... . 

”»  Manihot, schwefelgelber 4 W. Pr 

» moscheutos, blattstielblüthiger weisser Y K.. 

L » albus A K.... 

” » roseus, blasaro: 
palustris, hellrother Sumpf-Eibisch 4 K. 


1} » 


E decora, ge: 
Horibunda 


» 
Ipomoea 


» tristis, sehr schön i Schl. W... 
Jochroma coceinea, scharlachrothe kW 
Kennedya arenaria fi Schl. K®) ......... ar 

» bimaculata, zweifleckige violette 4 Schl.K..... 3 
» Comptoniana, Compton's 4 Schl. K. AR 

” digitata $ Schl. K v2 
ü longifolia, laugblätterige 4 Schl. K.. 
” longiracemusa, langtraubige fi Schl. K........ 
a Marryatti, Marryatt's scharlachrothe 4 Schl. K 2 
» ovata alba, eirundblätterige weisse # Schl. K.. 2 
® » Hilaeina . 


» »  rosea, rosenrothe fi Schl K. . 

» rubicunda, hohe dunkelrothe Species 4 Schl.K.. 2 

» rotundifolia, rundblätterige # Schl. K, Eh 

” Sieboldiana, Siebold's $# Schl, K., 
Lagerstroemia Barklayana, Barklay's # W.. 
5 Lantana eurasavica hi K.. r 

D spec. Teyde, üppig R 

» vorzüglich schöne Sorten gemischt ı K Y 

2769 Laurus canariensis, grössere Species als L. nohilis, mit wohl- 

riechenden Blättern K . 30 


‚chsend 


30 
30 
70 Leucadendron arzenteum, ächter Silberbaum rk 30 
ı » plumosum, federiger, schön 30 


2776 


Lophospermum scandens, kletternder Mihnensame Schl, Ko): 
2777 . 


grandiflorum, grossblumiger. 


2778 erenenne 

2779 » californica, grossbl,, rosa, für den Winter 

2730 » eapensis, capische fi Bee 

2781 » erenulata, zierlich, , ei: 
2783 Mandevillea suaveolens, wohlriechende Mand., 4 Schl. K 20 
2781 Medeola asparagoides, wohlrischender @uirlandenstrauch tK 20 
2735 Melaleuca australis, Cajeputbaum fi K !%) 0 


2785 Methonica Plantii (Gloriosa), prächtige Schlingpfanze W ., 

5) Die Anzucht aus Samen ist gar nicht geang zu empfehlen. Man bekomunt 
nicht nur dadurch einen Flor der zweiten Sommerhälfte, wena die Ku lien verbläht 
sind, sondern auch die kräftigsien Kaolien für die folgenienJahre, sowie die brillan- 
testen naueren Sorten. Aussaat 57 zeitig wie mözlich, warm, sonst Alles wis bei 
den Calceolarien. Die Pääuzchen werden zweimal in eine Mischang yon Laub- und 
Haideerde uud Sand, mit Zusatz von feinen Hornspänen verpfanzt, stets ia kleine 
Töpfe und in einca warmen Mistbvetkasten gestellt, wo sie schattig gehaltea warden. 
Hat man mehr Sänlinge, als man braucht, ao lässt maa dia verstopften Plänzchen 
in den Samenschalea, wo sie sich so ausbilden, dass sie im folgenden Jahre starke 
Pfanzen sind, ri 

6) Die Baumwollenstaude ist eine schönblühende Zimmerpfanze und kann zur 
Belebrung in der Familie und Schule dienen, 
he die Anmerkung zu Azalea indica, 

die Bemerkungen zu Chorozema. Die R. sind reizende Schlingplanzen 
mit grossen, meist rothen Schmetterlingsblumen und verlangen Im Winter einen heilen 
und temperirten Standort. 

9) Neben der ähnlichen Manrandia eine der werthvollsten schönblühenden 
Schlingpflanzen, mit grossen rothen becherförmigen Blumen. Behandlung wie bei 
Manrandia (s. Schlingpfanzen). 

10) Da die Stecklingserziehung so schwierig fät, jeo bleibtädie Saat die haupt- 
sächlichste Vermehrungsmethode. 
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60 

No. 

2789 Mimosa pudica, schambafte Sinnpflanze k W') 

290 » Me . 30 


2791 Musa Ensete,dieprächtigste und decorativste Banane, W 1 $in 300 


292 » so 
279» co 
2794 » so 
2796 Nierembergia frutescens, lila, sehr reizend 4 K®) . ...65 
2798 Nerium Oleander, Oleander, in verschiedenen Sorten K . 20 


2799 Nymphaea alba, liebliche Seerose, Wasserpflanze, 4 
2800 » coerulea . . 

2501 » thermalis... engere 
2802 Passiflora coerulea, Passionsblume & Sel 
2804 » » grandiflora 4 K 
2805 » edulis, essbare weisse, sehr zu empfehler 
2806 » suberosa 
2807 Pelargonium,grossblum. Prachtsortengemischt®) K 

2809 ” Scarlet, von weissblühenden Sorten‘) 


2810 ” » von rosa u, aurorafarbigen Sorten 50 

2811 D » von den feurigsten scharlach- un, 
zinnoberrothen Sorten .. 50 

2812 ” BT SKODUEORE Sala as anan en amunn 30 


2313 Phorwium tenax, als Zimmer- 


2815 » Eugenoides, 
2816 Poinciana Gilliesi, Gillies’s pı ige Poine 
2817 ” pulcherrima, schönste niedrige 

2818 Poinsettia pulcherrima, prächtige # W..... 
2819 Polygala cordata, herzförmige Kreuzblume 4 K 


2820 » Dalmaisiana . 

2821 » grandiflora . 

2822 » » superba 

2823 » latifolia, breitblätterige 
2824 » myrtifolia, myrtenblätter.g 
2826 » IOBA „22. inne 


2826a Pontederia cordaa .. ER 
2827 Primula chinensis rubra, China-Primel 4 K:, .. 


ı 2884 Spartooytisus nubigenus, prächtiger Ginster K, 


No. 
2851 Rhododendron hybridum Cavour KK... 
2852 » » Garibaldi h K 
2853 » Maddeni ... AR 
2854 Rivinia kumilis, mit leuchtend roten Beeren HW . 
2855 Roella cilinta, gefranzte, sebr niedlich h RK... 
2856 Salvia amabilis, schöner Salbei Q_K 


2860 » azuren, azurblauer £ K..... 30 
2862 » patens, dunkelblauer, grossblumiger } | 6 
2863 ©» splendens, länsend-Jchaytäährother hW. 4U 
2864 » » alba, schön } 


AW... 
2867 Scilla peruviana .. E 
2868 Sempervivam annuum, einj 
2869 » barbatum .... 
4870 Seneeio Cineraria 


Sa 
capsicastrum, scharlachfrüchtiger Beissbeer- 5 K 


2374 ® 25 

2375 ® eiliatum, wolliger, meergriinblätteriger, blau blühend, 
mit decorativen Früchten & 'K. n.. Dü 

2376 » einereum, aschfarbener .. * 

2877 ” giganteum, riesenhafter, sehr empfohlen 

2878 * glaucophylium, blaugrünblätteriger, schör 30 

2879 ® Japonicum, sehr schön ........ e 20 

2880 » laciniatum, schlitzblätteriger . zu 

2881 ” macrocarpum, grossfrüchtiger .. Bu 

2382 Pseudo-Capsicum, rothe Strausskirsche . 30 


2 » 
2383 Sollya heterophylia, verschiedenblätterige A Schl. 


Blätterlos 
bedeckt sich dieser Strauch nur mit einer 
Anzahl hellrosafarbiger, nach Hyacinthen 
duftender Blüthen. Für Bienenzüchter sehr 
#U &mpfoHlen..s....4, sea meunme ae kenistn es 

2885 Statice arborescens, prachtvoll, wird bis 8 Fuss hoch Q 


2886 » imbricata, prachtvolle 4 K.. 
2887 D macrophylia, grossblätterige, prä: ® 
2888 » PEWIAMAEN va], str aina eae acer TRETEN . öl 


2889 Streptocarpus polyantkus, vielllumige Ringelblume W 


2390 Sutherlandia frutescens, strauchartige # K........... 20 
2391 » » graudillora alba, ganz neu .. Bi 
2392 a spectabilis floribunda..........ucseeseceancarere 30 
2393 Swainsonia coronillaefolia alba, weissbl, Swainsonie ı K®) 30 
2394 » » atropurpurea, dunkelpurpurme..... 60 
2895 » ” rosea, prächtige rosenrotlie..... .. Bu 
2896 E) Greyana, Grey’s purpurrothe, weissgefleckte .. 3U 
200 » Osborni, Osborn’s purpurne, gelbgefleckte ... 60 
' 2901 D Rollissoni, schtin . Rs pe ER 


28328 » ” fl. albo, weissblühende China-Prime! 50 
2831 2 » striata, weisse, roth gestreifte....... 
2832 ® » cupreata, ninrothe 
2835 ” ” gemischt... ..unnsenen 0 
2834 » # äinbriata, gefranzte rothe .. 
2835 ” » ® fl. albo, gefranzte weisse .. 50 
2536 . » » striata, gefranzte weisse, 
rothgestreifte............. 50 
2837 » » » erectasuperba, robuste au- 
roracarmoisinrotbe ....... 60 
2838 ” ” E) erecta superba alba violas- 
cens, neue robuste weisse, 
im Verblühen hellviolett . 75 
2889 ” . “ Klicifolia rubra (macrophylia), 
mit grossen purpurcar- 
minrothen Biumen und 
farnkrautähnlichen Bilät- 
ER ET SRENE .. 60 
2840 » - ” Alicifolia alba, meue weisse 
Varietät . 60 
2841 ” » » globosa alba, extra co 
2841a » 2) ® » zubra.... 60 
2842 E & » gemischt........ Een 60 
2843 : ” » alba plena, gefüllte weisse .100 | 
2844 » ® » kermesina fi. pl., gef. carmei- 
siroibens udn ...100 
2845 ” 


» » carnea plena, gef. fleischfarb.100 

2846 Protea grandiflora, grossblumige A K ... ON 
2847 »  mellifera, honiggebende . 
2848 » plumosa, federige .. m 
2849 Rhodochiton volubile, windendes Rosenkleid & K 1. 9: 
2850 Rhododendron arborevm, baumartige Alpenrose,die prüchtig- 
sten Varietäten gemischt 4 K .. 
ferrugineum, rostfarbige i K.. 


28508 » 


‚e ist nicht nur eine hibsche 


1) Die bekannte „Nolimetangere“ oder Si 
Anzucht sehr 


innpflanz 
Gelegenheit zum Scherz, sondern aucl eine sehr zierliche Pflanze, 
warm in Hal de. 

2) Vorzügliche Gruppenpflanze von ungewöhnlichem Blütherreichthum. Kann 
auch im Topf überwintert werden. (Siehe Bemerk. zu Nierembergia calycina bei 
den Sommergewächsen) 

8) Die Samen werden im März und April in 6zöllige Rache Näpfe gesäet und 
in’s warme Mistbeet gestellt. Die jungen Pflanzen vertragen aber den Misibeetänngt 
nieht und müssen häufig geliftet werden. Später werden sie in kleine Tüpfchen 
esotzt, spärlich befeuchtet, und ganz so behandelt, wie eben eingepflanzte Steck- 
Ben, Dass.die Anzucht der Pelargonien aus Samen, der von einer guten Collection 
abstammt, lohnend sel, haben mir die Resultate eigener Aussaaten hinlänglich bewiesen 

4) Bei Behandlung der Saat und Sämlinge wie bei den Ko e P. (siehe 
vorige Bemerkung) wird man noch ertrenlichere Resultate haben, da die Übancer 
für achöne neue Sorten noch sicherer sind, und die Verwendung dieser Bouquet 
pelargonien noch allgemeiner tat. 

5) Bei der Cultor der Primui. „*'nensis und Ihrer Varietäten sind folgende Ge 


" sichiapunkte in's Auge zu fassen: 1) Anzucht der Päanzen bei Wärme und docl 


während der Keimperiode hinreichende Lüttung. 2) Die jungen Pflanzen milasen 
bei Tage in. warmer, geschlossener Luft und Nachts in kühlerer Temperatur gehalter 
werden, 9) in 5zöllige Töpfe gesetzt werden, wäbrend der Sommermonate in einem 
kalten Kasten gehalten, oft gelöftet und regelmässig beschattet und Morgens wit 


2902 Toedia Iucida, leuchtende K 
2904 Tritoma Uvaria grandillora, 
2905 Tropaeolum pentaphylium, fünfblätterige 


sehr zu empfeblen Schl, R ....cencecnacar ea. 50 

29068 » tricolor granditlorum . . Ta 
2906 Vallota purpureaK ....cuns er Fr . 75 
2909 Verbena eitriodora, Citronengeruch „40 
2910 Veronica azurea nana, Ehrenpreis 9 20 
2911 » Delfossi . 20 
2912 » Hendersoni . 20 
2913 D) hybrida Liabauıd . . 20 
2914 » Mme,. Boucharlai. ..25 
2915 » meldensis .... ..% 
2916 E) zubra splendi: ..26 
2917 » hybrida, gemischt 20 
2918 Vinca rosea, rosenfarbiges Sinngrün & . 20 
2919  » » alba, weisses, innen rotlı... . 20 
220  » » _ nova species, reinweisses, n. = ER 
2921 Yucca alo&folia, aloeblätterige Palmenlilie ı K. 20 

| 292 » » rosea, rosenrothe ih K.... . 30 
2923 . 1 zubra, rothe KH K........... N 
2334 » ” angustifolia vera, aus dem Felsengebirge.... 65 

' 2925 Zephyranthes Atamasco K nn RER 


Abends der freien Luft exponirt, wenn sie nicht feucht ist, 4) Im September in ein 
wärmeres Haus gebracht, werden sie sorgfältig überwacht, dass die Blüthenstengel 
nicht zu früh durchgehen. Alle diejenigen werden ausgebrochen, welche 4 oder t 
Wochen vor der gewünschten Florzeit erscheinen. Die Aussaat wird im März vor- 
genommen, für den Frühlingstlor im Jult. 

&) Dieser prächtige, über 10 Fuss hoch gehende Kletterstrauch wird behandelt 
wie etwa Lophospermem, uur verträgt er viel weniger Nässe als dieser. Er läset 
sich ganz gut bei $—-5° Wärme überwintern, erträgt jedoch ohne Nachtheil auch eine 
höhere Temweratur. Päauzt man ihn Ende Mai in das freie Land, etwa an ein Spa- 
ler, 20 muss bei bevorstehendem Regen der Wurzelatock behäufelt und mit Laub 
bedeckt werden, fiber welches man Brettstückehen legen kann. 

7) Biehe die Bemerkung über Solanım bei den Rlattpflanzen. 

8) Gute, den ganzen Sommer blübende Topf- und Grangsapänusen, am schönsten 
mehrere Arten unter sich, oder mit anderen Pilanzen gemischt. 

9) Für den binssen Liebhaber, dem die Mitjel für umfassendere Culturen fehlen, 
sind diese strauchartigen Ehrenpreisarten sehr nützliche Pflanzen, Sie überwintern 
an jedem frostireien Orte, werden im Mai, um recht atarke birachiga Exemplare zu 
erhalten, in's freie Land gepflanzt und im October wieder in grosse Töpfe gesetzt. 

10) Diese reizende, leider nur zu wenig beachtete Planze in nur schön, wenn 
sie aus Samen erzogen und nach zwei bis drei Jahren, verwendet wird, Sie gedeiht 
en im warmen Zimmerfenster. Anzucht nur im warmen Kasten oder 

mer. 
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Einige Palmen.') 


Palm seeds — Graines exotiques de Palmiers — Semenze 


d’aleune palme — Pasuua Haas, 
No. 
2926 Chamaerops excelsa. 
2927 » humil: 
2928 Corypha australis 
2929 Latania borbonica ,.. 
2930 » Comersoni, erwartet. 
2931 Oreodoxa regia 


2.20 &r 
Ber 5 Hu 65 


2932 Pandanus utilis 65 
2933 Phönix canariensis . 65 
2934 » daetylifers 20 Gr. 75 
2935 ® reclinata . 78 40 
2936 »  sylvestri .3 An T5 
BOBT.Babal Adansoni. «....... un someone er. RAR 
2938 »  Palmetto. E k . & Sort. 50 
2939 Seaforthia elegans ......uoceceeaeeennen RE < 5 Hin 50 


Es sind erst einige der oben angeführten 
scher Ernte eingetroffen und können Bestellungen auf die noch feh- 
lenden Sorten erst bei Eintreffen der erwarteten ferneren Sendungen 
effeetuirt werden. 


Farne‘) 


Ferns — Fougeres — Felei — Ilanoporumkı. 
B. = Baum F. = Freiland — K.= Kalthaus — W. — Warmhausfarne. 


No. & Ir. Pt. 


'almensorten in fri- | 


2910 Acrostichon crassinerve W . 30 
2941 Adiantum aethiopicum K 20 
29418 5 eolpodes ..... 30 
2912 » eoneinnum W. 30 
2913 » euneatum W 30 
2944 ” diaphanum K 30 
2945 » excelsum K 30 
2916 ” formosum 30 
2947 ” fulvum K.. 50 
2948 [) hispidulum K. 30 
2949 ” pedatum K.. 30 
2950 » polypbyllum m 
29504 » tenerum B... 30 
2951 ” tinetum WW... 30 
2952 D trapeeiforme Catherine W 30 
2953 ® tadactylon W.. 30 
2954 Allosurus Aakenn rest 0 
2955 » rotundifolius K 30 
2956 Alsophila australis B. K 80 
29564 D capensis B, 30 
2957 » excelsa B. W., 40 
2958 » Fischeriana B 30 
2959 » radens B. W. 40 
2960 Aneimia Phyllitidis W . 50 
2961 » longifolia K . 40 
2962 Angiopteris ereeta B. W.. . 50 
2963 » hypoleuca B. W . 80 
2964 D longifolia B. W . 30 
2965 » pruinosa B, W . 60 
2966 Aspidium aculeatum K . . #0 
29668 » » setosum K. . 40 
2967 » » squarrosum K ..# 
2968 “ D yulgare K. 38 
2969 o anomophylium W, Pr. ] 
2970 » atratum W.... ..30 
2971 E} earipense W. Per 0) 
2972 » earyotideum K.... “| 
2973 n conilfolium W , ti) 
2974 » coriaceum W 50 | 
2975 n eristatum IF 40 | 
2976 D decompositum K.. un dd. 
2977 » » glabellum K .. „830 
2978 » »  quingue angulosa K „50 
2979 L) decursive pinnatum F . 40 
2980 D elongatum K. 80 
2981 » deversum W. 0 
2082 } erythrosorum ae ...50 
29824 a »  proliferum Pu {3 
2983 a falcatum K. . .,30 
2984 » ülix mas. I... “20 
2985 » » » paleaceum } 50 
29858» » fem. monstrosun 30 
2986 » Zrondosum W.,... : 30 


1) Obschon junge Palmenpflansen äteser Art jetzt wohlfeil genug sind, s0 ziehen 
doch Manche di» noeh wohltetlere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst Palmen 
aus San Samen in grobe Sigespäne von weichem 


‚zu ziehen. Man legt die ‚sen 
ir = vr fencht. Bowle das 


ze, stellt sie achr warm und hält die Masse stets milssig 
Keimblatt sich zeigt, verpfanzt man mit grösster Behntsamkelt und sehr locker 
die Kei ‚el nicht abbricht) in ’s mit Sägespänen vermischte Haideerie 
4 hält die jungen Pflansen warm. 

2) Die Köstlichen Farne oder Farnkräuter, deren mehrere der schönsten Im 
Kalthause ouli werden können, verlangen bei der Aussaat eine abweichende 
Behandin ‚ich war nicht ausführiich angeben kann, aber doch andenten will. 
Die einf: ‘€ Saatmeihode int folgende: Man füllt Aache Samenschalen mit grober 


61 
No. a Mc Pf. 
2987 Aspidium Karsteni W.......... 30 
2958 » macrophyllum W.. 40 
2989 » marginatum K » 40 
2990 D molle W...... 80 
2991 » proliferum K......... f PR ii) 
2991a » Wollastoni . 50 
2992 » Bowra: Wenn 30 
2393 5 Shepherdi K... . ..830 
29 ” Sieboldi K ........- . 40 
2995 » spinulosum foeniesi F. 30 
2996 » » dilatatum F\ 40 
2997 » £) vulgare F. 40 
| 2998 ” Standishi W........ 50 
2998a ” strigosum K . 30 
2999 s trifoliatum W 40 
3000 » varium K.. 30 
3001 ” yoatilanı w . 40 
3002 » uliginosum W , ...50 
3003 » ion W . 80 
3004 Asplenium alatum W.. . 40 
3005 » alternans W _. . 40 
30058 » angustifolium «80 
8006 » arborescens ..... 30 
30068 ” aurienlarium W., 40 
3007 ' Bellangeri K .... 40 
3008 . Browni K.... 5 . 40 
3008 » bulbiferım K.. . 80 
3010 eaudatum W .... ...80 
30108 = eeltidifolium W . 50 
3011 » eristatum W, . 40 
3012 " deeurtatum W . 40 
3013 “ dimorphum W. 40 
3014 ” dubinm W.. 40 
3015 0 ebenum F... . 80 
3016 r erectum proliferum ., 80 
3017 » filix foenıina crispum F' 30 
3018 x » ». eristatum F\. 40 
3019 a ” ” Frizelliae F, 30 
3020 2 . a monstrosum E 0 
3921 D E " purpureum F 40 
30212 ° » a sagittatum W. R ..40 
3022 v u » Sieboldi F.. . 0 
3023 " faceilum appendieulatum V . 50 
ı 30%4 ” formosum W...... Er a 30 
3025 ° i 40 
3026 » oeringianum W 40 
3027 * Katzeri W....... 30 
3028 . Klotzschi W 40 
E ö lunulatum Wien snesassenn 30 
$ “ laserpitiifolium palmeaceum W. “ 
E lasiopteris W 40 
3032 “ lueidum K... . 30 
80833 * marinum K.. 40 
30831 ” nigripes W.. 50 
3035 » Nidus K.. . 50 
3086 [} niditum W..... 30 
3037 ” ıhizophorum tripinnatum 830 
3038 o septentrionale W. 40 
3099 » Shepherdi K. 40 
3040 ” umbrosum K.. 39 
3041 D Wagnerianım W. 40 
3042 » zeylanienum W,. 50 
, 3043 Balantium antarcticum B. K. 40 
3044 Blechnum brasiliense B.W . 30 
3045 » eoneorva dense W 40 
3046 » Auviatile K, 40 
3047 % draxinsum K ‚80 
3018 ° Gibboni W, 40 
3049 ° Gilliesi W,. 40 
3050 a lomarioides W 60 
3051 ” oceidentale W so 
3052 D Pattersoni W 30 
3053 » triangulare W...... 30 
3054 Ceratopteris osmundioides W. 40 
3055 » thalictroides W, 40 
3056 Cystopteris fragilis F. 40 
3057 Cibotium glaucescens B. 40 
3058 »  Schiedei B. W. 40 
3059 Cyathea Beyrichianum | 30 
3060 Davallia pyxidata K.. 40 
' 3061 » strigosa K 40 
| 3062 Dicksonia ealeita W 30 - 
3068 » rubiginosa W.... OER 30 


Hatde- oder Torferde, oben auf gesiebt, Ariickt die Oberfläche glatt und feat, fenoh- 


tet ale 
Staub 


erse! 


Sporen) von der Rücksel 


‚ehörig an und schabt mit dem Messer die als braun ünen oder gelben 
Srecbeinenden Samen körner seite den Blattatlcker, 


mit welnhem der Same meint verschickt wird, und wo ar.Jahre lang kulmfahle 
darüber. 


bleibt. Hierauf deckt man eine Glastafel 
‚warmen schı 
ae ornotohenr bilden. Ichem sich erst 
rzeichen an welel nun 
Man schneidet dieselben nach und nach mit der anhängenden Erde mit 


det. 


Messer bi und t ale im s 
r beraus pflanzt sie Anfangs 


‚ unter Glas‘ 


ıattigen Oi 


ehr kleine Töpfchen, welche schatilg 


. So stellt man sie an einen 

Kieiarchellgrkan e’kuuunde BehuopiE EEE Fallen weiche 

leine heilgrüne ia In ‚ellen), welche 
= hs Püänsoben 


mit Blättern bil- 
‚einem 


and 
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No, a 9r Pf. |; No. 
3064 Dicksonia squarrosa K, © 40 | 3092 Polypodium decurrens W, 


3065 ” tenera W.. 40 | 3093 » fraxinifolium V 

3066 Didymochlaena lunulata 2 30 304 ” *“ jrioides W.., 

3067 Doodia aspera K...-er0... 60 | 3095 » laetum W.. 

3068 » blechnioides K. 30 | 3096 ” leiorhizon W. 

3069 n caudata K... 30 | 3097 » nerriifolium W, 

3070 i » scabrida K.... 30 | 3098 » IOpEnB. W... 2..r2 aan 
3071 b » scolopendria K. 30 | 3099 ” » undulatum W. 
3072 » dives W...... seen 40 |, 3100 » taeniosum W....... 
3073 » lunulata mierophylia K. 40 3101 » vulgate F......... 
3074 Gymnogramme dealbata 40 3102 Phegopteris Cunninghami K . 
3075 » distans W. a 40 | 3103 » prolifera K.... 

3076 » japonica W........ 40 3104 ” subineisa W. . 

3077 » hybrida sulphurea W 30 3105 » tetragona W.. 

3078 » tomentosa W 40 | 3106 Pteris aleyonis W..... Ba 


3079 Hypolepis dieksonioides W. 30 | 3107 » cretica albo-lineata K, 


3080 Marattia cieutaefolia W .... 60 | 31068 » denticulata W...... 
3081 » » erispa W 60 |; 3109 »  flabellata elegans K. 
3082 " Weinmanniaefolia W 65 | 3110 » geraniifolia K. 

3083 Microlepia majuscula W, 50 3111 » japonica K.... 

3084 Nephrolepis tuberosa W. 30 | 3112 »  laciniata pubescens K. 


3085 Notholaena tenera W.... 


40 | 3113 »  leptophila W.. 
3086 Osmunda gracilis F. ........ 


50 , 3114 » luxuriosa K, 


3087 Polypodium appendiculatum K... 40 | 3115 » hastataK... 
3116 » pedata W...,. 
3117 » quadriaurita argyraea W 
er w 3118 » semipinnata W...... .. 
R + »  sermlata W........... 
” » tenuifolia W. .. 
» » variegata W 
„ stenophylla W.. 
tremula K 
5 » caudata K. 
» umbrosa K...... 
Scolopendrium Krebsi F. Bere 
3128 » offieinarum angustifolium 
3129 Struthiopteris germanica F ............ 


3130 Todea barbara K 


1 Sortiment von 200 Sorten . 
» » 100 » 
n » 25 » ” . 
Baumfarne von {10 Sorten,. 
» Freiland» » 10 Le 
” Kalthaus» » 10 » 
” Warm »» » 10 » 


Osmunda spec. 
3088 Polypodiumfareolatum W.... 
3089 ” 
3090 W 
3091 » 


POWREFE ENGEN 


| XV, Ziergehölz.'), 
, Tree and shrubiseeds”— Graines d’arbres et arbustes — Selvose e Boscose Semenze — Ipesecustr COhxrena 


it einem B bezeichneten halten unter Bedeekung im Freien aus, die mit F bezeichneten müssen frostfrei überwintert werden, 


! a) Nadelhölzer, Coniferen. 1 Pfd.20 Gr®ort. | 1PF90Gr Fort. 

| No, Pf. Pf,Pf. | No. BE BEPE 
3132 Callitris pyramidalis, Pyramiden-Cypresse F .. ».— — 50 | 3156 Cupressus semperrirens horizontalis, horizontale .... 150 20 15 

| 3133 » quadrivalvis (Thujaartieulata), vierklappigeF, -—- 200 30 | 3157 ” » pendula vera.............. — 120 20 
3134 Cedrus Libani, Ceder vom Libanon, reiner Same 2j.. — 120 20 | 3158 a » pyramidalis, pyramidenförmige 225 30 15 
3135 » atlantica, B. reiner Same - — 6520 | 3159 » thyoides, weisse Ceder ....... j — 10 % 
3136 Cryptomeria japonica, japanische Cr., prächt. F.. 525 40 20 | 3160 ” torulosa, höckerige, schön... : — 1%0 20 
3137 » » Lobbiana, Lobb's F....... — 190 30 3161 » Tourneforti, Tournefort's B q . 375 50 15 
3138 " viridis u... — 600 65 | 3162 » Whitleyana, Whitley’s F ............... — 150 30 
3139 Cunninghamia sinensis, ne; 3 Freu... — 225 30 | 3163 Gingko biloba (Salisburia adiantifolia), sehr schöne 
3140 » » glauca, graugrüne, selten F, — 675 65 Conifere, 100 Nüsse 3%, Mk.,10 Nüsse 65 Pf, 1Nus 8 — — 
3141 Cupressus australis, neuholländische Cypresse F ... — 275 30 , 3164 Juniperus Bermudiana, Berm. Wachholder F ...... 750 100 20 
3142 ” Bregeoni, Bregeon’s, schön F... _ 3165 » communis, gemeiner ... .-- 
3143 » Comeyana....... _ | 3166 » dahuriea. ...... _— — 5 
3144 » elegans, elegante. _ 3167 » excelsa, hoher . — 150 % 
3145 ” funebris, Trauer-, aus 00 3168 » horizontalis, ausgebreiteter . . — 8020 
3146 D glandulosa, drüsige F — 3169 ” Lyeia (phoenicea), Iyeischer B, - 150 20 15 
3147 » glauca pendula, blaugrüne hängende F _ 3170 ” Oxycedrus, spanischer B . 150 20 15 
3148 » Goveniana, Goven’s F... _ 3171 » Sabina‘, Sadebaum ....... ....... . 300 30 20 
3149 » graeilis, zierliche...... 3172 » virginiana, virginische rothe Cede - 300 20 15 
3150 » Knightiana elegans, Knight's elega 3173 » » vorzügl. Qual. aus Amerika 
3151 a Lawsoniana, sehr schön?) ...... importirt‘) ......... N 20 
3152 » lusitanica, portugiesische .......... 3174 » » italienischer Same 20 
3153 n majestica, majestätische, sehr schön F _ 3175 ” a pendula, hängende .. 20 
3154 ” mexicana, aus Mexico ae — 300 40 | 3176 » L pyramidalis, pyramide: — 65 20 
3155 » sempervirens, immergrüne „ 15.1 "SIRSTDasz (dahurlian rn N —=— 50 


1) Die meisten Coniferen können nur aus Samen erzogen werden, und wenn 
auch einige aus den Gattungen Cupressus, Juniperus, Thnja etc. aus Stecklingen 
und Able; wachsen, so ist dies doch nur ein Nothbehelf. Die Saaten, welche 
man nur bei grossem Bedarf ins Freie macht, werden in den mit sandiger Erde ge- überall die Cedern im Schutz anderer Nadelholzbäume im Freien aushalten. 
füllten Töpfen kalt, wenigstens nur ka 3 Pak gehalten und bekommen viel Luft 3) Ein gar nicht genug zu empfehlendes Gehölz mit elegant überbogenen Aesten, 
und Schatten, so wie sie aufgehen. Es gut, die Pflänzchen schon im ersten 4) Für leichten Boden und en der beliebteste immergrüne Park - 
Sommer zu verstopfen, im folgenden Frühjahre einzeln in kleine Töpfe zu setzen, baum, welchem durch Beschneiden die ıtalt einer mor; indischen Öypresse er- 
g sonst muss man später zu viel von den langen Wurzeln abachneiden. Die im theilt werden kann. Der Same liegt oft lange in der E: 

x 


Freien gedeihender Toniferen werden erst im dritten Jahre in die Baumachule g9- 
pflanzt und bis dan in frostfreien Kästen überwintert. 


2) Es sei daran erinnert, dass, mit Ausnahme des nordöstlichen Deutschlands, 


1 Pfd. 20 GrFort, 
No. Pf. Pf. Pr. 
3178 Larix europaea pendula, europäische hängende...... —-— —2 
8179 »  rossica ee —— 0 


3180 Libocedrus deeurrens. - — 
3181 aus (Abies) alba, amerik. Weissfichte, keimt nur 15- 20 — 225 #0 
3182 Apollinis, Apollotanne, . 80 20 
83183 » australis, australische . — 450 50 
3184» balsamea, amerikanisch: a 
| portirt, vorzügl. Qualität .... 
3185» canadensis, Schierlingstanne 
3186 » canariensis, canarische........... De 
3187 « cephalonica, schönste ausdauernde .. — 100 20 
| 83188 «  Douglasi ....... E = 
3189 » ili rl 
3190 » 
5 0l, -» halepensis, Aleppo-Kiefer . 
3192 » SE Re « 
3198 » Lemoniana, 1 Zapfen .... 2 
3194 » maritima gigantea, 1 Zapfen 7 
3195 » montana, Krummholz-Kiefer 
Ei N . 
3197 » Nordmanniana, prachtv. Edeltann 
3198» orientalis, orientalische, , 
3199 » panachaica, panachirte, 
3200 » Peuce, prachtvolle Kiefer a 
3201 » _ Pichta(sibirica),sibirischeSilbertanne,schrschin — 525 60 
3202 » _ Pinea, italienische Nusskiefer B...........- 375 530 15 
3203 » Pinsapo, spanische DA, prachtveil® — 100 20 
3204 » _ ponderosa .... _— - % 
3205 »  radiata, gestrahlie _— 
3206 » rigida, störrige — 180 30 
32077 »  rubra, rothe .. — 225 30 
3208» Reginae Amaliae, "arkadi Tanne, schön — 120 20 
3209 » Sabiniana, grosszapfige Sabine’s-Kiefer B..... — 180 30 
' 32092 »  sibirica ; — 120 20 
3210 »  taxifolia, taxusblätterige ei 
3211 » tenuifolia, dünnblätterig: — 50 10 
3212 » Taeda, Weihrauchkiefer, in 600 40 — 
3213 Retinospora obtusa _— —6 
3214 » pisifera . _— 50 
3215 eu sempervirens, immergrüne Eibeneypresse Br 150 20 


3216 » patens, abstehende B 


b) Laubhölzer und Sträucher. 
3244 Acacia Julibrissin, orientalische Akazie F. 


3245 Acer campestre, Mausholder .ucueenanen nn ..80 
3246 » Ginnala, eine neue schr werthvolle Species... — 
3247» maerophylium, grossblätteriger = 
3248 » Negundo, eschenblätteriger Ahorn 35 
3249  » pensylvanicum, pensylvanischer . - 
32500 » Pseudoplatanus purpureus, Ppurpurrothei — 105 9 
3251  » rubrum, rother — 75% 
3252 » saccharinum, Zucker-Ahorn — 1515 
3253 » tatarieum, tatarischer 600 70 10 
3254 Aesculus rubicunda, rothblühende Kastanie . 225 20 10 
3255 Ailanthus glandulosa, Götterbaum .. 150 20 10 
3256 Alnus corditolia, herzblätterige Esche — 120 15 
3257  » cerispa, krause. .........- Sack — 80% 
Ö ‚ane Ü) 'adelhölzern die schönste Art. 
Hl Venen Sell ganaon. allen ande “= Bee se 
ren “ ‚genden D * 
ande Welllngkenten in Freien zu schönen Bäusmehen na Standorten, wis ihn die 


‚ Ceder liebt, Grabgerädliien sind; man pflanze sie nur ja nicht an sonnige, dem 
Winde ausgesetzte Plütz, 
4) Siehe die Bemerkung bei den Schlingpfanzen. 
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39938 


, 3294aCeanothus azureus, azurblauer Sückelbaum F 


3217 Taxus baccata, Taxus oder Eibenbaum .... 

3218 » » erecta, aufrechtstehender . 

3219» pendula, hängender .. 

3220 » brevifoli, SE 

3221 » canadensis, aus Canada . 

322 » hybernica, irländischer . 

3223 Thuja asplenitolia, asple uumblätte ger Lebensbaum — 

3224 » argentea, silberweisser .......... ur 0 

8225 n» articulata, gegliederter 

3226  » aurea, goldgelber ..... . = 
3227» australis, australischer . — 2 
3228 »  crassifolia, diekblätteriger.. — 120. 20 
3229 » compacta, gedrängter .... — 120 20 
3230 »  filiformis, fadenförmiger. _-— — 9 
3231 » _ gigantea, riesenhafter B _— —- 2% 
3232 »  glauea vera, wirklich blau re 
3233» intermedia B .......... — 120 20 
3231 » _ mantoearpa, grossfrüchtiger . 180 30 
32355 »  nana, niedriger... . — 120 20 
3236 »  nepalensis, Nepal’s ..—— 105 20 
3237» occidentalis, abendländischer . ..— 6010 
3238 »  orientalis, morgenländischer . 450 40 15 
3239 » pyramidalis, Penn = 2 . 750 60 10 
3240  » strieta, aufrechter ... — 105 20 
3241» tatarica, tatarischer — 105 20 
3242 » Vervaeneana , N 
3243 Wellingtonia gigantea, amerikan. Kiesentanne B ) — 750 65 


No. 
3258 Alnus viridis genuina 


3259 » 0 sibirica, sibirische ... 

3260 Sara communis amara, bittere Mandel | 
3261 » dulcis, süsse ” | 
3262 » sibiriea, sibirische......... | 


3263 Arbutus Unedo, Erdbeerbaum F', 4120 30,10 
3264 Aristolochia Sipho, schön. Schlingpfanze % Lauben )— — 90 


japonica (Mahonia)‘) 
nepalensis (Mahonia) 
sibirica, sibirischer . 
tenuifolia, dünnblätteriger. 
Darwin, F6s), 2.427... 
vulgaris purpurea, purpurrother. 
» suleata 
alba verrucosa, weisse, wärzige 
» latifolia . 
excelsa, hohe.... 


3265 Azalea pontica, die prächtigsten Sorten melirt. B°) — 600 50 
3266 » americana, amerikanische u — 80 
3267 Berberis canadensis, canadischer Sauerdoru - 360 25 10 | 
3268 ” Beali (Mahonia), reiner Same cn | 
3269 0 erassifolia, dickblätteriger... 

3270 ” fascicularis, büschelartiger . 

3271 > _ heterophylia, verschiedenblätteriger 


humilis 
nigra, schw. arze 
lenta . 


Fr 
rubra, er 
pumilis, niedrige 


L papyrifera. 
3286 Bignonia Catalpa, syringenblätteriger "Catalpabaum . 


3287 » radicans, schöne Schlingpflanze,.. 
3288 Earzanuns praecox, früher Gewürzstrauch B 
3239 » aurantiacus, schön B. 

3290 » » 


grandiflorus, grossblüthiger 
291 > roseus, rosenrother . 5 

1a ra. Middendorffiana . 
3292 Caragana arborescens .. 
frutescens gra 
microphylla vera 


3294 » 


3295 » americanus, ne no 
» Gloire de VOERRUISEE 


00 » all abendiä discher,. 
3301 » Tourneforti, Tournefort’s,., 
3302 Cereis siliquastrum, Judasbaum 
3303 » alba, weisser. 
3304 » carnen, Beischfarbiger. . 
3305 Clematis ira sehr zierliche Waldrebe © . 


3306 » flammula, leuchtende . 450 50 15 
3306a ” Borida pallida ae 
3306 >» » violacea ..... ar 
3307 . füsen violacca, dunkelfarbige Eh 
3307a » Jeanne d’Are.......... N '\ 
33507%b „" Lady Londesborougn TR 
33076 " ».. Nenil......,r — I 
33074 »  lanuginosa fl. pl. = Kan 
3307e » Lucie Lemoine Be.) 
33078 » Miss Bateman . EEE 
33078 »  patens floribunda . _ is 
| 3308 u » Sophie . 
3308 a Standishi, _ 
33098 s Veitchi . > _ 
3310 ° vitalba,, 300 30 15 
3311 ” viticella, kletternde . 600 60 15 
3112 D » rubra, rothe .. 1050 7520 | 
8313 Colutea arborescens, baumartiger Blasenstrauch . 8300 3510 | 
3313aCornus alba sibiriea ........... — 50 
| 8814» mascula, Kornelkirsche 15 10 
| 8315 » sanguinea, blutrothe .... 20 10 
' 3316 Coronilla glauca, blaugrüne Peltschen ............ — 6510 
' 3317 Cotoneaster buxifolia, buxblätterige ee Henltiepel B—- 613 
3318 ” acutifolia, spitzblätterige . =. 
3319 D ABlara eds ee .» — 150 20 
3320 » mierophylla, kleinblätterige. .— 6515 
3321 ® vulgaris, ‚gewöhnliche ..... -».— 4010 
3322 era Oxyacantha, Weissdorn 7), 100;Pfd,30Mk. | 
3323 « rubra, rother ........ 830 25 10 | 
33232 » « roser superba plena....... — 6515 | 
5) Die Land-Azaleen, deren Pracht so bekanntist, dass siemich derMühe, Etwandayon | 
zu sagen, überhobt, müssen in Töpfe oderKlsten tn und wi, ‚klein verstopft werden. 
Uinweipenanen für schattige Hasenpiktze, weit. tie a6 Aehönsten siärieen 
#olle Einzelpflanzen für achattig plätze, di Wohönsten. niedr F 


Anpfianzungen Im Schatten bilden. Sie vertragen s: 
nien sind immer; 


7) Gute Weiladornhecken können nur aus Samenpflanzen gebildet werden. Der 5 


e- E En u. 2: TE un une ar 
64 F. ©. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 
1 Bf. 20 Gr Fort, 1 Pd 20 

No. en Pf.-P£. | No. re 
3324 Crataegus sanguinea, russischer, sehr hart...... — 150 30 | 3397Magnolia grandifl. mayardensis.. 1004 180 Pf. 10 In 30 — — 
3325 » coceinea, scharlachrother!) : 270 25.10 3398 n »  praecox B... 100 » 190» 10 « 30 —— 
3326 » Crus galli latifolia, Hahnensporndorn,, 270 25 10 | 3399 ” » rotundifolia B, 100 +» 180» 10 « 30 — — 
3327 ” glabra (Photinia serrulata, schöner im- 3100 » » stricta B.... 100 » 180» 10 «ce 0 — — 

mergrüner Strauch mıt glänz. Blättern — 6015 31 »  macrophylla,prachtv.B. 100 » 225» 10 « 40 — — 
3328 » glandulosa, drüsiger .... “....—.30.10 | 3402 »  Soulangeana » r- ..100 7 40410 70 
3329 » » rotundifolia. — 50 10 | 3408 »  triumphans .. 100 » 55» Wa dd —— 
3550 ” mexicana, mexicanischer. - 8020 3104 » umbrella B.. E vnnressruenruneen — 110.20 
3331 » nigra, schwarzer — 80.20 | 3105 a N Te -... 100 » 459» 10 « 0 — — 
8332 Cydonia vulgaris, Quitte ...... 3106 Melia Azedarach, glatter Zedrach .. 2. 300 30.15 
3333 Cytisus Laburnum, Bohneubaum Mespilus pyracantha, Feuerdorn®). 330 30 10 
3334 » alpinus, von den Alpen » » rubra, rother, schön..... — 100 20 
3335 » eapitatus, köpfiger.. Morus Moretti, Moretti's Maulbeere (Missernte)...1275 75 — 
3336 ” spinosus, dorniger .. » » grandiflora (Cedrona) ...... 275 75 — 
3337 » triflorus, dreiblüthiger ... Myrtus communis, gemeine Myrte F, . 25 10 
3338 Deutzia erenata A. pl., gefüllte Deu: » _tarentina, kleinblätterige F. 
3339 » Fortunei, Fortune’'s D..... 3 Olea hispanica, Oelbaum ........ 
3339a » gracilis ....... An ® » sylvestris, wildwachsender.. 
3340 » scabra, rauhblätterige .... 3115 Paulownia imperialis, prächtige 


3341 Diospyros Lotus, italienische Dattelptlaume 
3342 » lueida, leuchtende... ete se 


3343 ” virginiana, virginische 

3344 Evonymus europaeus, Pfaffenhütchen 

3344a » » fol. varieg......... — 270 30 
3845 ” atropurpureus, dunkelpurpurrothes . — 100 20 
3346 ” japonicus, japanisches F . 675 65 20 
3347 » » fol. aureis variegatis, goldbuntesF_— 120 20 
3348 » » » arg. variegt., silberbuntes Fk — 12U 20 
3349 » latifolius, breitblättoriges .......cu..... .— 7510 
3350 Fraxinus excelsior pendula, hängende Esche . 110 20 — 
3351 ” » OXPAUBR . ocean nenne 2 —.8020 
3352 » acuminata, a a = 10.15 
3353 » Ornus, Mannaesche 165 15 — 
3354 D pubescens, feinhaarige . — 5 
3355 » quadrangularis, vierkantige . = 

3356 Gleditschia coceinea, scharlachrother Christusdorn _ 

3357 ” triacanthos, dreistacheliger......... 135 

3358 Glycine frutescens, strauchartige, sehr schön _ 

3359 » sinensis, chinesische?) ..— 

3360 Gymnoeladus canadensis, canadischer Schusserbaum — 

3361 Hedera helix, gemeiner Epheu N? a 

3362 » quinguefolia, wilder Wein... : 


3363 


Hibiscus syriacus, syrischer Eibisch, melirt 


3364» » fl, pl, gefüllter... > 
3365 Ilex Aquifolium, Stechpalme (Beeren) . EVER 
3366» » fol. aureis variegatis, goldbunte B. 


3367 » ” » argenteis 0 silberbunte B 
3368 »  fureata, gegabelte 3 ee 
3569 »  laurifolia, lorbeerblätteri 

8370 » _nobilis, edle IE 

3371 Jasminum fruticans, strauchartiger Jasmin . 


BERND Inglanı. cinaras. x... Sue merkte nn name 20 BD — 
3373 10 Nilsse 30 
— 150 30 
3375 Koelreuteria paniculata, rispenblüthige B. . 300 20 10 
3376 Lauras nobilıs, Lorbeerbaum F .............. .. 150 15 10 
3377 Lespedezia bicolor, zweitarbige, prachtvoll ....... — — 50 
3378 Ligustrum japenieum, Liguster aus Japan F . 180 15 16 
379 » Volgare, GEMEINEr zencaeanennen 165 15 10 
3380 Liriodendron tulipifera, Tulpenbaum . 150 20 10 
3581 » » üava, gelber 300 30 10 
3332 Lonicera Caprifolium, Geissblatt. — 510 
3383 » brachypoda ... — 110 15 
3354 » Rupprechtiana.. R — 150 25 
3385 » tatarica alba, tatarisches weisses ... — 180 30 
3386 » » pulcherrima, schönstes, —_— —-% 
3387 ” » rosca, rosenrothes... — 180.30 
3388 » » splendens, glänzendes, _— —3 
3389 » N .. TOO 65 25 
3390 Maackia amurensis, sehr schön, mit langen blauen 
Blüthentrauben nn nennen see snanenne — 150 30 
3591 Maclura aurantiaca (Osagenorange), orangefarbene 900 65 20 
8392 Magnolia Alexandrina B.. 100 In 34. Mk. 0 in 65 — — 
3398 ” grandiflora, grossblumige Lorbseerrose B 600 £0 15 
3394 i » canaliculataB. 100 Zi 180 Pf.10 in 30° — 
3395 » » gloriosa B...100 » 300» 10» 65 — — 
3396 » »  longifolia .... 100 » 180» 10 = 30 — — 


Same wird einige Tage in Wasser gelegt, keimt aber trotzdem im ersten Jahre nur 
schwach, allgemein im zweiten und vereinzelt auch im dritten Jahre, Auf sehr 
trockenem Boden empfiehlt sich die Saat an Ort und Stelle in Gräben. 

1) Den Scharlachdorn, der folgende Hahnensporndorn und ähnliche reihen sich, 
mit den herrliel Früchten beladen, den schöusten Zierpfianzen des Parkes an. 

2) Für milde Gegenden ist die chinesische Glyeine oder Wistaria die schönste 
Schlingplanze. Die lebhaft blauen Blumen gleichen an Forın genau denen des 
Goldrogens (Oytisus Laburaum). 

3) Eine vollkommen harte, unbedeckt aushaltende immergrüne Moorbestpflanze 


‘osser Schönheit, 

4) Einer der wenigen imm« en Blüthensträucher für rauber« Gegenden, 

dessen feuerrothe Früchte die des Winters im Garten wunderbar beleben, 

5) Der Same dieses grossblätterl; 

bedeckt und nur festgetreten len. Diesen Culturwink zeigte vor Zeiten ein 
bei dem die Sämlinge zu Tausenden Im Gartenwege au 


6) Der schönste Immergrüne Blätterstrauch für Deutschland und selbst da noch 


von 


3443 Sophora japonica, japanische B.... 2 


|" rosen ist jedes Lob Ueberfluss. 


ten aller Bäume darf nur schwach oder nieht | 


ı 


3417 » grandiflorus, grossblühender, . .. — 150.20 
3413 Phillyrea angnstifolia, schmalblätterige Steinlinde B— 75 10 
3419 » latifolia, breitblätterige B. u 76710 
3420 Platanus orientalis, morgenländische 225 


1 D oceidentalis, abendländisch: 
3422 Prunus Laurocerasus, Kirsch-Lorbeer®) . 


3423 #  Iusitanica, portugiesischer B.”) . 
3124 » Mahaleb, Mahaleb-Kirsche®).... 
3125 »  spinosa, Schwarzdoru oder Schlehe, 
3126 Punica granatum, Granate........ 
3127 ® ” luteum, gelbe . 
3128 » » nanum, Zwerg- . 
341288 Pyrus baccata aurantiaca ... 
3429 r n cerasiformis . 
3129a >» . mierocarpa .. . 
L oblonga .. 
präcox 
striata .. 


communis, Birnkern . 
3432 »  malus, Apfelkern .. 
3433 »  japoniea.... 1: 
3434 ° © rubra... . 
3435 ” » » plena.... 


3436 Rhamnus Alaternus, immergrüner Wegdorn B. 
5437 Rhododendron ponticum maximum, schöne 


» hirsutum, raulihaarig . 
Rhus Cotinus, Perlickenstrauch . 

eoriaria, Gerber-Sumach B 
3441 » typhina, Hirschkolbgn .... 
3142 Rosa bengalensis, Beeren .. 
34» 
34tt 
5415 
sub » 


347 » 


eanadensis, canadischer.. 
racemosa, Trauben- .... 


3419 » » 
3450 » D 
3451 Sorbus Aucuparia, Eberesche . 
3452 Spartium scoparium, Besenstrauch , 


penäula, hängende 
variogata.. 


225 

375 

80 

80 
31528 Spiraea bella ..........ecceccecancae ol 
3453 » callosa (Fortunei), rothbl.Spierstreh.;prehty.'!) — 180 30 
3454 » » alba, weisser ,... nun — 225.40 
3455 » »  glabra, unbehaarter mn 
3456 » CONfUBR „un... —_— 4 
3457 » = —- 10 
3455 ® — 225 30 
3159 » —— 830 
34160 » — 120 30 
34602 = _ Nobleana, en =. 2:80 
3461 » salicifolia, weidenblätteriger —. 80 
Bi6la = » bethlehemensis — 40 
Siö1b » Billardieri . = —-2 
Stile = » Lenneana — 40 
3162 Syringa vulgaris, gemeiner..... 60 15 


dringend zur Anpflanzung zu empfehlen, wo er; wie in Mitteldeutschland, im Winter 
erwas bedeckt werden muss. Fast noch vortheilhafter ist diese Planze im Topi 
und Kübel, wo sie die Orange vertritt, aber viel weniger Onlturkosten macht. 

7) Yom portugiesischen Lorbeer gilt dasseibe, wie vom Kirachlorbeer, nur ist 
seine Schönheit anderer Art, weniger steif, 

5) Zu Anpflanzungen in Hecken und Holzbeständen empfohlen, um davon die 
beliebten wohlriechenden Weichselröhren zu Cigarrenspitzen eto. zu schneiden, 

9) Cultur wie bei der Azalea. Bei der unübertrefflichen Schönheit der Alpen« 


10) Zur Anzucht von Veredelungs-Wildlingen in Baumschulen und Hecken, Hier 


Ru Alles, was beim Weissdorn bemerkt wurde, nur sei noch dass man im 


‚chatten, namentlich ra anderer schatteuden (#ahölze, schönere Stäimm- 
und sonnig. 

'acen dürfen beim Ken nur sehr schwach bedeckt und müssen fest- 
u. Die feinsamigsten, wie Sp. Billardii, callosa und Fortunei, bedeckt 


ee i 


chen bekommt, ala frei 
11) Alle $; 

gedrückt 

man nur mit Moos, 


F. 6. HEINEMANN 


in’ ERFURT, Preussen. 


1Pfd. 29 Gr Fort‘ 


Pf. Pf. Pf. 

63. Syringa vulgaris alba, weisser 000 60 15 

Gloire de Moulins .. - —-» 

Rouge de Trianon ... — 110% 

3466 ” in schönsten Varietäten gemischt 150 25 

3467 Tamarix africana, afrikanischer... d - —- 9 

3468 » tetrandra „uucaesenen.cı Pe") 

3469 Tilia americana, amerikanische Linde, «450 40.15 

3470 » argentea, Silber-Linde. 750 65 20 

3471 » corallina, Corallen- . — 100 20 
3472 _» macrophylla, grossblätterige . 450 30.10 | 

3473 Viburnum tana, wilder Schlingbaum ..u...2.... 300. 20 10 


1 Ffd. 20 GrPort: 
No, 4 Pf, 
3474 Viburnum Opulus, Schneeballenstrauch ..102...0.4. 350 25 10 
3475 » Tinus, Laurustinus F. . 185 15 10 
3176 ” » hirtum F.. 
377 ” » Veitchi...120.% “. 
3478 Vitex Agnus Castus, KeuschbaumıB . ..... 


XVi. Blumenzwiebeln und Knollen. 


Flowering bulbs — Bulbes et tubereules Wr Cipolle da fiori, tubercoli — .Iykosunst un Kopkesnma, 


!Selbige sind bis Ende April in trockenem Zustande versendbar. 


Mk. Pf. 
100 Anemonen, gefüllte holländische, in Prachtrommel ..... 5 75 
100 » ». im prächtigsten Scharlach . Do 
100 ” » in 25 Prachtsorten....... u 6 
100 » einfache, prächtiger Frühlingsschmuck....... 3 30 
» hepatica fore coeruleo pleno ....... ck, — 50 
» » __rubro pleno........... el Mi —-— 4 
Ranunkeln, gefüllte holländische in Prachtrommel, 100 Stück 1 80 
” ” n 100 Stück in 25 Prachtsorten 6 — 
» » » 50 » 3% » 3 75 
Achimenes, ein Sortiment der schönsten, 5 Sorten ä 3 Steck. 1 30 
Agapanthus umbellatus..... ‚rn Stck, 1 — 
Alströmeria aurea... ru —_ 410 
a brasiliens:; um 40 
” Errembaulti RE re. 
» oeulata... 0 == 
2 pulchella 2:5 40 
a tricolor. . 2... - #0 
Amaäryllis Belladonna n.n 1.20 
»  formosissima, 2,2 — 6 
ii nn 1.20 
” .. Lee —-— 
» viftata, roth, weiss g« ».» 2 10 
» Tettaui, prachtvollste Varietät, 
Liebhaber fehlen sollte e# I —- 
Arando donax foliis argenteis variegatis. Prachtvoll 
panachirtes 5—8' hoch wachsendes Wasser- 
ELTRER AN N EL ERTRE . ı 80 


Canaa hybrida. 
Begouien, Befruchtungen von B. boliviensis, Sedeni 
eto., bllihbare Kuollen .....2222222.2.- ER 


Un 
De EBek Daum 


Cyelamen persicum. 


Stück — 75 


‚welehe an Reichthum der Sorten mit Auswahl von aur den 
ner Sammlung übertroffen werden, sind in so günstigen Varhä it- 


| 
| 


3479. Vitis vinifera, Weinrebe, vorzligliche rothe 
3480.» » » n weisse = | 375 25 10 
3481. Weigelia amabilig - —- 9 
— 65 
20 10 
30 10 
Mk, Pf, 
ı Begonia  boliviensis, scharlachroth, reichblühend, & Stck, 1 — 
Boussingaultia baselloides, schöne Schlingpflanze.... »n = — 50 
aladium antiquorum (Colocasia), prächtige grossblätterige 
Species, für den Topf und für das Freie.. & Stück — 75 
» buntblätterige Sorten . 10 Sorten 18%, Mk.» » 2 2 
Calla aethiopica ee N — 80 
Calystegia pubescens ROLL HN) - 59 
Canna’') (s. Abbildung). 
Abondance, Blätter roth.. . Höhe 2 Meter, ä& Stück 1 — 
Adolph Weick ...... oe Mrowewall ig 
Alfred Dusmenil vu nur r— 
Compactum ....... 2. +1  Yakre 1— 
Daniel Hoibrenk, Bl. griin » Wen » m 50 
Discolor, Bl. roth...... yegn, Amäleg ” — 5 
Grandiflora floribunda . WA nn — 5 
Jean Bart ....... hänge a: ae en 5 1-— 
Liervalü, Bl. broncegrün . » mn 
Metallica “ » Ian m ” — 65 
Trieolor, Bl. ig. » ni » — 5 
Warscewiezi, Bl. grün... eussenzr rn Me — 30 
Rommel von obengenannten Sorten 108Stlick1Mk.95 Per» » — 30 
Cyelamen europaeum, stark a, ... 108tück 4 4 
D » wre Bade ae —_ 
D) » mittelstark 10°» 3 
r » » 2 U —_ 40 
” hederaefolium .., A» 1% 
» persicum, schön ( g)- a aka} _- 
» » starke Knollen ........ PCIE PE EB) 1 20 
” Coum vernum, eine reizende, prächtig 
rothblühende Sorte „ces cceucue. “see Bon — 8 
Dielytra spectabilis ....... .. 10 Stück 3Mk.30 Pf.» » —_— 
» eximin, weisser Doppelsporn .... an he) — 7 
Erythrina erista galli. ..on0uuo.. »» — 80 
Erythronium dens canis rosea . »» — 30 
Ferraria conchifiora grandiflora . en PER Te 6 
»  tigrida, stark... .10 Stück 3 Mk. » '» —- 50 


Georginen. 


Nachstehendes Sortiment ist in ungetheilten, gesunden Topfknollen 
vertreten und wirdangelegentlichst empfohlen, Die Versendung kann 
nur bei frostfreiem Wetter stattfinden, kleinere Bestellungen aber werden 
den Samensendungen, gut emballirt, stets beizugeben gesucht, 


A. Zwerg-Sorten. 
No. A Stlick Pf, 
7 M. Siebeneck, Blassrosa, nach der Mitte weiss und carmin 


gestreift, geröhrt, zellenförmig. ....... zuunenanosenensnnanen 75 
8 Karoline Pichler, Reinweiss, geröhrt, Liliput. . uunenneee TO 
9 Kleiner Twriy. Erbsgelb mit blassrothem Rand, gut geformi 

ImstalfrOBB.. ı. 20 Re ser ilr = > ma wa in.eTn or ARTE .. 50 


11 Deutscher Goldmeteor. Leuchtend duukelgelb mit feurig schar- 
lach-orange Rand. Brillant. e 5 
12 Deutscher Turnergruss. Blutroth ;pitzen, 
herrliche Rosenform; bunte mittelgrosse Blume.......... 40 
13 Deutsches Schneeröschen. Weiss, in schönster Form; gut 
für Bouquets und Topfkultur .uensneneneseseenene anneer 50 
15 Julius Sturm. Hellcochenille auf lachsrother Rückseite, 
Blume in besonders schön ausgebildeter Röhrenform ..... 65 
16 Julius Hammer. Goldgelb mit scharlachcarmoisinrothenSpitzen ; 
ausserordentlich feurige, brillante Färbung; Liliput... 


gar und warm gehalten, können die Canna’s iın ersten Sommer zur Blüthe ga- 
ht werden. Sicherer und schneller zum Ziele kommt man allerdin, 
Knollen. Wir fübren jetzt Sorten mit Blamen von der eines Gladiolus, 


alasen kultivirt, dass die Samen ungewöhnlich vollkommen werden. Zeitig zus- 
er 


27 2 


F. ©. HEINEMANN in: ERFURT, Preussen. 


No, ä Stück Pf. 
17 M. Jules Houdart. Reinweiss, mit lebhaft Carmin reich 


ERER DE RAR) 
uber,  Purpurrosa mit silberweissen Spitzen und 
Flecken, schön in Stellung und Farbe ....... rar. 
23 Kleines Silberröschen, Silberlila, oft mit weissen Spitzen; Liliput 50 
24 Eduard Möricke. Goldgelb in scharlachrothe Spitzen auslaufend; 
meist mit weissen Spitzen, oft weiss mit goldgelben und 
scharlachrothen Seitenrändern, sehr effectvolle bunte 


Leuchtend mennig-zinnober auf goldgelbera 
Grunde (Liliput.) ........... wenden ER. aereeende 
27 Krug von Nidda. Milchweiss mit Carmo; 
gut gestellt N 
28 M. Fressmann. 
29 J. Meyne. 


Scharlachearmoisin, g 
Feurig 


h ühend100 
oldgelb, Spitzen leicht zinnober schattirt, 65 
30 Herrmann Schleioher. Lebhaft zinnober mit hantfarbenen 
Spitzen, kugelrund....ucccceeaneeen a eneie u! 
31 George Funke. Leuchtend lachsrosa mit ledergelben Rändern 50 


großsblämig 3ER TENNIS TG 50 
33 Deutsches Zwergmuster. Rein citronengelb, grossblumig... 50 
34 Dr. Strousberg. Fein chamois, gelbgrin fadenfein umsiumt 50 


B, Liliput-Sorten. 

36 Brentano. Goldfarben, leicht mit Blutroth überdammt, reich- 
blühend, ......... at Er = 

38 Deutsches Rubinröschen. R: 'oth, ar 

39 Deutsche Mädchenliebe;: Zarthelllila, Musterform ı.. 


40 Deutsches Goldröschen. Goldfarben mit Scharlach gedammt 40 
getuschte 


42 Fanny Lewald. Rosa, 

weisslicher Saum 
43 Freiligrath, Dunkelviolettpurpurn in feiner Rosenform..... 40 
44 Friedrich Castelli. Lichtpurpurbraum .........-.uuoccseeeen Fi 
45 Gruss an Moskau, Dunkelpfirsichblüthe auf amaranthrother 

Rückseite, mit silberweissem Saum ....... ee, 
47 Hulda. Braunpurpurn mit rothweissen Spitzen, infarbig 65 


carmin Spitzen und 


48 Kleine Nanny. Hellrosa mit lila Schein, niedlich ......... 40 | 


49 Kleine Leuchtkugel. Rein feurig-zinnober, in vollendet schöner 
Form 


62 Fräulein Küh Goldig. isabelliarben mit lebhaft carmin- 

purpurnen Rändern ........, 
63 Erau Helene Kesslerschmidt. 
64 Fräulein Jacob. Zimmetbraun, Rosenform........ 
65 Frau Dorothea Sparrer. Hellrosa, Rosenform . 
66 E. F. Jungker. Blasschamois, Centrum mattgelb. 
67 Commerzienrath W. Küster. Amaranthviolett, Rosenform 75 
eg Buchhändler Kittler. Dunkelrosa mit Purpurbraun bespritzt 50 
69 Apotheker G, Wetschky. Amaranthroth, rosenfürmig ...... 100 


C. Grossblumige Sorten, 
70 Adolph Rosshardt. Lilacarmin mit helleren Rändern, schön 
BES a leere grliiesleiien bittere ER) 
71 Alex. Herzen. Violett, carmin gerändert, mit weissen Spitzen, 
Töichblühend rn na en. naieisn.rinin E 
72 Annette v, Troste Hülsdorf, Grünlichweiss, in feiner 
reichem Flor ...... 
73 Anatole Mamontofl . 
75 Deutsche Schneekönigin. Weiss, r Fo: 
76 Deutscher Turban, Blutroth, in grosser reicher Blumenform,. 65 
77 Deutsche Trieolore. Innen orange, blutroth gerändert, 
TORI WEIESUCHERINpÄlzen : = 2500445 00.2 a aan ee Eee ae 60 
78 Deutsche Guldkugel. Goldfarben, mit Scharlach leicht über- 


flammt und goldig un 50 
79 Deutsche Liebesmusterrosee. Wachsgelber Grund, 

‚etuschter Rand und Spitzen................2... . 65 
82 Dr. Fr, Hoffmann. Leuchtend schwefelgelb, prachtvoll St 


84 Fanny Tarnow. Bronce, Ränder und Rückseite gollig, leb- 
hafte Färbung .... 

87 Freund Benary. Kammi 
Blume. Schöner Habitı 


92 Gessner 


, 128 President Ulysses Grant. Brillant dunkeleochenille 


No. & Stück Pf 
93 Gloire de Paris. 75 


50 


109 Professor Virchow. Orangezinnober 
110 Röschen von Koestritz. Blassocker mit lackrothen Spitzen .. 50 
111 Ruthenen-Stern. Weiss mit schwarzkirschrothen Seitenrändern 65 


‚, 118 Stern von Heyersdorf. Goldocker mit kupferfarbenen Rändern 


TORE WERRHANBT SSDIURBIE N fern „= 0 0 a une eoreanche 50 
114 Stolze von Koestritz. Blasslila, violett geflammte Spitzeu.... 50 
115 Stolze Königin, Dunkelpfirsichrosa mit Dunkelearmin, nach 

aussen hellrosa, oft mit weissem Rande... 
116 Favourite. 


earmin getuschte 


REDE FE rn nn een en arena Fre .. 50 


stielig, zellenförmig 
129 Miss Ruth. Leuchtend schwefelge) 


grossblumig -- -.un.u.ssanennanasenenatnn 2 

130 Leah. Goldfarben, gross, gut geformt, extra ... e . 
131 Favourite. Orange mit carmoisin gefammten Spitzen ...... 50 

132 Konigin Augusta von Preussen. Gelblich- Heischfarben, 
Spitzen carmin geflammt, Rand silbergrau .............. 50 

133 Deutsche Goldperle. Rein cochenillen-scharlach mit leuch- 
tend goldgelben Spitzen und Punkten. ........neccesen 50 

35 Princess Charlotte v, Preussen, Schönstes Reinweiss in 
vollendet schöner Form ee 

136 Deutsche Pyramiden-Ro rosa mit rein- 
weissen Spitzen, zellenförmig 2... 01. „..00 
10 St. aus Ol, A. Zwerg-Georginen, in IO verschiedenen Sorten, 5Mk, 25 
10 » B. Liliput » » 10 » » » 75 
10 » ©. grossblumige » 10 » #3 7 
25 :« » a » » » 25 a » 8»2 

Allerneueste. 
a) Zwerg-Sorten. 

& Stück Pf, 


‘ 


b) Liliput-Sorten, 


139 Korallenrose. Dunkelccchenillenroth .......2..uc.2000.. ..150 
149 Ernst Schleicher. 


c) Grossblumige Sorten, 
141 Mädchenwange. Zart milchweiss mit rosalila Centrum .... .150 


geranBätt.. ..2%. ++ 3150 


Gesneria, in Prachtsorten gemischt, 10 &tück 4 Mk. 1 Stitck.... 50 
Gladiolen. 

Mk, Pf, 

Gladiolus foribundu: 1 80 

» byzantinus.... — 

» FOrMOBISBÄMUB . nu. 22000. ach 19% 

» Gandavensis, schön für Gruppen 1.9 

psittacinus.. . ı 50 

Brenchleyensis .. 1 50 

* zamosus, prächtvoll 2,25 

. Collll u. 4% 82. ua —_ 1. 

. Communis rubre ......u:., 150 


” 
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Französische Prachtgladiolen. ') 


10 Stück, schönste Sorten nach meiner Wahl, 4 Mk.50-Pf. 
20.» » » » » ».190,0. 50 0 
40.» » » » ” „15 2 — HH 
100 Stück im Prachtrommel ........ 2.0004 15..0:— 
19.» 2 » PISS EHE Ya 268 


Irla gerinanlea, Iris iberica (Blüthe), 


Gloxinien. 


ODER PIRDHN „na eacen 


Ixia, 10 schöne Sorten 3 Mk RT RM 
Griffinia hyacinthina, eine grosse prachtvolle Amaryllideae, 
Die oberen Potalen sind sehr schön blau, die unteren 
zartrosa mit Weiss überhaucht, in blühbarenZwiebeln ... 200 
Iris germanica in 10 schönsten Varietäten (s. Abbild.) ......... 


Eine der prächtigsten und dankbarsten Florblumen für das Zimmer 


undden Salon ist dieGloxinia hybrida cerassifolia in ihren neuesten Spiel- 
arten. Dieschöne Belaubung undder reiche, langeanhaltende Flor, die über 
alle Beschreibung zarten und doch ausserordentlich brillanten Fär- 
bungen in Weiss mit Rosa und Carminpurpur, desgleichen in Weiss 
und sammtig Azurblau, wie auch in blauen und rothen Niancen, sind 
Eigenschaften, mit denen keine ihres Gleichen ausgestattet ist. 

Gloxinia hybrida crassifolia „........... 10 Stck. 6Mk.,& Stek. 75 Pf. 


» ” » pendula ...10 » 6 » » 7» 
» » » horizontalis 10 » 6» “ 75 » 
” ” „ erecta......10 » 6 n » 7» 
n 5 » obige Sorten in prachtvollem Rommel 


10 Stck, 4" Mk., A Steck. 70 Pf. ' 


Lilium auratum. =. Kalium longlflorum, 


1) Es kann gar nicht genug gerühmt werden, welch’ herrliche und vortheilhafte- 
Pflanzen die Giadiolen sind. Ihre Pracht ist unübertrofen, und die ganze Quk 
dass man die Zwiebeln im März bis Mai, je man sie ber 


un frostfrei aufbewahrt. Die Gla- 
feuchten, als trockenen Boden und scheuen frischen Mist, 


» 


» in Rommel 


» n » 
» iberica (s. Abbildu: 


» 


225 
. 100 Stlick 1050 
10» 120 


ng), sehr schön, der Iris Susiana ähnlich, 


i: leicht und reichblühend ............... 10 Stück 525 Pf. 70 
Lilium. 
auratum (s. Abbild,)?). Diese prachtvollste aller Lilien ist in gesunden, 
in meinem Etablissement cultivirten Knollen vorräthig. 
I. Grösse, A 1 Stück 4Mk. 50 Pf, 
I: » run 80 —n 
In. » 1‘ 95» 
Browni.... 
callosum . 3 
eandidum........... 4 
»  flore pleno, schön gefülli 
| 
3 \„Liliem oroveum umbellasum. | 


chalcedonicum, corallenrother Türkenbund ... — 
Colehicum (Szovitzianum) (siehe Abbildung zw’ 
SEOCCUM een eee: ER 6 — 
»  fulgidum — ” 
» grandifloru: dig 
»  immaeculatum.. ze 
»  umbellatum (siehe Abbildung) . 2. 
” ” forwmusum, onerareeen ’ 1, 
excelsum (testaceum, peregrinum, Isabellinum) . a > 70 


Japauiaı 
ei J früher | regelmlias! 

‚oder haben will, 3 Zoll tief in die Erde legt, einmal Y 
un ee ‚0 “ in legt, behackt, im | ist ne ke Färbung. 


1) Die Goldbandlilie, eben so leicht zu ziehen und 
Tigerlilie (Lili 


che 


Liliom pomponioum. 


lancaefolium oder speoiosum), hat 


‚geformte Blumen mit köstlichem, an starkom Wohlgoruch und 


ultur wie L. lancasfollum. 


ee 


© et ren == e = a. nr = = k 
$ 68 F. €. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. : j 
ä Stück Mk. Pr. | - A Stilck Mk, PL. | 
eximium .seuacccn - „2.50 | 1 Sortiment von 5 schönblühenden Lilien ä 1 Stück... 8 0 
- 6-12 — | 1 Sortiment von 10 schönblühenden Lilien A 1 Stück R 
umboldti, neue "Einführung, pr: amt | Placea grandiflora Er, ‘| 
=. -gp1Bin bar. 5 leig sohn | Schizostylis'coceinen. 80 
.. Sparaxis, in Rommel , R Pi, — 40 
Tritonia aurea, Prachtpflanze für Gruppen im Freien, sowie | 
| zur Topfeultur........ #2... 40 Stick 2 Mk. 25 Pf. — 30 
! 
ı 
I 
} | 
4 
l 
| 
| 
} 
| 
' 
| 
| 
bb fs FLilium lanenefolium (Habitus). | Doll sank bt 
} 
lancaefoli: i ER 2 n 
y- a = a en? a £ B — | Tritoma Uvaria (s. Abbildung), prachtvoller Blüher im 
» 5 punetatum ee; Herbst, kann während des Sommers im Freien ceulti- 
» = rubrum (siehe ı 80 virt werden, Frostfrei im Kalıhaus oder Keller, trocken 
» punetatum, ächt.... ee in Erde eingeschlagen zu überwintern, stark ....... 1 — 
” roseum, sehr schön . PL—ı 80 | „n  Uvaria grandiflora. Grossblumiger und robuster, als r 
» rubrum (siehe Abbildung) ......unsenmeasaneı: 1 — vorgenannte ..... i ee 
longiflorum, sehr empfehlenswerth (siehe Abbildung Seite 67) — 75 | Tropaeolum azureum . ! Ve Bl, 
= brachyceras . 9) 
> pentaphyllum . 12% 
| n tricolor grandiflorum . ee 1 50 
| Vallota purpurea, prachtvoll dunkelscharlachroth 2 — 
Lillum lancaefollum corymbiflorum. _ Lilium auratum, %4 natürliche Grüsse, 
Martagon, Türkenbund .....2...2....... RE rg —_ 650 | 
pomponieum, sch: — % 
,  superbum Er 1- 
tenuifolium, 3 — 
; Thunbergianum flore pleno, nen = 
tigrinum, reich und schönblühend (siehe Abbildung 30 
h »  flore pleno, prachtvolle Neuheit . _ 
) »  splendens. _ | 
Washingtonianum 50 Teitoma Uvaria. h 
> 1) Wir geben hier ein erprobtes Verfahren fürTopfkultur, welches für Jedermann ' Zwiebeln trieben haı dasa di, 
a Poytoidarı hogsem int. He hat den Yeribelt. dannaen ms een | Zr Schr mieten Toakaren) Dan das" ne an a 
Bed Wi nn Dr Panne uno | Flug ya alu ET SE 
i Töpfe, in welche man nur 2 Zoll hoch Haideerde thut. Die Zwiebeln werden nur haben. a Te ET 
} schwach bedeckt, so dass 2 des Topfes leer bleibt. Wenn die kühl stel 1 


N ee u 
ZEN -CATALOR, 


Descriptive catalogue of plants — Catalogue descriptif des plantes — Cataloga 
di pianti — Karanorz pacrerif. 


A. Sperial-Sortimente der Frei-Fand-Bilanzen. 
Herbaceous Bienials and Perenials. — Plantes de pleine terre. — Piante d’arbusto ete, — 
Muoro.bruis Debroyamm, 
| ö Zu 
I. Dianthus Caryophyllus (Topfnelken). 
Carnations — Oillets — Garafano da incartare — Tosruna Toaaanı. MaxpoBan. 


Versendung im Monat März und April, 


Nachstehende Nelkensortimente enthalten die werthvollsten blumistischen Spielarten, und steht ein specielles, iher 400 Sorten 
euthaltendes Verzeichniss auf franco Anfrage franco zu Diensten. 


Mk. 

25 Stick schönste dichtgefüllte Lardnelks: „+ 8Mk.—P 

36 10 » ” a ” .... Fe A 
| 18 Besonders empfohlen : Mk, 


Ein Sortiment immerblühenderNeiken (Remontantes) in 10 vorzüglichen 
9 Solo BE ne ee 
Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontantes) 
5 2 Sorten ä 1 St.. 


+ 1I. Helleborus (Weihnachtsrose). 
Christmas rose — Rose de no@öl — Rosa di Ceppo — Pompeersencran Posa. 


Nachfolgende Sümlinge sind erfolgreiche Resultate won Befruchtungen des H, abschasicue mit H. guttatus und anderen. Die allgemeinen 
Vorzüge derselben, den älteren Sorten gegenüber, bestehen in schönerer Blüthenform, reicherem Blühen, grösseren Blumen und distineterem leuch- 
tenderen Farbenspiel. Ich kanm mich um so mehr alles Lobes enthalt da die w. n Empfehlungen der ersten Gärtenautoritäten, wie 
Professor Dr. Karl ch u, A., genügend ‚für die grosse Brauchbarke ig gekannten, äusserst werthvollen Pflanzengattung 
sprechen. (Eine nalurgetreue Abbildung des Sümlinges No. VIII nebst Besch r Gardeners’ Ohronicle unter der Rubrik „Neue 
| Pflanzen“ p. 624, 1875, zu finden.) 

Die Qultur ist sehr einfach, und zwar die im Topfe am lohnendsten, da, wenn im Freien eultivirt, der Schnee oft die ganze Pflanze bedeckt, 
Im September umgepflanzt, dann in's Kaltkaus, oder in ein kaltes Zimmer gestellt, entwickelt dieselbe vom Weihnachten an ihren schönen, in 
dieser Jahreszeit so werthvollen Flor. 

Da die Blätter aller nachbeschriebenen Sorten gleiche Eigenschaften besitzen, so lasse ich, um Wiederholungen zu vermeiden, die Oollechiv- 
Beschreibung derselben hier folgen. Dieselben sind: meistens Uheilig, bis zu 80 Centimeter im Durchmesser, scharf‘ gezahnt, glünzend maigrün 
mit. hellerenBlattrippen und Nerven, ausserdem langstielig, je nach dem Alter derselben, sich mehr oder weniger neigend und. immergrün, d. h. 
die ubgestossenen Blätter werden immer durch nachwachsende ersetzt. 


* Sämling No. I. Sämling No. V. 
Blumen schön geformt, die Blätter überragend (in guter Blumen, sehr, gross, schön ‚flach gebaut, 8 Centimeter im Durch- 


Haltung), 8 Oentimeter im Durchmesser. Färbung prachtvoll messer. Petalen gut abgerundet und sieh deckend. Färbung 'schnee- 
dunkelpurpur-rosa, mit unzähligen carminrothen Adern durch- weiss, Prächtige sehr empfchlenswerthe Pflanze, ' Eine gute Ver- 


| zogen. Reich und frühblühend, sehr schon. mehrung setzt mich in den Stand, die in keinem Verhältnis zur-Schön- 
| & Stück 3.Mk. 75 Pf. heit stehende Preiserniedrigung eintreten zu lassen, 
8... ».15 _» & Stück 1 Mk — Pf. 0 
ae: . 10.» 9.2.— » 
* Sämling No. II. 100.0 77a N 
Unbedingt die schönste und merkwürdigste Hybride, welche 
bisjetzt gezogen wurde, (siehe Gard. Onroniole. p. 480, 1874). Sämling No. VI. 


ne Pe ee ats die Blatter Blumen klein, 4—6 Centm.' Durchmesser, schön: reinweiss, Das 
gross, oft über 8 Centm. im Durchmesser. Färbung hell- reiche Blühen, sowie die durch «die hoehschiessenden Stengel weit 
bräunliches Purpurrosa, mit unzähligen scharf begrenzten, ge er a a Blumen, geben dieser Sorte einen beson- 
leuchtend dunkelcarminrothen, 1-2 Millimeter grossen | 1°'8 freundlichen Character. 


Tupfen. Prachtvoll! a Stück 1Mk.— Pr, 
a Stück 10 Mk. 50 Pf. ] 10» 9—ı 
2,1808) an ee 


Dan. 6.0 &* Sämling No.:VIL;” 
Blumen tadellos in Bau und Haltung, schr gross und reichblühend; ger, BiinieriehealnoiRefohnt, ireintäähe Dreh AED 
ug re mit hellen Längsstreifen auf jeder Pe- talen ist mit een Punkten üb Bet Welche En Be 
ae SEIFE 1 aka 50 Pf. Stern auf dem weissen Grunde der Blume bilden. , 


& Stück 1 Mk. 20 Pf. 


Blüthenstengel die Blätter weit überragend. Färbung orchi- 
6» 4n50» 


deenartig, schneeweiss, mit grossen runden, scharf begrenz- 


| & Stück 2Mk.— Pf, 
| Don 6m —n ee 
* Sämling No. IV. ze 
Unterscheidet sich von Sämling III durch einen ziemlich gut | __ * Sämling No. VIH. 
begrenzten weissen Rand auf jeder Petale. Blumen sehr gross, schön flach gebaut und abgerundet, 
| 
| 
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ten, dunkelpurpurrothen Flecken. Prachtvoll! (Abbild. 
Gardeners’ Chronicle p. 524. 1875.) 

ä Stück 6 Mk. — Pf. 

2» 0% Won 

Sämling No. IX. 

Die Flecken sind kleiner und weniger hervortretend, wie bei Sim 

ling VII, im Uebrigen ebenso. Sehr schön. 

A Stück 3 Mk. — Pf. 

San mi 


siehe | 


i 


In Folge grosser Nachfrage sind die mit * versehenen Nummern 


! augenblicklich vergriffen und können erst im Laufe des Monates 


August d. J. wieder abgegeben werden, Bestellungen werden schon 


jetzt gebucht und zu genannter Zeit der Reihenfolgs nach expedirt, 


Ill. Perennirende Phlox (Flammenblumen). sie Absitung). 


Perenial Phlox — Phlox vivace — ®.1oxer, tepennnes rmöpma. 


Besonders empfohlen: Elite-Sortiment 


der prächtigsten Phlox meines an 500 der effeetvollsten Sorten haltenden Sortimentes, sortirt in Reinweiss, Weiss mit rothem 
Auge, leuchtend Purpur, brennend Carmoisin und zartestem Rosa, 10 Sorten & 1 Stück 3 Mk. 


i 
j 
| 


No. | 
| 437 Madame Turenne, grossblumig, weiss, mit scharf begrenztem | 
dunkelpurparrothen Centrum, | 
435 Lapierre, sehr grossblumig, mit grossem leuchtend 
rothen Centrum. > } 
439 ” Maillez, schr grosse schtin geformte Blume, mit grossem | 
dunkelcarminrothen Centrum. 
40 Müller, Blume mittelgross, schön weiss, mit dunkel- 
rosa Centrum. 
41 » Poirier, Blume mittelgross, weisslichlila mit dunklerem 
Centrum, 
412 Monsieur Briollet, sehr schön geformte Blume, lachsroth mit 
dunkelearminrothem Centrum, extra. | 
445 Crousse, Blumen mittelgross, lachsroth mit earmoisin- 
rothem, violett schattirten Centrum. 
444 ” Ernst Benary, Blumen mittelgross, Centrum earmin- | 
| roth, in Weiss verschmelzend. 
| 445 » Havard, grossblumig, hellrosa mit purpurrothem Cen- 
l trum. j 
Er7 » Heinemann, grossblumig, schön geformt, lebhaft rosa | 
mit johannisbeerrothem Centrum, prachtvoll. } 
47 » Morlet, ponceauroth mit Kirschroth schattirt, sehr 
1 effeetvoll. | 


Perennirende Phlox (Flammenblumen). 


Die Schönheit der Phloxe hat einen Grad erreicht, 


wie ihn selbst die kühmsten Erwartungen nicht zu | 


hoffen wagten. Die Farbenpracht ist an Reinheit 
unübertroffen; dies, der lang anhaltende Flor, sowie 
die wirklich kinderleichte Cultur erhebt den Phlox 
zu einer der werthyollsten Gartenstauden. 


No. Jahrgang 1872, 

423 Antoinette Lix, Form sehr edel, weiss mit grossem dunkelvio- 
letten Auge, am Rande sich kräftiger fürbend, 

426 Eugenie Immer, niedrig, weiss mit grossem lila Auge und der 
Zeichnung eines Phlox Drummondi, 

427 General Bosak Hauke, mittelgrosse ‚Blumen, leuchtend carmin- 
rosa, weiss gestrichelt und geflammt. 

428 Hoche, niedrig, feurig-roth, sehr schön. 

429 Leon Say, hellviolett mit purpurrothem Auge, am Rande weiss 
nüaneirt. 


Jahrgang 1873, 


430 Henri Brison, Blumen schön geformt, scharlachroth. 

431 Jules Favre, Blumen sehr gross, blassviolett, Centrum dunkelrosa. 

432: Jules Simon, mattweiss, mit grossem lebhaft rothem Centrum. 

433 Manuel, röthlich-violett, nach dem Rande in Weiss übergehend. 
In schönen Dolden blühend. 

434 Washington, Blumen enorm gross, milchweiss; prachtvoll. 

435 Esperange, Centrum johannisbeerroth, nach dem Rande in Weiss 
verlaufend, 

436 Madame Bernadoc,- selır grossblumig, - weiss, Centrum schön 

®: a, kirschroth, 


418 Perfection, sehr grossblumig, lachsroth mit dunkelcarmoisin- 
rothem Centrum. 

449 Surprise, weiss mit Purpurroth. schattirt und mit hellpurpur- 
rothem Centrum, Neue Färbung. 


Jahrgang 1874. 


450 Henri Martin, grossblumig, reinweiss, Centrum gross, violett- 
purpurn. 
451 Independance, sehr niedrig, Blumen schön geformt, reinweiss, 
452 La Peyrouse, weiss mit Lila verwaschen, Centrum bläulich-violett. 
4538 M. Ohristophle, dunkelviolett mit Purpur. 
454 Pelletan, grossblumig, röthlich-weiss; Centrum gross, carminrosa, 
455 Vereingstorix, weiss mit Violett gestrichelt. 
456 Xenophon, selır grossblumig, violettrosa mit grossem weissen 
Centrum. 
Ich erlasse vom Jahrgang 1872 u. 73 nach meiner Wahl & Stück 
50 Pf., 10 Stück 3Mk., nach Wahl des Bestellers A Stück #0 Pf. 
Jahrgang 1874, nach meiner Wahlä Stück 60 Pf., 10 Stück 41, Mk., 
nach Wahl des Bestellers ä Stück 75 Pf, 
Jahrgang 1875. 
457 Ruy Blas, Gelbviolett mit dunklem Centrum. 
458 Le pöle Nord. Mattweiss, Centrum aurora-carmin, 
459 Crozy fils. Blumen gross, schön geformt, schieierviolett. 
460 Le tour du monde. Blumen sehr gross, lilarosa. 


461 Saison-Lierval. Grossblumig, reinstes Weiss, Centrum scharf be- 


grenzt, violett. 
462 Phileas Hogg. Perlmutterweiss, Centrnn dunkelviolett, A Stück 
nach meiner Wahl 180 Pf., & Stick nach Wahl des Bestellers 1'/. Mk. 


Abgebbar Monat Mai, 


Allerneueste Zwergsorten. 


Nachfolgende Hybriden enthalten das Vollkonımenste, was bis 
jetzt in Bezug auf Färbung und Bau erzielt wurde. Sie sind einzig 
und unübertroffene Muster-Sorten. 

463 Vulcain (Crozy fils). Lebhaft rotlı, einfarbig, grossdoldig, extra, 
461 Argus (C. f.). Weinroth mit dunklerem Centrum, sehr schön, 


! 465 Mille. Louise Gaulain. Grossdoldig, reinweis, 


| 
; 


466 Orystal palacs (C. £.). Weisslich-Heischfarben, mit grossem leb- 
haftrothen Centrum. 
467 Bijou (C. f). Rosa mit helllila und danklem Centrum, sehr schön. 
468 M. Grisard (C.f.). Rosa mit Lila, leuchtend roth punktirt, extral 
Nach meiner Wall,ä Stück 3 Mk, 
» Wahl des H. Bestellers A Stück 3 Mk. 75 Pf. 
Lieferbar im, Monat Mei, 


F. €. HEINEMANN in ERFURT, Preussen. 


zı 


IV. Rosen. 


Roses — Rosiers — Rosaji — Posanr. 


Bengal-Rosen. (Siehe Abbildung.) 
4 Stck 50 Pf, 10 Stick 3 Mk. 75 Pf., 100 Stiick in 
Sorten nach meiner Wahl 36 Mk. 


Nachstehende Bengalrosen sind 
besonders zur Zimmercultur zu em- 
pfehlen, bieten aber auch das herr- 
ichste Material für Blumenbeete im 
"freien Lande, auf Parterres, zur. Tep- 
pichgärtnerei eto., wo ihre vom Früh- 
jahr bis zum Herbst in reichster 
Fülle und glühendsten Colorits er- 

scheinenden Blumen ein immer 


Bild entwickeln, 


Bengal-Rose. 
I. Carmoisin, Blume prächtig feurig-carmoisin mit sammetartigem 


frisches, jeden Beschauef erfreuendes | 


Hauch, Belaubung locker, Spitzen derselben bräun- 


lich-grün, 

U. Eugene Beauharnais, eine der zartesten, brillantesten immer- 
blühenden Rosen; die schalenförmig gewölbten Blu- 
menblätter sind sammtig-purpurn, nach der Basis 
heller gefärbt, Belaubung graugrün mit purpurnen 
Spitzen; Wuchs gedrungen, mit Blüthen und Knos- 

eu das ganze Jahr hindurch bedeckt. 

It. Hermosa. Prächtig rosa. Diese Sorte steht den vorgenannten 
in keiner Beziehung nach, übertrifft dieselben aber 
durch die vollkommene Füllung ihrer reizend ge- 
formten und schön getragenen Blumen. 

IV. Ducher, eine reizende Neuheit mit blendend weissen schön ge- 
formten Blumen, Sowohl für (Gruppen ete., als auch 
zum Treiben ausserordentlich gut verwendbar,aSt.1Mk, 


Besonders empfohlene Sortimente! 
Nachstehende Sortimente enthalten nur die ausgesucht schönsten 
Effeet-Rosen, von der reinsten weissen bis zur dunkelschwarzpurpurmen 


Färbung, im Genre wie Boule de neige — La France — Mr. Böon- | 


cenne etc. ete. 
Hochstimmige Rosen. 


Mk. 

Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen in 50 älteren Sorten 
TR so 

Ein Sortiment von hochstämmig, älteren Sorten 
a Sorte 1 BE......... a AT DR EERERR 15 36 


feurigrothen | 


| 


& Sorte 1 St. Sa A 
Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen in 5 älteren Sorten 

& Sorte 1 St. A x 8 
Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen in 10 neueren Sorten 

& Sorte 1 St. 20 
Ein Sortiment von hochstümmigen Rose 

& Sorte 1 St, „12 


Hochstämmige Topfrosen. 


Zu jeder Zeit in schönen, 2—3’ hohen Exemplaren versendbar, 
Wegen ihrer vielseitigen, zweckdienlichen Verwendung sehr zu em- 
pfehlen. 

Stück 6 Mk. 


Ein Sortiment von 5 schönen Sorten A 1 
210% 
a1 


» » »10 » » 12 » 
» „ 25 » » » 30°» 
Trauerrosen 


mit schönen ausgebildeten 2jährigen Kronen und vielen 1-—2 Meter 
langen, elegant herabhängenden Zweigen. 
Das egale Paar, nicht unter 6—7° hoch, 7 Mk. 
a Stück ” » 6 nn 


Niedrig veredelte oder wurzelächte Rosen. 


Ein Sortiment von niedrig veredelten oder wurzelächten aus allen 
nachfolgenden Classen in 100 Sorten & Sorte 1 St. 60 
Ein Sortiment v. niedrigen Noisetterosen in 5 Sorten A Sorte 1 St. &4'a 
Ein Sortiment v. niedrigen Bourbonrosen in 5 Sorten ä Sorte 1St 4'a 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 25 älteren 
Sorten & Sorte LRBAH a naar ..15 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 10 
Sorten ä Sorte 1 St. 4 5 
ı Ein Sortiment von niedrigen R 
Sorten & Sorte 1 St........- al dr nn und la 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 10 neueren 
Sorten & Sorte 1 St.. ........... HABA TE ur Fe 1 
Ein Sortiment von niedrigen Remontante-Rosen in 5 neueren 
Sorten & Sorte 1 St,.......... STREET EIER TT 6 
Ein Sortiment von Schling-Rosen in 3 Sorten ä Sorte 1 St. 2 
Ein Sortiment Theerosen v. 5 Sorten & Stück ........ 3% 
Ein Stück Theerose Mar6chal Niel, niedrig, wurzelächt. 90 Pf, 


V. Stauden, oder mehrjährige Zierpflanzen für das freie Land. 
Bienials and Perenials — Plantes vivaces — Arbusti — Muoroıbrunxs sumyouuxs MBbroBR. 


Von diesen offerire in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rücksickt auf langdauernden 


Flor, sowie verschiedenste Farbennilancen genommen ist, 


100 Stück in 50 Sorten 21 Mk, 
50 » »50 » 1m 
50 » 22 0) 9 “ 
25 a ».25 » 4a" 
10. »._x»10 ” 3 ” 
& Stück Pf. A Stück Pf, 
Acanthus lusitanicus. Bärenklan, prächtige Diattpflanze ... 50 Aquilegiu sibirica, schön dunkelblau 30 
» A Ran Tr ZRH E noVer Se 20 » Skinneri, orangeroth ... 30 
» N DEE 150 ” » cupreata, kupferfa . 30 
Agrostemma coronaria, rothe Kade 30 ® stellata fi. albo pleno, grossblumig, weiss 40 
» » alba, weisse Rade .. f INTER 2 ” » atrosanguineo pl., blutroth 40 
” » atrosanguinea, neue blutrothe 30 » » » roseo pleno, rosenroth..... 40 
» » bicolor, zweifarbige.............;. 30 - »  » violaceo » "violett... .. 40 
» D os Jovis, Jupiterblume, hellrosa... 30 u Vervsencana fol. aur. var., eine schöne ganz con- 
Allium fragrans, wohlriechender Lauch......... a a 30 stante goldblätterige Varietät ... “. 50 
Althaea rosea fl. pl., Malven, 10 schöne Sorten, echt Chater'sche D » Wittmanniana h 50 
Praclitmalven, 4Ys Mk. (siehe Abbildung Seite 80)... 65 Arabis alpina, Gänsekraut 30 
Alyssum argenteum, Steinkraut. ............- . 20 Arcototis grandiflora argentea. 30 
» sazatile compactum, niedriges ....... 30 Armeria dianthoides, Grasnelke ....................- Br ;) 
» incarnata, fleischfarbene Ochsenzunge. Bu) Arundo Donax foliis variegatis. Prächtig panachirtes, 
» sempervirens, immergrüne ... 2730 5—8' hoch wachsendes Wasserrohr ......... 112-235 
Antennaria tomentosa, echt. Allerniedrigste silberweisse Aster horizontalis, die schönste Aster für Gruppen ........ „710 
Teppichpfianze; sehr empfehlenswerth...... ER 49 Bellis perennis flore pleno, Maasliebehen. 
Aquilegia, Akcelei. Prachtvolier Rommel, 
» arctioa, gelb und scharlach . N... ane- 30 10 Stück — Mk. 60 Pf, 
Ö bicolor flore pleno, gefüllt, zweifarbig ... 8 Be Si ale 
» Ganadensis, canadische scharlachrothe Akelei ...... 80 100° 1» 50» 
% Durandil, schön gestreift /.-... u... zucarı» 40 Bellis perennis flore pleno „Brillant“, neu!! Lenchtend dunkel- 
" formosa, schön geformt ......2..cureceer 30 carmoisinröth, die effeotvollste Farbe dieser Planzen- 
» formosa rosea plena, rosa gefülit, sehr schön 30 ER N er ER Re ee na . 
» landulosa giganten, schwarzviolett m.Grün ı. s 530 Barbaraea vulgaris toliis variegatis, panachir! 
E) Kybrids, lncida fl. pl, gefüllt, biäunlich mit gelbem RA 
ER RE ERTEILEN. A Tan Campanula oalycanthema 008 (i 
eg) 30 | o 5 alba, weiss 


Tosea giganten, groseblumig 


j 


en. 
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; = (Siehe Abbildung). i 


Als eine der besten Einführungen der letzten Jahre darf man 
diese Campanula’s bezeichnen. Alle Besucher meines Etablissehents 
waren entztickt von der Pracht dieser Stande. Die Blumen erscheinen 
so massenhaft, dass die Pflanzen, grossen Riesenbouquets ähnlich, 
in glänzend blauer Farbe den Garten durchlenchten. 


Catananche coeruleo A. pl, Rasselblume,,,, 20 
Centaurea acanthitolia, silb.rwei 
Cerastium Biebersteini.. oe, 
L) tomentosum, r inblätterige silberweiss-. 
glänzende Einfassungsflanzen, 10 Stück 4Y, Mk. 40 
Chelone/barbata coocinea, scharlachrothe Schilablnme..... 30 


'Ohrysanthemum indicum var. semperflorens,j 


immerhlühendes Chrysanthemum, Blumen mittelgross, schön gefüllt, 
glänzend mahagonibraun, 1—2' hoch, Dieses immerblühende Chry- 
santlemum ist ohnstreitig der fleissigste Blüher in dieser Klasse und 
eignet sich besonders wegen ihres ausserordentlichen Blüthenreich- 
thumes vom Mai ab zu Gruppen und Teppichpflanzungen, 

1 St. 50 Pf, 2 St. 75 Pf, 10 St.3 Mk, 


Clematis. (Siehe Abtheilung „Schlingsträucher®), Pf. 
Delphinium chinense, himmelblau 30 
» » pumilom coeruleum, sehr sch: i nn 
» forMosum, prachivol! dunkelazurblau 30 


Delphinium hybridum, 


Diese prächtige Pflanzengattung ist in 
den letzten Jahren durch viele nene gefüllte 
und einfache Spielarten vermehrt worden, 
Sie bietet durch.die unfibertroffene blaue 
Färbung.  einunentbehrliches Bouquet- 
Material und gedeiht auch unter der Hand 
des ‚unerfahrensten Laien zur grössten 
Gartenzierde.. Ausser den unten näher 
beschriebenen Sorten führe ich noch eine 
eirca 50 Sorten grosse Collection, die von 
allen Brauchern meines Etablissements 
ungstheiltes Lob erhielt und allgemein 
bewundert wurde. 51 1, 

Delphinfum kybridum flore plano v8 Ben 2 
einemanni. z 


Delphiniumjhybridum Amadee Hans, dieht ranunkelartig ge- Pf, 
füllt, himmelblau mit röthlieh-violettem 


Schein, sehr schön: .....ucuuceeaa. 120 
» » Barlowi perfectum, extra gefüllt, dun- 

kelblau mit prachtvollem Reflex..... 30 
” „ Gloire de St. Mand&, Blumen sehr 


80 


» 
| Dielytra spectabilis, Doppelsporn 


ı Delphinium hybridum Mastodonte, die grösstblumigste ein- 


D » Madame Lelandais, schön gefüllt, zart 


" ” Madame Richalet, ranunkelartig ge- 
füllt, Blumenrispen 60. Centm. lang, 
azurblau mit Metallreflex ....... Bet, 

» a Pompon brillant, Blume 1. Ranges 
sehr gefüllt, violett mit Metallrefex 

» nudicaule; niedrig, scharlachrothblühend ..,. 


Dianthus barbatus, Bartnelke . 
Plumarius, Federnelke 


” eximia, weisser a 


igitalis canariensis, strauchartiger Fin, erhut mit schönen 
h ig‘ g Y 


safrangelben Blumen .. 
»  Buxbaumi. »- 

» ferruginea . en 
gigantea ... 


» » E: 
n gloxiniaeflora, schönster (siehe Abbildung). 

» » alba, grossblumiger weisser... 

» D carnea, Beischfarbener .... 

» » srandifiora, grossblumiger 

» lanata, wolliger ........... Er 

n Lindleyana, sehr schön . 

„ iutea, gelber ......... ER 

” monstrosa alba, grösster, weisser... 

» » TOSEeA, rogenrother „u. ..cuecne. 


» purpurea, purpurrother monstxös 
Nevadensis........ sr ar 
2 Purpurea, purp: er 

a 2 albo, weisser ......... 


I Sortiment von 5 der schönsten Sorten ä& 1 Stück ..... 


ASt, 
Pf. 
120 


Gynerium argenteum. Primula japoniea, Habitus. 
Doroniezm macrocephalum, rossköpfiger Gemswurz. ...... 75 
Ferula gigantea, schöne Blattpflanze .......... 30 
Gaillardia grandiflora 60 

« Loiselli...... Ir 60 
Galega ofücinalis, Geissraute ... eg 3 a 
Gnaphalium Leontopodium, das ächte sehr gesuchte Edel- 

weiss der Alpen ee 
pasgras 
widersteht unseren Wintern bei mässiger Bedeckung, 

starke Pflanzen mit 5—15 Trieben 75—150 

30 
50 
» n » rubro pleno, gefülltes rotlıes Leber- 
blümcehen ... 50 
Heracleum ‘eminens, Herkuleskümmel, 
ausdauernden Rlattpflanzen 75 


Linum Lewisi variegatum .. 
Ligularia sibirica, Bandblume . 
Lychnis chalcedoniea, Lichtnelke 
» » carnea. 
»  Haageana..... 
” » nana 
» ” » 


alba (Beschreibung siche Seite Neu- 


ae 


heiten Seite 2). j s 
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& Stück Pf. ä Stück Pf. 


| Myosotis alpestris, Alpen - Vergissmeinnicht Me 20 Rheum, grossblätteriger Rhabarber 
ij » palustris, blaues Sumpfvergissmeinnicht. 20 # australe macrophyllum 30 
| Onopordon arabicum, prachtvolle Blattpflan: v 30 compactum ... . 30 
| » tauricum, übertrifft vorgenannte durc) » erassinervum 30 
] eleganteren Wuchs Fi 30 L giganteum .... 30 
' Pentstemon acuminatus, zuge: 40 leucorrhyzon 30 
| » Colvilli 40 Linnueus ...... “ie N Sr ie 
| » | new CrTimson ......... 1 RO TER LER 
| » 40 | i palmatum tanguticum (s. Abbildung), der wahre 
» 40 | chinesische Rhabarber mit geschlitztern Blatte, Wohl 
» die schönste unserer ausdauernden Blattpflanzen von 
grossem decorativen Werthe. Treibt im Mai einen 
eine gleich schöne Zierpflanze .. 50 5—8° hohen Blüthenstengel, mit wechselweise stehenden 
» Lobbi, prachtvoll, mit gelben Blumen AN.) Blättern und vielen gebüschelten rispenartig vertheilten 
D) pulchellus violaseus, schön violettrother .. 5:5 Blumenähren besetzt. ä St. 1Y, Mk., desgl. Sämlinge. 75 
Alle 6 Sorten ä Stück 1 Mk, 80 Pf. n Queen Victoria Tas, ureree 80 
Phlox, Sortiment siehe Seite 70, KRhaponticum. 40 
Potentilla hybrida, Fingerkraut, einfache Sorten in den sanguineum 30 
schönsten Farben, 10 Stück 2Mk. 70 Pf, 20 ‚  tartaricum . 30 | 
» » flore pleno, gefüllt blühende in den ” undulatum .. ... 80 
schönsten Farben Vorstehende Rhabarber-Sorten bilden als ausdauernde | 
Primula veris elatior, in extra schönem Rommel, 10 St, k, Blattpflanzen ein unentbehrliches Material für jede | 
100 Stück 9 Mk. Gartenanlage, | 
n » » Goldprimel . 10 St. 3 Mk. 75 Pf.. 75 Salvia argentea. Grossblätterige Silbersalbei, sehr schöne | 
] » » » Duplex 10 $t. 6 Mk. 75 Blattpflanze. 10 Stück 3 Mk. 75 Pf. . #0 | 
| » » D) dunkle Blumen mit hellem Rande, Saponaria ocymoides, kriechendes Seifenkraut ..20 
ED Scutellaria alpina, Alpenhelmkraut ....... 30 | 
» » ” bestäubte Blumen mit hellem Rande, » variegata, buntes Helmkraut. ..30 ' 
10 Stück 3 Mk..... 40 Saxifraga longifolia vera, Steinbrech. Die schmalen, präch- | 
» » n bestiubte Blumen mit verschwommener tig silberweiss gefärbten Blätter bilden eine regel- | 
Randzeichnung, 10 Stück 3 Mk.... _@ | recht geformte 2— 3 Ctm. hoch gewälbte Rosette, 
» » » Magenta King. Neue, sehr effectvolle | die durch ihre Schönheit und Eleganz den Echeverien 
einfarbig weinrothe Sorte mit gelbem oder Sempervivum in keiner Hinsicht nachstehen, in 
Stern, prachtvoll, 10 Stück 6 Mk. 75 vielen Fällen sogar dieselben übertreffen. Für feinere 
Beschreibung und Abbildung vorgenannter Primelsorten siehe Seite 55. | Gartenaulagen ganz unentbehrlich... 240 
, Sedum Aizoon, sägeblätteriger Mauerpfeffer . 20 
Primula japonica. | » hybridum, Bastard-Mauerpfeffer .. 20 
(Siehe Abbildung Seite 72.) | » spurium, unächter Mauerpfeffer. Wen a 20 
Wohl seit Jahren ist keine prächtigere Staude in unsere deutschen | e » eximium, ausgezeichneter Mauerpfeffer . 20 
Gärten eingeführt worden, als die Primula japonicea. | » Maximowiczi, japanischer Mauerpfeffer, sehr schön... 20 
Die Belaubung ist der Primula veris sehr ähnlich, nur grösser und | Silene alpestris, Leimkraut, weissblühend und rasenbildend.. 20 
mächtiger in ihren Formen; der Rlüthenstengel steigt bei kräftigen » orientalis, morgenländisches . 30 
Pflanzen 1—1Ys‘ in die Höhe, 3—5 kreisförmige Etagen bildend, an » » compacta, compactes ... 30 
welchen sich die Blumen von unten nach oben entwickeln, » Schafta, blasenbillendes Leimkraut, sc) 30 
1 Stück, 1 Mk. 20 Pf, 2 Stick. 2 Mk, Sylibum eburneum, schöne Elfenbein -Distel 30 | 
| Statice altaica, Strandnelke vom Altai...... 30 | 
| » Besseriana, carmoisinrothe Strandnelke 30 | 
I " eximia, sehr schöne Strandaelke 40 
v incana nana, für Topfkultur ausgezeichnet . 30 | 
L Limonium, Sumpfnelke . 30 | 
»  scoparea, besenstrauchartig ıe Strandne) „30 
»  tormentilla, tormentillenartige Strandnelke ..._80 


Statice erinus, sehr schön.... 30 

Stenactis speciosa, blauer 
Schmalstrahl .u.unuuue.. 30 

Sempervivum, siehe Pflanzen- 
sortimente .. 


| Thalictrum anemonoides, Ll 
| anemonenblätterige Wie- 
BOINAGED. nee. 30 


Thymus citriodorusfol. aureis 
marginatis (3 Abbildg.) 
Eine Einführung von 
ausserordentlicher Lieblichkeit, 
ganz vorzüglich zu Einfassungen 
geeignet, im Freien aushaltend. 
Die dunkelgrünen Blätter sind mit 
glänzend Goldgelb eingefasst und 
riecht die ganze Belaubung kräf- 
tiger und feiner, wie Citronen- 
melisse. Auch für Bouquetbinderei 
sehr geeignet. 10 St. 3 Mk. 40 
Verbassum phoeniceum, Kö- 
nigskerze. Eine der schönsten 
imFrühjahre blühenden Stauden, 
in 8 verschiedenen Farben, & 30 
Veronica gentianoides, Ehren- 7-3) 
preis .. . 0 


} ” suffruticosa, strauch- 
= ber ärenn | artiger Ehrenpreis...... 20 | 
Rheum palmatum tangnticum, | R e a £ 
Primula auricula, sehr schöner Rommel, A Stück 40 Pf., 10 Stück 3Mk- Viola tricolor maxima, siche 
; Pyrethrum roseum, gemischte Sorten .. IE Bat" DETUE Seite 74, 2 
j »  partheniifolium aureum, die effeetvolle goldgelbe » odorata, s..Seite 74, 
} Belaubung macht diese Sorte zur Bepflanzung von I Taymus eitriodorus fol. aur. Wahlenbergia grandiflora, 
| Rasenparterres ganz unentbehrlich ........... 10 St. 60» | en grussblumige blaue..... 50 
fx 
&. Zee - Be ng 
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r» 
‚1. Violen. 
a. Viola tricolor maxima. 
Pansy Pensees — Panzea — Tponmmisi Mebro. k 
BES” Besonders empfohlen: ef 
Pracht-Pensses Pflanzen (Abbildungen siehe Seite 31). 
0 Stück Sämlings-Pflanzen. 222222 meeannn. Mk. 60 Pf. IO Stück Florblumen mit der ersten Blume...» 
100 = » er ah aa 402 650% 5 Bas Men a 
100 D » » » » 2) 
| 
| 
b. Viola odorata. | Viola odorata „Victoria Regina,“ Riesenveilchen(s. Abbildg.) 1'/s Mk. 
; o’ Die sehr grossen rundgeformten Blumen, das dunkle Blau und 
Violet — Viole — ®inızsr, der ausserordentliche Wohlgeruch dieses Veilchens erregten unter den 
Be. 5 dem Fürsten Biswark von I. K. K. H. der Kronprinzessin zum Ge- 
1. Einfache‘, Veilchen.; burtstag geschenkten Blumen das grosste Aufsehen. 
a Stück Pf. 
Viola odorata alba, Belaubung kurz, hellgrün, Blumen schneeweiss 30 2. Gefüllte Veiichen. & Stück Pf. 
. » Barrensteini, Blumen blau und in grossen Massen Viola odorata alba plena. Belaubung kurz, hellgrün, Blumen 
immerwährend blühend .. ers weiss, gut gefüllt...... erde 40 
” ” fol. argenteis variegatis, Blätter sehrachön weiss » » fore pleno Marie Lonise. Blumen schön blau, N 
panachirt. Blumen blau. ..uusueeceunaeseeeennn 30 chi BEE een 40 
» »  Tus8Bica, russisches Veilchen, sehr reichblühend, mit » » Parmensis, Belaubung glänzendgrün, Blumen | 
starken Blüthenstielen und frischer Belaubung, schön gefüllt, hellblau. ........... N 
Blumen dunkelblau......... EEE VOERRERETE) 30 » » rubro pleno, schön roth gefüllt. 40 | 
x » the Ozaar, grösstblühendes Veilchen, langstielig, » » tricolor pleno. Blumen weiss, ro 
mit grossen dunkelblauen Blumen und grosser gefüllt, grossblumig ...... I RRLT Be . 40 
frisch; er Belaubung .. 5 er ] Ein Sortiment von 5 Sorten Viola odorata einfache 1 Mk. 50. Pf. 
j v «ji the Czaar, weissblühend, nstes weisses 75 | » ) a » » gefüllte 1 » 50 » 


B. Obf- Sortimente, , 
? * Fruit trees — Arbres frutiers — Alberi fruttiferi — Ilioxosste Cops, 


Wenn beim beginnenden Frühjahr die Blüthensträucher und Obstbäume die ersten Blätter und Blüthenknospen entwickein, 
so glauben viele Gartenfreunde, es sei zu spät, dergleichen Bäume und Sträueher zu beziehen, und die geehrten Besteller, die 
noch nicht im Besitz dieser Waaren sind, werden mit Unruhe erfüllt und glauben ihre künftige Pflanzung gefährdet, Doch dies 
ist ein grosser Irrthum; denn die zum Versandt bestimmten Exemplare werden bereits im Herbst von ihren Standorten entfernt 
und an einer schattigen Stelle eingeschlagen. Dadurch, und durch das Herausnehmen aus dem Mutterboden, wird der Trieb 4-6 
Wochen aufgehalten und so eine spätere Versendung aller im freien Lande/ erzogenen Artikel ohne Gefährdung derselben ermöglicht, 


E-= a a ee ne u Be 


umfasst. 


empfohlenen Novitäten aus den Augen zu lassen. 


| a. Aepfel (niederstämmig). 
Apples—Pommiers—Pomi — H61oub. 
Neuheiten. 

Feiry (Jenning's). Frucht mittelgross, glatt, abgerundet, brillantcar- 
moisin. Fleisch dunkelgelb, sehr saftig. Reifzeit März. ä Stek. 
2 Mk. 50 Pf. 

Galloway Pippin. Von der gesammten pomologischen Presse als 
unübertroffen empfohlen, & Stck. 3 Mk. 

Mr. Gladstone. Frucht an der Sonnenseite scharlachroth, Fleisch 
gelb, fest und sehr saftig. Sehr reichtragend. ä Stück 3 Mk, 

Primate. Frucht mittelgross, rund, weisslich-grün, auf der Sonnen- 
seite carmoisinroth, Fleisch weiss, schr zart und erfrischend, 
Reifzeit August, ä Stck..1 Mk. 50 Pf. 

Prince de Lippe. Im illustrirten Monatsheft für O. und W. 1872. 
p- 20. als ausgezeichnete Frucht sehr empfohlen. & St. 2 Mk. 

Queötier. In jeder Beziehung eine grosse Verbesserung der Winter- 
calville. & Stck. 3 Mk. 

| Reinette superfine. Frucht ausserordentlich gross und von ausge- 

zeichneter Qualität, sehr aromatisch und ertragreich. ä Stck. 

1 Mk. 50 Pf. 


Aeltere Sorten. 


Apı rose. Reifzeit: October-Dezember. 
Belle grosse jaune, » Herbst. 
| » du Hävre, » Herbst. 
| _»  Dusbois. »  November-Februar. 
| Galville blanc. »  Januar-März. 
| » des Pommes. » Herbst. 
Court pendu rose. D Winter. 
Gros drap d’or. » Januar-Mä 
Gloria mundi. »  Januar-Mä 
Perle d’Angleterre. » September 
Rambour d’ete. » Sommer. 
| » d’hiver. » Winter. 


| Reine des Reinettes. » 
Reinette d’angleterre. » 


März-Mai. 
Jauuar-März. 


» de Canada. ” März-Mai. 
| » Constantinople. » Herbst. 
| D a’or. »  Jamuar-März. 


Dezember-Febrnar. 
Winters-Ansgang, 

» grise d’hiver. » Jannar-März. 

Ausser diesen sind noch viele andere bekannte und gute Sorten 
, vertreten und erlasse A Stück 75 Pf, 10 Stück 7 Mk, 


b. Birnen (niederstämmig). 
Pears — Poiriers — Pere — U’pyura. 
Neuheiten. 

Beurre Baltet pere. Frucht sehr gross, gelb mit Roth angelanfen, 
Fleisen saftig und schmelzend. Reifzeit Mai. Wegen letzterer 
Eigenschaft sowol, als auch ihres grossen Gewichtes wegen, sehr 
empfehlenswerth. & Stck. 2 Mk. 

Bijou (Mortillet 1873). Frucht mittelgross, gestreckt, feinschalig, 
strohgelb mit Zinnoberroth behaucht, Fleisch delicieus, schmel- 
zend, saftreich und schr erfrischend. Reifzeit Anfang September. 
Eine prachtvolle Sommerbirne mit bestechendem Colorit. & Stek. 
3 Mk, 

Brockworth Park (Wheeler 1871). Frucht gross, blassgelb mit 
Carmoisin gestreift und verwaschen. Fleisch weiss, fein, schmel- 
zend und sehr saftreich. Reifzeit September, sehr fruchtbar, 

Bi Extra! ä Stek. 1 Mk. 50 Pf. 

,  Docteur Jules Guyot (Baltet 1873). Frucht gross, strohgelb mit 
Carminrosa gestrichelt, Fleisch fein, schmelzend, saftreich und 
aromatisch. Reifzeit Mitte August. Sehr empfehlenswerthe 
Sommerbirne. ä Stck, 3 Mk. 

Favorite Morel (Morel 1873). Frucht gross, flaschenfärmig, gelb 
mit Rostfarben marmorirt, Fleisch weiss, fein, saftreich, schmel- 
zend und mit weinsäuerlichem erfrischenden Geschmack. Reif- 
zeit Mitte October. & St. 3 Mk. 75 Pf. 

President Pouyer Quertier. Eine von dem pomologischen Comit& in 

[ Rouen empfohlene Neuheit 1. Ranges, Reifzeit Dezember und 

1 Januar, & St. 2Mk. 25 Pf. 

Theröse (Mortillei 1873). Frucht ziemlich gross, Bergamottenform, 
Fleisch fast fliessend, von deliecieusem Geschmacke, Reifzeit 
October. Soli die saftreichste Birne sein. & St. 3 Mk. 50 Pf. 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute 
| Sorten. 


, Bergamotte Crassanne. 


Reifzeit: Dezember, 


» ‚Laffey. » Februar-März, 
Beurre d’Amanlis. » September. 
» d’Aremberg, » Jannar, # 
» blanc. » November-Dezember. 
D Clairgeau. ” November-Dezember, 
» Diel. » December. 
» gris. n October. 


November. 


R » Napoleon. » 
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Im Naohstehenden biete ich meinen verehrten Gesohäftsfreunden eine Elite von Obstsorten, welche das Edelste und Bewährteste ihrer Art 
Trotz der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannigfaltigkeit und Sohönheit der Fruchtgestalten, sondern auch auf vorzügliohe 
Innere Qualitäten, auf eine möglichst lückenlose Reihenfolge und auf Haltbarkeit der Frucht Rücksioht genommen worden, ohne die als vorzüglioh 


‚ Prince of Wales » 


' Monstrueuse de Douai. » 
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Bon Ohretien Williams. Reifzeit August-September, 


Bezy de Chaumontel, . Januar, 
Clapps favourite. ” August-September, 
Doyenne d’hiver. » April-Mai. 


Duchesse d’angoulöme. a OÖ .:tober-November. 


Gensral Tottleben. » _ October-November. 
Louise bonne d’avranches. » September, 
Passe Colmar. » Januar. 
Souvenir du congres. » August. 
Triomph de Jodoigne. Dezember. 
Vingt Mars. » März, 
a St. 75 Pf., 10 St. in 10 Sorten 7 Mk. 


c. Apricosen (niederstämmig). 
Aprieots — Abricotiers — Albiceoco — AnpukocH. 
Neuheiten. 

Large early Montgamet (Rivers 1873). Neuester Sämling des 
berühmten Züchters Rivers, welcher diese Frucht sowohl wegen 
ihrer friihen Reife, als auch ihres saftigen und festen Fleisches 
halber als eine grossfrüchtige Neuheit 1. Ranges empfiehlt,’ 
& St. 3 Mk 75 Pf. 

von Schiras. Neuerdings aus Persien eingeführt, ist diese Frucht, 
der Grösse angemessen, nicht bemerkenswerth, jedoch macht sie 
sich durch ihr honigsiisses, weiches, schmelzendes Fleisch, um- 
geben von äusserst dünner Schale, für gute Obstsammlungen 
unentbehrlich. & St. 3 Mk. 75 Pf. 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute 
Sorten. 


Gloira de Pourtales. Reifzeit: Mitte Juli. 


Angoumois. » Ende August. 

Golden drop. n Anfang August. 

Gros hativ musque. ”» Aufang Juli. 

Moor Park. a Anfang August. 

New large early. n Anfang Juli. 

Peche da Nancy. » Anfang August. 
» d’Oullins. » Ende Juli. 


» tres pr&coge. » Anfang Juli, 
Triomphe de Boussierre. » Ende Juli. 
A Stick 1 Mk. 20.P£, 


d. Pärsichen (niederstämmig). 
Peaches — Pöchers — Persiche — llepeakır. 
Neuheiten. 

Pröooce Böatrice. Frucht mittelgross, oval, purpurbraun gefärbt ; 
Fleisch weiss, sehr zart, schmelzend und zusserordentlich saftig. 
Die früheste aller Pärsichen. Reifzeit zweite Hälfte Juli. 

a St. 3 Mk, 

Precoce de Hale. Frucht mittelgross, Schale äusserst dünn und schön 
gefärbt; Fleisch vorzüglich in jeder Beziehung. Reifzeit Ende 
Juli und Anfang August. & St. 3 Mk. 

Blatpärsich. Einekräftig wachsende Varietät mit prachtvollen grossen, 
fast schwarzrothen Blättern. Der Umstaud, dass dieselbe schöne 
geniessbare Früchte trägt, erhöht den Werth der Pflanze unge- 
mein, um so mehr, da dieselben, vollkommen weiss, einen wunder- 
vollen Contrast mit der dunkelblutroth glänzenden Belaubung 
bilden. & Stück 3 Mk, 


Aeltere Sorten. 


Admirable jaune. Reifzeit: Ende September. 


Belle Bausse. » Anfang September. 

» de Vitry. » Ende September, 

v imperiale. * Mitte September. 
Chevreuse. » Anfang August. 
Early Albert. ı Ende August. 

» Rivers. ” Mitt» Juli, 

»  Vietoria. » Mitte August. 
Galande, D) Ende August. 


Anfang September. 
Anfang September, 
Anfang September. 

Mitte September. 

& Stick nach meiner Wahl 1 Mk. 30 Pf, 

A Stück nach Wahl des Bestellers 1 Mk. 50 Pf. 


Pitmaston Orange. » 
Reine des Vergers. » 


e. Pflaumen (niederstämmig). 


Plums — Pruniers — Prugne — Cımu. 
Neuheiten. 


Reine Claude d’Althan (s. Abbild. 3, 76). 
violettrosa mit Plaumenblau behaucht, prachtvoll! Fleisch gold- 
gelb, sehr fein, saftreich, süss, mit kräftig parfimirtem Ge- 
schmacke. Reifzeit im September. Der Wuchs ist kräftig und 
sehr schön, der Ertrag enorm. Als Tafelfrucht unübertroffen, 
ist sie auch zum Anbau in grossem Maassstabe sehr zu em- 
pfehlen, da ihre sehr dünne, aber feste Haut einen erfolgreichen 
Export sichert. & St. 2 Mk. 25 Pf. 


Frucht ch ‚ rund, 


10* 


r 


| 
| 


Bee 


Aeltere Sorten. 


'  Coes Golden drop. Reifzeit: Ende September. 
Diamond. » Mitte September, 
Jefferson. » Anfang September, 
Mirabelle. D Ende August. 


Reine Claude d'Oullins, 


| 0 Anfang August, 
| » » de Juillet. » 

» 
| 


Mitte Juli. 


” » verte, Ende Juli. 
St. Catherine. » Ende September 
|  Vietoria. 
Washington. 


Reine Claude d’Althan, 


| f£. Kirschen. 
| Cherries — Cerisiers — Ciliegie — Baum. 
Nenheiten, 
Belle de Saint Tronce (Antoine Besson 1873). Frucht herzförmig, 
kurzstielig; Fleisch dunkelroth und sehr saftig, sehr früh- 
| reifend, und in jeder Beziehung sehr empfehlenswerth. 
| & St. 4 Mk. 50 Pf. 
Precoce de Rivers, 1873. Von dem berühmten englischen Züchter 
Rivers als die beste schwarze Süsskirsche in den Handel ge- 
geben, ä St. 3 Mk. 


Aeltere Sorten. 
Unter diesen sind nur die anerkannt besten Sorten vertreten. 
& St. 80. Pf, 5 Sorten ä 1 St. 3 Mk. 75 Pf, 


g. Haselnüsse. f 
| Hazelnuts — Noisettiers — Noeciuole — Ontxu. 


| Fünf der besten und ertragreichsten Sorten. & St. 80 Pf, 
5 Sorten A 1 St, 3 Mk. 50 Pf. 
Varietät mit dunkelblutrothen Blättern, gleichzeitig einer der 
werthvollsten Ziersträucher, ä St. 1 Mk. 20 Pf. 


„_h. Feigen. 
! Figs — Figuiers — Fiche — ®ira. 
5 Stück in 5 ausgezeichneten Sorten 9 Mk., ä 1 St, 2 Mk. 


Beerenobft. 


Baceiferous shrubs — Arbustes baceiferes — Arbusti bac- 
chifere — Aroxuse kyerm. 


i. Brombeeren (siehe Abbildung). 
Blackberries — Ronces — Rovi — Exernka. 


4 Stück in 4 schönen Sorten 3 Mk. 50 Pf., 1 Stück 1 Mk. 


&k. Himbeeren. 


Raspberries — Frambroisiers — Lampone — Maımu. 
i Neuheiten, 
Knevyets Riesen-, länglich- gross, sehr schön........ & Stück 50 Pf. 
Surpasse Merveille, mit grosser, weisslichgelber 
1 Frucht, Iter Qualität, ........ ä » 60» 


10 Stück 5 Mk. 25 Pf. 
Einmal tragende Sorten. 
" 5 Stück( in 5 der anerkannt besten Sorten. ....... 
Mehrmals tragende Sorten. 


| 5 St. in 5 der reichtragendsten grossfrüchtigen Sorten 2 Mk. 
12 Stück der schönsten Sorten im Rommel.,.... 1 » 


u... 2 Mk. 
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1. Johannisbeeren. 
Currants — Groseilliers — Ribes — CHMopoAHHBt. 


Kotlie. & Stück Pf. 
-. 100 8t.15 Mk,, 10 Stück 3 Mk. 35 


1 Holländische rothe frühe, 


2 ” WEIRBE BÜBSE . ..nnonesnnunanes 10» 53» 40 
3 Kirschjohannisbeere, vorztigliche grosse Sorte 10 » 4 » 50 
4 Fertile de Bertin, fleischfarbige . 40 


40 
10 Stück in mehreren Sorten nach meiner Wahl 3 Mk. 50 Pf, 
25 Stück desgleichen 7 Mk. 


Brombeere. | 
| Schwarze. | 
| 6 Black Naples....... 10 Stück 3 Mk,, & St. 40 ] 
' 7 @ewöhnliche schwarze IT ee ni 25 | 

8 . gelbfrüchtig, Sa ALU FU NTEer ee TE Er 1} 
9 ® abornblätterige .... 10» an nn» 50 | 
10 ” gestreiftblätterige, hübsches 
Diergehölz............ 10 » Alan » » 50 
10 Stück in mehreren Sorten nach meiner Wahl 3 Mk. | 
| 25 Stück desgleichen 7 Mk. | 
| 
Neuere Sorten. | 
| 
Rothe. AStück PL, | 
| Caucasische, sehr gross und zart...... 75 | 
Fruchtbare grosse, sehr reichtragende . 50 
 Hochrothe sehr frühe, grosse und schön 60 | 
' Grosse Frauendorfer.. ERET- 50 | 
Telagentllpn.n a une una a 50 | 
Fleischfarbige. | 
| Grosse Champagner- . .. 10 Stück 3 Mk. 50 | 
' Holländische grosse, r 102785 5 50 

Weisse. 

Englische grosse ... . 60 
Macrocarpa .. so 


| 

Pr | 
Hochstämmige Johannisbeeren, | 
wurzelecht, in einigen der besten Sorten, ä Stück 1", Mk. | 


m. Preisselbeeren. | 

Cranberries — Airelles rouges — Mortella di padule — 
Bpyennsa. | 

(siehe Abbildung S. 77). | 

Vaceinium Oxycoceus (macrocarpon). | 


Diese aus Amerika eingeführte Species der Preisselbeere ist in | 
ihrem Habitus von unserer gewöhnlichen Preisselbeere wesentlich ver- 
schieden. Ein niedriger, kriechender, immergrüner Strauch mit sehr 
zarten Zweigen, rankt die Pflanze bis zu 1 Meter Länge auf dem 
Boden fort, mit jedem Theile sich in demselben befestigend, so dass 
sie binnen Jahresfrist einen prächtigen grünen Teppich bildet und aus 
diesem Grunde als Zierpfanze zu empfehlen ist, 

Die zahlreichen Früchte hingegen, welche die der gewöhnlichen 
Preisselbeere um das 5—6fache an Grösse übertreffen und ein feines 
gallertartiges Fleisch haben, sind in gleicher Weise, wie die letzteren, 
zum Einmachen ete. ganz vorzüglich und bilden in Amerika schon 
‚ lange einen bedeutenden Marktartikel. 
| Zur Cultur eignet sich fast jeder Boden, doch gedeihen sie in 
einem moorigen oder auch sandigen Boden mit nassem, Untergrunde 
am üppigsten, und nimmt die Pflanze auch mit trockenem Boden für- 
lieb. Eine kleine Anlage von 3—4 Quadratruthen wird eine mittlere 
‚ Familie hinreichend mit Früchten versehen, 

Diese vorzüglichen Eigenschaften der Pflanze würden hinreichend 
genügen, um den Anbau derselben, namentlich im Grossen zu empfehlen, 


Re 


suche in grösserem Maasstabe ausgeführt worden.) doch bietet sie 
nach, wie schon Eingangs dieses bemerkt, als Zierpflanze ein schönes 
Material zur verschiedensten Verwendung. 

Als Teppichpflanze eignen sich die zarten, anf der Erde hin- 
|  kriechenden Zweige zu den feinsten Formen und Verzierungen. Als 
Ampelpflanze fallen die 3—5 Fuss langen Zweige elegant herab; sie 
| sind mit zierlichen, lanedauernden, den Aselepien ähnlichen, zartrosa- 
farbenen und mit schwarzbraunen Staubfäden versehenen Blümchen 
ausgestattet. Nach dem Flore erscheinen die scharlach-zinnoberrothen 
| Beeren, die Monate lang das Geäste wie schönste Corallen zieren. Das 
Vaccinium kann bei starker Kälte transportirt werden, nur ist es 
rathsam, die Kisten dann in den Keller zum allmähligen Aufthauen 


| (In Deutschland sind bereits von Seiten der Regierung Cultur-Ver- 
| 
\ 
1] 
J 


der Pflanzen zu bringen. Pf. 
Im Topfe cultivirte Pflanzen ............... karcce. & Stück 75 
Bewurzelte Ausläufer mit 10—50 Cm. langen Rankenä n» 30 

| 10» 270 
100 » 2500 


rat 
Bursa S 


Pe 


sh 


Ampel. A einzelnes Blatt. 
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, Triomphe de Paris (Sonchet), m., sehr gross, orangeroth. 


n. Stachelbeeren (siehe Abbildung). 
Gooseberries — Groseillier &pineux — Uva c 
Kpsisorungn. 

Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zusammengesetzt, deren 
Früchte sich durch Grösse, Dünnschaligkeit, Silsse, Arom und Reich- 
thum des Fruchtmarkes auszeichnen. | 

Ich erlasse hiervon 10 Sorten zu 4 Mk, 
25 » » 10.» 


0. Erdbeeren. 
Strawberries Fraisiers Fragole JEMASHNKEL, 
Tr. = zum Treiben geeignet. f. — frühreifend. m. — mittel, 
sp. — spätreifend. 

Nachstehende Erdbeerensorten enthalten das Neneste und Beste 
der amerikanischen, belgischen, deutschen, englischen n. holländischen 
Züchtungen. Das Sortiment (das grösste am hiesigen Platze) fand 
während der Tragzeit von allen Besuchern meiner Culturanstalten, von \ 


Beerentraube. 


Laien, wie von Fachmännern, gleich grosse Anerkennung, theils wegen 
ihrer grossen, theils wegen ihrer aromatischen ‚Früchte, Alle aber 
wegen der ausserordentlichen Fruchtbarkeit. 
Avenir (Nicaise), hellroth, 
Belle Oauchoise (Asher), m., oval, kirschroth, mit Kirschgeschmack, 
» Bretonne (Boisselot), sp., sehr gross, delicat. 
» de Sceaux (Robine), sp., hellroth. 
» Lyonnaise (Nardy), f., gute Marktfrucht, 
Chätelaine (Leboeuf), m, 
Formosa, m., hellroth, 
Julie Guillot (Guillot), m. 
Kate (Clements), fr. 
La petite Marie (Boisselot), m,, glänzend roth, sehr süss. 
La paysanne, sp., lachsroth. 
La bonne Aimee, m., lebhaft rosaroth. 
Leonce de Lambertye, m., dunkelroth. 
Mr. Radclyffe (Ingram), m., sehr gross, orangeroth. 
Nicanor, fr., sehr gute Marktfrucht. 
Othello (Clements), m. 
Premier (Ruflet), m., glänzend roth, schön. 
Princess of Wales (Knight), fr., Tr. glänzend roth, fein. 
Roi d’Yvetot (Asher), m., lebhaft roth, Fleisch sehr zart. 
Rustique (de Jonghe), m. | 
Rubis (Nicaise), m. 
Scarlet Queen (Standish), m. 
Topsy m., glänzend hochroth, länglich geformt, | 


Jahrgang 1870—71. 
Abd-el-kader (Dr. Nicaise), m, Frucht gross, länglich, zinnoberroth, f 


& Englische Preis-Stachelbeere. 


Fleisch dunkelroth, fein, aromatisch. 
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Alexandra (Dr. N.), m., Frucht gross, abgerundet, in Form eines | Von allen oben angeführten Erdbeeren erlasse ich: 


Pferdel, ses, lebhaft orangeroth, 


Gabrielle (Dr. N.), m., Frucht sehr gross, glänzend dunkelroth. 12 Sorten & 2 Stück zu 4Y, Mk. j 12 Sorten ä 2 Stück zu 3 Mk. 
Passe-Partout (Dr. N.), m., sehr grosse abgeplattete Früchte; glän- 1% » a, 6 ” 137 = ‚3. „4 » 
zend dunkelrotı. Geschmack angenehm süsssäuerlich, 35: 2.» „38 . 3» 2 dc ın » 5 


Penelope (Dr. N.), m, Frucht sehrgross, abgerundet, hellroth, Fleisch 3. Arie » 10 D 95.. » 8 » BET .e 


stark aromatisch, 


Perfection (Dr. Nicaise), m., Fracht sehr gross, kegelförmig, Fleisch | Correspondenten in nachfolgenden kleinen Sortimenten neuester Erd- 
saftig, delicieus. 


Anna de Rothschild. 


Berthe Montjoie. 


Neueste Erdbeerzüchtungen des Herrn Riffaud, früheren Obergärtners des Dr. Nicaise, 


' Nash Wahl des Hrn. Bastellers: Nach meiner Wahl: 


Es gereicht mir zum besonderen Vergnügen, meinen geehrten 


beeren das Vorzüglichste und Ausgezeichnetste in Bezug auf Frucht- 
barkeit und Qualität aufzuzählen, Dieselben stammen von dem Ober- 


Due de Magenta. 


Mad. Nieaise Marie Niealse, 


Agla& du Bernet. 
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p. Weinreben. 
Vines — Vignes — Sermenti — Bunorpazs. 
Neuheit: Goldfarbige Riesentraube, ächt! 
(Tl.omsons Golden Champion) (s. Abbildung). 

Die schönste und grösste, in Deutschland bei südlicher 
Lage gut reitende Traubensorte. Trauben schwerg besetzt, | 
halbdicht, Beeren dünzschalig, goldgelb, länglichrund, sehr 

förmig, zinnoberroth. Fleisch weiss, roth geadert, fest; Gerchm gross. Geschmack aromatısch, zuckerig, sehr fein mit Muscar 

‚arfümirt, zuckerig, weinsäuerlich, sehr ertragreich und sehrf spat | gewürzt. Reifzeit in guten Juhren Ende September ‚bei un- | 

(siehe Abbildung). | günstiger Witterung im October. 

Auguste Nicaise (R.), m., Frucht sehr stark, 
regelmässig berzförmig, scharlachroth; Fleisch 
dunkelsalmrosa, fest, sehr aromatisch, mit 
hervortretendem Aprikosengeschmack, Frucht 
ersten Ranges, sehr hart und ertragreich. 
(siehe Abbildung S. 78). 

Duc de Magenta (R.), m., Frucht sehr 
stark, stumpf abgerundet, glänzend zinn- 
oberroth; Fleiscb roth mit Weiss marmo- 
rirt, sehr schmackhaft und süss, stark par- 
fümirt; sehr ertragreiche harte Varietät und 
deshalb beste Marktfrucht (s. Abbild. 8. 78) 

Berthe Montjoie (R.), m., Frucht fast rund, 
mittelgross, glänzend zinneberroth, Fleisch 
salmrosa, fest, gezuckert und leicht wein- 
säuerlich. Wuchs kräftig, sehr ertragreich 
(siehe Abbildung 8. 78). 

Madame Nicaise (R.), m., Frucht diek, un- 
regelmässig, abwechselnd abgerundet oder 
kegelförmig, dunkelroth; Fleisch fest, fast 
weiss, sehr süss, angenehm aromatisch mit 
Himbeergeschmack. Wuchs sehr kräftig und 
ertragreich (siehe Abbildung S. 78). 

Marie Nicaise (R.), fr., Frucht dick, schön 
kegelförmig, glänzend lackroth; Fleisch 
weiss, fest, sehr stiss, aromatisch, Wuchs 
sehr kräftig, hart, ausserordentlich tragbar. 
(siehe Abbildung S. 78). 

& Stück 75 Pf., alle 6 Sorten 3 Mk. 


Jahrgang 1874. ; 
Allerneueste | 


des Herrn Riffaud, früheren Obergärtners des 

verstorbenen Dr. Nicaise. 

Aglaö du Bernet, fr., Frucht sehr gross, tast 
kreisförmig, mehr breit als lang, hell-ziun- 
oberroth; Fleisch nach aussen schön roth, im 
Centrum weiss, schmelzend, süss, saitig, 
und aromatisch. Es ist eine raschwachsende 
und sehr ertragreiche neue Sorte (s. Abbäg. 
8. 78). 

Ed. Andre, sp, Frucht sehr gross, abge- 
stumpft conisch geformt, zuweilen viereckig, 
hellroth; Fleisch roth und weiss, vom ange- 
nehmsten Himbeeren-Geschmacke. 

Augustine Chretien, m, Frucht sehr gross, 
rund und abgeplattet, hellroth; Fleisch weiss, 
aromatisch, sehrschön im Geschmack und saftig. 

Comte d’Esclaibes, sehr spät, Frucht gross, 
regelmässig conisch geformt, glänzend hell- 
roth, Fleisch roth, aromatisch, im Geschmack 
herzhaft, sehr saftreich (siehe Abbildung 
Seite 78). 

Obige 4 Novitäten empfehle ich als 
etwas Exquisites und offerire & Stück zu 
1Mk.,3Sorten incl, abgebildeter ä1 Stück 3 Mk. 

RE Wunder, sehr reichtragend, & Stück 
40 Pf. 

Grossfrüchtige Sämlingspflanzen, Befruch- 
tungsresultate von ausschliesslich grossirüch- 
tigen amerikanischen, französischen, englischen 
und deutschen Sorten, 100 Stück, 2 Mk. 
1000 Stück 18 Mk. 


Monats- oder immertrajgenäe 


iitner des verstorbenen Dr. Nicaise, welcher solche aus Bescheiden- 

heit nicht sofort dem Handel übergab, sondern dieselben dem Hern 

‚Grafen Löonce de Lambertye (Verfasser des Werkes „Die Erdbeeren) | 
1 
| 


sur Prüfung unterbreitete. Diese anerkannte Autorität empfahl dem 
Züchter, die nachstehenden, bis jetzt unerreichten (hors ligne) Sortu 
dem Handel zu übergeben. 

WJahrgang 1873. 
Anna de Rothschild (Riflaud), Frucht diek, abgerundet, auch kerel- 


m 
N 
\ 


. 


Erdbeeren. 
10 Stück rothe ohne Ranken 60 Pf. Er { a 
10 ” weisse ohne Ranken 60 Pf, ‘ Goläfarbige Riesentraube.& 

Double perpetuelle (Gaujard), eine der dankbarsten immertragen- | Starke Exemplare . . . . . . „ & Stück 6£ME, 
den Be der ganzen Saison mit Blüthen und Früchten Kleinere Mn Re 2 
bedeckt, erreichen letztere eine Grösse, die beit immert: den | e 5 12 
Sorten Auch"niersiekt” wurdel” Frucht "pal a herzförmig, va EE | Brounerstraube (Bronner). Eine neue aus ‚Sämed gerogene Traube, 
streckt nierenförmig, scharlachroth mit weissem, süssen, aromatisı hen | schr schön jhellroth, hartfleischig, ist ihres feinen Geschmäckes 
und weinartig schmeckendem Fleische. ä Stück 60 Pf., 10 Stück 3%.Mk. | und ihrer Süssigkeit wegen zu den edelsten Tafeltrauben zu 

Blanche d’Orleans, die beste Sa ae weisse Monatserdbeere, zählen. & Stück 3 Mk.,75 Pf. il 
& Stück 15 Pf., 10 Stück 1 Mk. 20 Pf, 100 4 Mk. Muscattraube. Eine neue, aus Samen gezogene, weisse Traube, ist 


Vierländer-oderMoschus-Erdteeren, zeichnen sich durch moschus- | frühreifend und übertrifft an Feinheit des Geschmackes alle 
artigen Geschmack aus. 3 schöne Sorten & 10 Stück 1 Mk. 50 Pf. übrigen Muskatellersorten, weshalb sie nicht genug empfohlen 


3 Stick 10 Pf. werden kann. ä Stück 7 Mk. 50 Pr. 
&. —a 
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Auszug der vorzüglichsten und gangbarsten älteren Sorten. No. & Stück Pf, 
No, > i Stück pi. , 247 Ochsenauge, hlan,. aus Üngange nn era eaegbieraıe Beam 7 


124 Affenthaler, blau 50 56 Orange-Traube, frühe feine Tafeltraube mit feinem Orange- 
2 BBSREIRF HRG: 2.0 cc nennen ren an nuee En, Er 
42 Argentinvert toutle gros, frühreifend, weiss, sehrzuempfehlen 100 eo Ä . EN 
225 EEBAL N gehe 1 Unrolfeu = „ 32 Portugieser, früh, blau, aus Oesterreich, 100 2 50 
Del nwarneblan, grähreliend. hose hl 20 | St Riesling, weiss, eine edle Traube, die die kostbaren Rhein- 
nsaunden, en E Be; ze 15 % 60 gau-Weine liefert... 2.4... acnsansunsensunen . 50 
PN oe ern bie au H Era schwer... 18. | 21T BOrBEJPAeGS elan AposspatsSEEE bare ER er. une 
an hr F re Pr ae rer ER EP Pr E 72 Ruländer, grau ..'. 100 Stück 12Mk. 50 
anr ee een Ru GE 141 Saint-Laurent, aus Frankreich, schwarz, frühreifend, süss.. 75 
Beriiet she P e Pr 75 Seidentraube, gelb ; 60 
TR cr De ern Dr 304 Sickler’s Rosine, blau, früh = 75 
A ee 20 | 143 Sirac noir, aus Frankreich, frühreifend, siiss 73 
112 Coussi (Querei noir), sehr süss, frühreifend, schwarz.. 15 | u SIE Hr 5 
163 Damascener, blau, spätreifend ..... ns un000« 75 42 Tokayer, grauer. scher helickr 1% 
165 Dolcedo, base: aus Illyrien, eine % 82 Traminer, roth 
En anereee 60 | 8 Gewürztraminer, eine köstliche : 
’ n D 
9 Elben, weiss. ? : ...100 Stück 10 Mk. 50 | gg meolli na altradbe ei: lie. Mm Sana BO 
h 100 Stück 12 » 50 NO RE ESTETA... u. EN Aula 60 
AS Sr : co 62 Vanillen-Tranbe, eine der edelsten Tafeltrauben ....... el‘) 
a a rn 147 Verdal, aus Frankreich, sehr gute gelbe Tafeltraube 70 


13 Feigentraube, eine der köstlichst - 
17 Gelbhölzer, eine sehr gute schwarze Weintraube, 1008t.10Mk. 50 


10 vorzügliche Tafeltrauben nach meiner Wahl zu 54, \ 


2 2 i 
21 Gutedel, Kracher, gelb. 100 »12 » 50 25 & he e a ie 2 Dr, 
4» Pariser . . 50 Besonders empfohlen: 
25 a nz £ en 144 Pröcoce de Malingre, grüner frühzeitiger Gutedel von Malingre 
26 bj % Ban Ka ackelreth 60 Deingead empfohlen. Reifzeit in guten Lagen Mitte August 
Hi - Branchen” el Sa Die Rebe erzeugt iu der Jugend oft doppelbeerige Trauben | 
hs ee a - en 5 Ära; r 
39 Jacobstraube, auch Frühklävner gen.,sehr frühreifend,schwarz 50 tüchtiges Giessen hebt dieses Uebel, &1 St. 80 Pf, 23t, 11a Mk. 
234 Javor, weisse grosse und fruchtbare Traube aus Ungarn. . 60 Amerikanische Traubensorten.', u) 
271 Lasca, frühe blaue, aus Steyermark BR Die amerikanischen Trauben zeichnen sich ganz besonders durch 


31 Limberger, aus Oesterreich, schwarz, frühreifend, 100St.15Mk. 60 
122 Liverdun, eine französische schwarze Weintraube, 100 » 12 » 50 
186 Malagatraube, gelbe, aus Spanien.... 


starken gewürzhaften Geschmack und ausserordentlich raschen Wuchs 
aus, so dass sie häufig zu Laubengängen verwendet werden. 


. e = uX & Stück Pf. 
144 Malingre pröcoce, sehr kei, more u Catawba, schöne hellrothe Traube 3 .. 100 
44 Malvasier, früh, weiss......... = Ber GolaREa N schware 
ee R „SCH Wärze{H\.du5 + leere 
45 » italienischer, eine sehr frühreifende rothe Traube R ara sehwartinug Vesske 
100 Stück 15 Mk. 60 s 2 N nee E 
R Se er £ usquehana, frühreifend, sehr beliebt 
126 Morillon, zweifarbig, hat die Eigenschaft, schwarze u, weisse White Fox, schön lichtrothe Traube ... 
Beeren an einer Traube hervorzubringen.. „7 York Madeira, eine der feinsten Sorten 


47 Müller-Rebe, aus der Champagne, süss, schwarz, 100 St. 132 Mk, 50 | ’ | 
54 Muscateller, blau ........ .. 60 3) Die amerikanischen Weinreben sind grösstentheils von der Weinkrankheit ver- 


52 5 roth ... 50 | schont geblieben, denn, selbst an solche Stellen gepflanzte, wo die europäischen Sorten 

h früh 75 bereits durch die Philloxera verwüstet waren, erwiesen sich diese als vollkommen 
244 a schwarz, ‘? | widerstandsfähig und entwickelten ihr natärliches, üppiges, fast wildes Wachs - 
246 E} weiss 75 thum. (Illstr. horticole. + XXI p. 81). 


N zig," MM . „ Er} 
C. Schönblühende Bierfträuder und Bäume, 
Örnamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornementales — Arbusti e arbori d’ornamento — 
Kpacnzo usbrymie Ryers n epena. 
Nachstehende Sträucher-Sortimente sind so zusammengestellt, dass im Frühjahr, mit dem Schwinden des Frostes, der Flor beginnt, und 
die Decoration bis zum Spätherbste andauert. Die Preise sind so billig als möglich, die Exemplare zwei- und dreijährig — in dem Stadium 
des Alters, in welchem dieselben am besten fortwachsen, und auch noch nicht durch Holz beschwert, das beim Pflanzen doch zurückgeschnitten | 
werden muss, und Fracht und Porto unnützer Weise erhöht. 


Nach meiner unbeschränkten Wahl erlasse: | 1 Sortiment Prunus in 10 schönen Sorten 1 St 6Mk, — Pf. 
Ziersträucher. 1 » 5 ” » a1 8.3» —n 
100 Stück in 25 der ausgewähltesten Sorten 45 Mk. 1 » 10 a 18.8» —a 
Din. SERIE » » Mn» 1 » »10 » » ı 83» Bd» | 
25 N} » 122 » » » 1t » wi “ » 10 » D) 1 Sn 758 
10 » 210» » » 6» | 1 » r 5 » » 18S.30 —n | 
10»  » 20 bekannten schönen » 30» We n Weigelia » 5 ’ » 183» —» 
» 2 {f | 
a IR L 5 > ; = = = | Besonders empfoblen: \ 
10 3.9 AR » » » 4'/an Corylus avelana purpurea, Blutnuss, Prachtvolle Varietät mit 
Zierbäume, | purpurrothen Blättern und Früchten. & Stück 1 Mk. 20 Pf, 
in schönen, 2 — 34, Meter hohen Stämmen. | Evonymusradicansfoliis argenteisvariegatis.Eineniedrigehübsche | 
100 Stück in 25 schönsten Sorten 150 Mk, buntlaubige Pflanze. Sie hält unsere härtesten Winter im | 
>50 Dr: » ” 80» ! Freien aus und ist deshalb, wie Buxbaum verwandt, für dau- 
25 D » 10 D 37a» ernde Arrangements ein herrliches Material, 25° Reaumur ohne 
10 » » 10 » Bars | Bedeckung. A Stück 30 .Pf,, 10 Stück 2 Mk. OA 
.. 100 Stück 18 Mk. 
| 
Te Trauer bäume, A ! Betula foliis atropurpureis, Blutbirke; diese neue Species verdient | 
10 Siück in 5 extra schönen Sorten und gut bewurzelten kräftigen die allgemeinste Verbreitung, da sie unter allen bunten Laub- 
Exemplaren .. gehölzen wegen ihres graziösen Baues und des metallischen | 
5» ditto Glanzes der dunkelbraunrothen Blätter ohnstreitig den ersten 
Alleebäume, Rang einnimmt. 1—1'/s Meter hohe Pyramiden & St. 15 Mk, | 
prachtvolle Exemplare von Acer platanoides, je nach der Stärke, Blutpfirsich. Eine kräftig wachsende Varietät mit prachtvollen grossen, | 


fast schwarzrothen Blätter. Der Umstand, dass dieselbe schöne 
geniessbare Früchte trägt, erhöht den Werth der Pflanze unge- | 
mein, um so mehr, da dieselben vollkommen weiss, einen wunder- 


100 Stück 120—160 Mk. 
Nachstehende Special-Sortimente enthalten meist kräftige, gut- 
bewurzelte und mehrmals verpflanzte, nicht überständige Exemplare. 


1 Sortiment Acer in 5 schönen Sorten & 1 $t. 3Mk.70 Pf. yolleu Contrast mit der dunkelblutrothen glänzenden Belau- 
1 " GCornus » 5 » „ 218 — > bung bilden. & Stück 3 Mk. 
T » Crataegis » 10 » » A 1 S.6w — u»  , Orataegus (splendens, oxyao. fl. roseo, rubro und ooccineo pleno eto.), 
1 » Cytisus » 5 » » BL BE Drinnen 1°, bis 2Y, Meter hohe Kronenbäumehen 

1 {) Fraxinus »10 n » TR RR eg‘ nach, meiar Wahl", ee ee sat A Stück 11a —3 Mk. 
1 » Philadelphun 5 » n 2 1,8 —oH Buxus arboresoens, schöne, eirca "a Meter hohe Büische, 

ı ” Pirus 1% » » a 1 80 —» A Stück 1Ys Mk.—2' Mk. 
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D. Elite harter Schlingfräuder. | 


Ornamenlal Climbing plants — Plantes grimpantes de pleine terre — Arbuste avviticchianti — 
| ‚Brriomeeen Kyeru. 


| Die Schling- und Klettersträucher, die Lianen der Gärten, sind zur Decoration nackter Baumstämme, zur Bekleidung von Mauern 

und Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schattengängen unentbehrlich und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Cha- 

| yakter. Die in folgenden Sortimenten oferirten Arten und Varietäten gehören zu den besten, was der Handel zu bieten hat, Ich erlasse: .,; 
ı Sortiment von 5 Sorten nach meiner Wahl 3.Mk, — Pf. 


Meine Sammlung ist sehr r>ichhaltig (wol die reichhaltigste des Continentes) und befinden’sich über 100 
‘ im Freien ausdauernde Sorten dieser Pflanzengattung in Cultur. Zur besseren Orientirung meiner werthen Cor- 
| respondenten theile ich dieselben in nachfolgende 8 Classen. Es ist dabei mehr auf gleichmässige Cultur und | 
 Blüthezeit, als auf botanische Classificirung Rücksicht genommen, obgleich auch das "Letztere bis zu einer ge- | 
wissen Ausdehnung der Fall ist. Die vielseitige Verwendung derselben, die in Deutschland noch sehr wenig | 
gekannt ist, und durch welche man einen dauernden Flor, sowohl ausgepflanzt in’s Freie, als auch im Kübel oder | 
Topf, erzielen kann, besteht in folgenden verschiedenen Culturmothoden: | 
a) Als Schlingpflanze für Häuser (im Verein mit Aristolochia Sipho höchst effectvoll), Mauern, Geländer | 
ete., bis zu einer Höhe von 10—12 Meter. | 
b) Als Einzelpflanze für Rasenparterres an Draht-Ballons, Pfählen mit und'ohne Schirm, 
c) Als Feston zur Verbindung von hochstämmigen Rosen, Pfeilern ete. 
d) Als Deckungspflanze für Felspartieen, Baumstämme ete, 
e) Wenn niedergehakt, wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effeete zur Teppichgärtnerei 
verwenden (siehe Abbildung), 


| 1 »10 ” » » » 5» On 
1 »20 » » » 2 —ı 
3 »50 » » » » 30 —a 
2 j& Stück Pf. EA Stück Pf, 
Ampelopsis quinquefolia, wilder Wein. Für rauheres Clima Bignonia radicans, Trompetenblume, 10— 30° hoch, mit schönen 
| die schönste raschwachsendste Schlingpflanze. Starke Pflanzen gefiederten Blättern, im September mit prachtvollen trompeten- 
| 10 St. 3 Mk. 40 artigen, hochrothen Blumen........zur.... en Rn 4U 
Aristolochia Sipho, grossblätterigs Osterluzei. Eine der im- Celastrus scandens, klimmender . Schöne sehr 
| osantesten Schlingpflanzen. In starken, 1 Mtr, langen hoch wachsende Schlingpflanze, mit kleinen weissen Blüthen- 
| p gr’ sp’ h 
! Pflanzen sone eeomeenunnemenenunen run nemein en nenne e.>..)150 trauben, im Herbst mit prächtig rothen Früchten ..... zur 0 
x - F 
Clematis. („lononoch) 
Die ausdauernde Waldrebe. : 
| | 


f) Als Topf- oder Kübelpflanze an Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, leignet ‚sie sich sehr 

vortheilhaft für's Zimmer und Gewächshaus. 

Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nöthig, bei Einsendung der Bestellungen die” Art derjVerwen- 
dung anzugeben, damit die dafür passendsten Sorten ausgewählt werden können. Die Cultur bietet keine 
Schwierigkeiten dar; beim Pflanzen wähle man nur eine fette Erde, vermischt mit etwas Lehm und Sand, 
bedecke dieselbe mit verrottetem Pferdedünger, oder sonstigen gleichwirkenden Substanzen; ausserdem be- 
wirkt ein öfteres Begiessen mit aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachsthum und einen lang anhal- 
tenden üppigen Flor, Im ersten Jahre thut man wohl, die Zweige auf die zu bedeckende Fläche zu leiten, 
während in späteren Jahren von allem oben Erwähnten Nichts mehr nöthig ist, da die geringe Mühe durch den 
prachtvollen, mit jedem Jahre zunehmenden Flor auf das Reichlichste belohnt wird. 

Für diese Saison sind folgende Sorten in junger Vermehrung abgebbar: 


BE 


er 


| 


re 


Die * bezeichnen die Neuheiten, 


1. Montana-Olasse, 


‘ Hochkletternde Frühjahrsblüher mit mittelgrossen Blumen, am alten 
gereiften Holze sich entwickelnd. 

A Stück Pf. 
Eine sehr raschwachsende Sorte, die sich zur Blüthe- 
zeit in einen wahren Blamenteppich verwandelt, Die 
Blumen sind 1” gross, weiss, schwach röthlich, sehr 
wohlriechend und blühen von Anfang Mai an. Die 
Ranken erreichen oft die Länge von 10 Meter in 
BINOR BEINOD Tea deren epson narenann 40 
» grandiflora, besitzt ausser doppelt so grossen und 
effectvollen Blumen dieselben Eigenschaften, wie die vorige 
Borte, en a nenn 


IL Patens-Classe. 


Hochkletternde grossblumige Frühjahrsblüher, 
entwickeln sich am alten gereiften Holze. 


Montana. 


Blumen 


A Stück Pf. 


*Albertine (Dauvesse). Gefüllt weiss 200 


Albert Victor (Noble), 


Blumen schön geformt, 8 sepalig, tief 
lavendelblau mit etwas helleren Längsstreifen auf den 
Blumenblättern, Bilithezeit Anfang Mai bis Juli......... 

Calypso (Lemoine), Blumen ziemlich gross, 8 sepalig, himmel- 
blau. Blüthezeit Mai bis Juli... 

Clara (Simon-Louis). Blumen sehr gross, 
übergehend. Blüthezeit Mai bis Juni 

*Fair Rosamund (Jackman). Blumen 8sepalig, zart röth 
jedes Blumenblatt trägt einen schönen hervortretenden 
Längsstreifen, der sich von den dunkler gefärbten Staub- 
fäden sehr vortheilhaft abhebt. Die beste Eigenschaft dieser 
erst vor 2 Jahren in den Handel gekommenen Varietät 
besteht in dem lieblichen Geruch der Blumen, welcher dem 
der Primeln und Veilehen volltändig gleichkommt. Prämürt 
von der k. Gartenbaugesellschaft in London. Blüthezeit 
Mai bis Juli. (s. Hamburger Gartenzeit. 1874. Heft 10, p.448. 

Lady Londesborough (Noble). Die Blumen haben 5—6 Zoll im 
Durchmesser und sind 8sepalig. Die chocoladenfarbenen 
Staubfäden, welche mit der silbergrauen Farbe der Blumen- 
blätter vortheilhaft contrastiren, verleihen dieser Varietät 
einen besonderen Reiz. Lässt sich ohne Nachtheil 
treiben. Von der k. Gartenbaugesellschaft in London mit 
dem Cerfificat I. Classe prämiirt, Blüthezeit Mai bis Juli, 

Lilacina plena (Lemoine). Blumen mittelgross, schön gefüllt, 
weiss, in Bläulichlila übergehend. Blüthezeit Mai bis Juli . 

Lucie (Simon-Louis). Blumen gross, tief purpur -violett m. Carmin- 
roth schattirt. Jedes Blumenblatt hat einen dreifachen Längs- 
streifen, welcher sich durch die leuchtende Farbe sehr her- 
vorhebt. Besonders schön wird die Blume durch die weissen, 
eiuer Rosette ähulichen Staubfäden , welche letztere in der 
Form denen der Passifloren gleichen. Blüthezeit Mai bis Juni. 

Miss Batemann (Noble), Blumen sehr gross, reinweiss, mit 
chocoladenfarbenen Staubfäden, sehr effeetvoll! Blüthezeit 
Mai bis Juli. (Certificat I. Classe, London) 

=Mee) Baker. (Baker). .. ...zuns es Asbsneeees = 

Patens floribunda (Lemoine). Blumen gross, weiss mit röthliche: 
Anflug und schönen schwefelgelben Staubfäden. Diereich- 
blühendste in dieser Classe. Blüthezeit Juni-Juli.... 120 

*Queen Quinevere (Noble) .............. RES ON .. 450 

Sophia flore pleno. Siebold führte diese Varietät direct au 
Japan ein, Die Blumen sind gross, gut gefüllt, lila mit 
rosa Anflug. Diese Sorte zeichnet sich durch robustes Wachs- 
und grossen Blüthenreichthum ganz besonders aus. Blüthe- 
EST RL 

Standishi (Moore). Wohl die schönste frühblühende Sorte, von 
welcher die meisten in den letzten Jahren in den Handel 
gekommenen Clematis abstammen. Die Blumen haben un- 
gefähr 3 bis 4“ im Durchmesser und sind purpur-malven- 
farben mit glänzendem Metalireflex. Keine andere Sorte 
dieser Olasse bietet durch hervorragende Eigen- 
schaften, wieBlüthenreichthum, schöneFarbe, üppiges 
Wachsthum und anhaltenden Flor, solche vielseitige 
Verwendung wie diese. Blüthezeit Mai bis Juli (siehe 
Abbild. S. 10). 10 St, 8 Mk, 

*Stella (Jackmann). Blumen hellviolett mit plaumenblauen Längs- 
streifen, einen leuchtenden Stern bildend. Sehr reichblühend 
und wohlriechend. Blüthezeit Mai— Juni (siehe Hamb. 
Gartenzeit, 1374 Heft 10, 8. 443) .. ER 

Sylph (Cripps 1970). Blumen weiss mit . Blüthe- 
zeit Mai—Juni. 

*The Queen (Jackmann). Farbe und Grösse der Blumen ähn- 
lich der der Cl. lanuginosa. Der Sonne ausgesetzt, ver 
breitet diese prachtvolle Neuheit einen der wilden Primel 
ähnlichen starken Wohlgeruch, extra. Blüthezeit Mai—Juli 

zw (s. Hambr. Gartenzeitung, Heft 10, 8. 443, 1874) 

#Vestale (Lemoine). Blumen mittelgross, weiss mit Lila marginirt, 
Staubfäden purpurn ..... LS DENE Brian geenn ara easy ne E: 

*Virginale (Lemoine). Blumen 10 Centimeter im Durchmesser; 
Petalen vierreihig, brillant lilarosa...... Wareinean dar “urn 300 


200 


300 


300 
450 


100 


100 
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TIL. Florida-Classe. 


Hochkletternde grossblamige Sommerblüher. 
% Stück Pf, 
Violett mit schr dunklen Längs- 


hfarben, 8 sepalig, 1 
mit dunkelbraunen Staubfäden, Blüthez, Juli-September.... 120 
Florida violacea (Lemoine). Sehr schöne, dem Cl. Standishi sehr 
ähnelnde Varietät, Blumen gross, glänzend violett marmorirt, % 
8 sepalig, mit etwas helleren Längsstreifen,. Staubfäden 
dunkelkastanienbraun, reichblühend und sehr empfehlens- 
werth. Blüthezeit Juli—September........cuueeeceenenene 
Fortunei (Moore). Blumen enorm gross, mit 4—6 Reihen weisser, 
im Verblühen mit zartrosa behauchten Sepalen. Blüthezeit 
Juni —September ... 
Fortanei coerulea (John itch, Veitchi) (Veitch). Unter- 
scheidet sich von der vorgenannten durch schöne blaue 


Farbe der Blume. Blüthezeit Juni—September........... 150 
| *Lord Henry Lennox (Noble). Lavendelfarben mit blauem An- 
flug und heilen Längsstreifen... 2.2... cn...) 600 


Lucie Lemoiue (Lemoine). Neue ausserordentlich blüthenreiche, 
gefüllte Varietät, Die dichtgefüllten weissen Blumen haben 
einen Durchmesser von 11—12 Centimeter und die Form 
einer grossen gefüllten Zinnia, Staubfäden schwefelgelb, 
die Sepalen zeigen den mittleren gelblichgrünen Streifen, 
wie dieses bei anderen weissgefüllten Varietäten der Fall 
ist, fast gar nicht (siehe Abbild.8.83). Blüthezeit vom Juni an 150 

*Mrs. Howard Vyse (Noble). Reiuweiss mit Violet marginirt 450 


IV. Graveolens-Qlasse. 

Hochkleiternde, kleinblumige, späte Sommerblüher, 

die Blumen am jungen oder Sommerholze entwickelnd,' 
Vitalba. Zur raschen Bedeekung gibt es wol keine passendere 
Schlingpflanze, als die hier genannte, Ihre Zweige verbreiten 
sich schnell bis zu einer Höhe von 12 Meter, und geben ihr 
ein elegantes, fasttropisches Aussehen. Die Blumen sind klein, 
aber sehr wohlriechend. Im Herbst, wenn dieselben Samen 
angesetzt, verleihen ihr die federartigen Früchte einen eigen- 

thümlichen Reiz, Blüthezeit Juli—August. ı:; & Stück 40 


Y. Lanuginosa-Glasse, => 


Hoclkietternde, grossblumige Sommar- und Herbstblüher, ihre Bıumen 
gam jungen Sommerholze entwickelnd. 
. 4 Stück Pf. 
Aureliana (Briotay-Goiffun). Blumen gross, porzellanblan, sehr reich- 
blühend, ıonim mit Cl. Amalia regina, Blüthez. Juni-October 120 
Belle d’Orleaus (Dauvesse). Blumen prachtvoll, violett mit Pur- 
pur schattirt, beim Verblühen in Blauviolett übergehend. 
Neu, ihrer seltenen Farbe und ihres grossen Blüthenreich- 
thumes wegen sehr geschätzt, Blüthezeit Juni—Oktober 300 


„*Excelsior (Cripps). Bis jetzt die schönste gefüllte blaue Varietät, 


Blumen dunkelmalvenblau mit pflaumblauen Längsstreifen, 
eine schön geformte Rosette bildend. Blüthezeit Juli—Oktober 900 
Belisaire (Lemoine). Blumen 8 sepalig, schön lila, mit grossen 
weissen Längsstreifen; edel geformt. Blüthez. Juni—October 150 
Gem (Baker). Resultat einer Befruchtung zwischen Cl. lanuginosa 
und Standishi, zeichnet sich durch ihren fast ununterbro- 
chenen Flor ganz besonders aus. Blumen sehr grossblumig, 
6 sepalig, tief lavendel- oder graublau. Blüthezeit Juni— 
Be en FR edenpen 225 
Gloire de St. Julien (Carr). Von der Societ& d’hortieulture 
de l’Aube mit der silbernen Medaille prämirt; Blumen sehr 
gross, 6—8 sepalig, im Aufblühen weiss mit bläulichem Anflug, 
Blüthezeit Juli—Oetober ...... OS 225 
Henryi (Anderson Henry). Sehr grossblumige Varietät, einer Be- 
fruchtung von Cl. lanuginosa und Fortunei entsprungen. 
Blumen 6—$ sepalig, rahmweiss, Blüthezeit vom August an, 
Imperatrice Eugenie (Carr6). Von der Sveists d’hortieulture 
mit der silbernen Medaille prämiirt. Blumen sehr gross, 8 
sepalig, reinweiss mit aschgrauen Staubfäden. Blüthezeit 
DT RE EEE 
Jeanne d’Arc (Dauvesse.) Blumen sehr gross, weiss mit bläu- 
lichen Längsstreifen. Staubfäden dunkelbraun, sehr schön, 
Blüthezeit Juli—_October ........22000msusnanasennennnen 
Lady Caroline Nevill (Cripps). Eine der schönsten grossblu- 
migsten und reichblühendsten dieser Classe. Blumen sehr 
gross, 6 sepalig, schön weiss, mit bläulichen Längsstreifen 
auf jeder Sepale. Blüthezeit Juli bis November. (Gertificat 
1. Classe, London.) .. 
La Mauve. Hellmalvenblau mit 
bis October 
Lanuginosa (Lindley). Biumen sehr gross, 21 Ctm. im Daurch- 
messer, 6—8 sepalig, blass-lavendelblau, Staubfäden blass 


150 


300 


150 


rotlıbraun. Von dieser anerkannt werthvollen Varietät stam- 
men die meisten Neuheiten dieser Classe ab, Die Grösse 


rn 
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ibannginosa nivea (Lemoine). Die Blumen sind etwas kleiner, als haucht, blüht fast ohne Unterbrechung vom August bis No- 
bei der vorgenannten, zeichnen sich jedoch durch ihre reine, vember. & St. 150 Pf. | 
silberweisse Farbe sehr vortheilhatt aus. Staubfäden blassbraun, _ Madame van Houtte (Cripps). Im Aufblühen weiss mit Schwefel- | 
Blüthezeit Juli bis October. A St 120 Pf. gelb, später in Hellblau übergehend. Blüthezeit Juli bie October, | 
Lıawsoniana (Anderson Henry). Biumen weiss, mit Purpurrosa be- (Certificat 1. Classe, London.) A St. 300 Pf. | 
Marie Lefebre (Cripps). Blumen silber- 


glänzend, hellblau mit dunkleren Längs- 
streifen; hauptsächlich am Abend stark 
duftend. Blüthezeit Juli bis October. 
(Certifient 1. Classe, London). A St, 300Pf. 
Marie Defoss& (D6fosse), Kräftigwachsende | 
Sorte, | g, reinweiss, edel ge- 
formt. zeit Juli bis October. 
a St. 225 Pf. 
*Modele (Lemoine).‘ Schön. lila mit röth- 
&Alieben Längsstreifen und braunen Staub- 
iden. A St. 500 Pf, 
| 
| 
| 


*Mrs. Quilter (Standish). Blumen 8 sepa- 
lig, prachtvoll weis: Die grösste und 
schönste weisse. A St. 600 Pf. 

*Neptun (Lemoine). Blumen enorm gross, 

Kblasslila. A St. 600 Pf. 

Ornata (Lemoine). Blumen violett, “ mit 

Bronze-Anflug, sehr kräftig wachsend und 

chblühend. Bliithezeit Juli— November. 

300 PL.E 

Otto Froebel (Lemoine), Die schönste 

wJund grossblumigste dieser Classe, Die 
Blumen haben einen Durchmesser von 22 
Centim. und sind reinweiss, im Verblü- 
hen mit leisem lilarosa Anflug. Blüthe- 
zeit Juli—November. 8 
werthe unübertroffeneV 3 

Reginae (Anderson-Henry). Blumen gross, 
6—8 sepalig, tief malvenblau, sehr schön 
contrastirend mit den zimmetbraunen ge- 
füllten Staubfäden. Blüht sehr reich, vom 
Mai und Juni ab nnd vereinzelt bis im 
November. (Certifieat 1. Classe, London.) 
& St. 150 Pf. i 

Reine blanche. Blumen schön weiss, ge- 
franzt. Blüthezeit Juni — October, & St, 
225 P£j 

Sensation (Cripps). Blumen sehr gross, 
graublau mit hellbraunen Staubfäden, 
Blüthezeit Juli — October. (Certificat 

Ger alistStundisht, 1. Classe, London.) ä St. 300 Pf. 

Symesiana (Anderson-Henry). Blumen 
ausserordentlich gross, hellmalvenfarben. 
Blüthezeit Juli — November. ä St. 225 Pf. 

Van Houttei (Carr6). Blumen sehr gross, 
mit leicht violettem Anfuge und gelben 
Staubfäden, Blüthezeit Juli — October. 
a St. 225 Pf. 

Victoria Sega 1874). Blumen sehr 
schön geformt, röthlich-lila, mit purpur- 
braunen Staubfäden. Blüthezeit Juli — 

$£0etober. (Certificat 1. Classe, London.) 
& St. 450 Pf, 

The Shah. Lavendelblau, in Lila überge- 
hend, sehr gross- und reichblühend. 
Blüthezeit Juni— October. A St. 225 Pf. 

william Kennett. Dunkelmalvenblau, 
mit etwas helleren Längsstreifen, sehr 
empfehlenswert. Blüthezeit _Juli—Oc- 
tober. A St. 300 Pi} 


VL Viticella-Classe, 
Hochkletternd, grossblumig, vom Juli bis 
im Spätherbst üunaufhörlich in ‚grossen 
Massen blühend. 
Francofuıtensis (Rinz). Blumen  tief- 
purpurblau, schön geformt. Sehr reich- 
blühend. Blüthezeit Juli — November, 

& St. 100 Pf. 

Mrs. James Batemen (Jackmann), Blumen 
6 sepalig, dunkellilaroth, in Felllävendel- 

blau tübergehend, Eine reizende, sehr 
empfehlenswerthe Neuheit. Blüthezeit Juli 

& bis zum ersten Froste. (Certifieat 1, Olasse, 
London.) A St. 225 Pf. 

Lady Bovil (Sackmann). Blumen 4 sepalig, | 
schalenförmig gebaut, hellblau, Staub- 
fäden hellbraun. Eine, wegen ihrer grossen 
originell geformten Blumen, sehr beliebte 
Varietät. Blüthezeit Juli — November. 
& St. 100 Ar s 

Thomas Moore (Jackmann). Blumen | 
6 sepalig, schön geformt, dunkelviolett, 
De füden schneeweiss, Der = 

MN R ntrast, welcher durch die hellen 

NISBIAUE LyeIe ‚Lemplan. Staubfäden auf der dunkelvioletten | - 

Blume augenfällig hervortritt, gibt die- e 
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ser unübertroffenen Neuheit einen ausserordentlichen Reiz. Blüthe- | 
zeit Juli — October. ä St. 225 Pf. 

Viticella. Im südlichen Europa wildwachsende, unserem Winter 


sehr gut widerstehende Waldrebe. Blumen hing nd, klein, dunkel- 
blau, Wegen ihres raschen und robusten Wuchses zur schnellen 
Bedeckung von alten Baumstimmen, oder sonstigen, dem Auge 
missliebigen Plätzen, sehr geeignet. & St 10 Pf. 

Viticella flore pleno. Unterscheidet sich von der vorgenannten 
durch gefüllte Blumen. A St. 150 Pf. 

Viticella venosa. Blumen schön geformt, röthlich-purpum; die 
öfachen Längsstreifen der Sepalen sind etwas heller gefärbt 
und heben sich, einem Sterne gleich, von der dunklen Gruud- 
farbe der Blume ab. A St, 100 Pf. 

Viticella purpurea. Schöne Färbung, sehr reichblühend und rasch- 
wachsend. & St. 150 Pf, 

*Lord Napier (Noble). Grauviolet mit dunklem Rande. A St. 600 Pf. 

Viticella rubra grandiflora (Jackmann). Glänzend earmoisinroth 

%®;, und reichblühend. Distinete Farbe, prachtvoll. (Certifieat I. 

ab Classe, London.) & St. 300 Pf. 


Renaulti grandiflora (Dauvesse). Blumen schön geformt, prachtvoll 
violettblau, wegen ihres vom Frühjahre bis zum Herbst an- 
dauernden Flores sehr geschätzt. A St. 300 Pf. 

Rubro-violacsa (Jackmann). Blumen dunkelpurpurn mit bräun- 
lichem Anfluge, sehr schön. Blüthezeit Juli — October. (Cer- 
tifient 1. Olasse, London.) & St. 150 Pf. 

Star of India (Cripps). Blumen ziemlich gross, 7—8" im Durchmesser, 
schön pflaumenblau mit helleren röthlichen Längsstreifen, 
einem Sterne gleich auf der Grundfarbe "hervortretend, Im 
Uebrigen besitzt diese werthvolle Varietät dieselben Eigen- 
schaften, wie Jackmanni. (Gertifieat 1. Classe, London.) 
& St. 225 Pf, 

Tunbridgensis (Cripps). Sehr effectvolle “Varietät, Die] schönen, 
gut geformten, himmelblauen Blumen und der unendliche Blüthen- 
reichthum machen diese Sorte zum würdigen Gegenstück von 
Cl. Jackmanni. (Certificat 1. Classe, London.) & St. 200 Pf. 

Velatina purpurea (Jackmann). Neuheit von 1873. Die dunkelste 
Varietät dieser beliebten und werthvollen Classe. Blumen schwarz- 
purpurn, Staubfäden grünlich. Blüthezeit Juli — October. 


a St. 250 Pf. 


Blume aus der VIL Classe. 


Vo. Jackmanni-Classe (s. Abbildung). 


. Hochkletternde, meistentheils grossblumige Sommer- und Herbstblüher. 


Diese Classe übertrifft die vorgenannte durch die unaufhörliche Massen- 
entwiekelung der noch schöner geformten Blumen. 
Alexandra (Jackmann, Neuheit von 1873). Blumen röthüichviolett, 

mit weisslichgrünen Staubfäden; sehr wertvoll. Blüthezeit 
Juli bis October. & St, 250 Pf. 
*Ascotiensis (Standish), Die Blumen sind bedentend grösser und 


| 


| Diversifolia coerulea (Bonamy). 


| 


5 Intermedia rosea (Bonamy). 


dadurch, dass sie 6 Sepalen haben, auch viel besser geformt, | 


als die der Jackmanni. & St. 600 Pf. 


Flammula, Eine sehr beliebte kleine, aber reichblühende Varivtät mit 


Jackmanni (Jackmann). 


starkem Wohlgeruch, Blumen griinlichweiss. Blüthezeit Juli 
— October. A St. 40 Pf. 
Diese Sorte ist es, welche durch ihre Blu- 


menpracht den Weltruf der Clematis begründet hat. Sie lässt 


| Erecta flore pleno (Lemoine). Die schneeweissen Blumen sind ge- 


sich, wie alle Sorten dieser Classe, zu allen erdenklichen decora- | 


tiven Zwecken verwenden und entwickelt ohne Unterbrechung 
vom Juli bis October ihre sammtig dunkelviolettpurpurnen 
Blüthenmassen, & St. 100 Pf. 

Magnifica (Jackmann). Besitzt dieselben Eigenschaften, wie vorge- 
nannte, ausser der Farbe der Blumen, welche in dieser Sorte 


viel heller ist und deshalb, wenn nebeneinander gepflanzt, sehr | 


schön mit derselben contrastirt. Blüthezeit Juli-October. ASt. 100Pf. 
Nigricans (Bimom-poui Blumen dunkelschwarzpurpurn. Neu! Blüthe- 
zeit Juli — October. ä St. 150 Pf, 


_ Prince of Wales (Jackmann). Diese Sorte kann verbesserte Juck- 


manni genannt werden, da ihre Farbe lenchtender, und die Blu- 
men schöner geformt sind, ä St 100 Pf, 


1 


VIII Cverulea odorata-Classe. 
Strauchartige, nicht rankende Sommer- und Herbstblüher. 
4-5’ hoch, Die schönen dunkel- 


blauen Blumen tragen sich hoch über dem Laube, Blüthezeit 
Juli — October. & St. 300 Pf. 


Blumen glockenförmig, 
die grossblumigste dieser Olasse. Blüthezeit nn 
A St. 300 Pf. 


IX. Erecta-Classe, 


Nicht rankende Stauden-Clematis, 


lilarosa; wol 
fi — October. 


füllt, wie Ranunculus aconitifolius. Sehr empfehlenswerth. 
Blüthezeit Juni — August. & St. 200 Pf. 

Ereeta hybrida (Lemoine). Blumen schön dunkelviolett mit gelben 
Staubfäden, sehr reichblühend, Blüthezeit Juni — August. 
a St. 300 Pf. 

Integrifolia. BI. blau, hängend. Blüthezeit Juni August, ä $t.150 P£, 

Integrifolia rosea (Bonamy). Blumen weniger hängend, sehr schön 
rosa. Blüthezeit Juni — August & St. 225 Pf. 

*Integrifolia somperflorens (Durand). Neuheit 1. Ranges von 
1874. Blumen 9-11 Oentim., 4-5 sepalig, prachtvoll 
sammtig-dunkelviolett, mit gelben Staub; n. Diese 
Varietät erreicht, wenn ins Freie gepflanzt, eine Höhe 
von 1 Meter und ist fortwährend mit Blüthen bedeckt, 
Eignet sich auch zur Topfkultur. & St. 300. P£, 
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Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 10 Mk. Pf. , Hedera taurica, taurischer, A St. 50 Pf. 


sehönen Sorten für den Frühjahrsflor a o tonelliensis, grossblätteri; er, gelb gefleckter a St. 60 Pf. 
Ein desgl. Sortiment in 5 schönen Sorten 8— a N a ey ei 
Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 10 a Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Wegen ihrer schönen 
| schönen Sorten für Sommer und Herbstflor 15 — Klagehn DAR ER en sanoht ‚a ches er 
H 5 n 5 schö N >: pflanze, als auch, wenn niedergehakt, wie Verbenen für aus- 
re ee Brlinsäht en een ni 8 dauernde a Schr zu empfehlen, 10 St, 3Mk. 
2 2 i a St. 40 ar 
Flor, in 10 Sorten aus allen Klassen 12 — » _ caprifollum, Geissblatt, Jelingerjelieber, 10 St.8Mk., & 8t. 50PF. 
Ein desgl. Sortiment in 5 Sorten De »  flava, gelbblüihendes Geissblatt, & St. 50 Pf.,10 St.3 Mk. 75 Pf. 
F » japonica. Japanesisches Geissblatt. Blumen weiss mit Roth 
2 ALL FEF und Gelb, wohlriechend, 10 St. 3 Mk. 75 Pf, ä St. 60 Pf. 
» punicea,scharlachrothes Geissblatt, ä St. 50 Pf., 10 St.3 Mk. 75Pf. 
= » sempervirens superba, prächtiges immergriiner Getssblatt mit 
Naechtra 8 granatrother Blume, A St. 60 Pf. 


Folgende 2 Sorten ‚sind ihres raschen Wachsthumes und ihrer 
hübsch geformten Blätter halber zur Bekleidung von Veranda’s ete. | 
zu empfehlen, | 
Stans, Aus Japan eingeführte, schr rasch und hochrankende Species 

mit kleinen weissen Blumen. & St. 50 Pf. 
A Meudocina. Aus Chili eingeführte Species mit kleinen} gelblich- 
weissen Blumen. & St. 50°Pf. 


Glyeine chineusis, blaue Traubenwinde. Eine der schönsten Schling- 
pfanzen, mit herrlichen bohnenartigen dunkelblauen en- 
trauben, von der Form und Grösse des Goldregens. Einjährige 
Pflanzen 10 St. 4 Mk. 50 Pf, & St. 60 Pf. 

»  frutescens. Die zierlichen Blumentrauben blühenjvom Juni 

s bis December, & St. 60 Pf. 


Die vielseitige Verwendung der Epheu-Sorten hat mich ver- 
anlasst, meine Colleetion in jeder Hinsicht zu vervollkommnen, so 
dass die geehrten Abnehmer eine zu jedem Zweck dienende 
Auswahl treffen können, t 
Hedera, Epheu. 

» alba lutescens, kleinblätteriger, weissgrün, wie mit Mehl 

bestäubt, grün eingefasst, ä St. 75 Pf. 
” algeriensis, allbekannter, & St. 40 Pf. 
» arborea, baumartiger, ä St. 75 Pf, | 


Hedera rhombea fol. variag. 


» »  elegantissima, spitzblätteriger, duukelgrüner mit | Maximoviezia sinensis. Eine schnellund schr hochwachsende Schling- 
rahmgelber Einfassung, & St. 1 Mk. | pdanze, mit gelblich weissen Blüthen und rothen beeren- 
n » fructu Iuteo, baumartiger, gelbfrüchtiger, & St.1 Mk. artigen Früchten, ä St. ı Mk. 
” « _ variegata, baumartiger, gestreifter, ASt. 1 Mk.20Pf. | Passiflora coerulea, prächtig blaue Passionsblume mit 3 —# ‘grossen 
” eanariensis variegata, eanarischer, panachirter, & St. 1 Mk. Blumen, welche vom Juli bis Oktober unausgosetzt blühen, 
» Cavendishii, kleinblätteriger grüner, weiss und röthlich 10 St. 3 Mk. & St. 40 Pf. 
panachirt, A St. 1 Mk. } . rubras. Unterscheidet sich von der vorgenannten durch ihre 
» eonglomerata, hoch interessante Neuheit, & Stilck 2 Mk. schönen rothen, aber ebeuso grossen Blumen, 10 54.3 Mk., 
cordata, grossblätteriger, herzförmiger, ä St. 60 Pf. a St. 40 Pf. 
” dentata, grossblätteriger, sehr schön, & St. 80 I Periploca graeea, griechische Winde. Schöner Schlingstrauch von 
»  Sfoliis pietis, kleinblätteriger, weiss panachirter, A St. 50 Pf. | ı0—15' Höhe, mit glänzenden, lorbeerfürmigen Blättern und 
» Glymii, sehr schöner ahornblätteriger, & St. 50 Pf. 1 Blüthen von Form und Anschen der Zimmer - Asclepias, 
» Helix, gewöhnlicher, & St. 40 Pf. & St. 30 Pf, 
» »  variegata, hell und dunkalgesn panachirter, A St. 50 Pf | Rosa rubifolia, Kletterrosen. 5 schöne Sorten & 1 St. 3Mk.,& St. 60» 
» hibernica, bekannter, ä St, 40 Pf. 


5 schöne Sorten ä& 1 St. 3%, Mk., ä& St. 80 Pf. 
| Vitis Labruska, amerikanischer Wein. Diese Habe See: den Winter 
ohne Bedeckung aus und eignen sich daher voiglich zu Lauben, 
Veranden ete, für die sie wegen ihrer schönen ungemein 


| » maeulata major, grossblätferiger,-gelb und hellgrün gefleckter, 
. &St. 50 Pf. 
a marginata argentea, weiss gerandeter, ä St. 75 Pf. 


| 
| Rubus americanus, Brombeeren (Abbildung siehe Seite 76.) 
| 
| 
Bundes pannonischer kleinblätteriger, zierlich geformter, ! 


St. 75 Pf. wuchernden Belaubung von grossem Fiffeste sind, Bei den 

» pensylvanica, pensylvanischer, starkgeschlitztblät, ä St. 60 Pf. meisten ist die Kehrseite der Diitter mit einem feinen silber- 
e » Roegneriana, mit grossen herzförmigen Blättern, A St. 60 Pf. glänzenden Filz überzogen. Der Geschmack der Beeren ist 
» rhombea fol. varieg., bunter rhombenblätteriger (s. Abbildung), | sehr gewürzt und aromatisch. 
ä St, 60 P£, 5 schöne Sorten A 1 8. 5 Mk. 25 Pf., & St. 120 Pf. 
j N 
E. Ralthaus-Pllangen. 
| Greenhouse ‚plants —— Plantes de serre froide — Pianti di vaso da fiori -- Opanmepekus Pacrema, 
> } R * Pi m . e . 
| Versandtzeit der Kalthauspflanzen beginnt, je nach der Witterung, Mitte oder Ende April; Ausnahmen werden nur bei 
+ weiten oder überseeischen Sendungen, oder solchen Pfanzen gemacht, bei deren Collection eine spätere Ausgabe wegen Neuheit 


oder etwaigen Culturschwierigkeiten bemerkt ist. 


. 

| xo. 3. Fuchsien. 

F 1. Caloeolarien. Fuchsia — Pyssia. es 
en R , 

f } a Aaailitgs von krautartigen hohen Sorten, 10 St 3Mk., 100 ]St. a Frühere Jahrgänge. 


Abkürzungen: S.Sepalen, ©. Corolfe, die mit einem * bezeichneten 
sind gefüllt, 
1* Alberta (Bull}, sehr kurz, brillant rosa, ©. schön blan. 
4 Annie (Hend.), reinweiss, CO. blass-rosa. Be 
7 Aurora superba (Demay), S. orangerosa, C, fenrigcarmin. 
2% Cinerarien. 8 er BeucndEend); S. earmoisin, ©. violettpurpurn. 
a Be ne leicht verzweigten Sorten sum Schneiden, | ige Comte de F Prösten (Camel) Bremalkeui Ole Bgerkiiet 
ei 3 i 
b. Sämlioge von niedrigen, mitgedrungenem Habitus, 10 Stück 3Mk. a ee unge ne zart 
' 21 Duchesse of Lancaster, 3. gelblichweiss, ©. carıniurotli. 
ne . M*Empereur des Fuchsias, 3, scharlach, ©. weiss mit Carmin 


db. Sämlinge vun krautartigen niedrigen oder Zwergsorten, 10St. 
3 Mk., 109 St. 18 Mk. 


<. Sämlinge von strauchartigen Sorten, 19 Stück 4 Mk. 50 Pf. 


5 Be u 


| 
| 


Res —— — 
S 
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No. 

25 Excellente (Roll.), S. scharlach, C. violettblau, 

28 Gentil Bernard (Dem.), S. reinweiss, CO. rosenroth. 

81 Il Trovatore (Banks), $. weiss, ©, rosa, roth gerändert, 

85* Jean Verschaffelt (Cornel.), $. carmin, ©. violett mit Carmin. 


36* Joseph Cornelissen (Corn,), S, leuchtendroth, ©. weit, hellviolett. 


45 Lucrezia Borgia, S. carminroth, ©. violett, roth geadert. 

47* Mme. Cornelissen (Corn.), S. roth, C. reinweiss. 

52* Magenta (Lem.), 5. carminroth, C. violettblau, 

53* Maria Cornelissen (Corn.), $. carmoisin, C. schneeweiss. 

57 Nelly (Bull.), S. reinweiss, C. amaranthroth. 

59 Oberon, S. carmin, C. violettroth. 

60* Papilionacea (Coene), S. sehr breit, scharlach, C. pens6eviolett. 
65 Pillar of Gold, mit schönen goldgelb gefleckten Blättern. 

66* President Boisduval(L’Huil.),S. dunkelroth,C. weiss, rosa geadert. 
69 Princesse royale, S. carminroth, C. reinweiss. 

72 Puritany (Banks), S, hellscharlach, C. weiss. 

73* Pyrethriflora fl. pl., S. ziegelroth, C. violett. 


Nogtie Cip-y 


74* Reliauce (Bull), S. dunkelroth, C. dunkelviolett. 

77. Rose of Castille, S. weiss, C. violettrosa, sehr blüthenreich, 
78 Schiller (Banks), S. weiss, C. blau, schön. 

79 Senator (Smith), S. scharlach, C. dunkelviolett. 

82* Souvenir de Cornelissen (Corn.), S. rott, C. carmin. 

89* Vainqueur de Puebla (L'H.), S. roth, C. weiss, rosa verwaschen, 
90 Venus di Medici, S. röthlichweiss, C. dunkelviolett. 

91* Versicolor (Coene), $. orangeroth, C, hellblau mit Amaranth, 
92* Victor Cornelissen (Corn.), 8. scharlach, C. weiss. 

97 Wilhelmine von Verna (W.), 8. dunkelroth, C. amarantbroth. 
98 Wonderful, $. roth, C, weit, hellviolett. 


b. Jahrgang 1865. 

101 Anna Boleyn, C. vasenförmig, Iavendelblau m. rosa Schein. 
103* Circ& (H. Demay), S. scharlach, C, dunkelindigo mit Rosa ge- 

strichelt. 
106* Delicata (H. Demay), 8. zurückgebogen, eorallenroth, C. azurblau. 
109* Fantastic, 8. hellcarmoisin, ©. lavendelblau. 
111* Frangois Herry (Corn.), ©. earminroth mit Hellviolett, 
113 Gloire des march&s (Pie.), 3. cerise, C. lavendelblau mit Roth. 
114* Gipsy Queen (Bull), 8. hellroth, C, leuchtend purpurroth fs. Abb.). 
115* Heinrich Noack (W.), 8, dunkelroth, C, veilehenblan. 
124 Marvellous, 5. carmin, C. pflaumenblan. 
127 Mieropliylla alba rosea, 8. rosaweias, C, zart rosacarmin. 
131 Microphylla rubra ferruginea, S,. roth, C. feurigroth. 
135 Reviver (W. Bull), S. earminroth, C. glänzend purpurn, 
136 Roderick Dhu (Banks),S, brillant scharlach, C. lavendelblau (s. 45b.). 
137 Rose of Danemark (Banks), 9. weiss, C. rosa, 
145 War Engle (Banks), 8. scharlach, C, violettpurpurn. 


c. Jahrgang 1866. 


151 Alexandrina \eroe) S. seharlach, C. reinweiss. 
152* Ambroise Verschnilelt (Cornelissen), 8. carmoisin, C. hellcarmoisin 


uoon. 


No. 120. Roücrick Dh. x 


No. 

154 Arabella (B.), S. schneeweiss, C, amaranthrosa. 

155 Beauty (B.), 3. carmin, C, lavendelblan, sehr blüthenreich. 
159 Catharina Barr (B.), 5. grünlichwe ©. orangerosa. 


160 Cerbäre (H. Dem.), $, brännlichroth, ‚iolett, rosa nilaneirt, 
62*C. M. Bodenstein (Zaubitz), 8. dunke ©, blauviolett. 
165* Dreadnought (Smith), 8. htend roth, C, violettroth, 

166* Due de Crillon (Corn.), 8. scharlach, €, hellcarmoisin. 

168 Erecta var. Novelty (Williams), S, weiss, Ü, zart lilarosa, 

72* Francois Desbois (Coene), 8. brillant scharlach, C. dunkelamaranth, 
Fürstin von Dietrichstein (F,), S. breit, laumenfurbig. 

6 Gouverneur Baker (Cr.), S. weinroth, C. lilarosa. 

177* Gustav Heitz Corn.), S. carmo: €. violett. 


178* Harry George Henderson (Banks), 8. elegant zurückgebogen, C 

prächtig blau mit Roth. 
179* Jeanne Benoiton (L.), S. carminroth, €. stahlblan, 
180* Jules Jamin (L.), 5. carminroth, C. violettrorh, 
181 Julia de Guest (Banks), S. eoralleurotli, ©, lavendelblau. 
132 Lady Dumbello (Banks), 3. brillant carmin, ©. hellblau, 
184 LizzieHexam (Banks), S. scharlachroth, C, violett, prachtvoll, 
185 L. Schweizer (Corn.), S. hellcarmoisin, C. schwarzviolett, 
187* Mme. Par:is (Corn.), 8. carminroth, C. reinweiss, 
192 Mr. Cliats fils 2) S. lackroth, C. schwarzpurpurn, 
193* Non Pareil (Bull), S. dunkelrosa, C. schön weiss, 
195* Pius IX. (Corn.), 8. elegant zurückgebogen, C. hellcarmoisin, 
196 Präsident Hahn (Z.), S. weiss, C, blauviolett, 
198* Psyche (H. Demay), S. weisslichfleischfarben, C. amaranthroth, 
199 Queen of Whites (Smith), 8. corallenroth, C, weiss. 
200* Rosalie Frank (Cr.), 8. carmoisinroth, C. lang, reinweiss, 
202* Spectabilis (F.), S. scharlach, C. stark geschlitzt, weiss mit Roth, 
203* Spiritus infernalis (F.), 8. dunkelearmoisin, ©, schwarzbraun. 
204 Talisman (H, Demay), 8. dunkelscharlach, C. weit, graublau. 
205 Victorien Sardou (L.), 8. horizontal, C, amaranthroth. 
206% Warrior (Bull), S. zinnoberroth, C, dankelviolett, 

Besonders empfohlen; 
Ein Sortiment aus den ersten 3 Serien in 50 Sorten, darunter 
20 gefüllte und 8 weissoorollige, zu 12 Mk. 


d. Jahrgang 1867. 

224 Alba coccinea (Henderson),S. elegant zurückgebogen, weiss, C, 
weit, ceriseroth, sehr blüthenreich und schön. 

228 Carl Halt (Hopfe), vorzügliche und interessante Spielart. 
Wuchs robust, pyramidenförmig, $. weiss mit grilnen Spit- 
zen, ©, leuchtend carminroth, mit Weiss bandirt und gestreift. 

229 Chernb (Bull), $. sehr lang, reinweiss, C, lebhaft orangerosa.! 


No. 
280* Critörion (H. Demay), $. breit, scharlach, C. weit, braunviolett. 


233 Emperor (Bull), S. hellroth, C, braunviolett mit Carmin. 
240 Jules Calot (Lem.), fenrig-orange, C. weit, ponceauorange. 
241 Killiecranki (Hend.), 5. hellroth, ©. braunviolett, broncirt. 
242 Mme. Bruant (Lem.), 5. carminroth, C. dunkelröthlichviolett. 
243 Mme, Jules Nu6l (Baudinat), 8. brillant roth, ©. kirschroth, 
246 Marie Weinrich (Weinrich), 8. weiss, C, rosacarmin, 
249* Norfolk Hero (Hend.), S. lebhaft carminroth, C, dunkelviolett, 
252 Princess Alexandra (Henderson), 8, weiss mit grlinen Spitzen, 
| ©. dunkelincarnatrosa, 
| 253 Resolution (Bull), S. carminroth, ©. graulila mit Carmin. 
ı 254 Sophie Storch (Weinrich), S. lebhaft rosa, C. hellblau, schön. 
| 255 Surpasse nquenr de Puebla (Boucharlat), $. earminroth, C. 


reinweiss 


No. 381. 


Harvest Home. 


e. Jahrgang 1868—869. 


Abel Carriere (Lemoine), ©. amaranthviolett. 

Amourette (Demay), 8. reinweiss, zurlickgebogen, C. violettrosa. 
Annexion (Crousse), $. fleischfarbig, C. johannisbeerroth, feurig. 
Auguste Lemarchand (Cr.), C. weiss, S. carmoisinroth, 
Berönice (D.), 8. hellroth, elegant gebogen, C. lavendelblau. 
Corisandra (D.), S. milchweiss, C. orange, weiss und rosa. 

Due of Norfolk, C, dunkelviolett, $. feurigroth. 

Duchesse de Geroistein (L.), 8. milchweiss, C. hochroth. 

266 Mine. Jules Mönoreau (L.), 8 feurigrosaroth, C. orangezinnoberroth, 
267% President Humann (L.), 8. hellroth, C. hellroth. 

268 Ruy Blas (L.), C. blauviolett, S. scharlachroth. 

272* Oarl Siegling (H.), scharlachroth, C. schneeweiss. 

274 Beauty of Scholden, S, leuchtend roth, C. pfirsichfarben. 

275 Glowworm, 8. brillant scharlach, ©. leuchtend roth. 

276* Grand Crou, €. hellroth, $. hellviolett mit Rosa. 

279* Snowdrop, S. leuchtend scharlachkarmin, C. weiss. 

280 Striata perfecta,S.scharlachroth,C. lavendelblau m. roth. Streifen. 


f. JahrgangT1870. 


281 Angelic, $. weiss mit grüner Spitze, C. amaranthroth. 
282* Assembly, C. violettrosa, S. lebhaft roth. 
283* Avalanche, 8. carmin, C. dunkelviolett. 
287* Enchantress, 3. rosa, C, reinweiss, prachtvoll. 
288* Encounter, 8, weinrosa, Ü. blau, 
\  299* Eugöne de Camiran, 3, corallenroth, C. blau. 
>» 290* Floribunda (Bouch.), 8. roth, C. lavendelblau, 


Gr nn 


256* 
257 
258 
259* 
260% 
261 
262% 
263 
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No 


291* Francois Devos (Coene), C. violett mit Rosa gestreift, 8, car- 
moisin, extra, 

292 General Grant (Lem.), 8. roth, C. enorm, rosa. 

293 Generous, C. ponceau mit Fleischfarbe, S, earminroth, 

295* Herate, C. violett, $. carminrosa, 

296* Havin, C. purpurviolett, 8. brillant earminroth. 

297* Hogarth, S. lebhaft roth und rosa, €. carmoisin 

299 Instigator (Z.), C. lebhhaft purpurn, S. dunkelcarmoisin, 

300* Jocelyn (Z.), ©. brillant ponceau, S. dunkelcarmin. 

301 Lamartine /(L.), S. hellscharlach, C. blan. 


302* Lurline, C. reinweiss, $. brillantrosa. 

303* Mariner, G. malvenroth, S. hellcarmin, 

304 Marvel, C,. bläulich-violett, 8. carmeoisinroth, 
305 


May Queen (Bull.), C. violettrosa, S. reinweiss. 


Gazelle, 
396* Nain Bebe (Bouch.), S. lebhaft roth, C. vielett mit Azurblau 
307* Montrose (Bull), S. brillant rosa, C. weiss. 

310* President, C. dunkelblau, S. scharlachroth. 

311* Prestige, S. carmin, C. purpurn. 


No. 385. 


312 Rossini (Lem.), 8. carminrosa, C, amaranthrotlı, 


314 Taglioni (Lem.), S. weiss, C. lackviolett. 

315* Talma (Zem), S. dunkelroth, C. dunkelviolett. 

318* Troubadour (Bull), S. earmoisin, C, purpurn. 

319% Tower of London (Bull), S. scharlach, ©. blauviolett. 
32) 


Vesta, C. weiss, 8. earmin. 
E Weeping Beauty (Hend.), S. earmoisin, ©, blau, 
Von vorstehenden Fuchsien das Stück nach meiner Walıl 50 Pf. 


” ” ” 10» n ” » 3% Mk, | 
" r P DS mn ” ” „fan 

n = x 1 Stück nach Wahl des Bestellers 60 Pf, 

r ” „ 10 „ ” n rn » „472 Mk. 

„ » „ 25 , ” DE 


” r 
g. Jahrgang 1871. 
Clarissa, S. reinweiss mit grünen Spitzen, C. violettrosa, extra. 
* General, S. tief dunkelroth, C, purpurn. 
* George Felton, S. roth, C, glänzend purpurn. 
King of the striped, C. violettrosa mit Hellrosa schön gestreift. 
* Majestic, 8. zart scharlach, C. dunkelviolett, 

Memnon, 8. rosa, C. glänzend blauviolett, 

Mrs. Shirley Hibbert, S. weiss, C. lucharosa. | 
33 Pegasus, S. carmoisinroth, C. glänzend rotlı m. Carmoisin geadert. 
334* Purple Prince, $. carminscharlach, C. schön violett. | 
335* Sultan, 8. zart scharlach, C. tief violett. 5 


83 


No. 

336* Victor, 3. carmeisin, C. gesättigt blau, Ränder gekräuselt, 

8337* Autocrat, S. herrlich carmoisin, C. atlasblau, 

838 Beacon, 8. tiefrosa, ©, carmin, violett schattirt, a. d. Basis rosa. 

339 Diectator, 8, glänzend roth, ©; schön blauviolett. 

840 Grenadier, S. herrlich roseuroth, C. blauviolett, monströs: 

341 Leah, S. weiss, C. violettpurpurcarmoisin, 

8342* Leonard, $. glänzend carmoisin, ‚C, purpurn, rosa gestreift, 

343 Monarch, S. schön rosa, C. rosa, violett schattirt, 

344* Oracle, S. herrlich carmoisin, C. purpurviolett, 

345* Standard, S. kirschroth, weiss punktirt C,, violettpurpurn (siehe 
Abbildung 8. 86.) 

346* Treasure, S. carmoisin,C. dunkelviolett. 

347* Umpire, $. dunkelcarmoisin, C. purpurblau. 

848* Karl Kahl, S. lebhaft roth, C. praehtvoll sammtig-schwarzbraun. 

349* Carl Schliessmann, S. graciös zurückgeschlagen, C. prächtig blau, 

350* Deutscher Kaiser, sehr reichblühend, prachtvoll. 

351 n Kronprinz, vortrefiliche Marktpflanze, 8. schön zurück- 

geschlagen, glänzend lackroth, C. dunkelroth. 


No, 390. 


May Yelton. 


352 Emma Staubach, 8, glänzend roth, C. brillant blau. 

353 General Werder, S, Bellroth, c. gläuzend hellrosa, 

354 Graf Moltke, C. schön geformt, hellblau, 8, prachtvoll hellroth. 

855* Henriette Weinrich, 8. elegant zurückgeschlagen, schön roth, C. 
hellblau mit Rosa getuscht, extra schön! 

356* PrinzfWaldemar, sehr grossbl,, $. lebhaft roth, C, sammtig-choco- 
ladenbraun, neue, Farbel 

357 Sedan, $. schön zurückgeschlagen, glänzend roth, C. fast scharlach. 

358* Victoria, C. enorm gross, glänzend blau, 8. feurigroth, sehr schön. 

859* Avalanche, C, weiss, $. carminroth, extra! 

360 Concile, 8. weisslichrosa, sehr schön. 

361 Duchesse, $. weisslichrosa, C. violettpurpurn, 

362* Elegant, €. vurpurn, an der Basis carminrotb; S. scharlach, sehr 
gruss und gefüllt. 

364 Imperial White, $. sehr zuriickgebogen, reinweiss, C. violettrosa. 

365 Inimitable, S. carmoisin, C. schwarzviolett, extra! 

366 Ismaila, C. zartes Malvenroth mit Carmin bordirt. 

368 Le Chinois, 8. weisslich-grün, C. malvenroth, prächtig I 

371* Remor, (, tief dunkelblau, 8. zinnoberroth. 

373 Warrior Queen, 8. scharlach, C. hellviolett, extra! 

374* White Eagle, C, weiss, $. brennend scharlach. 

380* Royal Princess, 8. rosa, C. dunkelviolett, extra! 

881* Harvest Home, S. zuriickgebogen, scharlach, C. violett mit Rosa 
geflammt, sehr schön (siehe Abbildung $. 87). 


der | = 
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No. 397. Champion of the World. 


' 896 


No, 
382* Princess of Wales, C. weiss, S. zuriickgebogen, scharlach, ‚sehr 
schön (siehe Abbildung S. 87). 


383 Striata perfecta, 3. weiss, Ü. carminroth, mit Weiss gestreift, 
384 Splendour, sehr grossblumig, 8. scharlach, C. dunkelpurpurn. 
385 Gazelle, $. scharlach, C. dunkelpurpurn (s. Abbildung 8. 87). 


886* Triumphans, 8. carmoi C, violett. 

887* Tatto, sehr grossbl., C. indigoblau mit violettem Keflex, 

388* Charter, S. rosa, C. gross, sehr gefüllt, blauviolett. 

339 Mrs. Bland, C. weiss, $. schmal, lebhaft rosa. 

390* May Felton, 8. hellroth, eleg. zurückgeschlagen, C, schön malven- 
roth (s, Abb.). 

391* Lyndoe,S. scharlach, C. purpurviolett. 

392* Model, S. schön roth, C. dunkelpurpurn mit brillant Carminroth ge- 

flammt, extra. 

Holloway Rival, 8. hellroth, C. dunkelviolett. 

Misai, Blumen enorm gross, 8. corallenroth, C. lebhaft violett 

mit Rotb gebändert. 

Beanty of Kent S. scharlach, C. sehr gross, dunkelstahlblau. 


393 
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No. 408. 


Medina, 


William Sell, 8. gross, scharlach, C. magentaroth, sehr schönl 

397* Champion of the World, 8. corallenroth, C. dunkelstes Blau- 
violett, extral (s. Abb.). 

398 Nabob, 8. scharlach, ©. blauviolett. 

399* Elfrida, 8. brillant carmoisin, C, pfaumenblau. 

400 Brigade, 8. dunkelrosa, C. brillantrosa mit Violett schattirt, 

401 Josephine, $. röthlich-weiss, C. glockenförmig, rosa. 

402% Improvment, S. zinnoberroth, ©, dunkelblanviolett, an der Basis 
carminroth, “ 

403 Noblesse, $. dunkelscharlach, ©. schwarzviolett, schön, 

404* Priam, $. carmoisin, C. purpurviolett, sehr schönl 

405* Rustie, $. dunkelearmoisin, C. dunkelpurpurn, schön! 

406 Crown Prinee of Prussia, $. lebhaft scharlach, C. blauviolett, an 
der Basis rosa. 

407 Marmion, S. brillant carmoisin, C. sehr gross, reinweiss. 

408* Medina, 8, brillant carmoisin, C. sehr gefüllt, purpurn mit Car 
moisin (s. Abbildung). 

1 Stok. n. Wahl des Bestellers 60 Pf, I Stck. n. meiner Wahl 50 Pf. 

2 Stck. n. Wahl des Bestellers I Mk. 

10 Stck, n. Wahl des Bestellers 5 Mk. 25 Pf., n. meiner Wahl 4. Mk. 50 Pf. 


h. Jahrgang 1872. 
409* Jeanne d’Arc, 8, lebhaft roth, C. halb gefüllt, dunkelviolett mit 
Carmin gestreift. 


“ 
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 410* Conqueror, $. hellcarmoisin, C. weit, prächtig purpurn mit Fauer- 
roth t. 

Amphytrite, S. wachsweiss mit rosa Hauch, C. earminviolett, 
Lady Sall, $. weiss, C, purpurrosa, 

Arabella improved, vervollkommnete Blume von Arabella. 
Tryme, 8, feurigscharlach, C. dunkelblau, sehr edle Form, 
Venus Vietriz, 8. weiss, C. lilabläulich, kleinblumig, aber sehr 
blüthenreich; eine der ältesten Fuchsien, war aber verschwunden, 
M. C. Klin, 8. weiss, C, schön geformt, orangefarbig. 
Ambassador, 8. lackroth, C. sehr gross, dunkelviolett. 


47 
| 418* Dauntless, 8. hellroth, C. dicht gefüllt, dunkelviolett. 


e | 419* Modöle, $. weinroth, C. weit, dunkelviolett. 
| 420* M. Porcher, 8. carminscharlach, ©. dunkelviolatt mit Carmin ge- 
1 fammt. 


| 421 Water Nymph, $., weiss, C, feurigrosa, sehr blüthenreich. 
422* Lord Calthorpe, $. scharlach, C. dunkelpurpurn, schön gefüllt. 
\ 428 Pygme&e, S. scharlach, C, glockenförmig, dunkelblau, ausseror- 
| dentlich blüthenreich. 
424* M, Fillion, $. lebhaft carmin, C.. dunkelvielett mit Carmin 
estreift. 
I 485 aid of Honour, $. rosa, C, weiss gestreift. 
| 426% Chisai, $. corallenroth, C. dunkelviolett mit Feuerroth gelammt. 
427* M. Charles Gailly, $. scharlach, horizontal, C. dunkelviolett 
} mit Aschgrau behaucht. 
428 White Perfection, eine der schönsten Weisskorolligen, 
429* Harry Felton, S. schön carmoisin, ©. malvenroth, 
430* Corsaire, S. brillant carmoısin, C,im Aufblüheu schwarzpurpurs, 
später mit Scharlach marbrirt, sehr gefüllt, extra. 
431* Harry Williams, 8, scharlach, C. lebhaft violett, rosa gesäumt, 
432* Exquisite, $, carmoisin, C. purpurn mit Rosa. 
433 Sally, 5. weiss, ©. feurigrose. 
434* Lavinia, $. purpurrosa, ©. braunviolett, 
x 435* Gigantea, S. hellroth, schön zurückgeschlagen, C. sehr gross, 
stark gefüllt, violett mt Blau ntancirt, ö 


{1 Sttick n. Wahl des Bestellers — Mk. 75 Pi. 
10 » a nn » 6 —.a 

Eu » meiner Wahl...... —_— : 60. 
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Jahrgang 1873.) 


Acc 

436 Alice (Bull), $. reinweiss, schön zurückgebogen,, C, rosa mit 
Scharlach behaucht und dunkel bordirt, 

437 Barcelona (Henders.), 3. glänzend carminrosa, elegant surück- 
gebogen, Ü, sehr gross und lang, dunkel ultramarinblau, 

438 Canary bird (Bull), sehr effeetvoll, mit goldgelben Blättern und 

. dunklen Adern, $. reinweiss, C. schön dunkelpurpurn. 
439 Claude le lorrain (Lemoine), 8. earmoisinroth, zurückgebogen, 


& C, sehr lang, blassmalvenroth. 
440* Chicago (Hend.), S. carminroth, ©. gross, reinweiss, dicht gefüllt, 
441 Coma (Bull.), S. dunkelcarmoisinroth, C. blau, an der Basis der 
Petalen rosa schattirt. 
442 Helgoland (Henderson), S. carminscharlach, schön zurückgebogen, 
C. sehr gross und lang, gesättigt violettblau. 
443* La Neige (Lemoine), S. horizontal, carminroth, C, reinweiss. 
1 444 Maori Chief (Bull), $. scharlachroth, elegant gebogen, . C. 
} dunkelschwarzblau; eine der dunkelsten Sorten. 
j 445* Princess Alexandra (Hend.), S. hellroth, C. sehr gefällt, reinweiss. 
445 Serratifolla grandiflura (Lemvine), $. weiss mit rosa Anfug, 0, 
gross, mennigroth. 
447 Tricoloured Beauty (Hend.), S. glänzend carminroth, C, spiral- 
F förmig, rein schieferblau; sehr reichblühend, 
448 Triton (Bull), $. glänzend carminroth, elegant zurückgebogen, 
A . sehr gross, dunkelearmoisinpurpurn. 
449 Virgo (Bull), S. reinweiss, sehr zurückgebogen, eine schön ge- 
formte Krone bildend, C. prachtvoll magentaroth. 
; : a 
 aa#”- von Vbigen erlasse nach Wahl des Bestellers | Stüok mit 90. Pf., 
2 Stück; mit I Mk. 50 Pf., das ganz» Sortiment von I4 Stück 9_Mk. 
Nach meiner Wahl: I Stück 75 Pf., 2 Stück I Mk. 30 Pf..F5 
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‘Jahrgang 1374. 
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450* Eisass - Lothringer, S. hellroth, C, silberweiss. 

weisscorollige gefüllte Fuchsie. 

451* Oommandant Taillant (L.), S. carminroth, C. sehr gross, rein- 

weiss, 

452 Reichstags-Abgeordneter Teutsch, 3. elegant zurückgebogen, 
amaranthroth. Der bis zu 6 Centimeter lange Blumenkelch 
gibt dieser Hybride einen ganz neuen interessanten Charakter, 

Delight, S. brillant dunkelrosa, C. einfach, reinweiss, extra. 

Dr. Hessel, S. purpurroth, C. dunkelviolett, sehr schön. 

Fulj carminata rosea (Hend.), C. Scharlach, S. rosa, extra! 

Lady D. Neville S. carminroth, C. glockenförmig, malrenrosa, 
sehr schön. 

Longiflora, seltene Species mit langen brillant scharlachrothen 
Blumen. 

M. Lauth, Blumen sehr gross, C. schön cylinderförmig gebaut, 

umenviolett, oft mit Rosa gestreift. S. diek und deischig, 
sehr lang und gross, lebhaft earminreth. 


Die schönste 


453 


| nacl 


No. A 
459% Pluton, 5. granatroth, mit Purpur behaucht. _C. dunkelindigo- 

blau. Sehr schön. 

Von Letzteren erlasse nach Wahl des Bestellers: 

! Stück mit I Mk. 20 Pf,, 2 Stück mit,2 Mk. 

nach meiner Wahl: . 
I ,Stück mit I Mk., 2 Stück mit IMk. 50 Pf., das ganze Sortiment 
von iO Stück 7 Mk. 50 Pf. 


(Allerneueste von 1875. ; 
“ Jede Saison bringt von Fuchsien-Züchtern aller Länder eine | 


Hunderten zählende Masse von Neuheiten, deren Untersehied 

— denn von Verbesserung ist oft gar nich‘ die Rede — wie leicht | 

erklärlich, meist nur schwer zw. finden ist. 

Im Nachstehenden oferire die Elite-Auswahl aller diesjährigen 
empfehlenswerthen Neuheiten; die Beschreibung ist die der Züchter, : 
: Frühjahr 1875.; 

460 Agnes Sorel (Lemoine). ” Sepalen ‘sehe lang, ‘schmal, elegant 
kronenartig zurückgeschlagen, Corolle ebenfalls lang und schmal, 
dunkellila, an der Basis weiss, Sehr auffallende Varietät. 

461 Boliviana (Roezt). Erhielt in Paris die silberne Medaille 1. Classe. 
Diese brillante Einführung übertrifft Alles, was bis jetzt von dieser 
Classe in den Handel gebracht wurde. Jeder Zweig endigt mit 
einer Blüthendolde vieler circ 9Cm, langen, brillant carmoisin- \ 
rothen Blumen, ä St. 3 Mk. 

462* Jeanne d’Arc (L). Sepalen sehr lang, elegant zurickgebogen, 
corallenroth. Corolle cerinolinenförmig, 4Ctm. im DER 
reinstes Schneeweiss. Wuchs pyramidal 

463 Monströse (L). Blumen monströs, gefüllt, bis 6 Ctm, im Durch- 
messer. Corolle indigoblau, Sepalen zurückgebogen, hellroth. 

464 Procumbens (Hooker). Diese Species eignet sich vortrefflich zum | 


Ueberziehen von Felspartien etc, welche solche schnell mit der 
frischen grünen Belaubung bedeckt und später mit einer Masse 
aufallend gefärbter Miniaturblüthen sehmtickt (siehe Abbildung). 
Auch lässt sich dieselbe, wie nebenstehende Abbildung zeigt, 
sehr vorteilhaft als Ampelpflanze verwenden.‘ 


No. 464. Fuchsia Prooumbens (Hooke; 


Herbst 1875. 


Beauty of Swanley (Lye). Kelch und Sepalen weiss, elegant 
zurückgebogen; Coroile hellross. Sehr schön, 

Charmer (Bull). Kelch mittelgross, Sepaien brillantroth, elegant 
zurtickgebogen; Corolle purpurbräunlich, sehr schön. 

Covent Garden scarlet.. Sepalen brillantroth; Corolle purpurblan, 


| 
| 


t Garden white. Kelch lang, Sepalen reinweiss; Corolle 
helllackroth, extra schön. 

* Die Jungfrau (Lemoine). Kelch mittelgross, dick; Sepalen sehr 

gross, horizontal, hellroth; Corolle sehr gross,) schön geformt, 

weiss mit rosa Anflug. 

Eläin (T.). Kelch und Sepalen weinroth, zurückgebogen; Corolle 

gut gefüllt, violett mit Rosa punktirt. Sehr schön. 

Hatteras (Lemoine). Sepalen gross, schön zurückgebogen, hell- 

roth; Corolle einfach, glockenförmig, bläulich-violett, auf der in- 

neren Seite rosa mit Carmin geadert. 

Ilustration (Lemoine) Sepalen zurückgebogen, scharlachroth; 

Cörolle sehr gross, glockenförmig, brillantviolett mit Hochroth ge- 

‚adert. 

R. T. Wiltshire (Banks), Sepalen sehr gröss, zuriickgebogen, 

earmoisinroth; Corolle blau. Prächtige Neuheit. ei 


| 
| 
| 


} 
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- No, 
474* Volksstimme (Lemoine). Sepalen carminrosa; Corolle sehr weit 
und dicht gefüllt, milchweiss, Eine schöne, raschwachsende und 
reichblithende Varietät. 


“ Mit Ausnahme von No. #61 & Stück ı Mk. 50 Pf. 


Varietäten mit goldgelben Blättern. 


13 Cloth of Gold, Belaubung goldgelb. 
324 Möteor, Belaubüng goldgelb mit prachtvollenrothenBlattrippen u. 
Stielen. 
65 Pillar of Gold, Belaubung gefleckt goldgelb. 
375 Regalia, Beiaubung goldgelb mit Carmoisin. 
376 Golden Treasure, Belaubung goldgelb mit bronzenem Reflex. 
377 Crown of Fuchsias, Belaubung goldgelb mit Carminroth gefleckt. 
378 Golden Mantle, Belaubung glänzend gelb. 
379 Orange Boyen, sehr gedrungen, Belaubung schön goldgelb. 
1 Stick n. Wahl des Bestellers 122 
2 » » ” 5 1 Mk. 3 
Alle acht Sorten I» 


Fuchsien zu Gruppenpflanzungen in’s 
freie Land, 


Fuchsia pumila (Tom Thumb). Von niedri 
ausserordentlichem Blüthenreichthum 
eignet sich dieselbe ganz besond. 
quets etc. etc. ä 

Fuchsia gracilis. Wuchs sehr zier] 
kleinen Blüthen übersäet, e s ganz beson- 
ders für Gruppirungen im frı wo sie auch 
im Winter bei mässiger Bedeckung aushält und im zwei 
ten Jahre aus den Wurzeln in ii ter Fülle wieder austreibt 

& Stück 40 Pf., 10 Stäck 3 Mk. 


m zwergartigen Wuchs, 
nd zierlicher Belanbung, 


schurlachrothen 


Fuchsien-Kronen-Bäume. 
(Siehe Abbildung.) 


Meinen hochstämmigen Fuchsien gehört der Preis unter 


den Erscheinungen der krautartigen Modepflanzen, und keine | 


andere kann mit ihnen in Anmuthund Eleganz verglichen werden. 
In üppiger Kraft erhebt sich der glatte, braungefärbte Stamm 
bei 1—1'J Meier Höhe, seine Zweige und Aestchen zu einer 
Krone ausrundend, welche schon durch die Fülle der saftigen 
Blätter einen ganz angenehmen Sommerschmuck bietet. Doch 
ist dieser schöne Bau mit unzähligen, reizenden Blüthen be- 
hängt, davon jede, ein leicht bewegtes Glöckchen, sich an den 


BE” Besonders 


Elite-Sortiment von Fuchsien aus allen 


vertreten sind. 


losen Umrisser des Geästes wiegt. So bildet das Ganze:eine 
Erscheinung voll Lieblichkeit und bezaubernder Anmuth. 
a Stck. 2 Mk. 50 Pf. bis 6 Mk. 
2 Stek. ganz g:leiche für Gräber 7", Mk., 10 Steck, 21:Mk: in 
stärksten Kronen, 5 Stck. desgleichen 101% Mk. 


Fuchsien-Kronenbanm. 

Bei Aufstellung der Preise erlaube ich mir noch zu be- 
merken, dass diese Hochstämme keine alten verholzten, mit 
etwas Krone ausgeschnittene Exemplare, sondern üppige, mit 
äAusserster Sorgfalt zu Kronen getriebene Pflanzen sind, die 
alle Beschauer, unter denen die ersten gärtnerischen Oapaci- 
täten sich befanden, zur Bewunderung hiorissen. Frei auf 
Rasen vor Coniferen gruppirt, an Gebäuden in gerader Linie: 
1 ons, ip Einzel-Gruppen durch Festons von 
ynen verbunden, gewähren sie unver- 


empfohlen: "SE 


1 Jahrgäüngen, die neuesten mit eingeschlossen, 
und so assortirt, dass Blüthenreichthum, grosse Blumen, ausgezeichnete Füllung, alle 
Färbungen, sowohl (der Seyalen, als auch der Cerolien, durch die einzelnen Exemplare 


40 Sorten aus allen Jahrgängen, inelusive 6 abgehildeter Pracht-Fuchsien, ?1 Mk. 


20 ” r » „ E}} E 
6 abgebildete Prachtsorten . - 9: 


u 
4. Georginen. 
Dahlia — Georgina — Teopruxu. 
Nachstehende Sortimente sind aus den besten deutschen, fran- 
zösischen und englischen Sorten zusammengestellt, und sind alle darin 
vertretenen Blumen tadellos in Bezug auf Habitus, Bau und Colorit. 


Beschreibung der Sorten, sowie Neuheiten, siehe Abtheilung XVI, 
Blumenzwiebeln und Knollen. 


10 Stüiek in 10 Sorten 3 Mk. 75 Pf. 
Dr an TO 
m Re 15 Wr 

10» 2 » On — 


5. Searlet-Pelargonien. 


Geranium — Geranium zonal — Geranio zonale — 
llesaproniym». 


Von Searlet-Pelargonien besitze ich wohl das schönste und grösste 
‘Sortiment, was ezistirt, und werden wenigstens noch ein Mal 
so viele Sorten, als nachstehend aufgeführt, eultivirt. In Frankreich 
acquirire ich jährlich persönlich eine grosse Zahl Sorten, die theils 
eben in den Handel kommen, theils noch bis zum Frühjahr zurück- 
gehalten werden, and lade alle Blumenfreunde, die den Erfurter Platz 
berühren, auf’s Ergebenste ein, mein Etablissement zu besuchen und 
sich von dem Werthe der einzelnen Sorten, wie der Sortimente per- 


Ei „ ” 12 E 
: a. ei 
No 

a. Aeltere. 
Weiss. 

1 Auber Henderson, niedrig mit schönen reinweissen Blumen. 

3 Esperance (Cr.), reinweiss, Mitte aurora, sehr grossblumig. 

5 Hendersoni nana, niedrig mit schönen weissen Blumen. 

6 Lara (Lem.), bläulichweise, sehr reichblühend, ausgezeichnet, 

7 Madame Vaucher (B.), reinweiss, sehr grossblumig. j 


Rosa nnd Fleischfarben.' 

Amelie Grisau, weisslich-rosa, Mitte weiss mit lebhaft Rosa. 
13 Antony Lamotte (B.), fleischfarbig, Centrum orange. 

27 Mme. Blecourt, grossblumig, fleischfarbig, Centrum rosa, schön, 
31 » Lierval ($.), rosa, mit carminrothem Schein, grossblumig, 
35 Mlle, Emanuel Gay, rosa, weiss getuscht, reichblühend. 

38 M.Hoste, zinnoberroth, lachsroth.getuscht, Mitte weiss, Blume 
40 Mr. Crousse, rosa, Mitte lachsroth, o. P. mit weissen Flecken. 
.42 Paquita (D.), leucht. carminrosa, o. P. dunkel gdrt., Kelchröhre weiss. 
114 Profusion (Ald.), rosa, o, P. weiss gefieckt, grossdoldig. 


12 


} Scharlach. 


47 Boule d’Hortensia, leuchtend scharlach, Augefweiss geadert. 
48 Constant Huault (V.), feurig-zinnober. 

52 Emilie (L.), hellscharlach, Centrum weiss, o. P. heller gefl. 
53 Empress of the French, leuchtend orangescharlach, grbl. 

55 F. C. Heinemann (Ch.), feurigzinnober, Dolde sehr gross. 
57 Grandiflorum, scharlach t. weissem Centrum, grbl. 

58 Helvetia, sammtigroth, Centrum gross, weiss, reichblühend. 
59 Holsatia, scharlach t. scharfem weissen Auge, reichblühend. 


sönlich zu überzeugen. 


| 
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En L’Etna, glühend scharlach, grbl., reichlühend. 

.65.Madame Martine, sehr grossblumig. 

‚67 Ornement des massifs, amaranthviolett, feuerroth nüaneirt, 

70-Ruy Blas, scharlachroth, Auge weiss, Dolde und Blume sehr gross. 
102./Amy Hogg (Beaton), Nosegay,earmin, t, weisser M., dunkel gärt. 
108 Black dwarf (N.), Nosegay, carmoisin t. Scharlach schattirt, 

104 Brennus (Lem.), Nosegay, zinnoberroth t. Purpur nüaneirt, gdrt, 


'Ziegelroth, aurorafarbig und dergl 
76 Aurora, aurora-orange, grossblumig. r 
77 Celine Lorrain (B.& H.), lachsaurorafarben, weiss punktirt, niedrig. 
79 Dr. Bellmard, ziegelroth, hell geflammt, grossblumig. 
81 Emil Richter, lachsroth, hell gefleckt, grossdoldig. 
83 Georg Hock, lachsfleischfarben, grossblumig. 
87 Le Saumon, lachsfarbig, weiss nüaneirt, grossdoldig. 
88 Madame Ch. Bouquet, brillant cerise mit weissem Centrum. 
90_M. Barre, hellorange-mennigroth mit weissem Auge. 
91 M. Barthere (N.), lachskirschroth, Auge weiss, verzweigt. 
92 Prince Czartorisky, orangeroth, grossdoldig, reichblühend. 
93 Puebla, lachsroth, scharlachroth verwaschen. 
94 St. Fiacre, lachsroth mit Zinnober und grossem weissen Centrum, 
95 Victor Lemoine, ziegelroth, kräftig und reichblühend, 


b. Jahrgang 1869—1870. 


202 Anna Pftzer (Nosegay), lebhaft ponceauroth, 

204 Comte Paolo Taverno, lachsroth mit Hellorange und Weiss, 

205 De Lesseps, scharlach mit grossem weiss. Auge. 

211 Mme. Duthoo-Bertrand, carminroth mit Weiss, neue Farbel 

215 Rosen compacta, niedrig, schön hortensienroth. 

195 Pater Hyacinthe, reichblühend, orangeschillernd. 

217 Chevandier de Valdröme (Lemoine), untere Petalen rein englisch 
roth, obere bronze-scharlach schattirt, prachtvoll. 

218 Flambeau, anilinroth, obere Petalen dklscharlach, orange schattirt, 

220 Peabody, englischroth, obere Petalen scharlach gefleckt. 

183 Cham (L.), grosse sandelholzrothe Blume mit weissem Auge. 

187 Monseigneur Dupanloup [Nosegay] (L.), mattweisse Blumen, 

189 Dr. Pompper (F.), prachtvolle Blume vom feurigsten Orangeroth. 

192 Mme. Baerbalk, violettrosa mit Weiss. 

193 Louis van Houtte, feurigzinnober mit dunklen Adern. 

123 Cörds (L.), Habitus niedrig, rosaviolett, mit Weiss ntancirt. 

133 Gloire des massifs (L.), hellkrapproth, sehr grossblumig. 

137 King of Whites (Hend,), sehr blüthenreich, reinweiss. 

138 La Reine (Hend.), niedrig, sehr blüthenreich, zartrosa. 

140 Louis Veuillot (L.), brauncarmoisin, dunkelstes Zonal-Pelargonium. 

143 Mme. Barillet (L.), lebhaft orange, lachsrosa gesäumt. 

148 » Gueriniöre (Bruant), prächtig reinweiss, sehr constant. 

151 » Lierval (L.), Bouquets geschlossen und compact, 

158 Mille. Marie van Houtte (L.), schneeweiss mit Orangecarmin. 

142 Mr. Amb. Verschaffelt (Ald.), incarnatrosa, feurig schillernd, 

144 » Bollet (Calot), salmrosa mit grossen Blumen und grossem Bouquet. 

154 » Preux (Calot), salmrosa, lila und violett nüaneirt. 

163 Queen of Whites (Hend.), reinweiss, schön. 

165 Pu£bla, 

166 Vicomte de Forceville (Calot), lebhaft rosa, weiss gefleckt. 

169 Dr. Muret (L.), schön krapproth, sehr grossblumig, extra. 

170 Mme. Eug. Buenzod, hortensienroth mit weissem Centrum, extra, 


ce. Jahrgang 1871. 

221 Börgöre, blendend zinnoberroth, sehr schön! 

922% Chateandun, kirschroth, nhere Petalen zur Hälfte lila, Centrum 
weiss mit Feuerroth bordirt. 

223 Comte Hug, lebhaft zinnoberroth, sehr blüthenreich, eignet sich 
besonders für Rasengruppen, ausserordentlich grosse Dolde. 

224 Emblöme, lebhaft roth, obere Petalen weisslich gestreift, sehr 
niedrig und reichblühend. 

225 Mont Valerien, brillant amaranthroth, obere Petalen mit’Scharlach 
geflammt, sehr schön! 

226 A fleurs tricolores, weiss mit Rosa, Centrum grünlich, neue Farbe. 

227 Arlequin, lachsfarben mit Weiss und Rosa gestreift. 

228 Hermann 'Scheurer, hellkrapproth mit lachsfarbenem Reflex. 

229 Lady Hawley, brillant orangescharlach, extra! 

230 Madame Henderson, orange-lachsfarben mit vielen weissen Punkten. 

231 en a bee rosa, Centrum weiss. 

232 Mr. Hugh Low, lachsrosa mit Orange melirt, obere Petalen he 

233 » nee lebhaft kirschroth. ar - ur 

234 Mont-Rose, lebhaft dunkelcarminroth, sehr grossdoldig, extra! 

235 The Bride, reinstes Weiss, sehr grossblumig, extra! 

236 White Princess, weiss, sehr reichblühend. 

237 Brave Denfert, helllackroth, Centrum weiss, ob. Pet, roth geadert. 

238 Deuil de la Lorraine, englischroth mit Carminroth melirt, Oen- 
trum gross, weiss, 

239 La France, brillant orange-ziegelroth, Centrum weiss. 

240 L’homme de Metz, dunkelstes aller Zonale-Pelargonien; bronze- 
carmoisinzinnober, Petalen feurigroth geadert. 

241 Patriote, sehr grossdoldig, englischroth, obere Petalen scharlach. 


d. Jahrgang 1872. 
242 Alfred Bardout, zinnoberroth, Centrum weiss, 
243 Beau Villageois, reinweiss, Centrum carıninrosa, 
244 Chant national, carmoisin rn. 
245 Claude de la Meurthe, lebhaft kirschroth. 
246 Camöl&on, weiss, am Rande carminrosa verlaufen, 


4 247 Etendard, prächtig zinnoberroth, 


No. 

248 Hospitalit& Suisse, dunkelorangeroth, Centrum weiss. 

249 Le lord maire, violettrosa mit grossem weissen Auge. 

250 Mme. Delphine Frossard, sehr grossblumig, aurorarosenroth. 

251 » Erniz Ingham, Kirschroth mit zinnoberrothem Schiller, die | 
oberen Petalen mit violettem Schein und Punkten, | 

252 M. Ingham, sehr grossblumig, hochscharlach, bräunlich schil- | 
lernd. 

253 Moor of Venice (Nosegay), grosses Bouquet, carmoisin, blüthenreich, | 

254 Prösident Grevy, dunkelroth mit Scharlach und weissen Tupfen. | 

255 Prösident Thiers, sehr schön geformt, lachsroth mit feurigem Schiller. 

256 Richard Wallace, dunkelroth mit weissen Flecken. ! 

257 Voltaire, solferinoroth mit scharlach Schiller. | 

258 Transcendant, amaranthearmoisin ımit violetten Tupfen. 

259 Violacea superba, roth mit violettem Schiller. 

260 Pantheon, carminroth mit feurig scharlach Schein. 

261 Gönöra! Clinchant, violettrotb mit glühend Orange, 


3 _ Preises 
Mk. Pt. 
ich erlasse das St. nach Wahl des Bestellers zu — 60,10 St, 4’ Mk. 
» » IO » » meiner Wahl........ 04 m. * 
» ” 25» » n »  9ee—n 
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e. Jahrgang 1373. 
262 Albert Grevy (Lemoine), grossdoldig, lebhaft lachsfarben, 
263 Arago (L.), sehr gross, orangeröth, schön geformt. 
264 Avenir national (L.), Nosegay, glänzend carminroth, obere Petalen 
mit Scharlach nüancirt, sehr grossdoldig und grossblumig. 


| 265 Le Message (L.), Nosegay, grossdoldig,, dunkelmalvenroth mit 


Violett schattirt. 
6 M. Littr& (L.), prachtvoll sammtig-scharlach, Mitte weiss, 
7 Numa Baragnon (L.), lachsfarben mit Weiss panachirt, grossdoldig. 


fe. Jahrgang 1874. 


‚de Remusat (Nosegay), sehr niedrig, Blumen purpurross, ähn- 
lich der Saxifraga erassifolia. Ganz neue Färbung, 


28 
26 


269 Jules Simon, die prichtigste Färbung der Zonale-Pelargonien, 
metallglänzendes Dunkelorange. Sehr grossdoldig. 

270 La Marmora, grossdoldig, Blumen rund, fleischfarben, weiss 
mit grossem orangerothen Centrum. 

271 Märie de Nancy (Nosegay), grossdoldig, Blumen carminroga, 
mit brillant carminrothen Adern durchzogen. > 

272 


Michelet, grossdoldig, Blumen schön geformt, satinirtes Car- 
minrosa, nach den Enden der Petalen in Weiss übergehend, 
kräftig wachsend. 
Nach Wahl des Bestellers 1 Stück 90 Pf., 2 St. 1 Mk.’ 50 Pf, 
Nach meiner Wahl | Stück 75 Pf., 2 Stück I Mk. 30 Pf, 


g. Frühjahr 1875. | 


273 Deputirter Valentin (Lemoine). Wuchs niedrig, Dolde enorm gross, | 
dunkelpurpurrosa mit Violett und Carmin behaucht. Neue Farbe. 

274 Französische Fahne (L.), Nosegay. Sehr grossblumig, lebhaft orange, 

275 Kind von Nanzig (L.), Nosegay. Enorm grossdoldig, mahagonifarben, 
obere Petalen feurig geflammt. 

276 Neue Aera (L.). Sehr schön gebaut, niedrig, amaranthrosa. N 


| 277 Senat (L.), Nosegay. Sehr grossblumig, milchweiss. \ 


| 281 Burnouf (Lemoine) Nosegay. Fuchsienroth,Ydie oberen Petalen 


278 Liberaler Fortschritt (L). Sehr grossdoldig, evelamenviolett. Die 
schönste dieser Färbung & Stück 1 Mk. 20 Pf, 
279 Pseudo-zonale. & Stück 1 Mk. 


Herbst 1875. 


Sehr schön weiss und roth gestreift, Gross- 


280 Boucharlat (Delaux), 
doldig. 


mit feuerrothem Anflug. 

282 Cörös (Bull). Magentaroth, die oberen Petalen feuriger roth. 

283 Clömence Boutard (Boutard). Blumen sehr gross, zart Beisch- 
farben. Sehr empfehlenswerth. 

284 en bedder (Ring). Brillant carmoisin mit schönem weissen 

uge. 

285 Das öffentliche Wohl (L.) Blumen schön geformt, dunkelpurpur- 
rosa mit violettem Anflug, sehr BEER: 

286 Eifersucht (Godley). Blumen schön geformt, gelblich-lachsfarben. 
Sehr effectvoll. 

287 Hamlet (Boutard). Glühend zinnoberroth, sehr grossdoldig, extra. 

288 La tour d’Auvergne (L.). Blumen sehr gross, johannisbeerroth, 
nene Färbung. , 

289 Le Clain (Bruant). Blumen sehr gross, orangeroth, Mitte weiss, 
sehr schön. . 

290 Lieutenant Bellot (Lemoine), $;Blumea und Dolden enorm gross, 
dunkelzinnoberroth, * | 

291 Mathilde Germain (Boucharlat), Nosegay. Schönstes Reinweiss, i 

292 Madame E. Gaffet (Bruant). Blumen sehr gross, gut geformt, 


lachsrosa, nach dem Rande heller. t 
293 R. Töpfer (Lemoine). Blumen sehr gross, blassorange mit Rosa | 
marmorirt, 
294 Voltaire (Lemoine). Blumen und Dolden gross und schön gebaut, 
orangezinnober. 
Nach meiner Wahl.......& Stück 1 Mk. 50 Pf. 
Nach Wahl des Bestellers u DR 2%» 


F 


% a” 


6. Gefüllte Zonale- und Inquinans- | 2 Georges Sand (Sisley), bis jetzt die grösste gefülltblühende 


Pelargonien. 
Double flowered ‚geranium . — Geranium.d fleurs 
doubles — Geranio zonale doppio — 
Moxpossia .ezapronig. i 


a. Aeltere. 

4 Gloire de Nancy, diehtgefüllt, leuchtend-carminrosa, extra! 
5 Triomphe (Lemoine), rein scharlach, 

6 Mme, Lemoine, prächtig rosenroth, 

8 Andrew Henderson (L.), hellkrapproth. 

9 Emile Lemoine, scharlachroth nüaneirt. 

14 Tom ponce Marie Lemoine, niedrigste Varietät, zartrosa 
16 Mme, Michel Büchner, äusserst blüthenreich, 
46 Imperatrice Eugenie, dunkelrosa. 
47 Mad. Hock, dunkelrosa mit schönem Glanz. 

43 Marie Rendatler, lebhaft rosa. 

49 Mary Elisabeth, zartrosa. 

54 Stella, hellsiiberartig rosa, 

55 Tom Pouce Rose, dunkelrosa, niedriz, 

66 Victor, leuchtend orangescharlach mit heller Mitte, 


b. Jahrgang 1871. 

17 Mme. van Houtte, schön zinnoberroth, grossdoldig, extra! 

18 Mme. Pasquier, blassrosa mit lachsfarbenem Reflex. 

19 Henry Person, orangeroth. 

20 Mr. Jules Calot, krapproth mit lachsfarbenem Redarx. 

21 Louis van Houtte, dunkelmennigroth, Blume 1ten Raugss 

22 Mme. Ch. Martine, zartes Rosa. 

23 » Gebhardt, lackrosa mit Carminroth, 

24 Mr. Gladstone, lebhaftes Chinarosa mit Orange. 

25 Sceptre Lorraine, kirschroth mit scharlachro:hsm Rede:. 

26 Gambetta (Lemoine), englischlackroth. 

27 Garibaldi (L.), die äusseren Petalen feurigroth, die der Mitte weiss. 
28 Heroique Strassbourg, orange, Kehrseite der Petalen rosenroth, 
29 Le Vengeur, hellkirschroth, Mitts glänzend silberrosa. 

30 Patriote Lorraine, feurig orangeroth. 

31 Pröfet de Lyon, schöustes sammtig Scharlachpurpur. 

32 Ville de aris, schön lackrotli, Centrum lachsrosa, 
1 _:üok nach Wahl des Bestellers — Mk. 75 Pf. 


10 ” „in ” 6 — a. 
Le) « meiner Wahl. : 260 u 
0 » ” ” ” Din Ba le 1 a0 


c. Jahrgang 1872. 

33 Magenta Heros, chinarosa mit Purpur und scharlach Reflex 
834 Marquis de Clapiöre, orauge mit kapuzinerbraunem Schiller, 
35 L’union, grossblumig, purpurroth mit kirschrothem Redex. 
36 Candide, zartrosa mit Silberschein. 
37 De Toecqueville, karmoisinseharlach, dunkel schattirt, 
38 Mont Cenis, lebhaft rosa, in Carmin verlaufend, prachtvolll 
39 Le Nägre, sehr gefüllt, kastanienbraun, Rückseite weinroth, 
49 Tölömaque, orangeroth mit sehr grossen Bouquets. 
41 V, Lemoine, prächtig gefüllt, hochscharlach mit rosa Schiller, 
42 Souvenir, sehr grossdoldig, blassorange mit Lachsrosa. 

& Stück 1 Mk., 2 Stück 1°Mk. 80 Pi, 


d, Jahrgang 1873. 
57 Alba plsna (Bouebarlat), halbgefällt, weiss, im V; 
58 Aline Sisley (Jean Sisley), schön gefüllt, rei 
dunkelbrauner Zone. 
59 Asa Gray (Jean Sisley 
60 Charles Lyell (Jear 
gerändert, 


ühen silberosa, 
iss, Blätter mit 


nig; chamois mit hellem Reflex. 
), dunkelaprikosenfarbig mit Weiss 


“a Stück 1 Mk. 50 Pi. 


e. Jahrgang 1874. 
61 Oarl Vogt (Sisley), Blumen sehr gefüllt, orangelachsfarben. 
62 Francois Pertusati (Sisley), Blumen aurorafarben mit Weiss 
\ - eingefasst. 


> 


Diverse Pflanzen-Sortimente, ausden schönsten Sorten und Spielarten zusammengestellt. 
Collestions of plants — Assortiments de plantes — Diverse sorte di piante — Pasusie copısi Pacrewei. 


Cacteen, Mk. 
10 Borten Cereus:. 17 
5 » -Echinoeca: 18 
10» IE 
10 » 2.13 
10» 6 
10» 6 
10 .  Mamillaria . 2 
Dan Opuntia.. ee: 
1 Stück Philocereus Dauwitzi, eine neue wiederholt prämürte 
Einführung, die allen Gartenfreunden angelegentlichst 
empfohlen werden kann, Diese höchst interessante Species 
hat eine feine, weisse, dichte Behaarung, die der Pflanze 
ein ehrwürdiges Aussehen gibt. 
& Stück, 5 mt. hoch, 3 Cmt. Durchmesser 15 
8. in a 22% 
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weisse Scarlet-Pelargonie, In’s freie Land gepflanzt, bekommen 
die Blumen einen leichten rosa Schein. 
64 Louis Blanc (Alögatiöre), Blumen kirschfarben mit lila Schein. 
65 Talabat (Alögatiöre), gut gefüllt, sammtig dunkelamaranthroth, 
£-% reichblühend. 
& Stück 2 Mk.) | 


= £ Neueste vomgFrübjahr 1875. 7, 


u 
66. Diego Podda (Lemoine). Sehr grossdoldig, 33 Ct. im Umfang ; 
feurig lackrosa. E 

67 Emile Lemoine (L). Sehr grossdoldig, 35. Ctm. im Umfang, 
dunkelchamois. 

68 Ehrenjungfrau (L) 

69 General Saussier (] 

70 Guillion Mangilli (L). Grossdoldig, 35 Ctm, im Umfang. Ueber- | 

trifft die einfache Peabody durch noch brillantere Färbung. | 

71 Le pere Secchi (L), Sehr niedrig, prachtvoll saturnroth. | 

72 Lucie Lemoine (L), Die beste weissgefüllte, im Verblühen _matt- | 

rosa. | 

| 


Grossblumig, weiss, fleischfarben behaucht. ! 
Lebhaft violettroth, Centrum weiss. 


73 Mme. Thibaut (L.). Prachtvoll rosa mit Carminviolett verwaschen. 
74 Richard Larios (L). Grossblumig, orangezinnober, rosa gestreift 

und geadert. 
75 Venus (L). Mattweiss. 
76 Vietor Hugo (L.). Brennend aurora-orange. Ausserordentlich 

„ efectvoll. 

Nach meiner Wahl & Stück 2 Mk. 25 Pf. 
© „Nach Wahl des Herrn Bestellers & Stück 2 Mk. 50_Pf. 25 


‚3. Neueste vom Herbt,1875. 


7 Adelaide Blanchon (Boucharlat), Reinstes Weiss, ä St. 44. Mk. 
8 ©. Wagner (Altgatiere), Purpur mit violettem Retlex, Mitte orange- 
roth, sehr schön. 

79 Der Leuchtthurm (Lemoine), Dolden enorm gross, Blumen sehr | 
gefüllt, orangeroth mit ziegelrothem Anting. | 

80 Der Reservist (Lem.). Grossblumig und grossdoldig, schön pfirsich- 
blüthenrosa. 

81 Die Constitution (Lem.). Blumen sehr gross,schön geformt, bril- 
lant lachsfarbeu, 

82 Doctor Slaweki (Bıuant), Lebhaft lachsroth mit Weiss gestreift. 

8 In dem Verdienst (Delaux). Sehr gefüllt, lachstosa mit Weiss 

rdirt. 

84 Henry Lecoq (Sisley). Nankingrosa, sehr schön, 1 

85 Herzegowina (Le Blumen sehr gross, violettrosa,f/sehr reich | 
blühend, un 48 are air: gi BE a 

86 Louis Boutard (Boutard), LESER. NE Teichblübend.|" 

37 Schneeball (Delaux). Reinstes Weiss. & St, 4 Mk. 50 Pf 

88 Stadt Brüssel (Delesall). Prachtvoll kirschroth. 

89 Ueberraschende Schönheit (Delaux). Niedrig, schön weiss mit 
lachsrothem Auge. 1 
Alle vorgenannten Varietäten haben einen neuen, ganz distineten 

Habitus und lassen sich durch ihren niedrigen Wuchs und die stark 

gezonten Blätter durchaus nicht von den besten Zonale-Sorten unter- 
scheiden. a 
Ganz besonders ist noch die grosse Verbesserung unter den weissen | 
Farben hervorzuheben, | 
Die ohne Preis erlasse nach meiner Wahl & Stück 3 Mk, 
Nach Wahl des Herr Bestellers & Stück 3 Mk. 75 Pf. 


Pelargonium lateripes „König Albert“. 


Neues gefüllt blühendes, epheublätteriges Pelargonium. Wie das als 
leicht cultivirbare Zimmerpflanze so allgemein beliebte Epheu- 
Pelargonium, wird sieh auch die obengenannte neue Varietät schnell 
verbreiten, und zwar um so mehr, da es mit Ausnahme der so pracht- 
voll gefüllten, schönen violettrothen Blumen, dieselben Eigenschaften 
der alten Gattung besitzt. Junge Pflanzen & Stck. t Mk. 


Suceulente Pflanzen. "Mk. 

10 Sorten Aloe » 11 

10 © Agaven “ 19 

GR ” a ı1 

5.» Echeverien .. 9 
25% Mesembryanthemum 7a 

10 » ” Ba de 

10 ° »  Semperrivum, für das Kalthaus . Pe} 
10 » im Freien ausdauernd . 1!/a 

Warınhaus-Pflauzen. 

10». Aroideen, beste Wahl.........: 19 
5. » » BANG 10% 

10 »  Begonien, hübsche bunte Sorten. 6 


» 
19» Caladium 


__.% z Bez 


Mk. * 

10 Sorten Coleus, schönste Sorten . .. 7Ya | 10 Sorten Chrysanthemum indieum fl. pl., kleinblumige..... Be; 
5 »  Croton . a . 12 5 » Coniferen, ausdauernde nach meiner Wahl, in 1— 

10 »  Dracaena asien 11 Fuss hohen Exemplaren. ........... 1 7a 
5 »  Eranthemum, schönste Sorten B 10 » Heliotropium (Vanille), beste Sorten ,. N 
5 » Hoya » Be H 10 » Paeonia chinensis, schönste Sorten .... . 4a 
10 » Palmen, hübsche kräftige Pflanzen x 10 » Pelargonien, grossblumige, Odier- und Diadematum.. 7a 

10 » diverse Warmhauspflanzen für den Blumentisch...... 10 „ DD buntblätterige (weissbunte), nach meiner 

10» » » nn . in Wahl ee . 4a 

grösseren Pflanzen.......cucnenescenenneresenuune 15 10 ” drei- und vierfarbige, bu 7 e Mrs. 
ni Pollock, Quadricolor ete.,nachmeiner Wahl 7a 
Farne. 10 D » broncefarbige, nach meiner Wahl....... 4" 

25 Stück in 25 schönsten Sorten 15 5 Rhododendron hybridum, in schönen buschigen Pflan- 
10» » 10 » Di 7 zen mit 5—10 Knospen & a een ORTE 
10 » Verbenen, nach meiner Wahl . " a ea a 4"a 
Kalthaus-Pflanzen, s italienische, gestreifte, nach meiner Wahl 4a 

5 Sorten Abutilon, buntblätterige, schönste Sorten ... 3" ” schönste scharlachrothe 3% 

10 »  Azalea indica, schönste Sorten nach meiner Wa 11 “ ” blaue . 3% 

10 » D » mit Knospen nach meiner Wahl 15 ” ” weisse .. £ ER A 

10 »  Camellia japonica, nach meiner Wahl 2+ a von vorstehenden 3 Farben zusammengestellt 7a 
5 » » » 1 Meter hoch a7 n » D nn n 12 

10 » Chrysanthemum indicum fl. pl, grossblumige.. 10 » Veronica, schönste Sorten . 4" 


Geehrte Leser meines General-Cataloges, “SE 


mit welchen ich noch nicht die Ehre habe, in Verbindung zu stehen, erlaube ich mir unter Hindeutung auf untenstehende Referenzen ganz er- 
gebenst zu bitten, bei Bedarf von Gartenartikeln aller Art sich meiner Firma zu bedienen, und sichere im Voraus reellste und prompteste Bo- 
dienung zu. Gleichzeitig erlaube ich mir auch die ergebenste Bitte um gütige Mittheilung des vorliegenden Cataloges an bekannte Blumenfreunde. 


Auszug ans dem Großerzogfid Hadfifhen Minieriaf- 


Selt einer Reihe von Jahren habe ich aus der Kunst- 
und Handelsgärtnerel des Herrn F. (. Heinemann in 
Erfurt Blumen- und Gemüse-Sämereien aller 
Art bezogen und gebe dieser Handlung gern das Zeug- 
niss, dass ich während dieser Zeit stets zu meiner Zu- 


friedenheit und auf das Reellste bedient worden bin, in- 
dem die erhaltenen Sämereien in Bezug auf Güte und 
Brauchbarkeit Nichts zu wünschen übrig gelassen haben. 
Ich kann die gedachte Gärtnerei daher allen Gärt- 
nern und Gartenfrennden auf das Beste empfehlen. 


Schloss Branitz, den 26. Juni 1866. 


Huszug aus den Preußifchen Minifterial-Deeret vom 
6. December 1865. 


— — — ich habe mich dadurch veranlasst geschen, 
Ihnen die grosse silberne Staatsmedaille für Leistungen 
im Gartenbau zu verleihen, ei 
Werth sich dadurch erhöht, dass 


uszeichnung, deren 
der Erste sind, dem 


diese Medaille verlichen wird. — — — — — — — — — | 


Berlin, den 6. December 1865. 


Peerel. 

Nachdem Seine nigliche Hoheit, der Grossherzog 
R ach ete., die gnädigste Ent 

sing gefasst haben, dem Kunst- und Handelsgärt- 
ner F. €. Heinemann in Erfurt, in Rücksicht auf seine 
vorzüglichen Leistungen in seinem Berufsfache, das Prä- 
dieat als „Grossherzoglich Sächsischen Hoflieferanten‘“ 
zu verleihen et. — — —— — — -— - —- — -— — 


Weimar, den %. Januar 1866. 


| Grossherzogl. Sächs, Staatsministerium. 

| Departement des Grossherzogl. Hauses und der auswär« 
tigen Angelegenheiten. 
gez.: von Watzdorf. 


ı Der Minister für landwirthschaftl. Angelegenheiten 


gez.: Hermann Fürst Pückler-Muskau. gez.: von Selchow. 


Gartenarchitectur! 


Für Gartenanlagen aller Art, vom kleinsten Hausgarten bis zu den grössten landschaftlichen Verschönerungen, 
werden durch einen der gediegensten Landschaftsgärtner unserer Zeit Pläne geliefert und den geehrten Correspondenten 
die Adresse des Künstlers durch mich mitgetheilt. | 


Diverse Garten-Artikel. | 
Bast,Indiana-, ausgezeichnet und dem Lindenbast vorzuziehen, zum Aufbinden der Pflanzen, ä Pfd. 1, Mk. — Bleidraht in verschiedenen 
Stärken, & Pfd. 1 Mk. — Etiquetten-Tinte, Dr. Gräf’s unauslöschliche, zum Gebrauche für Etiquetten ä Flacon 1 Mk. — Kaltflüssiges 
Baumwachs, nach Vorschrift des Gartendireetor Dr. Lucas, 1 Pfd. in Blechbüchse 1'.: Mk., Ys Pfd. in Blechbiichse 1 Mk. — Geschnittenes 
Walzblei, & Pfd. 70 Pf. Thermometer auf Holz mit eingelegter Röhre, ä Stck. 1 Mk., desgl. in Glas mit Papier-Scala, A Stck. 1 Mk. 20 Pf. | 


Nummerhölzer und Pfianzenstäbe. | 


1000 8t. 100 St. 1000 St. 100 St. 51000 81.100 St. | 
Nummerhölzer 0,10 Meter 2Mk.— Pf. 30 Pf. | Nummerhölzer 0,24 Meter 6 Mk. — Pf. 90 Pf. Pilanzenstäbe,0,70 Meter 8Mk,30 Pf. 100 Pf. | 
» 0,12 nn 2 »50 » 40» » 029 » 8 » 30 »100 » » 085» 10» 50» 150 » 
» 014 » 3 2— » 40» ” zum Anhängen mit Oesen » 095 » 12» 80» 180 » 
n 017 » 5 »50 » 50 » 0,9 Meter 2Mk.70 Pf. 40 » » 114 » 16» 50» 200 » | 
5 019 » 3 » 90 » 58 » | Pflanzenstäbe 0978 » 3» — » 40» „ 125» 20» 20» 240 » | 
» 021» £»40 » 60 n » 0,42 2— » 50» » 110 » 22» 6)» 300 » } 
| » 056 » 6» 30 » 90» 


| 
h 
Alle hier nicht aufgeführten Garten-Artikel, zu nützlichen, wie zu decorativen Zwecken, werden aus den renommirtesten Fabriken bezogen 
und zu Fabrikpreisen geliefert. 


Inhalts - Verzeichniss. 


Seite Seite. 

Samen-Katalog. XIII, Samen vonmehrjährigenZierpflanzen 51 | D. Elite harter Schli ] 
Blumensamen, Neuheiten für 1876 . . -» 2 XIV. Topfgewächs-Samen . . » . . . 57 Clematis. ar Bit: | 
Gemüsesamen, Neuheiten für 1876 5 SEAT >: I. Montana-Classe. N 

I. Gemüsesamen . . . 9 XVI. Blumenzwiebeln und Knollen . . 65 U, Patens-Classe. . 


II Knollen u. Zwiebelnf.d. Küchengarten 20 Pflanzen-Katalog. III. Florida-Clas«e. . 
ae 


III. Oekonomische Samen A. Spezial-Sortimente d. Freiland-Pdanzen. IV. Graveolens-Ciassse, 

IV. Grassamen . . -» -» 22... J. Diauthus Caryophylius (Topfnelken) 69 V, Lanuginosa-Clase. 

V. Wald- und Gehölzsamen Br} If. Helleborus (Weihuachtsrose). . „ . 69 VI. Vitieslla-C] n | 
VI. Obstkerne und Beerensorten . . . 23 Il. PerennirendePhlox(Flammenblumen) 70 VII. Jackmanni-Olasse. a | 
VIBABKRnengamean >» - = =...» “0080 IV, IRORBn... „u era 2 RR VIII. Coerulea odorata-Classe. fe. | 

VII. Diverse Sortimente SERTEBT V. Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen TENRTSHE- lass. - . - : a Dh 

IX. Sommerblumen . 2. 222.2. 834 für das freie Land. . - . . . „71, Nachtrag. E. Kalthausplanzen, (Fuchsien, | 

x, Blattpflanzen . .. 2 ..202.8 VIaViolsan 5 N ee Kolärgonien ete.) .. -..% 7.0 sERERR 
XI Gäser . 2.2.2.2 02020200048 | B. Obst-Sortimente. . . 2 22.20. .74 . Diverse Pflanzen-Sortiments, in den schönsten 
XI. Schlingpflanzen $ 49  C. Schönblühende Ziersträucher u. Bäume. 30 Sorten undSpielarten zusammengestellt. 92 


Die geehrten Empfänger dieses Kataloges werden auf das Ergebenste gebeten, denselben bekannten Blumenfreunden zur 
Ansicht mitzutheilen und selbige zu Bestellungen, mit der Versicherung der streng solidesten Bedienung, zu veranlassen. Der 
Katalog wird auf gütiges Verlangen sofort franco eingesandt und Sammlern von Aufträgen lohnender Rabatt 
recht gern für die gütigen Bemühungen bewilligt. 
Bei Aufstellung der mir gütigst zugedachten Ordres wird den geehrten Bestellern 
das ‘diesem Cutaloge beigegebene Formular zur Benutzung empfohlen. "WER 
Mein im August jedes Jahres erscheinender Blumenzwiebelkatalog steht auf gefällige Anfragen gratis franco zu Diensten. 


Erfurt, im Januar 1876. F. €. Heinemann. 
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Phlox Drummondi grandiflora (Heinemann), 
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Nene goldgelbe Walzen-Runkelrübe. 
(Beschreibung siehe Seite 14 des Cataloges.) 


& Pfund 1, 50 Mark. 10 Pfund 12 Mark. 100 Pfund 100 Mark. 
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SAMEN-H ANDL UNG, ERFURT. 


Um ein grösseres Interesse bei Liebhabern und Laien für die vom 9.—17. September 
dieses Jahres n EKRFUR’T: staitlindend: 


\lleem eine deutsche Grartenbau- Ausstellung 


zu ER und die Echtheit meiner Sämeı Tenllich zu constatiren, lade ich geehrte BR: 
dieses mit der Bemerkung ein, dass die nachstehend veı ten von meiner Kirmp nusge 
schriebenen Preise zur Vertheilung kommen werden. 


Abtheilung 1. 
, Kin grosser silberner Pokal 


für die in jeder Beziehu n xe en erzeichneter Bunkelrübensorten, und zwar 
müssen von Nr. 1, 3 Stück, von Nr. nd 4 je 2 Stüc resandt werden, 


ip gummmumner. 


1. Neue goldgelbe Walz nkelrübe 3. Rothe Riesen-, Mammoth, 
2. Rothenhofer-. Champion Yellow globe. 

Für die beiden folgenden bestei 
b) & Klite Sortiment schönster Belumen-Samen im Werthe von 30 Nanıcks 
JR ,„ » „ „ ” 5 is so 


Abtheilung Il. 

) Bin silberner Pokal > 
für das hen Ge ı mindestens 25 Sorten, in welchem vertreten sein müssen: 
Blumenkohl, 8 Ykohl, (inel. amerik. Pflück-), Carotten od. Möhren, 
Bohnen, worunter F ageolet- Wachs-, Gurken, r R ellerie,, Riessnabıres und circa 3 Sorten 
Kartoffeln. Die Sti :i B 3 5 Kraut und I elen Raum einnehmenden Sorten darf 2 nicht 
übersteigen, von kleineren, wi tten, Porre&, Bohren et, bitte nicht unter 4-5 Stück auszustellen. 
Für die beiden folge sien Leistungen: 
) Ein Sortiment schönster © Breg im Werihe von 30 Wark, 
ce) » 7 zn 55; 23 » 


Abtheilung In. 


ı) Eime silberne Fruchtschaie 


für das schönste Sortiment ahgeschnittener Sommerblumen 
in mindestens 25 verschiedenen Sorten oder Arten, und zwar 
Zinnien, Tagetes, Dianthus, Senecien, Phlox 


Für die beiden folgenden besten Leistunre 
b) 4 Sortiment Erdbeeren: in 50 Sorten 2 3 Stück, 
ec) M 5. R »„ 25 aB » 

inch. allerneueste, 


k 


N 


ea) 


Mr 
26 


KA 


je 3 oder mehr Blumen, z. B Astern, 
mondi grandiflora u. s. w. 


Bedingungen zur Coneurrenz-Betheiligung, 
Die betreffenden Sämereien müssen von meiner Firma bezogen und die Factura derselben als 
Belag mit eingesandt werden. 
Für die Emballage hat der Herr Aussteller aufzukommen 
Porto-Unkosten trägt die Firma. 
Auspacken und Aufstellung besorgt die Firma. 


Rücksendung nach Schluss der Ausstellung auf 
Aussteller. 


speeiellen Wunsch und Unkosten der Herren 


Beschränkte Raunıverhältnisse machen eine zeitige Anmeldung dringend nöthig. 


EI IEN IA Ag RANMFIANNIHA DES 07 ) © 
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h) Vestell- Kiste 


Catalog Nr. 


Namen der Samen, Zwiebeln, Kuno) 


NB. Die genaue Adresse wird am Schlusse dieser Liste zu vermerken, 
höflichst gebeten. 
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